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1 Gent. 


(12 


Seiten) 


Vorwürts Montenegro. 


Die öjterreicheungarifchen Streit: 


fräfte maden weitere Eroberungen 


Die Alliirtenfrechbeiten. 


(Seliciert bon der „Mil ten Pre International Ne 

Dien, 13. Jannar. (leber Yondon.) 
Hauptanartier meldete geitern Abend: 

„Uniere Offenfive negen Montenegro iit andauernd erfolgreich. Die Hö— 
hen weitlih und nordweitlic von Basjaf wurden neitürmt. Cine andere 
Abteilung eroberte das, jüdweitlic von Gettinje gelegene Basjaf (1560 
Meter hod)). | 

„Die, über den Yorwzen vordringenden Truppen haben die Montenenti- | 
ner über Njeguji zurüdgewworfen. Auf der anderen Seite der Grenze find | 
die Höhen nitlich von Trahovac in unferen Händen. | 

„Nach jiebzigitündinem Nampfe wurden die fait unzuganglidıen Höhen | 
nordweitlich und füdweſtlich von Grahowo geſtürmt. 

„Die Zahl der von uns erbeuteten Geſchütze iſt auf 49 geſtiegen. 

„sm öftlichen Montenegro wurden die Höhen füdlid von Bernae ac- | 
ftürımt. Aus Dugaiı, weitlid) Ipeks, wurden Heine Nefte jerbiiher Truppen 
vertrieben. Dabei : ..eritüsten Albanier unjere Streitkräfte.” | 

Raris, 13. Januar. Deiterreiciiche Truppen, die von Gattaro und | 
Budna vorwärts drangen, haben Mithis, fünf Meilen von Anti- 
vari, erreidit. Einer aus ’Denvre eingetroffenen Depeicdhe zufolge, tunrde 
Antivari bereits von den weittragenden niterreihiihen Geidüben bom- | 
bardirt. | 


u. — 
reſſe“ und vom „ ws ce”,) 


zerbi 


Das öſterreich-ungaäriſche 


(„Sniernational 

Raris, 
beit es, daß 
Struma bei Demir Hiſſar, 


NRews Serbice.“ 
13. Januar. In einer 
von franzöſiſchen 


aus Saloniki eingetroffenen Depeſche 
Pionieren die Eiſenbahnbrücke über die | 
Griechenland, als Vorſichtsmaßregel geſprengt 
wurde. Demir-Hiſſar liegt 50 Meilen nordöſtlich von Saloniki. Britiſche 
Truppen, die von der Halbinſel Gallivoli zurückgezogen wurden, werden 
jetzt, wie ein Telegramm beſagt, in Saloniki ausgeladen. 


Die Lage zu Saloniki. 

London, 13. Januar. 
ten.) Franzöſiſch-britiſche Truppen, die aus Gallipoli zurückgezogen worden 
waren, werden jetzt zu Saloniki gelandet, um die Armee des Generals 
Sarrail zu verſtärken. Die bulgariſchen Behörden ſchätzen, daß jetzt ſchon 
250,000 Mann britiſche und franzöſiſche Truppen in Griechenlandd ſind, 
und daß vor Ablauf einer weiteren Woche noch über 300,000 andere zwi— 
ſchen Saloniki und der griechiſchen Grenze zuſammengezogen würden. 

Rom, 13. Januar. (Ueber Paris.) Der Korreſpondent des „Giornale 
d'Italia“ meldet aus Athen: Der — der Deutſchen und ihrer Verbün— 
deten auf die Truppen des Vierverbandes, welche Saloniki verteidigen (1) 
entwickelt ſich in großem Maße. Den ganzen Montag waren die britiſchen Li— | 
nien nach der Doiran-Zone hin aus den Lüften bombardirt worden. 


”. “ - r» * * 
Alliirte „beſetzen“ auch griechiſche Inſel Korful 
13. Tanuar. GReuterdepeſche aus Athen.) Franzöſiſche Trup | 
pen haben zeitweilia Belit von Norhit ergriffen, Vierzehn „fremde Kricas 
ichiffe unbefannter Nationalität“ freuzen auf der Höhe der Inſel. 

Die Franzoien bejesten das „Mehilleton”, auf die 
Flagge aebii;t wurde. 

Mit der Bejekung von Korfu haben die 
auf anderen arichiichen Snieln wiederholt. Das griehiiche Kabinet befaßt 
fich mit der Angelegenheit. Es ilt mit dem Entwurf eines Rroteits beichäf: ! 
tiat, der ichärfer gefaßt jein fol! als die bisher den VBierverbandmächten über 
mittelten. 

Ein „Teil der ſerbiſchen Armee“ ſoll nach Korfu gebracht werden, 
ſich dort zu erholen und von den Alliirten wieder ausgerüſtet zu werden. 

(Das „Achilleon“ wurde im Jahre 1890 für die Kaiſerin Eliſabeth von 
Oeſterreich gebaut. Im Jahre 1907 erwarb der deutſche Kaiſer die Villa.) 


ehe 


London, 


franzöſiſche 


| 
Alliirten nur ihr Borgehen | 


dem 


mi | 


Hwei italienische Dampfer gejunfen. | 


Rom, 13. Nanuar. Die italienijchen 
nen) ımd „Kitta die Balermo“ 
auf Minen und verianfen 
8. Januar. 

Die Hälfte der 
„gerettet wurde.“ 
Schiff war, 


Dampfer „Brindiſi“ (1863 Ton— 
(3415 Tonnen) liefen im Adriatiſchen Meer 
erſterer am 6. Jannar, und letzterer am 
„Brindiſi“Paſſagiere ertrank, 
Die Inſaſſen der „Citta di 
wurden faſt alle gerettet. 


Die Oeſterreicher und die 
Bien, 
geitern Abend, 
gerneinen unverändert geblieben it. | 
Rimini, Italien, 13. Januar. Vier öſterreichiſche Aeroplane griffen 
geſtern die Stadt — einen italieniſchen Kriegshafen — an und warfen meh 
rere Bomben ab. Getötet wurde Niemand; auch ſoll kein großer Sachſchaden 
angerichtet worden ſein. Die Küſtenbatterien und Kriegsſchiffe brachten 
durch ihr Feuer anſcheinend eine der Flugmaſchinen zur Strecke. Man glaubt, 
daß dieſelbe in's Meer ſtürzte. | 


während die Beſatzung 
Palermo“, welche ein armirtes 


Katelmasber. 


Sanuar. viterreichy-ungariiche Nriegsamt 
dab die Yaae auf Ai italteniichen Kriegsichauplat um MIT: | 


6% zu 


meldete 


Holla — Tauchboot. 


New York, 13. Janunar. Hieſige Schiffskreiſe haben Nachricht erhalten, 
das der nene YLerlandliniendampfer „BDuronian“, von Galveiton gekom— 
men, unfern der irländiichen Küite torpedirt worden iit. Er wird, den let- 
ten Meldungen zufolge, in den Yiverpooler Hafen geidleppt. 


Einitimmig * zen Swangsaushebung! | 


Loundon, 13. Janunar. (2 Uhr Nachmittags.) Die, hier tagende Konven— | 
tion des Beralen! — von Großbritannien (welcher Englaud, Schott-⸗ 
land und Wales umfaßt) beſchloßß ein ſtim mig, die Vorlage für zwangs— 
weiſe Kriegsdienſtaus shebung zu bekämpfen. 

| 


Der Präjident des Verbandes wurde ermächtigt, wenn die Vorlage zum | 


Geieis werde, „weitere Schritte” zu tun, — worunter wohl die Proflamirung | 
eines Generalitreifs zu verjtehen iit. 


„Mit jolhen Truppen iit Alles möglich!“ 


Berlin, 15. Sanuar. (Direkte Kumkeı Depeiche iiber Savville, S.) 

a lleberjeeifjche Neuigkeitsagentur berichtete iiber eine im „Nofalanzeiger“ 
veröffentlichte Unterredung mit dem Kronprinzen Ruppreiyt von Bayern, | 

wie folgt: „sch mödjte e& von Neuem iviederholen, da mit jolhen Truppen 
Alles zu erreichen tt. Nichts ift zu viel für fie, nichts zu Schwer. Sie haben | 
anjtrengende Tage durdigemadht und befinden jich auch jett noch mitten in! 
joldyen. Unjer ihlimmiter Feind ift nicht unjer Gegner, fondern das Wetter 
und Wafier, aber aud das bemeijtern die Truppen, wie fie alles Andere be- | 
meiltert haben. Die britiichen Soldaten find nicht mehr das, was ie früber 
waren, und * bemerken täglich, daß ihr Wagemut nachläßt. Durch den 
Mangel an Offizieren iſt ihre Kampftüchtigkeit geſchwächt worden.“ Der 
Prinz ſpr rach mit ſtrahlenden Augen und glücklichen Geſicht zinaen über ſeine 
eigenen Truppen. 


| 


2 


Ermordung von nod) 10 Amerikanern | 


(„International 


lution 
und ſie wurde 


eiſt unter 
die Sherman'ſche Einſchreitsreſolution 
vom 


Komite 
überwieſen 


tiſchere“ 


ner, 
| Ameritanern eintrafen, 
ı tag 
ı Nähe von Chih:.uhua aus einem Bahn- 


|umgebrecht worden jeien. 


| —* 


— der Santa Fe-Bahn, wo die Lei— 


‚Soldaten gefüllt wat | 


Ab Ber 


Shicane. Donnerttay Den 13. er nuar 1916.—x* 5 uhr he Ausıabe. 


— — —————————— — 


Auf Befehl des Generals Perſhing tions- und ſonſtige Ausfuhr u 
war die militärifhe Wache auf der|2er. Staaten. 
|internationalen Brüde verboppelt wor: | or dem Poftamtstomite des Se- 
ben. Inats erörterte der Generalpojtmeilter 
Burleſon Adminiſtrationsvorlagen. 
Im Abgeordnetenhauſe ſchnitt Slah— 
den von Texas die mexikaniſche 
Frage an. Er verteidigte die Politik 
der Adminiſtration bezüglich der An— 
neral& Drozco, zu Iynchen, Wurde |erfennung des Generals Carranza, 
‚Tagte aber, die Zeit fei gefommen, daß 


frübmoraens dur die Wachjamteit 
des Sheriff vereitelt, mweldher Sa=! die All-:Amerilanifche Union den Fries 
den in Merifo wieberherftelle. 


aze imli s ſei Hotel weg— ED, 
— * —— * 3° Abgeordneter Harrifon von Miffif- 
vra 2 ee ME WERBENENTN ZME ſippi nahm die auswärtige Politik der 
Stelle ivar. ‚Xbminiftration gegen Angriffe feitens | 


In Juarez traf die Meldung ein, einer Anzahl Abgeorbneter in Schuß! 
dak General Jacinto Trevino, der Bez | und empfahl „Harmonie“ > 


fehlshaber der Garranza’fhen Garni:| EI Bafo, Zer., 12. Yan. Es wird) 
jon in der Stabt Chihuahua, mit 300) berichtet, dab Amerikaner den Haupt 
Mann Truppen aufgebrochen jei, um! mann Rodriauez und 40 Mann Meri 
ns — mn. ‚te merifanifchen Banbditen oder | faner nahe Madera, Chuhuahua, nach | 
Diefe Refolution würde dem Präfi- | Repoluzzerfoldaten welche am einem Kampfe aefangen genommen 
denten diefelbe Macht zur Beihütung | Montag 17 oder 18 Amerikaner töte- | hätten, darunter au manche, von 


P3ied imm immer — 


und 2engliſche Franen aus Mexiko 
gemeldet. 


nernational News Service.“) 

€ Pafd, Ter., 13. Jan. Ein Ber: | 
fuch, den meritanifhhen General Ynez 
Salaazar, früheren Anhänger des Ge: 


Service,*) 

Washington, D. 
E., 13. Jan. Eine 
Reiolution, welche 
den Präſidenten 
MWilfon ermächtigt, 
die Militär- und 
3 lo ttenftreitfräfte 
der Ber. Staaten 
aufzubieten, wurde y 
x im Senat bon 
James Hamilton Lewis (Jlinois) 
eingebradt. 


val 


Große 


.r 
vw 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 
350 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang— Nr. 10 


Abermals F — 


N 


ur 


oskowiterverluſte bei vier 
weiteren Angriffen. 


An der nördlichen Front. 


— — 


(Geliefert don der zerbice”,) 


Berlin, 13. Januar. (Direkte — über Sayville, Long 
Island.) Von der öſtlichen Front meldete heute Nachmittag das Deutſche 


„Gefechte mit den Ruſſen an mehreren Plätzen endeten erfolgreich für 
deutſche Streifwachen. 


„In der Nähe von Novosyolski, zwiſchen Olſhanko und Bereſina, wur⸗ 
den die Ruſſen aus ihren vorgeſchobenen Schützengräben vertrieben.“ 
Wien, 13. Januar. (Ueber London.) Vom ruſſiſchen Kriegsſchau— 


ſe“ und vom „International NRews 


platze berichtete geſtern Abend das öſterreich-ungariſche Hauptquartier: 


„In Mexiko — da lebt man froh.“ 


ee | | 
„EIN FREIES LEBEN FÜHREN WR <— 1 
Es GIEBT KEIN SCHÖNERES LEBEN 


‚ALS EIN FREIES RÄUBER- , 


tenden Zuſammenſtößzen. 


Island.) D 
lichen Front: 


| 


(Meldımag eines „United Pre“ -Rorreiponden- N 


p 
ihnen vom Nüaifer der | 


plan herabgejdhoiien, und bei Yinnen, nordiveitlich 
unjere Nbwehrfanunen ein britiſches 


2 „Guiſeppe 


amerikaniſcher Bürger 
ſchon jetzt 
ausgeübt wird. 


Lewis erklärte, ſeine 
ſei haſtig entworfen 
auf ſein eigenes Er 
ſuchen vorerſt auf den Tiſch gelegt, 
um ihm Zeit zu laſſen, ein Subſtitut 
auszuarbeiten. Wie er ſagte, hatte er 
dem Eindruck geſtanden, daß 


Er ſie 
am Montag bde⸗ 
Alle Gefangenen | 
folfen erfchoffen werden. Zunächit aber | 
verlangen die Amerikaner fofortige | 
| weitere Hilfe. 

Stadt Merito, 13. Jan. Die Zahl! 
der Typhuserkrankungsfälle dahier in 
der erſten Januarwoche wird amtlich 
auf 962 angegeben. Dies wären im 
merhin 50 Fälle weniger, als in der 
letzten Dezemberwoche von 1915. 


geben, welche ten, zu verfolgen. lündigte an, denen. man glaube, daß 
in Nitaragua und Haiti daß er die Banditen, ſowie er ſie in Ameritanermaſſatre 
* Sicht bekomme, einfach niederſchießen teiligt geweſen feien. 
werde. 


Reſo 
worden; 


Sen. („Suternational News Cerbice,”) 
MWafhington, D. E., 13. 
jident Wilfon machte es heute Kar, | 
daß feine Gtellungnahme bezüglid) | 
Meritos jich nicht geändert hat. Sein 
Widerjtand gegen beimaffnetes Ein- 
ichreiten in Merito ift jo ftark mie 
RE 5 Attentat auf Japans Bremier! 
Senator Sheppard von Teras * — Er | 


(Geliefert bon der „Mflosiitten Preſſe 
Senat angenommen worden jet; | Iprad im Weiben Ha tuje vor und uns Tofjo, 13. Ian. Graf Ofuma, 
terbreitete dem Bräfidenten r Tele: | 


jer hörte jedoch dann, daß fie nur dem a japaniihde Miniiterpräfident, ent- | 
für auswärtige Beziehungen | Tamm, das er bon Dr. ©. C. Young | ging mit napper Not dem Tode) 

. Ben \in EI Pajo erhalten hatte, und das |durd Mörderhband. Als er kurz nad | 

wurde, und entjchloß jedr eintringlid um Einjchreiten :|Mitternadit aus dem Mitadopalait | 
eine eigene und „praf- | Werito imegen ber Ameritanermorde | heimfchrte, und jich jeiner Wohnung | 
Relolution einzubringen. erjuht. Dr. Young fagt in feinem näherte, wurden zwei Bomben auf! 
12 | Telegramm aud, dak General Obre= | jein- Auto geichleudert. Er wurde! 
den 


Jan. Prä— 


der 


ſich 
daraufhin, 

El Paſo, 
welche 


er, 


Yan. Umeritas — ae - | 
’ .„.gon, der oberfte Befehishaber Carran= | jedoch nicht verlegt. 
mit 


— a ht ver Sein Chauffeur! 
Leichen von 18 308, jeine Beamten ermächtigt hatte, | bemertte flüchtig einen Bombenierfer 
die am Monz= | allen Amerikanern Schuß zu garans |und fuhr mit rajender Eile. Eine der 
(nebit einem Kanadier) im ber|tiren. Bomben erplodirte unmittelbar hin- 
Wie es heißt, befchräntte fich Präfi- ;ter der Mafchine, ohne Schaden zu | 
dent Wilfor in feiner « tiwiderung | UN. Eine zweite Bombe wurde ge: 
darauf, abermals hervorzuheben, da worfen, kam aber gar nicht zur Ex 
die Amerikaner, welche ztotet wurden, ploſion. Der oder die Angreifer ent— 
trotz Zuſicherungen der Carranza'ſchen kamen. 
Beamten von Vertretern der amerika— 
niſchen Regierung vor dem Aufenthalt 
in jenem Teil Mexikos gewarnt wor— 
den ſeien. 


von der 


zuge gezerrt und erſchoſſen worden 
waren, berichten, daz 10 Amerikaner 
nebſt 2 engliſchen Frauen zu Madero. 
Chihuahua, von Villa'ſchen Soldaten 
Die Angabe 
bedarf indei, noch der Beſtätigung. 
(Eine anYr: Meldu.g jagt, eine der 
Frauen jei ebenfalls eine Amerikanerin 


| 
l 
| 
| 
| 
| 
| 
j 
I 


— — — — —— — 


Boshaft. — Intendant: Unter: | 
liegen die Damen vom Ballet auch! 
|der snvaliditäts- und Altersveriiche- | 
— Regierungsrat: Daß die! 
invalid und alt ſind, braucht man 
nicht erſt zu verſichern! 


— r — — 


Das Wetter. 


| (Seliciert 

Waſhingto., D. E., 13. Janı Die 
| Tötung des Amerifaners Bat Kramer 
durch meritanifche Banditen wurde in 
| Depefihen des Zolltolleftors Cobb zu 
El Pajo an das Stoatsbepurtement 


Aſſoziirten Preſſe 


Internaltonal News Servicc.“) 
r 


{ Pajo, Zer., 13. Januar. Der 
Pe eszug“, welcher die mit Kugeln 
geipichten Leichen von 18 Amerilanern 


beitätiuf. 
—— die am Montag zu Santa . a! 
iabel nebft einem Kanadier erfchoflen |. Diejer Mord ereignete ſich ebenfall 


| worden waren, erreichte heute —* —— — «ver 60 Meilen, 
um 1.55 Uhr Suarez, Merito, und Pr NONE, VENEN 
nach turzem Aufenthalt fuhr er über! WUuc wurde dem St-ıtsdepartement | 
den Rio Grande nad dem Güterbahn- gemeldet, daß die Bande, welche bie 18 | 
Amerifaner und den Kanadier zu 
gen herausgenommen wurben. Eine Santa Yjabel umbtadte, bon zwei 
|Estorte von vier bewaffneten Ameri- | früheren Vi.a’fcen Oberften, Lo- 
fanern fuhr mit; fie waren bon ber | pez und Belitam, befehligt geweſen ſei. 
Stadt Chihuahua aus nad ‚dem | E3 gehörten etwa 220 Mann zu der 
Schauplag aufgebrochen, um die Lei= | Bande; 20 derfelben brachten den Zug 
hen zu bergen, deren Eintreffen die zum Halten und zerrten die Amerikas | 
herrfchende Aufregung noch mehr er= ner heraus, und 200 wurben ala „Res | amies von geitern Nachmittag 3 Uhr an: 
höhte. Die Leichen waren fehredlich | ferne“ auf der anderen Seite des Ge- | 3 Ubr Nadım.... Eule sans. 
beritümmelt und zeigten, dab Die; leifes bereit gehalten. | 5 Ihe Radım..... 5 Ihr Barden 
Dpfer auch gejiodhen und zerhadt wor- | Mafhington, D. E., 18. Januar.) 7 un : be Morgens. 
den waren. 'Xm Senat unterbreitete Stone, ber Si} 2 —— 
Hinter dem Todeszug“ folgte ein |Borfiger des Romites für auswärtige 
Zruppenzug, der mit Garranziftifchen | Beziehungen, einen Bericht des Hanz 
‚belsjefretärs über de Munis 


Ebicago u 


nd Umgegend: Stlar und Tälter heute | 
— | 


Dindeittemperatur etiva 14 bis 18 Grad 
ınter Null; morgen llar, am Nachmittag micht | 
sanı fo Talt, Mäßig itarier, heute Abend ab: | 
tlauender Rordiweitwind. 
Sllinois: stlar beute Abend, im Auferiten öft: 
| lichen Teil ettvas lälter. Morgen llar md lang: | 
fam steigende Luftwärme. 
Indiana: Stlar und fülter heute 
gen ar ıumd anhaltend Talt. 
Nieder Michigan: Atlar umd fälter heutefldend, 
| falte 2selle: morgen Mar ınd anhaltend Talt., 
vislonfin: Klar heute Abend, im öftlihenTeil 
etwas tälter: morgen llar und langfam ftei-: 
gende Luitwärme, 
Zunnenuntergang, beute: 
Sonnenaufgang, morgen: 
Monduntergang: 


Abend, mor: 


4:42, 
7:16. 
Morgen früh 2:44. 


Tempveraturitand. 


Nabitehend der Temperaturitand nad ! 
der jündlichen Aufzeichnung des Wetter: 


* 
—2 
* 


10 Uhr .418 Uhr Borm., 

11 Uber 9 Ubr Bornt.. 5 
12 Ubr Mitternacht 8 Uber Mittags. — 4 
1 Uhr WMorgens. . . 5 r Vachni.. — 4 


"A Uhr Dorgems...3 2 Mb 4 


ſchwerſtes Artilleriefeuer zu nehmen. 


verlas ſeine Anſprache in Gegegenwart der Mitglieder des 


war, 


Kampigeiſt nicht erloſchen iſt, 


| während Ihrer 


| den Strieg zu einem fiegreichen Ende zu führen. 


| n 
An 


„Beitern und heuic war die beilarabiihe Grenze der Echauplak erbit- 
teter Kämpfe. Kurz nad Mittag begann der Feind, unjere Stellungen unter 


N Drei Stunden jpäter jekte er den 
eriten Sturmangriff an, dem vier weitere folaten. 


„Im zehn Ihr Abend griff der Feind in dichten Kolonnen zum jechiten 
Mal in dem verzweifelten Bemühen au, unjere Stellungen zu durcdhbredien. 


Unterſtützt von ausgezeichnetem Geſchützfeuer, ſchlugen unſere tapferen Ver— 
teidiger 
holt in 


alle dieje Angriffe ab. Der Nüdzug des Feindes artete wieder- 
regellvfje Flucht aus. Seine Perlufte waren überaus 
ihwer. Bor einer einzigen Stellung zählten wir über 800 Tote. Die nord» 
mähriichen Infanterieregimenter und die Honved zeidineten fidh beionders 
aus. 


„An der nordöjtlichen ront fam es an einigen Punkten zu unbeden- 


Dom —* Schauplaktz. 


Jannar. (Direkte Funkenmeldung über Sawville, Long 
Das denti he —* zamt meldete heute Nachmittag von der weſt— 


Verlin, 13. 


„Rördlid von Armentieres wurde ein von einer itarfen briti- 
ichen Abteilung verſuchter Vorrückung— suerind vereitelt. 

„Hente Morgen in der frühe ernenerten die Kranzojen ihre Angriffe 
in der Champagne, nordöftlid von Les Mesnil, wurden aber zurüd- 
geichlagen. 

„Ein Angriff genen die von den Druticden am 9. Jannar bei Maifen 
de Champagne eroberten Gräben bradı zufammen. 

„Rordöitlih von Turcoing nnd bei Bapaume wurden von 
Leutnant Boelke und Ceutnant smmelmann zwei britiide Aero 

fan € herabgeſchoſſen. 
nn Anerkennung ihrer anfergewöhnliden Bollbringungen wurde 
Orden Bour fe Merite verlichen.. 
„In der Nähe von Noubair wurde ein weiterer jeindlicher Aero- 
von Yille, ziyangen 
Ynftzeng zum Yanden. 


„Bon den adıt Offizieren in den engliſchen Aeroplanen wurden 6 ge— 
tötet und die übrigen zwei verwundet.“ 


Darf mit feinen Kanonen abfahren! 


Waſhington, D. C., 13. Jannar. Dem italieniſchen 
Verdi“ wird acitattet werden, mit jeinen 
Bord die Rückfahrt nadı Europa zu machen. 


Yiniendampfer 
zwer Geihüsen an 
Das amerifanifhe Staatsde- 


an dem | Partement hat jeine Zuitimmung dazır gegeben, nachdem es die Zufiherung 


| 


erhalten hatte, da die Geihüse „nur für 


Verteidigungszwede” benntt 
werden follten. 


Preußifcher Sandtag eröffnet. 

Berlin, 13. Januar. (Direkte »Funtendepeiche 

55 5land.) Nach einem Gottesdienit in der 
in der katholischen St. Hediwigs Kirche 
Sollweg als 


über Sanville, Long 
proteitantiihen Kathedrale und 
‚ eröffnete heute Dr. von Bethmanti- 
preußticher Miniiterpräfident den preußtihen Landtag. Er 

Herrenhauſes, des 
Abgeordnetenhaufes und des diplomatischen Korps, wie das immer Gebraud 
im Werken Saal des Königliben Schloifes. Er nahm in jeinen Aug 
| Tafiungen jogleih Bezug auf den gewaltigen Kampf und jagte, unfere Feinde 
haben uns den Krieg aufgezwungen, und fie allein müsien jekt die Verant 
portung tragen, wenn die Kationen Europas nod) immer mehr Blut ver 
| gießen Sollten. Die Yeinde hätten verjucht, Deutichland ganz niederzu 
drüden, indem fie es vom Atlantifchen Ozean abichnitten, das jei ihnen aber 
nicht gelungen, denn unjere Yandwirtichaft jichert die Erhaltung der Nation. 
Wir fönnen zu umferer Verteidigung uns auf unsere eigene Stärfe und 
unsere Sinduitrie verlaiien. Dadurch friiten auch die Millionen Arbeiter, 
die dabeint blieben, troß des Krieges, ihr Leben. 1leber Allem itehen aber 
Jie Heldentaten unjerer Hcere, Mit unjeren Verbündeten haben wir nicht 
blos einer Welt von Feinden Wideritand geleitet, jondern unjere Fahren 
in ihre eigenen Länder getragen. Wir find und werden immer jtolz fer, 
dab vereint mit winjeren anderen deutichen Brüdern, der alte preußiiche 
Jondern neuen umvergängliden Ruhm dem 
unjerer Väter und Vorfahren hinzugefügt bat. Mit unferem König ud 
staifer marjchiren wir weiter boriwärts, des endailtigen Sieges fiher, und 
nur ein Gedanfe erfitllt uns, Mlles zu opferı fir das Leben und die Sicher 
beit ımjerer Nation, 

Meine Herren, der König und Klatjer weih, dal; Sie, wie bisher, audı 
fonımenden parlamentartihen Tätigfeit vom Geiit der 
Opferwilligfeit bejeelt jein werden, mwodurdy ung die Stärfe gegeben wird, 
Unter den Erfahrungen des 
ı Krieges wäcit eine neue Najje auf, alle geiunden Männer haben jich ver: 
eint zur Kameradſchaft bis zum Tode, und das gegenwärtig herrſchende 
Einverſtändniß wird ſich auf die Zeit nach dem Kriege übertragen. Dieſem 
Geiſt wird auch Ausdruck verliehen werden in unſeren Einrichtungen, in 
unſerer öffentlichen Verwaltung. ſowie in unſerer Geſetzgebung, und wird 
| die Grundlage bilden für die Vertretung des Volkes in unſeren geſetzgeberi— 
ſchen Körperſchaften. Weiter ſagte er, daß der König und Kaiſer dem 
andtage ſeine beſten Grüße ſende und ſeinen wärmſten Dank Allen, die in 
der Front ſtehen. Er kündigte an, daß eine Vorlage zur Erhöhung der 
Einkommenſteuer unterbreitet werden würde, und ſagte, Preußens finanzi— 


elle Stärke ſei durch den Krieg nicht geſchwächt worden, aber es bedürfe wei 
terer Mittel, um in 


Oſtpreußen wieder Alles aufzubauen, und auch das 
Eiſenbahnnetz müſſe vergrößert werden. Schließlich ſprach er auch im 
Namen deg Kaiſers allen denen, die außerhalb Deutſchlands wohnen, und 
zum Aufbäu Oſtpreußens beigetragen hätten, ſeinen Dank aus. 

Der Kanzler ſchloß folgendermaßen: 

Die Wunden zu heilen, welche geſchlagen worden ſind, neues Leben aus 
den Rieſentaten und Opfern der Nation ſprießen zu machen, das wird die 
Aufgabe von uns Allen ſein, ſobald ein ſiegreicher Frieden gewonnen wor— 
den iſt. Umbrauſt vom Sturm iſt Preußen groß geworden, und unerſchüttert 
ſteht im Sturm es heute! Was ſeine Feinde fälſchlich, ——— nennen, iſt 
nichts als Freiheit, die auf Ordnung ruht! Die Bande, welche alle Preußen 
einen, ſie ſind womöglich ſtärker noch geworden in dieſen großen Kampf⸗ 
und Sieges seiten, Gott Ichirke Treuen auch in Fünftigen Tagen al3 jtarfe 
Stüße für das Deutiche Neich! Darauf vertrauend, werden wir aud) ferner 
den Kampf fortjegen bi5 zum quten Ende.“ 

Nach diejer, mit arogem Beifall aufgenommenen Rede erflärte der 
preußijche Minifterpräjident die Tagung für eröffnet. Der Präjident des 
Abgeordnetenhaufes, Graf Schwerin-Lowiß, forderte zu "einem Hoc auf 
den Könia and. ımd begeiitert jtinumten die Abgeordneten: in daslelbe ein. 





A.& ©. Mäntel-Qagers ua m. 


Sam 


Suiting. Es | Zibeline und 
‚bis 1 00 Werte bis $15; 
‚0; ipeiell.. I. |am Freitag 


allurll [an] 


TE —— 


"A, 
—2 


— ä,,. — | 


1250 


—— Auf der Auftion gefauft — 


Damen» und Mädchen-Gonts. Aus 
Bantzwollenen Miichungen, Chinchilla 
und Zibeline aemadıt. Werte 2 8 8 
s ; Breitag zn eon er de 
Skirt3 für | Elegante pe 
Gemadht aus | Evate. 


‚Gefellichafts-Kleiver. Gemacht aus 

zoton. Eyite —— ee find dies 
8 zu $12.50; ipezie 

am Freitag zu "4.95 


MNachthemden. Manner⸗Nachthemden, 
—— aus gutem Flannelette in net⸗ 
Iten 


Qualität; fpeziell am Freitag 


Muftern. Die beite 50c 


30. 


Ganvas-Handihube. Crtra fchwere 


Qualität, gut gemacht, jließgefüttert, 
mit geitridtem Handaelenf, 


Werie; das Paar zu 


Jam Freitag zu 


Weißes 


lanell- Semden. 
Ömerem Flannel—blau ımd arau— 
Größen 14 bis 18; fpeztell, 
Sreitag, zu nur 


Gut gemadht aus 


Kuaben⸗ Ueberzieher. Gut gemacht 
aus guten Eheviots. Größen 23 bie 
10 Jahre. Beite $2.50 Werte; 1 57 


Geitridte Waaren. Muiter in Auto- 
ben, Tougues, großen Shamie, 

port-Ecarfs etc. derte bis 25 
c 


zu $1.00; am Freitag 

Grohet Garn. W.M. E. mercerized 
Erocet Gark—in Weit und Eeru— 
alle Nummern: Ipeziell am Freis 


ltag der Ball für 


Muslin. Pard breite, aebleichte, gute 
Längen in abrif-Reitern, wie auch 
Leinen Finiſh Cambric u. Long 4: 

Eloth. 124 Wert; Dard... Pic 


Servietten. Gute Yeinen-Qualtität. 
Dinner-Gröge—weib mit echtfarbiger 
roter Umrandung —gefranſt. 

Wert; am Freitag 


Twilled Flanell,. Cctfarbia natur- 
grau—ertra jchwere Sorte für IUlnter« 
zeng. 12% Wert; am reis 

tag die Darb für nur 


India Linon. 40 Zoll und 
Dard breite Fabrifreiter—in Längen 
von 2 bis 7 Darbe. Werte bis 

186; die Yard zu 


Novelty Eoats für Damen. Gemadt 
aus jchlichten, farbigen Wolleitoffen, 
mit Bel; befegt. Werte bis 3 9 8 
$12.50; Freitag zu . 

[3 » beiekte | Damen: und Mädchen: 


Novelty Wolle, | Suits. Aus ganzwollenent 


Corditron. | Suiting in dunflen Farben 


—$12.50 Wert; 
5.67 | fpeziell 2.98 
Promenaden-Kleider. Gemadt aus 
ganzwollenen Serges, mit Satin bes 
tegt. CS find Werte bie zu 
88.00; ipeziell für 


Union- Suits für Knaben u. Mädchen. 
Gerippt, Niehgefüittert— in Silber und 
Eeru. Größen 2 bis 16 Jahre; 

fpeziell am Freitag 


Unterzeug. Baummollene, gerippte, 
fließgefütterte Damen = Leibhen und 
-Beinfleider, in regulären und 17 

ErtrasGröhen; am Freitag zu c 
Soden, Schwere, baumw. Männer: 
Soden—idhiwar; oder lohfarbia—in 


allen Größen. Beite 10c Qua- 5 
litut: ſpeziell am Freitag“ Paar.. Oc 


Strümpfe. Schwere, fließgefütterte 
baumwollene Damen⸗Strümpfe, mit 
geripptem Oberteil. 

das Paar für 


Babys Strümpfe. Caſhmereſtrümpfe 
für Babys, mit feidenen yerfen und 
Zehen. 4 Paar für 2506; das 

Paar für nur 


Männer: Suden, Partie ſchwere, 
wollene Männer-Soden — in Grau, 
Lohfarbe und Schwar;. 
Größen; das Paar für 


Garpet-Slipperd für GSerren md 

Damen. Mit jhweren Garpetiohlen. 

In allen Größen von 4 bis 11; 1 1 
c 


da8 Taar für 

Sinaben- Schuhe. Satin» und Bor 
Calf Xeder, mit foliden, biegiamen 
Tederiohken. In Größen von 9 79 

bis 134. 1.25 Wert; Paar... c 
Bettkiffen. Ertra Größe, gefüllt mit 
fanitüren Federn und mt fanch ge= 


ftreiftem Ziding bezogen. 50cs 
Werte; das Stüd für 


Tafel-Oeltuh. 1; Dard breit—weih 
und farbia—bies tft die reauläre 25c= 
Qualität; fpeziell in diefem 13 

Perfauf die Dard zu c 


N 
I 


I 


SE,” 
—— 


auf die Hand zu ſchlagen pflegte. Die meine, von dieſem Schriftſteller Lü— 
plöglie Kunde von feinem Zobe und |n ober Liühring, J * 
die Kataſtrophe in den Verhältniſſen lei morgen früh fuche ich ihn auf!” 
bes Freibeten von Rubhaufen hatten; Annie hing fchmeichelnd an feinem 
fie jelbft tief gerührt, und im Sreife | Arm, 
der Webemener'ichen Familie war biel| „Bapı — ih müßte etivas —* | 
darüber gefprocdhen worden. Xhr BD rei! Wie mwär’s, wenn Du Herrn 
hatte num einmal ein Yaible für den |Lüning hierher bitteft — Du bift Br 
alten $zreiheren, und fie wußte, wenn |boch immer noch ein Frühftüd fchul- 
fie mit diefer Nachricht nachhaufe kam, | dig!“ | 
fo erhielt fie Derzeihung für alles, und| „Webemeyer jah fein Xöchterchen | 
fo Yieß fie Beforgungen Beforgungen einen Augendlit an. „DO Du Heine! 
und Freundin Freundin jein, und Schlange!“ meinte er. „Ahr Weiber | 
wanderte mit ihrem Willy ein Stüd |feid doch eine wie die andere, jung tie | 
aus der Stabt heraus, über Die Hei alt — wenn e3 fih um Euer Herz han: | 
lige Brüde, imo man freier miteinan= |deit. Natürlich fol ich dann biefen 
ber fprechen und fie fich in feinen Arm | Einjährigen, der partout mein Schtoie- | 
hängen fonnte. geriohn werden will, noch dazu ein- 
Die wunderbare Gefchichte, die der laden, nicht wahr?“ | 
Einjährige den neugierigen, zierliheni „Ach, Wäterchen!“ frohlodte Annie 
Dbren feiner Annie anvertraut hatte, und jchlang ihre Arme um den Naden | 
blieb aud) ‚ihr Geſprächsthema auf ihres Vaters, der fie in verftellten: In: | 
dem ganzen Wege, bis e8 zu bunfeln mut von fi abzuwehren fuchte. „Na, | 
begann und Annie erfchredt nachhaufe tu’ das! Nein, ich bleibe fo lange an 
ſtreble. Willy hätte gern von fi und | Deinem Halfe hängen, bis Du „Ja“ 
feiner Liebe aefproden, aber Annie | fagit!“ 
fam von der märdhenhaften Gedichte | Aber jie mußte diefe günftige Po- 
in der fie feldft eine Holle fpielte, nicht |fition doch in der nächiten Sekunde! 
Io8. Und als fie fih trennten — diejaufgeben, denn das Dienftmäbchen | 
Laternen brannten jhon und Annie erihien und meldete: der Heinrich 


I 


‚mar ob der Verzögerung doch ängitlich  Kuhlemann vom Herrn Rittmeifter da 
geworden —, da mußte er mit einem oben fei draußen unb bäte darum, | 


lieben unb herzlichen Abfchiedewort | Herrn Webemeyer auf einen Augen: 
borlieb nehmen. Die günftige Ge: |blid fprechen zu dürfen, 


fegenheit, fi) von den friichen Lippen! Die drei fahen fih an. Das eben‘ 


feiner Annie Zehrung für die Tage zu Gelprochene und Gehörte trat wieder 


Dorette faın ihr fhon mit wortreicher | 


holen, in denen er fie nicht fah, hatte in feine Rechte. Stand der ungewöhn: | 
er leider berpaßt. liche Befuh des alten Dieners des 

Annie kannte ihre Eltern, die ihren , Sreiherrn damit im Zufammenhang? 
Liebling nie gern allein bis in die] „Er foll hereinfommen!“ rief der | 
Dunkelheit ausbleiben fahen. Frau |Rentier aufgeregt. | 


sh | 
Heinrih KHuhlemann erfchien und | 


Klage über ihr langes Ausbleiben ent= |wurde auf einen Stuhl genötigt, von 


J gegen und Papa Wedemener durchmaf; |dem er indeffen fofort wieder aufftand. | 


| 


das geräumige Wohnzimmer in einem | Er richtete an ben Befiger des Haufes 
Tempo, das Annie als den Ausbrud die Bitte feines Herrn aus, menn es | 
eines nicht geringen Grades von Auf- ihm paffe, doch Heute Abend fich zu ihm 
regung kannte. hinaufbemühen zu wollen, der Herr 

„Wo biſt Du geweſen?“ fuhr er ſein Rittmeiſter möchte in einer geſchäft— 
Töchterchen an, und er verſuchte, ſein lichen Angelegenheit um ſeinen Rat 
joviales Geſicht in die ftrenaften Fal- | Bitten, (Sortfegurg folgt.) | 
ten zu legen. | — | 

Annie fing einen marnenden Blid 
ihrer Mutter auf und erriet mit dem 


— — 


Lokalbericht. 


Inſtinkt, der allen Evanaturen eigen 


‚tft, daß es Hug ſei, nicht von der 
Wahrheit abzuweichen, und ſo ſagte 
* 


gungen noch zu meiner Freundin ge⸗ 
lommen, Papa —“ 


Die Sonde augeſetzt. 


Wiederaufnahme der Unterſuchung in 
Berbindung mit verdächtigem Todesfall. 
Am 3. November vorigen Jahres 
ſtarb Frau Cryſtal Thomas, Nr. 2682 
„Das wiſſen wir!“ rief ihr Er- Lexington Straße. Dem Koroner 


tapfer: | 
„sh bin weber zu meinen Befor: | 


zeuger, indem er fid; mit einer. wahren | wurde berichtet, fie fei das Opfer eines | 
Inquiſitormiene dor ihr aufpflangte. | Straßenbahnunfalls geworden. Wäh- | 
|„Denn Deine Freundin mar inzimi: rend jich ein Gehilfe auf dem Wege 


Ifchen Hier und mußte gar nichts bon Nach dem Trauerhaus befand, jeßte fich 


einem Mufter, das Du don ihr haben |Eine unbefannteßerfon telephonifch mir 


wollteſt!“ 


nicht geflunfert, mo haft Du geftedt?“ 
macht mit...“ 


anderen Freundin vielleicht?“ 


‚dem Koroner in Verbindung und ver: | 
„Das Schaf!“ date Annie. ‚anlaßte ihn, den Dr. Burmeifter zu be) 
„AUlfo — turz heraus, Mädel, und auftragen, unverzüglich die Leiche zu 
öffnen und die innerenOrgane chemijch 
unterfuchen zu laffen. Die Unterju: 
hung ergab, dab Zyankali den Tod 
verurfacht hatte. 

Die Koronersjury gab einen entjpre- 


Ich Habe einen Spaziergang ge: 
„Mit? Dho, mit wem? Mit einer 


endpoſt, Chieago, Donnerftag, den 13. Januar 1916. 


— — — — — —— — — — 


 THEU | 
HenryC.Lytton &Sons 


Nordost-Ecke State und Jackson 


—SUBWAY— 


Der unerhörte Aufſchwung unſeres Subway-Ladens iſt die 
Folge der großartigen Verſchleuderungen die wir machten, 


um dieſen Laden als Chicagos größtes Bargain-Zentrum für Männer zu kennzeichnen. 


4 


Ein gutes Beijpiel der Bargains, die diejen Laden in die Höhe 
brachten, bietet fih in den umvergleichlichen Herabjetsungen, die wir an unferen 
regulären garantirten Vorräten von Winter-Anzügen und =UWeberziehern vors 
genommen haben. 


Meinner: Anzüge und Weberzicher 


Unfere regulären $12,50 Winter-Wanren 


88.75 


Zum regulären Breije jind dieje Kleider ungewöhnliche Werte, 
Die Anzüge und Weberzieher find in beiter Weife gejchneidert von garantirteı, 
dauerhaften afhmeres, fancy Kammpgarnen, PVicunas, Kerjeys und Cheviotg, 
und find ausgeitattet mit ftarfem Kammgarn Serge: und Benetian- Futter, 
Wirflihe $12.50 Kleider, herabgejettt zweds Räumung auf $8.75. 


D46 2 “ a6 

Zu 512.75 | Zu 56.25 
Anzüge und Meberzieher, $16.50 wert au | Meberzieher für Nünglinge, fait das Doppelte 
Wollenjtoff, Eleganz, Arbeit ımd Füiterung | des Verfaufspreifes wert. Uliter- und Uls 
daritellend. Serabgefeßt auf $12.75. \ jterettefacon für Knaben von 14—19 Sahren, 


Beiucht Diefen Beinfleider-Verfauf 


9 


34.50 und $5 
Hopfen, Hufen, 


3.15 52.65 


32.50 Hojen für Männer und junge Männer zu $ 
$10 Madinaws für Männer a. junge Männer, $ 


uaben-Anzüge und Marina Bargains 


Mackinaws aus Ivarmen fchweren Stoffen, hübjche 
— Ni 
AN ll 4 \ 


Karben und Mutter — fpeziell marfirt 
iM ) 
ra 


—28 


A 


53.50 und $4 


1.75 
7 4 


Sinaben = Mizüge aus dauerhaften Ctoffen, jtarf ge- 
jAneidert, um langen Gebraud) an ge= 1 7 > 
währleiften, fpeziell zu DA» 


Räumung von Knaben-Binfen, rebuzirt auf 5Or, 


Ye 


chenden Wahriprud ab, erklärte aber 
nicht feitfiellen zu fönnen, von wem 
und in mwelder MWeife ber Frgu das 
Gift beigebracht worden war. | 

Diefer Wahrfpruch befriedigte nicht 


„Rein, Papa,“ fagte Annie ruhig, 
| melde mußte, daß der Zorn ihres Va- 
Iter3 nie von langer Dauer war und 
'bor allen Dingen ihren Lieblojungen 
‚nicht ftandhielt. „Webrigens weißt Di: 
es ſchon oder denkſt es Dir wenigſtens, 
das ſeh' ich Dir ja an. Ich habe alſo 
mit Willy Meiners einen Spaziergang 


Blanfet3. Crtra große baummollene 

PBlanfets— in Grau, mit rola oder 

blauen Umrandungen. &8 find h 3 
c 


„Seconds“, 1.50 Werte; Baar 
Gardinen, Bartie einzelne Spiten- 
Gardinen; Nottingbam, Cable Pet, 
Botles und Marautiette; etwas 1 9 
beihmust; am Freitag zu..... c 
Weder-Uhren. Mit Meſſing⸗Werk 
und vernickeltem Gehauſe. Garantirt 


für ein Jahr. 
Freitag für nur 


Es klingt unglaublich. 


Neueſtes von der Mode. 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


jchmerer Qualität. 25 
Sorte; am Freitag das Stüd 


| 
— | 
Frau Anna B. Burns, Nr. 1549 Een: |R. Berlmanns Diamant, ein a 


12:< 


Unterzcug. Fließgefütterte baum— 
wollene Hemden und Hoſen für Män— 
ner—gerippt oder glatt—jede 

Größe. Geites 50c Unterzeua. . 29. 


tral Park Uve,, die eine Schweiter der | Koninl und die amerikanischen Behörden. | 

— iſt. —2* .. leitete eine] Won einem netten Stüdchen engli- 

| 2 nierjuchung ein und bemog jchließlich | jcher Frechheit weiß Robert Perlman, 

Eu ee FR ‚auch die Polizei und ben Soroner, ihr | 427 Oft 50. Str., zu erzählen. Herr 

| „Die Arabbe!” rief Rentier Wede⸗ Veiſtand zu leiſten. Perlman, der im Gebäude 667 Süd 
— — Idhren Angaben gemäß war Thomas © in Möb fi 
Auaben: und Mädchen-lUnterzeng.. 2 State Str. ein Möbelgefäft hat, ließ Rn j d El id * di * if . x. 
fießgefüttertes, baumiwoll. Unterzer | r ® 

———— 1 15 Reizende Kleider für die Salon im Süden. 

Werte am Freitag zu 2 share 
„Rub = No = More‘ 


Wäfche = Seife. 
Speziell am Freitag 
> Stüd für 

nur 


u — — —* vor 14 Jahren gezwungen worden, die fich por etwa vier Monaten von einem 
aut ——4 gi — - nunmehr Verſtorbene, nachdem er, der Freunde in London einen Diamanten | 
De Soli a —— — ——— fü, cine 3500 bejorgen. Der Freund 

. „> . ( t 1 ! , . & . * S 2 | r * * JᷣFF J * F — 

Isatten! Sagt einem das fo fajlanf- — — ee —* IM ſchickte den Stein mit der Americen Weicher, glänzender braun und weiß geſtreifter Crepe Georgette, gar— 

weg ins Geſicht, als ob ſie damit mei⸗ | liebt und fie —35* — 336 Erpreß Co. ab, und Her: Perlman er= | nirt mit einfarbigent Atlas, liefert das Material zu dem prädtigen Nachmit- 

Inem ftritten Gebot nicht ihnurftrad3 | Selten habe Km als eine Pacht in] hielt die Empfangsbeicheinigung der |tagskleid Iimf3 auf unferer Abbildung. Die breite Falbel des Rodes ift von 

— | — — — —— RER VER ü 3 Badet. Den!Taffeta, während der Fichufragen ımd die A nn Ere 2 

' |der Woche in feinem Heim zugesracht, | Gelellihaft über das Padet. Den!Taffeta, während der Fichufragen md die I von Grepe &eorgette 


\entgegengehanbelt hätte! Ge 2 ne: rg er ehe er 
. c 4 — * *242 g | a S * 1 1 9 « Pr 
Annie hatte jich indeffen gleihmütig | Wor drei Jahren habe er der Gattin! den 3* | jind, der in * Farbe mit der Seide harmonirt. Für — Größe erfor 


ihres Mantels und ihres Hutes ent⸗ ein Glas Wein, das einen weißen Nie- agliſchen K 
| | chi: und ein Schimmer von Uebet- bericlag hatte, gegeben. Sie tranf ben NED Dort, ba der Stein fic) in deffen 
Mit ber /Mein und erkrankte Iebensgeführlic, | Händen befinde und unter gewiſſen 


— — mut lag in ihren Augen. 4 
a . - „Mein Herr wird alt,” jagte er fich | munberbaren Neuigfeit fühlte fie fih | Damals hatte die Schwefter ihr gegen- | Bedingungen an * a 25 | 
Ir Fund im Roſental md der Frau Gebald, und als als Siegerin über alle Vorwürfe. Wber den Verdacht geäußert, daß iht geliefert werden würde. Eine Bedin⸗ 
nes Tages auf den Befehl des Ritt- | „Gott, Papa — des Verbot mar Mann fie wahrjceinlich habe vergif- | gung mar, daß Perlman ſich Na | 
Moman. bearbeitet von Walther Geome- meilters den Flor von dem BVile!ganz unnötig, denn Willy und id Inte ten wollen, Seither ei rau Thomas ten müffe, in Zukunft alle rd 
— * Ernſts nehmen mußte und feinen Ten ja doch nicht voneinander mehrmals unter ähnlichen Umftänden | dDurd) das engliſche Konſulat zu — 
— — Herrn vor dieſes führte, da war er „Das Kind!“ Frau Dorette hob etkrankt. Auch jetzt, am Abend ihres wirlen. — 
(59. Fortjekung.) felbſt ſo weich und wehmütig geſtimmt, wie in ſtummer Anklage die Hände ge— | Zodestages, habe ihr Mann ihr ein : Natürlich beugte Perlman ſich die⸗ 
KXXIX, daß er am liebften dem Sreiherrn gen die Stubendede. ı Glas füßen Grogs gegeben. Das ſei ſer Unverſchämtheit richt, jondern 
Eine Glüdsbotjidhaft. | alles eingeftanden hätte, was er fo! „Willft Du ung jegt nicht gefälligft ein ſeht verdächtiger Umftand. | ihrieb an das Staatsdepartement. 
Wenn Herr Wedemeyer der Anſicht lange vor ihm verborgen gehalten. erzählen —“ |. uf Grund ber Bemühungen der Dieſes gab die famoſe Aniwort, es 
war, ſein Machtwort in Sachen ſeiner Von dieſer Stimmung hatte Franz Gleich, Papa! Aber bitte, ſetze Dr Burns ſprachen geſtern — wiſſe von der Sache nichts. Auf eine 
Annie und Willy Meiners habe nun Lüning profitirt, denn ſie brachte dem Dich in Deine Sophaecke, damit ba | 3ER E dem Koroner bor un geftanz | Anfrage beim New Yorker Zollamt | 
auch für das Probejahr. jeven Verkehr jalten Diener ihm gegenüber zur vollen | Seltfame, was ich zu erzählen habe, den, — — gegen- gab dieſes Herrn Perlman den nicht | 
der Beiden miteinander unterbrochen, Beichte. Und da der Zufall es fügte, Di nicht allzu überrafchend trifft, nn ich tele — en SE | minder famofen VBejcheib, daß der eng= | 
jo war er gründlich im Jrrtum. Junge daß am felben Abend Willy Meiners und Tu aud, Mama!” Und im | zu ha jr Sr 30 —— aß liſche Konſul ihm hinſichtlich ſeinet 
Liebe troht aller Hemmniſſe und wird den jungen Schriftſteller aufſuchte, ſo Handumdrehen dirigirte das junge dein —* J Be Befchwerbe geichrieben habe. Perlman 
durch jolde nur noch kräftiger. Und erfuhr auch diefer die ganze feltfame Mädchen ihre Eltern auf Die bezeich- | Während bes An —J Thomas | Hat ader bon dem Konful nur jenes 
jo kam e3, daß wunderbarermeije der/ Mär. Was miürbe feine Annie dazu neten Plätze. er —E feines und feines Antvaltz Gin- erſte Schreiben erhalten, nichts meiter. | 
Cinjährige allemal dann bdienftfri ifagen! Der Gedante beherrfchte ven‘ Und nun begann fie ben Aufhor⸗·ſpria viermal’ auf Fa Zen Su Er frant fi nun verwundert aber | 
war und Zeit zum Herumflanier 1! Einjährigen dabei am meiiten. ‚henden zu erzählen. Bon jenem| erufen J hatte rn vergeb.ich, twie fein Eigentum mohl in | 
hatte, wenn Annie eine längere Be-| Er fprad ihn aus und Franz Lü- ‚Sonntagfrühmorgen im Rofental und | Se nronerg ehilfen SHartnen ing Gebet die Hände des Vertreters der großbri= | 
forgung in der Stadt zu mahen fi ning griff ihn auf. Annie! Wenn den: merkwürdigen Ereigniß, das ne * 4 müffen , feiner tannifen Majeftät zelangt fein mag, 
anfchidte. das Ttebliche junge Mädchen die Mitt: ‚mit Willy Meiners zufammen begeg⸗ Frau — die ibm fraate vo er ſich und was er nun eigentlich noch in der | 
Bon Franz Liining Hatte Willh lerin werden fönnte zimifchen dem nei war. des Nachts außer dem Haufe aufgehal: | Sache tun fol. | 
Meiners alles erfahren, und er brannte | Vater und dem Sohne! nd Wiln' Papa MWeberneyer wollte jhon twic-|jen habe, nie bie Wahrheit gefagt zu | 
‚darauf, feiner Annie zu erzählen, |Meiners verficherte, jelbft ein Sreihert der auffahren und Frau Dorstte|paben, - | 
wellen Kind fie damals in dem KRofen- von Aubhaufen könne nicht wider- ſandie ein paar Blide zur Stubendede, Apotheter geben's Geld zurüd, wenn Base Dint- 
tale an jenem fonnigen Sonntagfrüh: ftehen, wenn feine Annie bitte, als wolle fie den Himmel anklagen, der | — ‚Sonderbare Gangart. — Profit | ment judende, blinde, Due Tape => 
morgen gefunden. Denn au das war, Unbern Tages Tag bei Elfriede fo etwas zulaffe, daß ein junges Mäd- | Neujahr, Herr Meyer—an tn erre eödo* 
ihn befannt geworden. ALS der alte Lindner, welche Annie faft täglich auf- chen wie ihre Annie im Beifein eines | Reujahr, Herr Nachbar, aehen Ei —— —— 
Heinrich wieder zu Sebald getommen ſuchte, ein Briefchen von Willy. El- jungen Herrn. der ſie obendrein ver⸗ denn auch ſchon nach Haufe? Silfe für Arbeitsloſe. 
war, deſſen Frau ſich immer noch nicht friede war die private Liebesbrief-Poſt- ehrie, ein ausgeſehtes Kind finde. | | 


. . 2 * * — t. — G ft, 
recht in den Verluſt des Kleinen ſchiden anſtalt. bon ber allerdings weder Ren: ‚Wartet nur!“ rief Annie ſiegesge⸗ Iwirt: — — Stimd | Int, 
fonnte, hatte Franz Lüning ihn in? tier Wedemeyer, —* 3 * 


noch ſeine Dorette wiß, „die Geſchichte wird noch viel Serr Knei is der Rege um Zuwendung von Sachen. dert das Koftiim 4 Yards von dem 36 Zoll breiten geitreiften Material, 2 

Gebet genommen und Kuhlemann, ber |etivag mußten. er ſpannender!“ — den Een 5. ur Unterftügung Wrbeitslofer hat die|Yards 36zölligen Taffeta und 11, Yards ———— Crepe Georgette. 
ja ſelbſt Zeuge geweſen war von den Am nächſten Nachmittag Hatte Das mußte wohl ſo ſein, denn Die | Saufe Lommen, iit Ihön Wetter. — „International Brotherhood Welfare Altroja Atlas in Verbindung mit Shwarzem Sanımet, für den unteren 
vertrauten Derfehr jeines jungen Annie dringend Beforgungen zu ma= Augen ber Eltern hingen feft an den | neiphuber: Ein Donnerwetter sit! AWfociation“, 17 Eaft Congreß Gir., | Teil des Rodes, fowie für die Weite fommt für das zweite Koftüm zur Ber- 
Heren mit dem Schriftfteller, Hatte chen. Alsbann müfle fie einer Areun- Lippen ihres hübjcen Töchterchens, dam Is! \fich zur Aufgabe gemast. Die Gejell- | wendung, wozu 5 Nards von 36 Zoll breitem Atlas und 2 Nards Sammet 
endlich einmal alles von feinem Her- din einen Beſuch abftatten, um einjala fie meitererzählte, was fie heute‘ (fchaft will befhäftigungslofen Leuten | erforderlich find. Bemerkenswert neu ınd vorteilhaft für fchlanfe Figuren 
zen heruntergeiprocen. Gab & doch Muſter ‚zu erhalten, das fie für eine |felbit erfahren hatte, Als aber heraus: | ——— | pie Rüctehr zu einem geregelten Leben | iit die Einfraufung in der Taillenlinie an beiden Kleidern. 
für den alten, treuen Diener nur noch | Stiderei dringend benötige. Wäre | am, daf der Vater des Sindes fein n | daburch erleichtern, daß jie ihnen durch Erjtes Modell: Koftim Nr. 6486. Größen 3I—44 Büftenmah. Preis 
—8* —— Gedanten, ur u ia ae * ae — — ſei, als der längſt 2 Gewährung von Obdach, Nahrung und 15 Cenis. 

8 ehenen auch vor ſeinem alten matiſch geweſen, ſo e ihr der wort- Sohn des alten Freiherrn von Ruh— Kleidung behilflich iſt, ihre Willens— Zweites Modell: Koſtüm Nr. 6408. Größen 3244 Büſte ß. Preis 
— 3 —* — —* —* ihres 4 auf⸗ hauſen da oben m höheren Stod, ba | so % |fraft bee zu erlangen - wieder | 15 A PBeRNEn SR: GUODL OH 14 Drama: Wen 

er alte Freiherr von Rubhaufen fallen müfen. Denn Willy Meiner: war es mit Papa Webemeners Ruhe, nüßliche Mitglieder der menfchlichen : : ; * 
war ſeit jenem Tage, als ſeine zit— hatie ihr geſchrieben, daß er ſie under- und mit Frau Dorettes Phlegma vor⸗ Geſellſchaft zu werden. ae NE zu © => De ee 
ternde Hand den lebenswarmen Kör-züglich ſprechen müſſe. bei, und die totale Ueberraſchung, in Das Publikum wird erſucht, dem Vorto, zu beziehen durch die „Modeabteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weit Waih- 
per ſeines Enkels berührt, ein anderer Nun lauſchte das hübſche, junge die ſie die Erzählung verſehzt, machte Unternehmen feine Unterftügung zu | Ington Straße, Chiengs, II. 
geworden. Die ſoldatiſche Schroff⸗ Mädchen den Worten ihres Erwählten ſich nach der erſten Verblüffung in En leihen durch Zuwendung abaelegter 
heit, im die er jo gern feine Worte lei- |mit bor Crwartung und nteveffe jeiner Anzahl von Ausrufen Luft. | | umten | Deden,KRleivungsftüde und dergleihen,| — Der Gipfel. — Seppel: Fein; — immer im -Drud. — Wie geht 
dete, jelbit wenn fie gut gemeint mas brennenden Wangen. Ach, fie erin-| „Das muß id) morgen noch einmal | | Tomwie von Nahrungsmitteln, Auf Ber haft di g’macht, Katherl, heut’ zum es eigentlich unferm früheren Schul: 
ten, hatte einer ftillen Weichheit Platz nerte ſich noch recht gut des jungen ganz genau hören!“ rief Wedemeyer, TONSILINE nachrichtigung durch Poftkarte werben | Sylveftr. — Katherl: Gelt, da)tameraben Emil? — Ad, der ift im» 
gemacht, die eigentlich dem alten Hein» |fehönen Reiter-Offiziers, der fie in die |im Zimmer bin und herftürmenb. würde iün Janeit RL IR Saden aus den Wohnnnoen der /ihaugit! " Und die Füh’ hab’ i mirmer im Drud, — Nanu, was ift er 
* 5 


Großes Paket Grand⸗ 
mas Waſch⸗Pulver. — 
Speziell am Freitag 
Das Wafet für 9 
c 


TZoilet:Bapier. reine 
Erepe Tiiiue in großen 
Rollen. 5 Wert; 
fpeziell am Freitag 

3 Rollen für 


— — — — — 


Hämorrhoiden in 6 bis 14 Tagen geheilt. 


Brotherhood Welfare Aſſ'n. bittet 


— 


Selbſt wen 
Tür einen 


Hals | 


jättet fo lan 
’ ielle | 


DBehem Bald | 


u . 


|_ sans | | 


zig gar wicht gefiel, woien Baden Iniit, und bem fie Dann „Und aus der eriten Hand —_ ih Geber abachalk meräen lau a’wafcen! denn jet? — Journalift, 
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iofp: ür heute erwartet ber Rommiffär 

Riefenverlufte. * bei weitem günſtigere Ergebniſſe. 
Garner rührt ſich. 

Einen Kampf gegen ungeheizte und 
überfüllte Straßenbahnwagen plant 
John P. Garner, Leiter der Abteilung 
für öffentlichen Dienſt. Hand in Hand 
damit gehen ſoll ein Kampf gegen Ver— 
letzungen der Fahrpläne. Superinten⸗ 
dent Garner fordert dasPublikum auf, 
ihm Beſchwerden gegen alle derartige 
Uebertretungen einzurichten, die er un⸗ 
terſuchen laſſen wird. Er ließ heute 
ein Heer von Unterſuchungsbeamten 
auf die Straßenbahnlinien los. 
| Garner — .. * große 

Sinen Ginblid in die jchweren | Publitum mifje anjcheinend wenig 
— Verluſte, neh die vom BVeftehen der Abteilung für öffent- | 
Schließung der Wirtfehaften am lichen Dienft, die beftimmt jei, Une: | 
Sonntagen nicht nur dem Schant- ‚gelmäßigteiten von Seiten der Nuß- 
gewerbe, ſondern dem ganzen Wirt einrichtungsgeſellſchaften abzuſtellen. 
ſchaftskörper der Stadt verurſacht hat, Er ſendet daher an Geſchäfts.eute in 
|aibt eine Erklärung eines Beriteters allen Stadtteilen Poſtlarten aus, auf 
der Commonwealth Ediſon Co. Dieſer denen die Telephonnummern der _ 
Gefellfchaft Koftet die Schließung ber Ichiebenen Unterabteilungen feiner Ab- 
Wirtfhaften nicht meniger als $58- | teilung argegeben find, 
000 den Sonntag. Auf diefe Summe 


, onnie Befürworten neues Meldeſyſtem. 
beliefen ſich ihte Einnahmen von Schaffung eines ſlatiſtiſchen und 
Schankwirten für Beleuchtung, 


Hei⸗ Meldeſyſtems, das einen genauen 
zung und Trieblraft, die ſie ihnen an Ueberblick über die Brände in der 
In ber Nähe feiner Wohnung Nr. Sonntagen lieferten. Auf das ganze Stadt gibt und erkennen läßt, welche 
3315 Cottage Er — glitt der | Sahr berechnet macht das für die Fir- |BVezirfe am meiften heimgefucht find, 
43jährige Jofeph Lift auf dem jhlüpf- | MA einen Verluft von mehr als drei | befürmwortete heute Mayor Ihompjon 
rigen Straßenpflafter aus und fiel jo Millionen. Daraus Täßt fih em/in einer Unterredung mit dem euer: 
unglüdlich, daß er fich einen Beinbrud  Shluß ziehen auf die Riefenjummen, | wehrmarfhall MeEonnor. Der Mar: 
und mwahrjcheinlich innerlich Verlegun- | Veldhe andere Gejchäfte und Gewerbe |fchall erklärte, das vergangene Jahr 
gen zuzog. Er wurde nach dem Coun- Infolge ber Schließung der Wirtjchaf- | würde, was die Zahl der Brände an- 
langt, das beſte in der Geſchichte Chi— 


tpbofpital überführt. u en an Sonntagen einbüßen. i hichte 
Bor dem Hauſe Nr. 2623 W. Die Angabe über den Verluſt der cagos geweſen fein, wenn nicht in ben 
Edifon Co, wurde legten Wochen einige jchwere Yeuers- 


Sonntagsſchluß koſtet Commonwealth 
Gdifon Co. $58,000 den Sonntag. 


CASTORIA 


III ST Germaf rügt Bevorzugung. 
für $Sä 
na. | 


uglinge und Kinder. _ 

t — — 

Uastoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ange- 
nehm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 
narkotische Bestandtheile. Es vertreibt Würmer und 
beseitigt Fieberzustände. Ks heilt Diarrhoe und Wind- 
kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf. 

er Kinder Panacae—Der Mütter Freund. 


Die Sorte, Die [hr Immer Gekauft Habt, 


Trägt die Unterschrift von J 


Beſchwert ji gegenüber dem Lizensaus— 
fhuh über Durdführung des Gejetes. 
— Garner beginnt Kampf gegen unge: 
heizte Strafenbahnmwagen. 


| 


— jeder weitere Tag diefes Verfaufes it geradejo bemerkenswert, wie der erite, durch umjere Neugruppis 
rung der Taujende von Nejtern umd durd) nod) weitere Breisherabjegungen. 


Jut le 


— früher bis zu Sde die Yard. — früher bis zn 1.25 die Yard 


— — — — — 


Seiden Reſter noch weiter herabgeſetzt 
— 20,000 VYards, einſchließlich vieler Längen vom zweiten Flur 


— in vielen begehrenswerten Geweben, Muſtern, Farben und Längen; in vier Partien, — zu vier Preiſen, 


1Sc, 286, 38e und 48c 


Straßen: und Abend-Schattirungen; Schivarz und Weil; jchiwarze Seide it beionders gut vertreten. 
gen für Blufen, Kleider, Negligees, Kimonos, Hemden für Männer u. . w, 


Zubmwah-Laden, 


DJt 


- früher bis zu 1.50 die Yard, 


Reiter von Che Suitings 
Reiter von Scoth Plaids 
Reiter von Storm Serges 
Reiter von Nun’s Veiling 


Reiter von Erepe Arınures 
Reiter von franzoj. Serges 
Reiter von Storm Serges 
Reiter geitreifter Suitings 


Reiter von fancy Armures 
Reiter engliiher Diagonals 
Neiter von Melroje - Tuch) 
Reiter vvon Storm Serges 


” . 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
HE CcEmM I AUM COMrFANYv, NEW Br cırYV. ae 


Thermometer jtand heute Morgen 8 
Uhr auf jehs Grad unter Null, 


i 
't 
Sol heute nod weiter fallen! 


| Adams Straße glitt geftern Abend ein  Commonivealth j e 
Die Armen und die Obdadhloien baden Mann, der für Walter Stredes gehal= | türzlic,, wie Ald. John Toman, der brünſte zu verzeichnen geweſen ſeien. 
ihwer zu leiden. — Großer Andrang | ten wird, auf dem eiöbededten Bürger: | Vorſitzende des ſtadträtlichen Lizens⸗ Er führte den Rückgang in der Zahl 
zu den billigen Herbergen. — Warmes | jteig aus, wobei er einen Schäbelbrud) | ausjchuffes, heute angab, von einem |der Brände auf das Vorgehen Staats- 
Plätzchen in der Polizeiwache. und innerlich Verletzungen davontrug. Vertreter der Firma in einer Ver⸗ anwalt Hoynes gegen Brandſtifter und 
Er wurde nach dem Countyhoſpital ſammlung des Verbands der Ge— die Tätigkeit der Abteilung für bie 
überführt, wo er im Laufe der Nacht ſchäftsleute der 26. Str. gemacht, der Vereitelung von Bränden zurüch. 
Die geſtrige Ankündigung des Wet⸗ ſtarb. ſich mit der Anſicht trägt, ein neues P. J. Egan wurde heute zum Hilfs— 
ieramtes, daß ſich eine „kalte Welle“ An der Madiſon Straße und Ham- Beleuchtungsſyſtem an dieſer Straße feuerwehrmarſchall ernannt. 
auf dem Wege nach Chicago befinde lin Ave. glitt geſtern Abend Frau auf eigene Koſten einzurichten. Im — — 
und daß das Thermometer innerhalb Margarete Caulfield, Nr. 5510 W. Lauf der Verhandlungen kam die Verhaftung angeordnet. 
der näcjten 24 Stunden auf etwa 5; Monroe Straße, aus und ftürzte auf|Rede aud auf die Wunden, welche die | — 
bis 10 Grad unter Null fallen würde, das Pflaſter. Sie erlitt innerliche Ver- Sonntagsverfügung Mayor Thomp- Köoroner Hoffman ordnete heute 
hat ſich, leider, in vollem Umfange als letzungen und mußte nach ihrer Woh- ſons dem Geſchäftsleben der Stadt ge: Nachmittag in Verbindung mit dem 
richtig erwieſen. Geſtern Abend nung überführt werden. ſchlagen hat. Tode der Frau Cryſtal Thomas, über 
braufte ein furdhtbarer Sturm mit — —— anderer * —* iſt, die 
einer Geſchwindigkeit von ungefähr 60 iehpreife ſteigen. ö : 2 s Verhaftung von Lillian omas an, 
Meilen bie Stunde über die Er da⸗ ——— In ber heutigen Sitzung des ftabts | nit welcher der Gatte der Verftorbe- 
: Feen Pe7 rätlichen Lizensausſchuſſes wies Se— 
hin, und gleichzeitig begann die Tem— fretär X. 3. Germat von den Verbin, | Ten im milder Ehe gelebt haben foll. 
peratur, die um 6 Uhr no 36 Grad orte -, Der richtige Name des Trauenzimmers 


Län⸗ 


A 


eſter von Spitzen und Stickereien 


—halbjährliche Räumung, 10,000 einzelne Längen umfaſſend 


Partie 2—ESpitzen-Reſter — 1 


bis zur Löc die Nd. wert; lei 

nene Kluny-Spigen, Walch 
Bartie 4 — Spiben — bis 25c wert, jebt 156 9. Yd. Partie 6 — Spiten — bis 75c wert, jeßt 35c d. Yd. 
Partie 5 — Spitzen — bis 50c wert, jegt 250 8. N. Bartır 7 — Spiten — bis $1 wert, jet 50c d. Yb. 


Partie 1— Spiken-Rejter— 
bis 10c die Mard wert; lei- 
nene Cluny-, TQTordon-, 
Fringe u. Val.Spitzen Yd. 


Partie 3—Spitzen-Reſter— 
bis zu 18c die Yard wert; 
Filet-Spitzen, Shadow-Spi— 
ten und Net-Spitzen —Yard 


BEETTE N 


5 u Zhntrtbp Beſße — ze I “N 2 
Germaf rügt Bevorzugung. Spigen, Bejüge—die Yard, “ 


Scharier Wettbewerb auf dem Markt eine 
der Urfadıen. 


betragen hatte, fchnell zu finten. Um! beten Gejellfhaften für örtliche Selbft 
8 Uhr waren e& noch 20 Grad, um 
Mitternaht 8 Grad, aegen 4 Uhr 
war der Nullpunft erreicht, und um 
8 Uhr zeigte die Quedjilberfäule 6 
Grad unter Null an. Nach Angabe des 
Wetteramtes wird fie heute Abend aar! 


dern im Diten und ben Firmen Ar 


Auf dem Biehmarktt fam es heute! 


zu Zujammenjtößen zwiſchen DBerjen= | 
mour und Swift und ihrem Anhang | 
über die Kontrole der Yleifchlieferun- 
gen. infolge des jcharfen MWeitbes | 
mwerb3 im Bieten wurden bie Preife | 


Sonntag 


tegierung wiederum daraufhin, daß vird erſt bei feiner DVernehmung feit- 
die Polizei und die Stadtverwaltung gejtellt werden können. 

hinſichtlich der Durchführung des EFF 

sgejehes mit zweierlei Mach; Gleiche Kappen. 

Er erklärte, er habe jelbit feit- 
daß Wirtjchaften mit Keael 
in den Vorjtädten an Sonnta- 


meſſen. 
geſtellt, 
bahnen 


Engliſche und ruſſiſche Gewalttaten an 
den Pranger geſtellt. 


Reſter von Chiffons, Gorgette, 


baumwollenen Nets, Net und Shadow-Flouneings, 
Iõc, 25c, 35c, 50c, 75c und 95c die Yard. 


| 


Neiter von Stiderei-zlouncings, Korjetbezügen, Swiß Cambric, etc,, 


jegt zur circa balbem Breije marfirt 
Neiter von Stiderei- Klouncings, Sorjetbezügen, u. 
'.w., Swi5 Cambric, Organdy und Voiles; 17 bis 
15 Boll breit, zu 156, 2d5e und 50«. 


Allover - Spiten, 


4291144116* 


11 


auf 14 bis 18 Grad unter Null fallen. zu noch nie dageweſener Höhe getrie- gen geſchloffen würden, wahrend ähn ir a | 

Natürlich hat die gefammte Venölfe- ben. Lämmer brachten $10.85 Kr a a een in u * —⸗ Allgemeine Zei⸗ | 
rung der Stabt fchwer unter diefem | 100 Piund, den bisher höchiten Ja= |nen die Verhältniffe die gleichen feien, tung ſchreibt: Gir Edward Grey 
plöglihen Temperaturſturz und der nuarpreis, vor Schluß des Marktes. an Sonntagen offen feien. Äußerdem bezeichnete am 29. November im Un⸗ 
ſibitiſchen Kälte zu leiden; vermochte Schweine wurden für $7.65 berfauft, |erflärte er, enthalte das Gutachten des | terhaufe die Feitnahme des englijchen | 
heute doch gar Mancher felbft bei guten | was einen Aufſchlag von 70 Cents |Korporationsanwaltse Widerſprüche, Konfuls in Schiras und einiger Mit- | 
Heizborrichtungen nur mit Mühe und |über ben gejtrigen niedrigen Preis be- |bezim. Ungenauigfeiten. Die Situng | glieder der dortigen britijchen Stolo= | 
Not die Wohnung warın zu halten. |deutet. Die Rinderpreife ftiegen um | wurde auf den Antrag Ald. Borolers | nie durch perfiiche Gendarmen als eis | 
Gar jhlimm aber war e8 um die]50 bis 65 Cents über die Preife zu |vertagt, weil fie nicht rechtzeitig einbe- | nen durch keinerlei Herausforderuns 
Armen und Obdachlofen beitelt. Zu | Anfang diejer Woche. ‚ rufen war. gen begründeten Akt von Räuberei. 
Hunderten Tuchten heute Morgen die| Die Preiöfteigerung erfüllte Die] Gin Bunbeögensfie. Vielleicht entjinnt fich bie englifche 
Mittelfofen beim Armenpfleger um | Prophezeiung von Patrid —R Geſundheitskommifſär Dr. John Regierung der Tatſache, daß Anfang 

Di npt er ——— ⸗ — — ZT 

Brennmaterialien nach, die ihnen aud dab Schweine noh vor Mitte Ja⸗ pi Mobertfon war heute einer der-— | tz 1915 ber für Schiras bes 
in den meiften Fällen, ohne daß erjtinuar übertriebene Preiſe bringen | apgejehen von den Kohlenhändlern — ftimmte, auf der Ausreife dorthin bes 
vorher die üblichen Ertundigungen | mürden; die Preife waren heute jogar jedenfalls wenig zahlreichen Chicagoer | griffene kaiſerliche Konjul Wakmuß | 
eingezogen worden wären, bewilligt noch $2 höher, als Cubahy fie voraus- Hana 


AReiter-Gardinen-Materialien, 5c Dard 
1500. Yards für weniger al3 dem halben Preije. 


— ein Räumumgs-Verfauf von all den furzen Zangen und beihmutten 
Scrims, die in der Subway-Draperie-Abteilung find. Steine Telephon- 
jes Räumungsverfaufes ausgeführt. 


Stüdfen von Gardinen-Sivijjes umd 
oder Boitbeitellungen während die- 15 


Zubwayh⸗Laden. 


— — — — 


8 | Programm des Senats. 15900900000000000 0 OPER 
v ! Das Unterhaus jah fi) gejtern aın F poitichlug für Europa. : 
frühen Nachmittag ohne beihluß-|* Die nächte Bolt n 

on » . — r — a d 1 
fähige Mehrheit. Der Senat war Nie Pol 9 be 


enat verlegt Nihterwahl, 


wurden. 
Großer Andrang. 


gejagt hatte, 
heute behauptet, dat Schweine bis auf 


Sn den Viehhöfen wurde 


. 


Ganz auferordentlid; groß; war|$S, Rinder auf $10 und Lämmer auf | 


natürlich der Andrang zu den Her-|$11 fteigen würden. 
bergen, welche ihren Gäjten kojtenfrei |urfache der Aufmärtsbewegung liegt | die Hände, 
oder aber fir wenige Cents einNacht- in den Verhältniffen der Maisernte. | Yusdrud zu geben 
quartier gewähren, Das Rufus 3. | Schmeinezüchter, welche feine höheren |falten Wetter einen wertvollen Bun: | 


: — ———— en wollen, desgenoſſen für ſeinen Kampf gegen 
bis auf den allerletzten Platz gefüllt, ſchicken ihre Schweine mit Unterge- Influenza, 


Dawes Hotel war ſchon um 8 Uhr 


ſodaß es geſchloſſen werden mußte, 
und in der ſtädtiſchen Herberge fan- 
den 500 Perſonen unter dem Ver— 
ſprechen, heute Morgen zwei Stun— 


Die Grund: | 


Preife für Mais zablen 
wicht auf den Marft. | 
— — — 


Die Helden von Monako. 


Zu den wenigen Ländern Europas, | 


welche die Ankunft des falten Wetters | 


mit Freuden begrüßten. Während gar 
mancher Chicagoer jich die Hände rieb, 
um fi zu erwärmen, rieb der Ge- 
ſundheitskomm j 

um 


Lungenentzündung und 


andere Erkrankungen der Athmungs— 


organe erhalten, gegen die ſeiner An— 
ſicht nach friſche Luft das beſte Gegen— 
mittel iſt. Der Einfluß der kalten 


iſſär ſich vergnüglich 
ſeiner Befriedigung 
Er hat in dem! 


Befehl ausgeführten Angriff entging, 
wobei Herrn Hakmuf PBealeiter, der 


deutfche Arzt Dr. Lenders, in britis | 


Ihe Gefangenichaft geriet. Zu aleis 
ful in Bufhir, Dr Liftemann, und 
der bortige Profurift der Firma 
Moendhaus, Herr Eijenhut, mit 
Hrau, mitten in der Nacht in der 
brutalſten Weiſe von engliſchen Offi— 
zieren und Konſulatsbeamten feſtge— 
nommen und zuſammen mit Dr. Len— 
ders in dem Zibpvilgefangenenlager 
Amedragar interniert. 


mit knapper Not einem auf engliſchen 


cher Zeit wurden der kaiſerliche Kon⸗ 


Ordunet ihre Verſchmelzung mit der 
Stadtratswahl am 4. April an. 


Beilonderer Stimmzettel, 


Annahme der Mahrenel iit eriter Schritt 


zur Durchführung des Wahlreiormpro: | Annahme unbedingt nötig iit, darum- 
aramms. — $200,000 jür Opfer der|ter die für die Opfer der Maul- und | andere 


| Manl- und Klauenieuche. 
| - 


| WEigenberidbi der „AUbendport“.) 


| 


| 


bis in die Naht hinein beichäftigt, | ; 
die Mahregeln in die gehörige Form | 
zu bringen, auf welche die Führer | 
der Körperichaft jich geeinigt haben. 
hr Programm jchlieht eine Aende- | 
rung der Wahlgejege nicht ein. Es nung eines Ausſchuſſes angekündigt, 
umfaßt vielmehr nur die verjchiede- | peifen Mitglieder die Aufgabe haben“ 
nen DVewilligungsmaßregeln, deren sich an den Präfidenten, den Staatö= 
|jefretär, den deutjchen Botjchafter und“ 
Perjönlichkeiten zu wenden und 
ihnen über die Lage zu beraten; 
Ausſchuß wird die Bundesregie— 

zu bejtimmen verfuchen, neue 
Verhandlungen betreff3 der Ausfuhr 


% Schweiz (über Bordeaur) jchließt : 
% in Chicago morgen um 11:45 
Uhr Vormittags. F 


9— 
—* 
hr 
KR 3 Du KR FR) * * 
— — — — —ñ— — — — —— 


Klauenſeuche, und die Vorlage, welche mit 
die Pfandbriefe rechtskräftig machen Der 
ſoll, die Cook County für Straßen- rung 


bauten ausgegeben hat. Abſicht der 


den Holz ſägen zu wollen, Unter— Witterung hat ſich, wie der Kommiſſär 
kunft. Hunderte von Obdachloſen die vom Kriege unberührt geblieben ertlärte, bereils fühlbar gemadht. | 
ſuchten auch in den Polizeiwachen um ſind, gehört auch der „Staat Mona- Während in den letzten Wochen, wäh— 
ein warmes Plätzchen nach, das ihnen ko. Aber während ſelbſt die neutral- rend deren die Influenza, Lungenent- ee * — 
bereitwilligſt eingeräumt wurde. * Neutralen wenigſtens inſofern von zündung und ähnliche Krantheiten ſehr Fonful in Reicht feitzunehmen und | mit der Stabitalswahl am 4. April zwiſchen ſoll das Haus eine Gelegen- langen, daß dafür imTauſchhandel ge— 
Der Straßen- und der Sochbahn- | dem Kriegsfieber berührt wurden, als) itarf auftraten, dem Gejundheitsamt | nah Rußland zu verjchleppen. Unges | unorbnet. E3 war der erjte Schritt| beit haben, ſich bezüglich der im | ifle Maaren nad) Deutichland auss 
verfehr wurde troß der Kälte auf fait|Tte auf eine fortwährende Verftärtung |oftmale nicht weniger als 100 Lun-| ThtE dieſes unerhörten völlerrechts- der Kegislatur zur Verwirklichung des | Senat angenommenen Mahregeln geführt werben dürfen, 
allen Linien recht gut aufrecht erhal |ihrer Mititärkraft bedacht waren, ges | genentzündungsfälle und 30 Todes- wibrigen Vorgehens der ruſſiſchen apfreformprogramms, defjen Durch | ihlüffig zu werden und anzunehmen, | 
ten, aud) waren die Wagen im All- ſchah in Monalo gerade das Gegenteil: | fälle an nfluenza täglich gemeldet | Und engliihen Regierung in PBerfien, | zünrung der Stadt Chicago mehrewe was es jonit noch anzunehmen für | 
gemeinen fo qut es gehen wollte er-| die glorreiche Armee von Monato, die|twurden, betrug die Zahl der ihm ge- | deilen Neutralität und Unabhängig: | Hunderttaufende erfparen joll. Nicht | gut findet. Im Haus aber macht jich | 
wärmt. Auch der Noritadtdienit der ja jchon früher nicht an Ueberfüllung | meldeten Fälle von Lungenentzündung | feit zu achten fie fi in dem befann= | | 


Springfield, Su., 13. Januar. ——— der Körperſchaft iſt es, nach deutſcher Farbſtoffe nach den Vereinig- 
Mit 39 Stimmen nahm der Senat Erledigung dieſer Fragen Tich zu dver- ten Staalen mit der deutſchen Regie 
23. Februar nicht rung in die Wege zu leiten, ſowie von 
England die „Erlaubniß“ zu er— 


Auch die Ruſſen haben ſich, um | 
ihrem Verbündeten nicht nachzuſte— 
türtifchen | 


|heute Vormittag die Vorlage an, wel=|tagen und vor dem 28. 
ben, nicht geicheut, ben Iche die Verfehmelzung der Wichterwahl nad) Springfield zurüdzufehren. In- 


— —— — — — 


Englands geplanter Boyeott. 


Eiſenbahnen hatte wenig zu leiden, 
dagegen trafen aber die aus größerer 
Entfernung fommenden Züge mit be- 
deutender 3 


Beripätung bier ein. 
Auf der Strafe erfroren. 

In Niles Center auf der Straße! 
erfroren iit der Aöjährige landiwirt- | 
Ihaftlihe Arbeiter Frant Muredh. | 
Die Leihe des Mannes, der weder! 
einen Ueberzieher trug noch Inter: | 
wäjche anbatte, wurde beute früh von | 
der Ortsvolizei gefunden. 

m SKellergefhoß des Haufe Nr. 
3437 Michigan Ave, wurde ber 45jäh- | 
tige Richard Williams tot aufgefun=| 
den. Die Polizei ift der Anficht, daf | 
Williams im Erdgefhoße Unterfchlupf | 
judte und der Kälte erlag. Ein Sne| 
queit ift anberaumt worden. | 

Als die 6Yjährige Frau Emilie Van | 
Did heute Mittag in ihrer Wohnung 
3666 Zalman Ave. vor einem Heizofen | 
Itand, um fich zu wärmen, gerieten ihre 
Kleider in Brand. Obmehl auf ihr 
Hilfegefchrei foaleih Nachbarn herbei: 
eilten, denen e& auch gelang, die Flam= 
men zu erftiden, hatte die Arme bereit3 
am Rumpf, den Armen und Beinen fo 
Ihlimme Brandwunden erlitten, daß 
im Garfield Hofpital, mohin fie be= 
fördert wurde, nur menig Hoffnung 
auf ihre Miederherftellung gehegt 
vird. 

Auf dem eisbedeckten Bürgerſteig 
an Grand Ave. und Clark Str. glitt 
der 45jährige Win. O'Connor, Nr. 
64 W. Illinois Str. aus, fiel hin 
und brach das linke Bein. Der Ver— 
unglückte hat Aufnahme im County— 
hoſpital gefunden. 

In ähnlicher Weiſe verunglückte 


| 


itt, ift infolge des Weltkrieges — |geitern nur 44. Todesfälle an In— 


aufgelöft worden. Und dies gejchah, | 
wie der „Dfferbatore Romano“ er= | 
zählt, auf folgende Weife: Die Gar: | 
nifon von Monaco beitand aus 200) 
äußerſt kriegeriſch ausſehenden Sol— 
daten, die ſtolz und aufrecht in ihren 
nicht immer tadellojen Uniformen um: | 
bergingen und ihre glänzenden Helme 
in der Sonne des Eübens funfeln Ite- 


in d 
Ben. Ihr Dienjt befchräntte ich haupt: 
fählih auf „Ehrenwaden“ und war 
den auf Operettenbühnen borgeführten | 
Militärparaden nicht unähnlih. Un=' 
ter biefen Umftänden führten die 200 | 
tapferen Krieger ein wahrhaft para= | 
diefiiches Leben. Sie beitiegen fein 

ferd, da ein einziger Galopp fie fo= | 
fort an die Grenzen ihres Landes ge- | 
bracht hätte. Sie hatten aus beareif- | 


(lichen aeographifchen Gründen feiner- 
lei beſchwerlichen Garniſonwechfel zu 


befürchten. Und ihre Manöver be— 
ſchränkten ſich auf bekömmliche kleine 
Spaziergänge über zehn Kilometer, 
wobei der Rückzug natürlich gleich mit 
einbegriffen war. Aber jede Herrlich— 
keit hat ein Ende: das mußten auch 
die Soldaten von Monako einſehen. 
als der Weltkrieg ausbrach. Dieſe 
Tapferen, die friedlich in Monaco zu 
bleiben gehofft hatten, wurden — da 
ſie teils franzöſiſcher, teils italieni⸗ 
ſcher Nationalität waren — von den 
grauſamen Militärbehörden ihrer 
Mutterländer eingezogen. So wurde 
die Armee von Monaco in alle Winde, 
geblafen. Und bie wenigen armfeligen | 
Ziviliften, die — mit einem Hleinen | 
mweißroten Bändchen verfehen — drei⸗ 
mal wöchentlich vor dem Schloß des 


fluenza wurden geſtern 11 gemeldet. 


3a, Swißco bringt Euer 
Haar zum Machſen. 


Grohe Brobeilaihhe frei in allen nachſtehend 
benannten Läden. 


— 


Beim Haarmaden eingeicdiaien. 
Weshalb End abquälen, alte Haarilediten herzu- 
richten, wenn Ihr einen ihönen Kopf voll eige- 

nes Haar haben könnt? 


„„Swihco“ befeitiat Echinnen, erzeugt neues 
Paar und gibt grauem oder gebleihtem Saar 
feine Farbe wieder. „Swißco” befeitigt Aabltö- 
pfigleit, Table Stellen, ausfallendes Haar, idor- 
fige stopfbant, wunde Kopibaut, brücdiges Haar 
oder irgend welht Haar- oder Mopfhautleiden. 
‚„Swißco“, 50c und $1.00 Größe szlafchen, 
find 
und Trogen-Departements. 
27° Nehmt nur „Zwißco”, 


sreie Flaihe Koupon. 

Gut für eine 250 Flafhe nur bei ®. N. 
Wieboldt, 1279 Milwamee Ave., Tbe Fair, 
Boiton Store, Rotbihilds, Hillmans, Bud & 
Rahners 6 Läden oder Blatt Drug Co., 180: 
EC. Afhland Ave, Leute, die außerhalb Ghi- 
eago wohnen, erbalten eine fteie Flaſche 
dur Einfendung von 6 Cents Briefmarien 
direit an die Emwihco Hair Treatment Go,, 
003 PB. D. Tauare, Cincinnati, ©., um bie 
—— für Porto, Berpackung ufw. deden zu 
helfen. 


zum Verlauf und empfohlen von Apothetern 


ten Vertrage von 
verpflichtet haben, iſt es ſelbſtver— 
ſtändlich, daß deutſcherſeits alle 
Maßnahmen geiroffen worden ſind, 
um Leben und Eigentum der deut— 
ihen Reichdangehörigen dort jicher- 
zuftellen. Wenn meite Sreife der 
perjifchen Benölferung den Vertretern 
Deutichlands und feiner Bunbesge- 
nofien hierbei ihre Unterftüßung zu— 
teil werden laffen und aus ihrer 
Sympathie füc die Zentralmächte 
und für die Zürfei fein Hehl machen, 
fo ift das mit der nur zu begreifli- 
hen und begründeten Hoffnung zu 


ihen und ruffiihen Bebrüdern zu 
befreien und Peritens Selbitändigfeit 
ſicherzuſtellen. Bezeichnend für Die 
zurzeit im perjiichen Wolfe berrjchen- 
de Stimmung tit eine vom Auswärti— 
gen Amt in London veröffentlichte 
Aufzählung von Weberfällen auf eng- 
fe Konjulardzamte und Offiziere 
in Beriien vom Nuli bie in den 
Herbit 1915. — Die Mitteilung be= 
| meiit, dab der Glaub: an Englands 
Unbefiegbarteit au in Perfien ges 
Ihmunden it und daß die Berfer 
den Augenblid für aelommen eradhs 
ten, das enalifbe Joch abzujhütteln 


— —— + -.— 


— Darum. — Herr (zum andern, 
bei einer Eoiree): Schau’n Sie nur 
den Doktor, jo ein junger Mann un 
|terbält fich-fchon eine qute Stunde da 
drüben mit der Gruppe alter Jung= 
fern. — Der andere: D, das verfteh’ 
‚ich ganz gut, er ift ja Wüftenforfcher. 
— Scredlide Drohung. — Frau 


1907 gegenjeitig | 


erklären, da3 Land von den engli« | 


 Maßregel abgegeben. 


| genommen, welche für die Richterwahl 
‚am 4. April einen befonderen Stimm- 


I 
! 
I 


eine einzige Stimme wurde gegen die | feine große Neigung geltend, über die; Turh ihm dürften, wenn er gelingen 
Mit 35 Stim: im Senat angenommenen Maßregeln | 
Imen tourbe eine zweite Mafßregel an: | hinauszugeben. 


jollte, auch die Vereinigten Staaten in 
| Mitieidenichaft aczonen werden, 
| (Zonderdepefche der „Mbendpoit”,) 


Waſhington, 13. Yan. 


Frau Durands Forderuugeit, 


Frau Scott Durand von KXafe| Unter dem 


ızettel vorfchreibt, jo daß die Namen | Foreit war geitern hier, um eine Ent- | Mitgliedern „des Songrefjes erregt 
|der Stabtsrats- und Richterfandida= | j,ädigung für ihr Zuchtieh zu er- | Großbritanniens Antundigung, daß 


ten nit auf einem und demijelven | langen, das der Maul- und Klauen- | €® 


nah dem Kriege einen riefigen 


| Stimmzettel erjcheinen werden. Auch | jeuche zu Opfer gefallen it. Sie ver- „DBoncott” gegen Deutfihland ins Merk 
| gegen dieje zweite Vorlage wurde nicht | Iangt $500 das Stüd, während der |Tegen werde, große Nufmerkfamteit. 


eine Stimme abgegeben. 


Schaffung einer befonderen Kommif: 
|fion für die Jahrhundertfeier der Zu- 
laffung von Sllinois in den Staaten 
verband vorfieht. Nur Senator Shaw 


| 'Legislaturausshuß, dem die Ange: | Mitglieder 
| Mit 37 gegen eine Stimme nahm ;legenheit ütberwiejen it, H250 zahle 
I Senat die Vorlage an, welche die | will. 


| 


|ftimmte dagegen. Für dic Kommifjion , 
|warf der Senat $27,500 aus. Davon! 


follen $17,500 für die Ubfaffung einer 
Geihichte des Staates llinois, Die 
bon Profefforen der Staatuniverfität 
gefchrieben wird, verausgabt merden. 
Für die Opfer der Maul: und Klauen 
feuche wurden $200,000 ausgemworfen. 
Für ein foftenfreies Arbeitsnachmweis- 
büro in Chicago wurden $23,612 be- 
milligt. Dem Sefretär der ftaatlichen 
Zivildienſtkommiſſion Robinfon be— 
willigte der Senat ſein Gehalt, das 
die Legislatur in ihrer erſten Sonder— 
tagung verweigert hatte. 


| Laufe des Nachmittag zu bertagen 


I 
I 
I 
| 
I 


! 


I 
I 


‚den hätten, willfürlich vorgegangen et. | 


er Senat rechnete darauf, fi im; € ern gr ei 
Der Sen 9 avant, Ti ‚gunften der ausländifchen und eins | 


|und dem Haus Zeit zu geben, die von | 


ihm angenommenen Maßregeln zu er: 
ledigen. Das Haus vertagte jich bis 
zum Dienstag, nachdem die einge- 


‚und behauptete, daß die großen Siege 
‚in Serbien nicht zur Kenntnig des 


brachten Maßregeln zur dritten der | 


fung vorgerüdt worden waren. 3 ijt 


ein Ablommen getroffen worden, dak gehen, nicht gegeben tworben fei. | 


bes Senats find dabon 
überzeugt, daß ein folcher „Boycott“ 
auch ebenfo auf die Vereinigten Staa= 
ten gemüngt fein würde, und haben fic 
‚borgenommen, die Angelegenheit im 
| Senat während der fommenden Ver: 
| bandlungen zu beleuchten. Die geftrige 
Rede des Kongrekabgeordneten Feß 
von Ohio, in der er ein Embargo von 
Waffen und Munition als Vergel— 
tungsmaßregel gegen Großbritannien 


n 


Kleine Kriegsnachrichten 


Mehr Preßfreiheit verlangt? 

Berlin, 13. Jan. (Ueber Lon— 
don!) Im Budgetausſchuß des 
Reihstages wurde die Debatte üher 
die Zenjur fortgejeht, und das gegen— „u * 
—* —— ber — der vorihlug, falls es noch länger den 
Preſſe und des Neuigkenendienſtes Imerilaniſchen Handel zu ſchädigen 
wurde von allen (2) Seiten angegrif— | ſucht, ‚hat einen groBen Eindruck ſo⸗ 
fen. .Man verlangte einhellig größere | WOH! im Senat wie im Abgeorbneten- 
Freiheit auch in der Beiprechung der | Haufe „Dinterlaffen. Es wird davon 
inneren Politik. Manche behaupteten geiprochen, den Vorſchlag in eine Reſo⸗ 
daß der Zenſor in Angelegenheiten, die lution zu faſſen. die dann auch von 
in gar feiner Beziehung zu militäri- ‚Ener großen Anzahl demokratiſcher 
fchen oder auswärtigen Fragen geftan- | Senatoren unterftüßt merben mürbe, 


ir 
wer 


— — _. 


Ein Zentrumsabgeorpneter trat zu-= | —* 
Im Salon. — Dame: Herr— 
Doktor, Sie ſind wohl ſehr ungalant— 
gegen Ihre Frau geweſen? Sie iſt 
ehr aufgeregt und will fi bon»? 


heimifchen SKriegsforrefpondenten ein 


1 
Auslandes, befonder3 Amerifas, ge- Ihnen ſcheiden laſſen. — Herr; Um⸗ 
kommen ſeien, weil den Korreſponden- Himmelswillen! Dann muß ich ihr 
ten die Erlaubniß, an die Front zu blos wieder ein neues Koſtüm dazu 
machen laſſen 


— 


Fürſten von Monaco aufziehen, ſind 
ber einzige traurige Reft vergangener | 


| Herrlichkeit. | 
| 


— Aus der Injtruftion. — Une 
New York, 12. Jan. „Nach einer |teroffizier: Warum müßt Jhr Front 
wird, um alle vorliegenden Maßregeln Konferenz von Vertretern der, durch | machen, wenn Ihr dem Herrn Gene 
aus dem Haus. Ehe ich mich fo är-|zu erledigen. Dann wird der Senat | den Mangel an Farbftoffen betroffenen | val begegnet? — Soldat: Damit e& 
gere, lieber foche ic} felber.“ — Aj-|mieder zufammentreten. Man rechnet | amerifanifchen Induftrien hat David |der Herr General nicht fehen Tann... 
jejlor: „Na ja, da wäre ih ja mit| darauf, daß die Tagung am nächiten | Rirfhbaum, Präfident der „National| wenn der Waffenrod vom Torniiter-> 
einem Male beim Strafgericht.“ Donnerstag zu Ende gehen wird. 'Affociation of Clotbiers,“ bie Ernen tragen durchgeihwigt ilt, 


Name 


\(eiferfüdhtig): „Das lage id Dir, |fih am Dienstag eine Zweibrittel- | Die vielbenehrten deutihen Karbitoffe! | 
wenn Du das Charmiren mit der | mehrheit der Hausmitglieder einfinden | 
‚Köchin nicht unterläft, mu fie fofort | 


por dem Gebäude Nr. 1914 Folter 
Ave, der 6ljähr. Sausmeiiter Chas. 
%. Gulladien, Nr. 954 Webiter Ave. 
Der Mann, der mit Quetichungen da- 
ponfwn, befindet fidh in ärztlicher Be: 
handlung. 


BEER: nase 


GiaBE an... SmmpeDbHön euere ee 


Staat 
(Schidt volle Adrelie, 
Diei 


Leſet die „Sonntagpoft“ e rn silt nur für 10 Tage, 
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 iolien ilth Abe. und Franklin Eir. 


Abendpnost ine Meet mi Then, Ya 
int tänlich, Sonntaas zum Trotz, das ſtarke Deutſchland au 
Mr av a se feiner Geite haben. m beut- 
— ſchen Sieg liegt Amerikas 
„Asındpofi“ » Gebände Hoffnung auf Erhaltung jei- 
und 225 W. Washington Str, ne3 Friedens, An ber 
Stärke Deutſchlands 
Be (Folge Berfihberung für die 


@o . 
Telephon: Main 1498 


— — 
u es llen Nahe |chenice Werlament 


wartet. Nur 
einen Erfolg. Zehntaufend Leichen 
fire einen Erfolg! Er wäre ftrategiich 
ohne "Belang, mehr eine Gefahr als 
ein Glüf! Aber „Görz genommen“, 
da3 wäre — endlih! — ein auf- 


peitſchender Siegesruf. Jedoch die 
Podaora ilt, feitden ihre Kaitanien- 


sh: * 


—4***4**3 


ueun fernere 
—— 


00 


Eintereä as Sopond Class Matter 
ika Post Offios at Chicare 
March 34. ı97a 


Rüften — gegen wen?! 


fibent ber Harvard Univerfität, ber 
ih in der jüngften Zeit in gleicher 


September Peh, | 


Dr. Charles W. Elliot, früher Prä- | verfolgte Politit mit der unferes Prä- | 


ee ihendak, jeine Britenliebe und feine 


F 
Et 


2 lie Beurteilung der Kriegsurſachen 
"und Kriegserfcheinungen, hat fich na= | 


a 


vw 


zunehmende Erfennig der Wahrheit | 


* 


zſichtige, um nicht zu ſagen kind— 


türlich auch bewogen gefühlt, zu ber 
Rüſtungs⸗ oder Schlagfertigkeits— 
debatte ſeinen Teil beizuiragen. Er 
belennt ſich bei dieſer Gelegenheit 
wiederum zu der Anſicht, daß 


ten die Sache Amerikas ſei, aber auch, 
—und das iſt erfreulich und läßt auf 


ſchließen — daß es in dieſem Lande 
“ jehr viele Leute gibt, die feinesiwegs 


ſation. 


davon überzeugt ſind. Er ſagt u. a.:| 


Sie können nicht klar erkennen, daß 
die Alliirten den Kampf der Freiheit 
tampfen für daS lebende Gefchledji 
und die kommenden Generationen, 
den Kampf der fleinen Bölter und 
den Kampf der fortichreitenden Zivili- 


* Rage, in diefem Winter zu entjcheiden, 


— 
- 


— 


eine wie große Armee wir nötig haben 
und welcher Art dieſe Armee ſein 
muß.“ Er führt des weiteren aus, 


ſich über ſeine Sympathien ſelbſt noch 


.e 
* 


zu ſagen britiſchen Preſſe New Yorks, den Verlag und die Redaktion ſeldſt 


Kriegslage und Kriegsfragen gar feine |fuche noch nicht heran. 


ausichließlic 


jo ungewiß ill, dab es fich nicht der 


vorbereite 


die | 
Sache Englands und feiner Verbünde- 


Sie find daher nicht in derilih. Ab ) 
ı den fie fich durch die berechtigten ſchar— 


zum | 


Zukunft! —— haine niederfartätfht find, ein gel 
Ivon Eifen, und niemand fommt über 


| ihren feuerfprigenden Kamm. 


Britiih ift Trumpf. 


„Ihe American Independent“ ein in|in die Stadt. An ftrömendem Regen 


englijcher Sprache gejchriebenes Blatt, zatterte der Trainleiterwagen, „das 
das die Unzufriedenheit der Behörden | Tandesübliche Fuhrwerk“, über den 
|dadurdh erregt hat, daß die bon ihm | Schotter und durd; den zähen Lehm 
r : EZ. der Straße, an deren Säumen über- 
| ER nicht ganz übereinftimmt. | „ıy Zanditurmleute arbeiteten. Vor- 


Mährend unfere 


‚lich Hütet, unferen enalifchen, franzöfi- 
‚chen und ruffiichen Freunden aus 
Verjehen auf die Hühneraugen zu tre= 
ten, fommt e3 diefem Yrechling am 
Goldenen Tor nämlich gar nicht bar- 
auf an, die Wahrheit über die Alliir- 
ten zu fchreiben und ihnen, wo es not 
\tut, auch gehörig auf die Finger zu 
tlopfen. 
einmal ein Heiner Geitenhieb in der 
Richtung auf Wafhington abfällt, läßt 
fich, wie die Dinge nun einmal liegen, 
nicht gut vermeiden, Wenn unjeren 
angloamerikaniſchen Mitbürgern,denen 
die nadte unliebfame Wahrheit ein 
Dorn im Auge ift, ob aller der indis- 


Adminiftration in) 
eiſe auszeichnete duch feinen Deut: | Wafhington ich bekanntlich gefliffent- 


Daß dabei ab und zu auch 


bei an langen Reihen von Pferde-, 
Maultier- und Ochjengeipannen. Das 
mmaufhörlide Murren der Gejchüte, 
die zornigen Stöße der antivortenden 
Batterien, die Fradhenden Einfchläge 
meldeten ums jhon von weiten, dab 
eine3 der ſtärkſten Granatengewitter 
fi über Görz entlud. Trupps bon 
Zeichtverwundeten begegneten un3. 
Sie famen aus der Schlaht; gedul- 
dig, mit ernitem Gleihmut gingen 
fie zu näditen Sammelitelle. Der 


113. November war gerade ein Tag 


der Infanterieſtürme und heftigſter 
Beſchießung von Görz; viele Geſchoſſe 
platzten in der Stadt. 


Das iſt nun der ſtärkſte Ein— 


tes nicht zu unberechtigten und wider⸗ 
rechtlichen 
daß, ſo lange das amerikaniſche Volt laſſen. Allein derjenige, der ſich eines 


in dem Beſtreben, die Folgen ſeines 
einen oder anderen Kriegspartei zu⸗ böſen Tuns abzuwehren, oft das rich— 
neigen kann, ſo lange ſei es ausſichts- tige Urteil darüber, wie weit er in 
los, von ihm zu erwarten, daß es die ſeiner Verteidigung, die er unzuläſſi— 
Ueberlieferung und eine Politik, die ger Weiſe als Notwehr betrachtet, ſen ein Friedhof, 
ſo alt iſt, wie das amerikaniſche Volt gehen darf. Er ſchießt über das er- Friedhöfe, ringsum gefüllt ift bon 
= jeldit, aufgeben und ji „im Stillen laubte Maß hinaus und ſetzt ſich da— 
“nd im Dunkel auf jede Weiſe und durch immer tiefer ins Unrecht. 
—irgend eine Weife 
„Kampje gegen irgendiven und jeden.“ \in Californien getrieben, als fie ben 
Die New York Evening PBoit, der, | Verfuch machten, das ihnen unbequeme 
„spie der übrigen probritiichen, um nicht | Blatt gewaltfam zu unterbrüden. An 


treten Enthüllungen des jüngjten wil- |drud, den man gleich bei der Ein- 
den falifornifen Schößlings in uns| fahrt empfängt, und der nicht mehr 
ſerer jonft von britifcher Hand jo wohl | weit: die Strahen wimmeln von 
: gepflegten u. forgjam befchnittenen Zei: | Männern, Frauen ımd Kindern, und 
tungsbaumfchule unbehaglich zu Mut | jeder geht gelajien feines Weges oder 
wird, jo ift das nur zu leicht begreif- |jteht müßig herum, als Frödhen nicht 
ih. Aber wenn fie Hug wären, wür:|die Schüßengräben in einer Zuftlinie 
von einent Kilometer hin, al3 ob es 
feine Schrapnells und feine verirrten 
Geſchoſſe gäbe. Und doch iſt hier kaum 
ein Tag ohne Todesopfer. Nur ein 
alter, ſchwerhöriger Mann ſagte mir: 
„Heute ſchießen ſie zu viel, heute gehe 
ich nicht — ſpazieren.“ Kein Wagen 
fährt Ichneller, fein Menfch bejchleu- 
nigt den Schritt. Am Eingang von 
ıGörz liegt in der Hut hoher Zyprej- 
der, wie alle 


‚fen Angriffe und Vorwürfe des Blat- 


Handlungen Dinreiben 


Unrechts ſchuldig gemacht hat, verliert 


| 


Soldatengräbern. Auf jedem Grab 
iteht ein hohes Kreuz aus flachen 
Stäben, und an jedem Kreuz hängt 
ein friiher Sranz aus Kleinen, 
weißen Chryfanthemen. Staltenijche 
Granaten haben viele Gräber noch 


Co haben e$ die Engländerfreunde 


im ber lebten Zeit die Beiprechung der | wagte man fich bei diefem erjten Ver- 
Man mollte 
reude mehr zu machen fcheint und fich 'erit jehen, was da3 Publitum, bie 
demzufolge mit größtem Eifer beinahe | Bürgerfchaft zu dem frechen Eingreff 
amerifaniihen Fragen |in die Preßfreiheit jagen würde, bevor 


‚ iwibmet, stellt im Hinmweife auf dieje | man den Plan der Unterdrüdung miß- 


» Jüngjte Auslaffung Dr.Eliots feit, daß; | liebiger 
„„Diejer Herr 


Meinungsäußerungen zur 
des Glaubens ilt, dem |vollftändigen Durhführung bradıre. 
Frieden der Welt und den beſtenInter- Man begnügte ſich deshalb zunächſt 
eſſen der Ziviliſation würde am beſten mit der Verhaftung des San Diegoer 


| 
| 


! 
I 


einn.al umgewühlt, daß Leichen iwie- 
der obenauf lagen, und am Aller- 
feelentag brannten feine Yampen auf 
den Hügeln; fo viel Gefchofie entziin- 
deten jich bier, dat die Görzer nicht 


die Menjchen vergejien bon einer 
Minute zur andern. Niemand hat es 
eilig. Sa, die Leute nehmen nicht ein- 
mal den fürzeiten Weg. Sie fchlen- 
dern im gewohnten Bummeltrott da- 


Görz | Ken. 
» 2. , Hodt unmiberftehlid — nicht nur den| Mauer und Holzbarriere dur), und 
In San Franciso, Cal., erfeint | Fei;.d. Tags darauf — am 13. No- | gehen vielleicht nur, um feinen Um- 
Minsie under |jeit einigen Wochen unter dem Titel yermber — waren wir auf der Fahrt 


l 


|feßt worden, denn es ift in Görz fein | 


broden, die Mauern ganz zerfrefien 
und dicht punktirt, die Firmentafeln 
zerfegt, die herabgezogenen eijernen 
Rolläden durdlöchert, ald hätte einer 
überall durd; dünne Bappe den Fin- 
ger gebohrt. Auch bier geht Nie- 
mand jchneller. Mande Straken 
find, weil fie bejonders oft von den 
feindlichen Gejchüßen beitridhen iwer- 
den, dur Solzwände geiperrt. Das 
Volk felbjt nennt fie Schrapnellitra- 
Einzelne drüden fih zwiſchen 


weg zur maden, gemädlicy über den 
berrufenen Steg. 


der mit feinen Unterftänden und 
Tunnel3 eine vielitöcdige, von Trup- 


befehen. An diefer Stelle jhlug vor 
furzem eine Salve ein, daß eine 
Gruppe von Dienern und Mädchen 
in allen Richtungen auseinandberftob. 
Ein Mann gefellt fih zu uns und er- 
zählt uns von den öfterreihiichen und 
italienifhen Stellungen. Er fennt 
ganz genau die Ungemrütlichfeiten 
diejer Gegend. Er madt uns auf fie 
nod aufmerfjam. Auf die Frage, 
warum er dann nicht fchnell weiter- 
gehe, zudt er mit den Adhjeln. Es 
fann einen dort wie bier ereilen, 
Man follte glauben, die Sinnlofig- 
feit der blind fliegenden Geichoile 
habe die Leute auf Schritt und Xritt 
unfiher gemadt; fie hat fie im Ge- 
genteil mit Gleichgiltigfeit gewapp- 
Inet. Zur Begründung ihres uner- 
ſchütterlichen Schrapnellfatalismus 
\erzäblen die Leute die jonderbarjten 
Geſchichten. Ein fiebzigjäbriger Greis 
lag des Nadıts im Bett, eine Granate 
ichlägt herein, zertrümmert das gan— 
ze Zinmer, da3 Bett geht in Flamı- 
Imen auf: der alte Mann bleibt heil. 
Ber einer großen Menjchenanianm- 
fung gejchah’®, dab über den Köpfen 
ein Schrapnell platte; niemand wird 
verwundet. Der Tleine Piccolo im 
Sotel weis viele folhe nicht nad): 
prüfbare Mirafelgefhichten. Er er- 
zählt fie nit ohne Gewinn für fid) 
jelbit. Der Knopf ilt eine Görzer 
Berühmtheit. Als der Zahlkellner 
bei Kriegsbeginn davonlief, wurde er 
Ober, und ſeine Kinderaugen ſtrah— 
len, wenn er von den tauſend Kro— 
nen ſpricht, die er ſich in einigen Wo— 
chen erſpart und auf die öſterreichiſch— 
ungariſche Bank gelegt hat. Inzwi— 
ſchen iſt er wieder in ſein beſcheide— 
neres, nur durch ſein Erzählertalent 
gehobenes Piccolodaſein zurückver— 


Mangel mehr an Oberkellnern. 
Ein Stadtteil, der ſich zum Iſonzo 


zu ihren Toten kommen konnten. Aber ſenkt, mußte entvölkert werden. Er 


iſt dem feindlichen Feuer ausgeſetzt. 
Eine einſame Tabaktrafik, aus der 
ſich die Frontſoldaten ihre Vorräte 
holen, ſcheidet die lebendige Stadt 
von der toten. Weiter abwärts iſt 


In einem SE Auftrag, 


der dem Feuer ausgeiett ift, bleiben | zu jchügen. 
wir jtehen, um den Podgorahang, |Beobadhtungsflieger tollfühn. 


| 
| 


pen fribelnde Feltung tt, näher zu | 


gleichzeitig wırede einer 'unjerer be- 
ten Kampfflieger.von einer anderen 
Station telephonifch beitellt. Toll- 
fühn näherte fi unfer Beobadhtungs- 
tlieger den beiden Yranzojen. Bei 
Kämpfen in der Quft Tann man das 
Flugzeug wohl kaum kaputt ſchießen, 
es handelt ſich darum, den Führer 
und den Beobachter zu treffen, was 
am eheſten von oben geht. Der kleine 
Franzoſe vertrieb nun dauernd unſe— 
ren Beobachtungs-Flieger, verfolgte 
ihn aber nicht, wiewohl er ihn leicht 
hätte einholen können; er hatte wohl 
ſeinen Kameraden 
Nun aber wurde unſer 
Er 
griff den franzöſiſchen Kampfflieger 
direkt an, allerdings aus weiter Ent— 
fernung. Schließlich wurde es dem 
Franzoſen zu viel, er nahm denKampf 
auf. Vergeblich ſchauten wir nach un— 
ſerem beſtellten Kampfflieger aus. 
Unſer Beobachtungsflieger verſuchte 
mit aller Kraft, zu entkommen, ver— 
geblich, der Franzoſe war zu ſchnell, 
blitzſchnell war er über ihm, und un— 
ſer Beobachtungsflieger verſuchte 
durch geſchickte Wendungen, zu ent— 
gehen, aber über den Franzoſen zu 
kommen, gelang ihm nicht. Der 
Franzoſe war ſo im Kampf, daß er 
gar nicht bemerkte, wie weit er ſchon 
von ſeinem Kameraden entfernt war, 
der in mäßiger Höhe ſeine Kreiſe zog. 
Unſer Beobachtungsflieger iſt wohl 
getroffen worden, denn erbeging eine 
große Tollkühnheit. Er ging im ra— 
end jchnellen, fteilen Gleitflug ber- 
unter; man fah aber, dal; das Flug- 
zeug noch in der Gewalt des Führers 
war. Sin diefem Augenblid jahen wir 
unferen , Rampfflieger. Er famı von 
feindlicher Seite in großer Höhe mit 
tafender Schnelligkeit. Schon hatte 
der fleine Franzoje ihr bemerkt und 
fah die Gefahr für feinen Kamera: 
den. Zu Jpät; außerdem fchoffen un 
jere Abwehrfanonen nun wie rafend 
auf den Kleinen Sranzojeı. Er muhte 
Wendung maden, er war aber jo- 
wie fo zu weit entfernt und at nie- 
drig. Der franzöfiihe Beobahtungs- 
flieger verjuchte zu entfliehen, 1m: 
fonjt. Aljo in feindlihen Linien lan- 
den oder — fampfen. Der Franzoje 
iho% wie wahnjinnig auf den höheren 
Gegner, aber wohl alles prallte an 
den Banzerplatten ab. Wahnfinnig 
ichnell ging das Brrr — Drrr des fran- 
zöſiſchen Maſchinengewehrs, ſcheinbar 
ohne Ueberlegung. Mit ungeheurer 
Schnelligkeit ſauſt unſer Kampfflie— 
ger, ohne zu ſchießen, auf den Fran— 
zoſen los, nun iſt er etwa 30 Meter 
ſeitlich und 20 Meter über ihm. Nur 
ganz kurz und bedächtig das wohlbe— 
kannte Tack — tack — tack unſerer 
Maſchinengewehre, das franzöſiſche 
Flugzeug ſchwankt, immer mehr, 
kippt und ſauſt raſend ſchnell zur 
Erde. Wir ſofort hin, zwei Offiziere, 


Feſt der Deutſchfreunde! 


Maſſenverſammlung zur Feier der Wiederkehr des Jahres⸗ 
tages der Gründung des neuen deutſchen Reiches und zu gleicher 
Zeit Jahresverſammlung der Deutſchen und Deiterreich-Ingari- 


ſchen Hilfsgeſellſchaft 


Dienstag, 18. Januar, S Uhr Abends, 


Nordseite Turnhalle, 


Heitredner: Dr. Julins Hofmann aus Baltimore, Md, 


Mufikprogramm — Liedervortrag: Frau Theodor Brentano 
(Klavierbegleitung von Frau 2. 9. Abele 
vortrag: Frl. Diae Doclling — Bojaunen-Quartett, unter 
Leitung von Martin Ballmanın. 


Alle deutfdj-öfterreih-ungariichen Vereine find erjucht, ihre Mit 
alieder auf diejen Feitabend aufmerkfam zu madhen und ftarfe 


Abordnungen zu fchiden. 


Eintritt Frei. — Jedermann willfommen. 


— 2 — — 


elelfeleieteleleteleieloteietetsseteteteleteteteteieteieieteiteieteteiefeteinfetejefefeten u 


1 
ihnen das Waller ausgegangen, und| Viktor Emanuel jet bei den Trup⸗ 


ſie mußten das bei der großen Hitze 
ſich ſofort unangenehm bemerkbar ma— 
chende Durſtgefühl durch Kauen fri— 
ſcher Baumrinde abzuſchwächen ver— 
ſuchen. Nach zwei weiteren Tagen im 
Buſch war der Abteilung der erſte Teil 
ihrer Aufgabe, die Aufklärung über 


820—24 Nord Clark Str, 


— 


Klavier⸗ 


— en 


fee 


pen über die Mahen beliebt ımd vers 
ehrt. AS er an der Front an einer 
gefährlichen Stelle die Wirkungen des 
italieniſchen Geſchützfeuers beobachtete 
und trotz wiederholter Bitten, ſich 
in Sicherheit zu bringen, im Gra— 
nathagel aushielt, habe er bemerkt, 


die feindlichen Poſten und Lager, ges | wie ein Kanonier aus Calabrien, der 


lungen, und ſie machte ſich nun an den Geſchoſſe heranſchleppte, ſich immer— 
zweiten Teil, die Sprengung derBahn- fort die reichlich fließenden Tränen 


linie. 
ſchen, bis dicht an die Bahn heranzu— 
kommen. Als ſie ſich ihr näherten, 
um eine zurSprengung geeignete Stel— 
lung ausfindig zu machen, kam plötz— 
lich ein Panzerzug herangefahren. Sie 
fürchteten ſchon, daß ihre Anweſenheit 
den Engländern 


Auch hier gelang es den Deut- abwiſchte. 


Der König habe dent 
Mann mit ſtrengem Ton zugerufen, 
ein italieniſcher Soldat dürfe nicht 
weinen, worauf dieſer erwiederte: „Ich 
weine nicht um mich, ſondern um 
Euch, Majeſtät, weil Ihr Euch ſo 
der ſchwerſten Gefahr ausſetzt.“ Und 


durch Eingeborene der König habe ihm bewegt die Hand 
verraten worden ſei, und machten ſich gedrückt. 


Vielleicht erleben wir es 


bereit, den dann zu erwartenden eng⸗ noch, daß dieſe rührende Geſchichto 


liſchen Angriff abzuwehren, wenn ſie 
ſich auch ſagen mußten, daß mit einem 
erfolgreichen Widerſtand oder gar der 
Möglichkeit, ſich durchzuſchlagen, kaum 
zu rechnen war. Der Panzerzug fuhr 
aber vorüber. Die Deutſchen machten 
ſich nun an den Bahnkörper heran und 
ſprengten das Geleiſe auf ungefähr 
hundert Meter Länge. Eine derBrücken 
zu ſprengen, hatte ſich als unmöglich 
herausgeſtellt, da dieſe alle ſcharf be— 
wacht waren. 

Nach der Sprengung galt es ſchleu— 
nigſt, den Rückmarſch anzutreten, da 
nun alle engliſchen Poſten alarmiert 
|maxen. Durch unmwegfames und nahezu 
unbewohntes Gelände führte der Rüd- 
| marjch unter aanz befonder3 großen 
| Strapagen nad) der beutichen Grenze 
Izurüd, Bejondere VBorfiht mar nun 
auch bor den Eingeborenen nötig, denn 
es war anzunehmen, daß dieſe unter 
Verſprechen einer großen Belohnung 
* den Engländern auf die Spur der 
deutſchen Abteilung geſetzt waren. Es 
konnte infolgedeſſen nur nachts mar— 


in die Leſebücher der italieniſchen Volks⸗ 


ſchulen aufgenommen wird neben den 
Schauermärchen von den Miſſetaten 
deutſcher und öſterreichiſcher Barbaren. 


— 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchlaud. 


14 von einer Familie. 

14 Soldaten aus einer Familie has 
der 85jährige Novak in Samastrol in 
Poſen geſtellt. Von ſeinen 7 Söhnen 
gehören 3 dem Landſturm an, die 
übrigen vier wurden als Reſerviſten 
eingezogen. Seine ſieben Söhne jtell« 
ten wieder ſieben Söhne dem Heere, ſo 
daß die Familie mit 14 Kriegern ver— 
treten iſt. Die ſieben Söhne des al— 
ten Novak ſind noch am Leben. 

Baron Kurif ausgetauicht? 

Verichiedene Morgenblätter melden 
aus Hannover: Der ehemalige Gous 
berneur bon Warjchau, Baron Korff, 
der in Zelle Triegsgefangen war, iit 
gegen eine entjprechende beutfche Per» 
Jönlicgkeit ausgetaufht Mmorden und 


|beide tot. Dann die Unterfudhung, der | 


| am 8. November nah Rußland abaes 
jedes Haus von Schrapnells angebij- Führer hat 5 Schuß, davon einen 


gedient duch ein Bündnik der Ver. | Geichäftsagenten des anftößigen Blat- reiſt. 


ſchiert werden, wobei das Gebrüll der 
Staaten mit Enaland und Frankreich, tes und ſeiner Gehilfen und verhin— 


hin, bleiben ſtehen, ſchwatzen. Eine in dieſer Gegend ſehr zahlreichen Lö— 


Wworter 


undenkbar hält, daß man alſo von ſei— 


um dann zu fragen, „wie viele Befür- derte auf dieſe Weiſe den Verkauf der 
des Schlagfertigkeitspro⸗ Zeitung in jener Stadt. Die Polizei 
grammes“ ſind willens, ſo offen für von San Diego, welche felbftverjtänd- 
eine joldhe Politit einzutreten?” Gie| lich in erjter Linie die Verantwortung 
nerweift des Weiteren darauf, daß |für den willfürlichen Gemaltatt trägt, 
Cliot einen Krieg zwiſchen irgendwel- iſt offenbar nicht als die Hauptſchul— 
chen jener drei Mächte für durchaus dige anzuſehen. Perſonen hinter den 
Kuliſſen ſind die eigentlichen Drahi— 


nem Standpunkte aus nur Deutſch- zieher geweſen. Man wird ſie viel— 


Mutter geht einkaufen und nimmt 
ihr kleines Kind unbeſorgt auf den 
Arm und ſetzt es an dieſem unruhi— 
gen Tage der gleichen Gefahr aus. 
Ein Schrapnell hat ein Fenſter 
durchlocht. Man hat Poapierſcheiben 


oder, will man vornehmer ſein, run⸗ 


land im Auge haben kann, wenn von 


denden Verteidigung Amerikas gegen 
einen kriegeriſchenEinfall geredet wird. 
Werde aber Deutſchland ſeine Armee— 


korps über den Ozean ſchicken, wenn 


es neben unſerer eigenen 


‚leicht nicht dafür zur Veranwortung 
“einer möglicheriveife notwendig mer= | 


nod die) 


.Krieasflotten Englands und Frant | 


- nachdem 


ches Geibwäh ernit zu nehmen. 


reichs zu befümpfen hätte? Cine folche 
„Möglichkeit“ Scheint offenjichtlih auch 
der Evening Bot ausgeichlojien, denn 
fte fahrt fort, „trogdem mwird von den 
Fürfprechern der „Nationalen Bertet- 


: Heiliges, deifen Antaftung 


Digqung“ verlangt, daß binnen zehn! 
Sahren eine der enaliichen ebenbürtige | 


Flotte geichaffen merde. : Das wäre 
aber offenjichtlih nicht aenug. Wenn 
England ein möglicher Feind tit, dann 
miüljen wir ung auf einen gemeinfa: 
men Angriff von Geiten Englands, 
Sranfreih® und Deutihlands 
gefaßt machen, Vielleicht tun wir das, 
wir unjere lotie auf die 


‚depariment ein und aus. 


‚öffentlichen und die Reptilienpreff 
Oſtens ſie ungeſtraft nachdrucken. 
zu beſchlagnahmen 


Höhe der britiſchen brachten. Was wir 


V 


von den nationalen Verteidigern hören 
möchten, bis jetzt aber nicht erfahren 
tonnten, tft dies: Gegen wen ſollten 
wir und vorbereiten?” 

Gegen wen? Die „Evening Bolt“ 
hat Reht. Das wurde bisher noch 
nicht aejagt. E3 gibt zwar neben Dr. 
Cliot noch andere Leute, die 
gegen Deutichland, aber die Nation tft 
darüber hinaus, jolhe Zeute und jol- 
Sie 


wird auch für die geradezu Hlägiiche 


Behauptung der Evening Boit, wenn 


England ein möglicher Feind jet, dann 
müfle Amerika ih für einen Kampf | 


..gegen England, 


Frankreich 
Deutihland rülten, 
keidigem Lächeln hinmwegaeben. 


in der Tat zu einfältig, nur eines 


„men und wollen mit Enaland — gegen | 


+r 


‚als Kapenpfote gewinnen fönnen, 


un 


verbienen. Nach diejem Kriege wird | ben. 


England auch Frantreih nicht mehr 


daß Deutichland in abjehbarer Zeit 
gemeinjame Sache follte machen tön- 


irgend wen, von Amerifa gar nicht zu 
zeben — bus ijt völlig ausgefchloffen, 
amd jeder dentende Menjch weiß es, 


„jeder Wahre jagt e3 oder gibt es zu. 


Gegen wen jollien die Ver. Staaten 
rüiten? — Gegen ihren Erbfeind na= 


Erich; gegen den Feind ihrer Un= 


A 


4 


„England! Gegen England und| 


ort: 


Vs 


bhängigkeit und Freiheit, ihres 7 
Schritt und ihrer Größe — gegen 


feine Bundesgenofien — gegen Eng= 


‚and und Japan! 


5 


Diefe find die einzigen möglichen 
Feinde der großen Republif, und das 
Lan» gegen dieje ficher zu ftellen, dazu 
bedarf e3 feiner fo überaus ftarfen 
Rüftung und gewaltigen Opfer; benn 


Prfenn Amerika in abfehbarer Zeit von 


‚werfen, wird, obwohl das 
Wohltat fürs ganze Land wäre, nie⸗ Geſch 
mand wagen. 


ziehen können; aber ſie mögen es ſich 


geſagt ſein lafſen, daß ſie in ſehr un⸗ 


beſonnener Weiſe mit dem Feuer ſpie— 
len. Die Geduld des amerikaniſchen 
Bürgers iſt beinahe ſprichwörtlich 
lang. Aber die Freiheit der Preſſe iſt 
ihm vorläufig doch noch immer etwas 
er 
empfinden und ahnden würde. 
Indeſſen der Vorfall iſt bezeichnend 
Der 


Staaten. Herausgeber 


deutſchfeindlichſten Blaties im ganzen Schrapnellſtück 
Lande geht als Freund und gefchägter |Tamınt dem Rahmen 


Berater im Wafhingtoner Gtaats- 
eine Zei- 
tung darf ungehindert Tag für Tag die 
boshafteite:: Verleumbungen über bie 


deutichen Bürger unferes Landes ver=' 


R oder 
drüden oder ihren Verf 


und die Verfäufer ins Gefänanis zu 


vai Denn britifch ift heute 
Irumpf in Ontel Sams Revier und 
jedermann weiß ed, Cs gehört fchon 


‚eine getwilfe DofiS Mut dazu, öffent: 


meinen, | 
Ifcher Arroganz 
hinzuweiſen, unter denen mir alle 
‚leiden haben, noch größerer aber, 


und 
mit mit | Blatt, daß fi nicht als Freund be 
Daz | Engländer erwiefen hat, munbtot zu | 


ich auf die zahllofen Beifpiele engli- 
und Unverfchämth 


die 
unbeilige und unmoralifche Seelen: 
allianz zwiſchen den amerikaniſchen 
Mitläufern König Georgs und den 
Alliierten an den Pranger zu ſtellen. 
Man hat den Verſuch gemacht, ein 
r 


ſe des weiße Stadt mit ihren aufſteige 

Sie Straßen, 
zu unter⸗ ſäulengeſchmückten 
auf zu hindern | ihren Palaſten, Kirchen und Domen 


Nur eine püfchen, Pinien und Palmen. 


|Sederbiffen. In großsitädtiich üppigen 
Barbierſtuben läßt man fidh bei Ha- 
Inonendonner rajieren. 
Reihe von Blumengeihäften ilt ge 
\| öffnet. Draußen jtehen Aitern, Rojen, 


maden, und es wir vermutlich bei! 
-Augenblides ernithafte Erwägung zu |diefem einen praftifhen Verfuch blei- 


Er ift aber ein Beweis dafür, 


\daß englifche Mache vor nichts zurüd- 


und Ihredt, um die Stimmung des ameri- 


fantichen Volks zu Gunjten der Sache 
der Alliierten zu beeinfluffen, feldft 
wenn | ie die bezahlten Diener des ame- 
rikaniſchen Volks zu Verbrechen mwiber 
die Verfaſſung verleiten ſollte. 
— — — 
Im bombardirten Görz. 
Joſef Adolf Bondy. 
Die blanke Stadt! Zum erſten 
| Male ah ich jte von der einjamen 
‚Geröllfuppe im dunflen Bogen der 


stonzohöhen. Sanft gejtuft um ihr 
altes Nundfaftell und dann ausjtrö- 


mend in die Ebene. Nur eine Berg-]d 


wand drennt die Staliener bon 
Görz, und man hört ihr Schreien 
und ihre Sturmhörner des Nachts 
in der Stadt. Nie haben fie Görz jo 
heiß berannt wie jekt. Von Plava 


Y, 


haben, 


des Mejjingbleh, mit dem man es | Zögern ein Ende und fprangen bor- 
|berjtopft. Neues Glas ift nicht zular. Wir andern in Abjtänden Dann 
Sonjt hätten die Glajer viel für Mann nad. Nur zwer find jchon 


fen, jede Mauer, jedes Fenjter zer-|SHerzichuß; der Beobadhter 2 DBeit- 
jiebt. An der Kfonzobrücde ſtehen ſchüffe, letzterer lebte alſo noch beim 
nur noch Ruinen. Sorgſam Deckung Sturz. Der franzöſiſche Kampfflieger 
ſuchend ſchieben wir uns bis zum verſuchte an die Stelle heranzukom⸗ 
letzten Hauſe vor. Solllen wir noch men, vielleicht um auf die dort ſich 
weitergehen? Ein waghalſiger Ungar anſammelnden Menſchen Bomben zu 
mit unſerem Führer machten dem werfen, aber unſer Kampfflieger läßt 
ihn nicht heran. Wohl eine halbe 
Stunde beſchießen ſich beide, aber Fei-| 


ner kann höher als der andere kom⸗— 


zu tun. Durch dasſelbe Fenſter ſieht früher zurückgeblieben. Die Vorſicht, men. Beide Flieger ſind gleich ſchnell 


ce 


jigt an demfelben Fenfter, an dem-| Das ift der Grund, warum der Of-| 


jelben Tiih, ein anderer Gait 
jeine Zeitung. 


ein Fenſter 


Man gebt mit Staunen durd 


mit ihren brunnen- un 
weiten Bläßen, 
ihren grogen Gärten mit Zorbeer- 
ifte ſind geſchloſſen. 
gehörte Reichsitalienern und unſiche— 
ren Kantoniften. Man fieht Auffchrif- 
ten: „Brobifortich geſchloſſen. 
überall iit dennoch beiweates Leben, 
und man fann alles Faufen, jelbit ein 


et Ei, wenn man 44 Seller daran wen- 
3U | det, 


Sn einem Schaufenjier ftehen 
Champagner - Flaihen und feltene 


Eine ganze 


Veilchen. Es gibt in diefer Tag und 
Nacht befchofienen Stadt no immer 
Leute, die Blumen kaufen, noch im— 
mer Hände, die fie gern entgegenneb- 
mern. Man adytet Faum darauf, dab 
im Fenster die Stengel in Bajen jte- 
ben, die Schrapmellhülien find. So- 
viel Gefchofie fallen in die Stadt, dat 
niemand darauf achtet, wer jie auf- 
hebt. Aır jeder Ede werden Ringe aus 
dem Aluminium der Schrapnellzün- 
der mit Aupfereinlagen verkauft. 
„Andenten an Görz.“ Das farbigite 
Bild weiſen die winfligen Gäßchen 
mit den ſchönen, ſäulengehaltenen 
Laubengängen auf. In den Wölbungen 
Krämer und Obſtfrauen, vor deren 
Ständen ſich die immer einkaufluſti— 
gen Soldaten drängen. 

In der Nähe iſt wieder ein Ge— 
ſchoß geplatzt. Niemand kümmert ſich 
arum. Das iſt doch das wunder— 
lichſte. Faſt in jeder Straße ſieht 
man Häuſer mit zerſplitterten 
Mauern oder Geſchoßſpuren. Ein 
Turm trägt einen ganzen Gürtel von 
Schrapnelltupfen. Es gibt „ſcharfe 


ber, vom Monte San Michele ber Eden“, Da find die Gejimje wegge- 


nden | i ge 
„| fommen im Laufichritt einige Solda- 


ten. 
laus der Schlacht. Soeben ijt wieder 
'|bei Orlavia ein italienifcher Intan- | 


Viele terieangriff n 
Manches Sie warnen uns, hier länger ſtehen 


au bleiben. 
\gleiter, die noch verweilen, um die 


“ Aber |Ö 


und |fizier immer borau® muh, um die) 
Heute ganze Kompagnie mit jich zur reißen. 
des früh hat in der Nadibaritraße ein;Bor uns liegt frei der Iſonzo, der 
mit- den Feldgrund ausgehöhlt. 
herausgebro- |nabe links die Galerien der Bodgora, 
Ichen. Nebenan jteht ein betreßter Ho- | auf dem Hügel dahinter fteben Die 
'telportier mit der ganzen Gemütlid;- | Jtaliener. 
‚feit, die einem Sotelportier immer | wären wir in der Klampflinie, 
eigen ijt, im Torbogen, 


Ganz 


zwanzia Minuten 


IN, 
Der 


In 


feindliche Beobachter ſieht dieſe Stelle 
die ſo genau, 


als hielte er die Hand vor's 
Auge. Ueber die Eiſenbahnbrüdke 


Sie bringen uns gute Kunde 


abgeſchlagen worden. 


Neben zwei unſerer Be 
Flußlandſchaft zu photographiren 

ſchlägt ſchon eine Granate ein. Auf 
dem Nüdweg pfeift eine Rugel über | 
unfere Köpfe hin und tupft Flingend | 
an eine Mauer. Und immerzu bo: | 
ren wir in aufregend geiwaltjamen | 
Doppelſtößen den Snall unjerer Ka— 
nonen. Sie haben in diejer Stunde! 


in jchönes Mädchen bebarrlih auf\die fich fchnell jagt, man Fönne da und gewandt, feiner gibt fich eine) 
die Straße hinab. Die große Spiegel. unten im Freien nicht mehr jehen | Wlöße, und wohl alle Kugeln prallen 
ſcheibe des Kafeehaufes, in dem die’ als hinter der Dedung der zerichoi-!gegen den jchügenden Stahl, Die 
befradten Kellner hin und her tan-|fenen Mauer, iit fofort beiiegt dur; | Tragfläden aber 
‚zen, hat jhon drei runde Metallpfla- | das Wagnik eines einzelneıt. 
Ifter. Hier ift vor furzem ein Gaft tot endlich iit die Zugkraft eines 


übel am Marmortiſch niedergeglitten. Jetzt ſchloſſen dahinſchreitenden Menſchen. 


| 


für die politifche Lage in den Ver. |liejt rubig 


vertragen taufend | 


Un: | Gejhoplöcdher und mehr. Dann zwingt, 
ent- | die Dunkelheit 


zum Abbrechen. 
Heute früh erſchien der kleine Fran— 
zoſe, vier kurze Kreiſe zog er, dann 
warf er auf der Stelle, wo fein Kame-| 
rad geltern abjtürzte, etivas herab; es | 
iwar ein Zorbeefranz, er fommt aufs 
Grab der beiden. Auf der Schleife) 
itand: „E’eit la querre!“ Unfer Füh— 
rer vom Beobachtungsflieger iſt nur 
leicht verwundet. Die beiden Flieger 


aus unſerem Kampflugzeug und die) 


beiden aus dem Beobachtungs ug: | 
zeug erhalten das „Eijerne“ 1. stlalle. | 
Sie haben es verdient!...“ 


— —— | 


wen der marjchierenden Karawane ein 


Thauriges Geleit gab. Tagsüber mußte 
die Abteilung fich in dem erjtidend 
heißen Bufch verbergen. Wieder ging 
das Waffer aus, und auch die mitge- 
führten Xebensmittel wurden troß 
parfamfter Verwendung fnapp. Dem 
Waffermangel half ein ftarfer nächtli= 
her Gemitterregen ab, Aber die Ans 
jtrengungen waren bod; fo groß, daß | 
einer der Europäer, der zu allem nod) | 
einen Unfall von Malariafieber durd= | 
machen mußte, nicht mehr weitermar⸗ 
ichieren fonnte. Er bat, man folle ihn 
liegen lafjen und die Abteilung felbit | 


in Sicherheit bringen. Davon woliten | 


aber auch die Aätart nichts willen, J 


troß aller Mühfale trugen fie ihn ab=| 
mechfelnd mit geradezu rührender Bor- 
ficht dur dichten Dornbufch, über! 
glühenden Sand und durch noch 
alühendere Fellen. Nach fait vierzehn= | 
tägiger Abmwelenheit Fonnte dann bie) 
Abteilung imieder zu ihrer Truppe! 
ſtoßen, von dieſer mit Freuden begrüßt, 


lorengegeben hatte. Außer der erfolg⸗ 
reichen Löſung ihrer Aufgabe an der 
Ugandabahn hatte die Abteilung noch 


die Genugtuung, daß ſie kurz vor ihrer 
Rückkehr noch dazu beitragen konnte, 


daß einem Haufen engliſcher Maſſai, 


Eine Erkundung an der Ugandabahn. 

Die dauernden Vorſtöße deuitſcher 
Streifabteilungen gegen die Uganda: | 
bahn verurfachen den Engländern, wie | 
aus ihren eigenen Prejlemeldungen | 
hervorgeht, viel Sorgen. Dem „Berli- | 
ner Zof. Anz.“ entnehmen wir eine an= 
ihaulihe Schilderung eines jolden 
deutfchen Vorftoßes auf Grund eines 
dem Blatte zugegangenen Berichtes 
eines Neutralen, der die darin enthalte: 
nen Einzelheiten in Oftafrifa jelbit in 
Erfahrung gebracht hat. Der Bericht | 


0 


bei Pevmo gründliche Arbeit aetan | [autet: 


Anſturm 
erſtickt. 


— ——s —ñ— — — 


und den der italieniſchen 
Reſerven 


| 


Der Kampf in den Lüften. 

In außerordentlich fejlelnder und | 
anichaulicher Weife jchildert der nad) 
ſtehende dem „Hamb. Frobl.“ 
Verfügung geſtellte Brief den Zwei- 
kampf eines deutſchen und franzöſi— 
ſchen Luftgeſchwaders: 

„Heute früh war ich dienſtfrei und 
will die Zeit ſchnell benutzen. Geſtern 
Abend war ich auf demBeobachtungs⸗ 
ſtand und hatte Gelegenheit, direkt 
über mir mit dem Glas folgenden in⸗ 
tereſſanten Kampf zu beobachten: Um 
7 Uhr erſchien einer der großen fran— 
zöſiſchen Beobachtungsflieger, mit 
einem Maſchinengewehr ausgerüſtet. 


zur) = 


Herr &, ein Mitglied der Schu- 
truppe für Deutih-Dftafrifa, hat mir 
eingehend feine Erlebnifje auf einer 
Ertundung gegen die englijche Ugan= | 
dabahn geichildert. Er erhielt den Be- 
fehl, mit noch zivei Europäern und 
einigen Atari zu verfuchen, an bie 
Uaandabahn heranzufommen, um die 
Stellung der englifchen Truppen auf> 
zuflären und womöglich die Bahn an 
einer geeigneten Stelle zu fprengen. | 
Unter Beobahtung ganz bejonberer | 
Vorfichtsmaßregeln brach die Hleine| 
deutfche Abteilung auf, denn e3 war| 
ber beutfchen Leitung befannt gemor= | 
ven, daß die Engländer im Vorgelänbe | 
ihrer eigentlichen Stellungen Trupps 
von Eingeborenen, Wataita und Maf= | 
fai, unterhielten, welche die Aufgabe 
hatten, deutfche Batrouillen fofort den | 


\enalifchen Berehlähabern zu melden. | 


€3 ijt aber doc; Fein Kampfilieger, da| Ha unter den beutfchen Atari jic| 


zu plump ır. f. iv. Um ihn herum einer | Qeute befanden, denen tie Ge 
der ganz Eleinen franzöfiihen Kampf-| por allen Dingen die Waffer 
flieger. Großer Motor, außerordent: | au befannt waren, gelang e 


gend und | 
pläße ges | 
5 der Ab= 


ih jnell und gejchidt, ein gefährli«| teilung, fi) nach einem mehrtägigen 


her Gegner. Diefer bejhügt den Be- 
obadhtungsflieger, der viele Apparate 
mitführt. Einer unferer Beobad)- 
tung-Slieger mit Mafdhinengewehr, 
aber au groß, plump und fein 


Marſch, melder in der Hauptjadhe 
durch dichten Dornenbujch führte, un 
ter Umgehung der enalifchen Poften 
und Lager unbemerft der Bahn zu 
nähern. Nur am einem Tage war 


\ Belice 


gen 
tafie, jondern wegen unberechtigten An= 


die fich zu einem größeren Biehraub 

auf das deutiche Gebiet gewagt hatten, 

ihre Beute wieder abgejagt wurbe, 
ee — 
Kriegsmärcen. 

Bor dem Bezirföfriegägericht Neapel | 
tt Fürzlih gegen den aus Palermo | 
ſtammenden Soldaten Bartolomeo | 
verhandelt worden, der 


| 


I 
l 
' 
I 


eine | 
eigenartige Berühmtheit erworben hatte 
dur die Behauptung, er habe einen | 
mit der Verrihtung eines Bedürf- 
niffes beichäftiaten öfterreichtfchen | 
General in einer Wurfichlinge gefan- | 
gen. Durch die Veröffentlihung des | 
Verbandlungsberichts wird fett die von | 
der italientichen Wreije bisher ver- 


| jchwiegene Tatiache befannt, daß dieler 


miles eigentlich we 


feiner WBban- 


gloriojus nicht 
der Ausgeburten 


legens militäriicher Abzeichen und Ehren- 
zeichen vor Gericht eitellt worden 
iſt. Er hatte jich nämlich eigenmäd)- 
tig die Unteroflizierstrejien und die 
Zapferfeitsmedaille zuerfannt,  Belice 
hat im Verhör jeine Yult zum Fa— 
buliven nicht etwa dur Vererbung 
erklärt, wie jeinerzeit der Barbar Goethe, 
iondern durd Träume während einer 
Siebererfranfung. Das Kriegsgericht 
hat diefe Ausrede natürlich nicht ernit 
genommen und ihn zu drei Monaten 
Gefängnif verurteilt, nicht wegen ber 
geträumten Wurfichlinge, jondern we: 
gen der eigenmmächtig angelegten Ehren— 
und Ranzabzeihen. Würden die Ir: 
heber von Kriegslügen in Stalien be- 
itraft, jo fäße bereits die Mehrzahl 
der dortigen Zeitungsjchreiber hinterm 
Gitter, 3. B. au der Erfinder fol 
genden Anefdötchens, welches die Tris 
buna mit der unichuldigiten Miene 
bon der Welt ihren Lefern zum füngiten 
Geburtätag des Königs als „vielleicht 
noch wenig bekannt“ vorzuſetzen wagte. 


4 
— 4 
da man die tapferen Männer ſchon ver- 


| ten 


nn — 


‚Tobesanzeige 


„sreunden und Belannten die traueige 
Nachricht, daß unjere liebe Mutter 
Safobine Ihamerns, 
Gattin de3 beritord. Anton Thamerus, 
im Alter von 77 Jahren und 17 Tagen 
geſtorben ilt — Die Beerdigung findet 
ftatt am Sreilag, den 14. Samıar, Nach: 
mittaas 2 Uhr, vom Zrauerhaufe, 1543 
Elybourn Ude, mit Autos nad dem 
GSraceland-sriedhof. Um flille Teilnahme 
bitten Die trauernden Hinterbliebenen; 
Anton jr. Julius, Emma Kace 
xovsſy und Hulda, Kinder. 


ınido 


Todedanzeige, 
‚Breumden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unfere liche Mutter 

Marie Stelzer, 

Witte des berftorbenen George Stelzer, 
im Alter bon 68 Jahren 11 Monaten 
lanit im Herrn entfchlafen ift. Die Beer: 
diaung findet ftatt am Freitag Nacdhmit- 
iag um 1 Uhr bon der Wohnung ihrer 
Zodter, 6140 Champlain Abde,, mit Auto» 
mobilen nad Waldheim. Tief betrauert 
bon: 

Frau William Bromitedt, Frau 

Joſeph Walther, Yrau Charles 
Scetrid, Töchter; nebjt Ver- 
wandten, mido 


EEE ——————— 
Todedanzeige, 
und Belannten die traurige Nadı« 
richt, da& mein geliebter Gatte ımd unfer lieber 
Schwiegervater und Großbaler 

Herman Rudolph Nagel 
im Alter bon 61 Nabren felig im SHerem ent 
ihlafen ij. Die Beerdigung findet itatt aut 
Samstaa, den 15. San., 
Tranerbauie, 2508 N. Ri 
fben nach Nonlordia 


— J 
Freunden 
tor 


Nntor 
Baler, 


2 Uhr Nachm., bom 
ti ond Etr,, mit Hut: 
Um ftille Teilnahme bits 
die frauernden Hinterbliebenen: 
Bertba Nagel, geb, Chmidt, Gattir. 
Diga, Fred, Frau Glara Stemman 
und Vanes Nagel, Kinder. 
Solm Stemman und Anna Nagel, 
Schwiederlinder. 
Mildred Stemman, Dorathea 
Anna Nagel, Großlinder. 
midoft 


und 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
gute Mutter und Großmutter 
Marie Piehler 

im Alter don 63 Nabren nad furzem Leiden 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
jreitag, den 14. Januar, um 2 Ubr 30 Ubı 
adhmiltage, bom Trauerhaufe, 5060 Elſon 
Adenue., nad der Montroje Kapelle. Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden SHinterbliebe 
nen: 


1 
v 


Richard Pichler, Gatte 
Louis, Carl, Helen, Martha, Brung 

und Albert, Kinder, 
Nebſt Verwandten u. Belannten. 


— 


Todedanzeige. 
Plattdveutihe Gilde Laie Biew Nr. 8, 
‚Den Beamten und Mitgliedern 

biermit zuc Nachricht, dab Schw, 

Nanny Lange 

geliorden if. Die Beerdigung 
x „„ findet ftatt am Wreitag, den 14. 
sanuar, 2 Uhr Nahmittags, vom Trauerhauſe, 
1632 Belmont Ave, mit Kutiden nah Graceland 
stiedhof. Die Beamten find freundlichit erfucht 
fi punlt 42 Um: im Bereinslofal zu berfan 
mein, um dem Mitglied die lekte Ehre zu er 
weiten, a = 

Carl Fon, Meijier. 

2onis GE, Haile, Schreiber. 


Todedanzeige, 

Allen Verwandten, Freunden und PBelann 
die traurige Nahricht, dab unfere liebe Mutter 
Julia Trogg 
am 10. San, 1916 janit im Heren entichlafen 
iſt Die Beerdigung findet ftait. am Freitag, 
den 14, Jan., Nam. 1 Uhr, vom Trauerbauie, 
1744 %, Hermitage Abe, mit Kutfchen nach deu 
Konlordiasfrriedhof, Um ftille Teilnahme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 
Fred Trogg, Marta Mundt, Minnie 
Schalt, Bertha Buchholz, Anna 
Egtild, Ernit 53 ir. und Henry 
Trogg, Stinder; nedit Verwandten, 
— 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N, Clark Str., nahe Ranbolph 


Geld ai et „SE ) 


mido 





Hütte 
Des JIngenieurs Taſchenbuch, 
Exte Ausgabe. 88.00. 
A Grotze Auswalll in neueſten deutſchen tech⸗ 
niſchen Büchern. W 


A.KROCH&CO. 


Deutihe Buchhandlung 


59 und 61 Ost Monroe Str. 


(swiichen Wabaih ud Mimigan Ave.) 


EEE IT RT TEREEZEE 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Bruder 
Guſtav Hoffmaun 
im Alter von 468 Zabren 7 Monaten 
ſanſt im Herrn entſchlafen iſt. Die Be— 
erdigung findet ftatt am Eonntag Nadıs 
mittag um 1 Ubr vom Trauerbaufe, 1542 
Yuauita Etr., nab der evang.Auth. St. 
Nobannes:stirhe, Ede Gobhne Abe. und 
Walton Str, bon da mit Aulomobilen 
nad dem Stonlordia-sriedbof, Tief be— 
trauert bon: 
Anguita Rus, Schmweiter. 
ibert Sofimann, Bruder, 
Reinhold Rus, Schtvager. s 
Thereia Hofimann, Schwägerin, 
nebii Neffen und Nichten. 


Todesanzeige 
Aller Verwandten, Freunden und Be- 
fannten die traurige Nabricdt,dak meine 
liebe Gattin und unfere Mutter 
Maria &, Ulverich, ach. YeGrand, 
12. Ianuar nad ichwerem Leiden 
er®Hlaien it. Die Beerdigung 
Sonntag, den 16, Januar, 
Nacdım., vom QTrauerhaufe, 1948 
Rlace, Um ftilles Peileid bitten: 
Ernit Niverid, Gatte. —— 
Herman, Henze, Bertha, Minnie FR 
und Frieda, Ainder. doir | 


am 
ſanft 
findet ſtatt am 
2 Ubr 
38, 


Todedanzerge. 
Plattdütiche Gilde Lincoln Nr. 27. 

Den Beamen ur Mitgliedern 
die traut Nacır 
wertes Mitglied 

Auguſt Schul; 

Dienstaa, d 


ung findet 11 


* 


icht 
en 11. 


71 Bur 
ill⸗Friedhof. D 
1 Uhr 30 in er 
I ‚su erichen 
die lewte Ehre zu erim 
Kın, Runge, Weilter. 
Nam Schlaufmann, Schrior 
———— — — — 
Todesanzeige. 
md traurige 9 


Belannten Die 


er liebes Söhnden 
William Nangenier | 
1916 nd 20, im| 
J Ta l 
1g findet Ttatt | 
Aachm., bom | 
Str,, mit Yutos| 
ı Montrofe:Sriedhof, Um ftille Teil» 
ne bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
William und Clizabetb Rangenier, 
Fltern. 
Wilhelmina, Schweiter. 
Wilhelmine NRuibe, Großmutter, 
nebit Verwandten, 
Todedanzeige 
Berwandten, ‚sremnden umd 
traurige Nachricht, dab unfere 
Schweſter 


2 8 Uhr 


„au 2 


1651 S2arradee 


| 
Refannten die 
liebe Zodter und 


Thereiia Weidner 
ı Alter bon 24 Aabren am 12 
Herrn entichlaien  ift Die Beerdi 
ftatt am CSamsdian, den 15. Ian, um 9 Ubr| 
korgens. dom Trauerbaufe, 3507 N, Claremont 
%de., nad) der St. Benediets-Kirche, wo Requiem 
Hochmeſſe zelebrirt wird, von da mit Autos nach 
dem St. JoſephsGottesacker. Um ſtille Zeil: | 
nabme bitten Die trauernden — — 
Frant und Barbara Weidner, Eltern. 
Sophia, Diaria, Anna und Mathilde, | 
Schweſtern. 
William Murſchler, Bräutigam. 
Altmeiiter G, J. Franks | 
am Mitlivob, den 12. Januar, nad dem ewigen: | 
Dften abbernfien wurde, Die Beerdigiumg findet | 
ftatt am Sonnabend, den 15. Iarn., Nachmittags | 
ji Ubr 30 Min, bom Zrauerbauie, 2500 Nord | 
Spaulding Upe, mit Nutomobilen nad dem 


— — — 
Waldheim⸗Friedbofe. — Die Brüder verſammeln 


Todesanzeige. 
Mithra Loge Nr. 410,4, F. & A. M. 
ſich puntt 12 Uhr 30 Min, in der Logenhalle, 
uni dem Verſtorbenen die letzten maureriſchen 


Den Brüdern die traurige Nachricht, daß unſer 
Ebren zu ermweifen, 


Bruder 
Ghas. A. Weiterling, M. 
Diar Nellert, Sefretär. 


ın. jelia im 
ung findet | 


j 
b 


t, 


— — — — — 


Todesanzeige. 

Freunden und PBelannten die traurige 
rit, dab unfer lieder Eobn, Bruder 

Carl J. Fetſcher, 
Bruder der verſtorb. Henry un 
am 10. Ian. 1916 iyg Alter t 
Monaten in Stevenspille, Mı 
tt, Die Leibe fommt am n 
n Weftialis stapelle, 1919 Milwaukee Mpe., an. | 
Keerdigungdanzeige Ipüter. 1 I Pe 


Nach⸗ 
u. Schwager | 


bitten die trauernden Sinterblie 
Xoieph und Barbara Keticher, ach. 
Rreitinger, Eltern . | 
Nacob, Emma ı. Arthur, Geichwifter, 
Elizabeth "etiher, geb, Schrenfamp, | 
Schwägerin. 
— — — — | 
Todesanzeig 
Rreunden ımd faunten die 
ride, dab umiere liebe Mutter 
Thereia Salbrocder, | 


traurige Nach⸗ 


n Herrn en | 
t itatt am Sonntag, 
Nacım., vont Trauer 
r Walton Str., nach der 
Johannes-Kirche, Ecke Honmne 
von da mit Autos nach 


den 16. Januar, um 
baufe ihre 
evang.⸗ 
ordie iedhof. | 
drau Ghas, Behrens, Herman Salb- | 


zoeder, ran Zocld, Ferdinaud 
Halbrocder, Jobn Salbroeder. 


dem Ro 


doir 
Todes 
Mler Verwandten, 
e traurige Nachricht, 
Eunice WM, Wiegand 
im Wlter von 1 Rabe ımd 11 Monate 
Januar fanit enmtichlafen it Di 
iindet am Samstag, den 15 
1:30 Nachm., vom Trauerl 
Str, ınit A > nad D \ 
Um ftille Zeilnabme bitten dic trauernden Sins | 
terbliebenen 
Walter ıımd Florence Wiegand, 
geb. Nietelel, Eltern; nebit_ | 
Serwandteit, doir | 
——— | 
} 
Todedanzeige. | 
nden ımd Belannten dic traurige Nad: | 
unfer lieber Zater und Großvater | 
Franz Jannuſch | 
en 12, Januar, im 
naten und 20 Ta 
111, Die Beerd ik 
um Sonntag, den 16. Ian, 1916 
tadım., vom Trauerbayfe, 1627 
der edang.-lutb, VBetblehemstirche 
Konfordia-Friedboi, Um 
itten: 
Fran Ida Schicwe, 7 
Emi und Tito Jannuic, 
nebit Anderwandten. 


anzeige. 
Freunden und 


daß unſere lie 


Belannten 


11. 
gung 
um 


44 
Haft 


stille 
Toter, 
Söbne, 
dofr 
Todesanzceige, 
Erneitine Dexticher Fraucn-Unteritügungsverein, | 


Den und Mitgliedern die 
Nachricht. daß Schweſter 


Rormten 
DERINEN 


traurige | 


8 Lederbände. | 


\om Enmstag, den 15. Januar 1916 iır 


e. E R 


J _Wurz’n Sepps 


m! Die 


der 


ı Subrleute, Mitglieder der „Ercavating, 
| Grading 


Todesauszeige. 

Iſolde Deutſcher Frauen-Verein. 
‚Den Beamten und Mitgliedern die traurfge 
| Radrit, dab umfer Mitglied 
| Diaria Stelzer 
| aeitorben iſt. 
Freitag. um 1 Ubr, vom Trauerhauſe, 6140 
Cbamplain Wbe., nah Walbbeim, Die Mitglie- 
| der find aebeten, der Berftorbenen die lebte 
Ebre zu ermeiten. 
Helene Sprenne, Rrälidentin. 
Anna Kirchner, Selretärin, 


-} 
| 


Geitorben: Ghriitopber 3, Frants, im Alter 
j bon 79 Nabren, gelicbter Gatte don Dora, geb 
| Brinimann, Vater von Roſe, Frau Albert Mach 
| und Ebriitopber. Beerdigung Samstag, 15. Ian., 
um 2 Uhr Nadın., vom Trauerbane, 2500 Ro. 
| Spaulding Mde., mit Autos nah Waldheim, 


dofr 


Zur Erinnerung. 

Mit tieftrauerndem Herzen gedenlen 
wir heute des Todestages unſeres gelieb— 
ten Sohnes und Bruders 

sriedrih Schwark, 
welder beute vor einem Sabre, am 13. 
Januar 1915, im Niter don 25 Nabren 
11 Mionaten und 23 Zagen geitorben ilt. 
In der Blüte deiner Nahre 
Sanlit du in das ftille Grab, 
Menicbenbilfe war vergeben 
Denn der Echöpier rief dDih ab 
Du warft geliebt int treuer Lieb 
Geadtet in deinem s 
Und dieſe traurig ſchwere Stunde 
Erinnert uns añ dich ſo heiß. 
Kein Wort von deinen Lippen 
Kann uns nicht mebhr beglücken, 
Liebe Elter und Geſchwiſter, weinet nicht, 
Ich bin aller Not entgangen. 
Wandle ſchon im ſel'gen Licht., 
Bin von Herrlichleit umfangen 
Tränen gibts bier mit und N 
Euer lieber Sohn und Bruder ift nicht tot, 
Sch bin nur an einen Ort gebradt, 
Ro meine Seel’ in Frieden lacht, 


Gemwidmet bon deinen trauernden 
Eltern und Geſchwiſtern. 


Jones, Linnick K Schaefer 


LaSalle 


Madilon, nahe Klark 


Yehte drei Inge 
Wilbur H. Durborough’s 


Deutiche 
Kriegs: 
Bilder 


Die twunderbariten nnd jen- 
intionelliten Wand elbilder 
vom Sriegsidanplas in En- 
ropa, die je dem PBablifum 
geboten wurden. 


Alle Sibe 25r. 


Ununterbroden 
von 9 Uhr Bormittags bis 
11 Uhr Abends. 


t 


> 1% ap,» 
d. Stistungsfeit 
verbunden mit Konzert und Ball, des 
Frauen Kranken - Unterst. - Verein 
„FORTSCHRITT* 


Schoen⸗ 
Avenue 
staife 35c. 


hoiens Halle, 


d 
Tickets 


Milwauléee und Aiblan 
Sorberlauf 25c, an der 


Nniang 7 Ubr, 


im 


D330jn13 


Großes Stiflungs-Feh und Ball 


beranitaltet bom 


Oldenburger srauenverein | 


am Samstag, ven 19, Februar 1916, in Schoen- 


boiens Groker Halle, Miilwaulee und 
ives, Tidei$ im PBorderlauf 25c, 
staffe 500, Anfang 8 libr. 


Aſhland 
an der 
inug3fb13 


Oberbaieriſche 

Sinsisieitepe SIE Ammerganer ! 
Nur auf kurze Zeit! 

Teden Abend und Sonntag Nachmittag. 


715 W. NORTH AVENUE. 


NReitaurant offen bis 1 Uhr Nachts, 
Münchener Hürde, Sonntags 10c Eintritt. 
18d3famodo* 


feine Hilie fanden, erbalten 
eration, ohne Gift und obne 

Heilung, Nadmeisbar die größten SHeilerfolge. 
Geringe Stoflten. Freie Mırdtunft für umbeilber 
Srflärte, — 300 W. North Ave, Inititute of 
Regeneration, —mo 


ber duch Res 


Mefier, völlige 


ee 
Biedermann'’s Kaffee 
Deutih-Ameritaniihe Firma 


Ein ieder Dentiche licht auten Kaffee. 


IdAa”x | 


-|&o., Nr. 22 


Streifbegonnen, 


D bei Ausgrabungsarbeiten tätigen 
Fuhrleute ſtellen die Arbeit ein. 
Die beim Bau der Fundamente und 


Ausgrabungsarbeiten tätigen 


and Asphalt Teamſters' 
Union“, haben ihre Drohung, die Ar— 


beit einzuſtellen, falls man ihnen die 


4 
Die Beerdigung findet ſtatt am 


In dFeuersnot. 


Die Familie Lowe mit Inapper Not dem 


| Tode entronnen. rar 

Als heute früh feine Kinder un-| __ An feiner Wohnung 3912 Late Part 
gewöhnlich ſtark hujteten, ermachte | Ave. iit 
|Wm, Love, der im 1. Stod des ziwei- 


x 


er 
t Perſonal · Nachrichten. 
—* 


im Alter von 51 Jahren W. 9. 
|Moslv; der Geichäftsführer der Mufifa 
I eier g: £ an : * N F SD. Enge I 
ftöcigen SHolzbaufes Nr. A543 7. | Kenbundiung Se er 

| Rotell Ave wohnt d fat 2 In Nadjonvtlle, I, geboren, fam 
jEOWeR Tone nt, und Jah zu feinem | Kerjtorbene im Xabre 1883 nadı Chicago | 
Schreden, dab die Vorberwand des | umd trat in Dientte der genannten Airma, 
Haufes lichterloh brannte. Er fprang | bei der er bis au ge Tode ME: | 

* 4 3 F Inm hohen Alter von 83 Jahren iſt 
aus dem Bett, öffnete m Fenſtet, Edward Kellh in ſeinem Heim, 4743 
lehnte ſich hinaus und ſchrie gellend Yeacaı Str., geitorben. Der Heimgegan- | 
um Hilfe. Als fein Nachbar Germain |gene wurde in rland geboren, tam aber | 
Cootingham, Nr. 5431 Lowell Ave., ſchon als Knabe nach —— au Ehi- 

Siif 3 cago hat er nahezu 50 Zahre gelebt. Er 

dem Hilferuf Folge leiſtete, hatte Love war der Schiwiegervater von Gouverneur | 
ſchon ſeine Frau, die Mutterfreuden Dunne, der geſtern mit ſeiner Gattin von 
entgegenſieht, in Sicherheit gebracht. Springfield hier eintraf. Außer Frau 

| Während Cookingham nun die beiden Dunne überleben ihn noch eine Tochter 
F ER & sog. Frl. Mamie Kelly, ſowie neun Entel und | 
‚jüngften Sinder, die anderthalbjährige | aivei IIrentel | 
|Mlice und die vierjährige Tura ins| —— — 

Freie ſchleppte. ware Love feinen älte: | Chicago Turngemeinde. 
‚iten’ Sprößlingen, dem fechsjährigen | — 
William und der zehnjährigen Helen, 

behilflich, die Straße zu gewinnen. | Wahl der Beamten. —Ojähr. Jubiläum, 
‚nzioifchen waren aud die Bewohner) Die Mitalieder der Chicago Turn: 
‚des zweiten Stod3, %. Fuchs und Gat= | gemeinde hatten ich zu der am geitri= m 
‚tin, erwacht und halb nadt geflüchtet. |gen Abend in der Norbfeite Turnhalle 

ı Die beiden Familien fanden ein bor= |abgehaltenen Generalverfammlung in 
' äufiges Untertommen bei Cooting= | recht ftattlicher Anzahl eingefunden. 
‚ham. Fuchs und Gattin übernachteten | Der Erite Sprecher Ernit Kußmwurm 


Zortlebung des 


Jährliche Generalveriammlung und 


Korpulente Männer 


| dort, während Love und feine Ange= | führte den Vorfig und ihm mar es| : 
‚börigen jchon nad Verlauf einer|vergönnt, dem Turner 3. Salinger, | Männer, ichlanfe Männer 
Stunde in einem Polizeimagen nad) | der 50 Jahre der Chicago Jurn: 
‚der Wohnung jeiner Schwiegermutter | gemeinde und dem ala 
in Ebdifon Park befördert wurden. | Turnerbund angehört hat, mitteilen zu | 
Das Feuer konnte erft gelöfcht werben, | fönnen, dat ihm vom Porftand des | 
nachdem e3 etwa $2000 Schaden an=| Bundes ein Ehrendiplom verliehen | a 
' gerichtet hatte, |mworden jei. Der noch durchaus rüjftige | 

Ein übderheizter Dfen jeßte in der | Turner feierte geftern auch feinen 71. | 
borigen Nacht in der Wohnung bon | Geburtstag und ihm wurde allerfeits 
sohn Smarto, Nr. 1622 ©. Morgan | viel Glüd gewünfht. Herr Kußmwurm | 
Straße, das Holzmwerk in Brand. Die | hatte eine. Wiederwahl als Eriter! 
Flammen hatten auch fehon mehrere Sprecher nachdem er das Amt zwei | 
Möbdelftüde ergriffen, als die Be-jahre inne gehabt hatte, nicht mehr! 
wohner, durch den Rauch gewedt, das |gewünfcht, mußte fich geitern aber doch | 
Feuer entdedten und Hals über Kopf | wieder dazu entjchließen, und das Er: | 
und nur notdürftig befleidet, ins fyreie |gebniß der Gejamtwahl war folgen- 

gi 


u | 
| Hüchteten. Auch die anderen Bewohner | des: | 
| mußten das Haus verlaffen, da deri 1. Spreder, Erneſt G. Kußwurm; 


"MG Wi GM [1 Marz © mn u ARME — 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


Januar Derabießung-Derfaufs von 
Männer: und junge Männer-Winter- 
Anzügen und leberziehern 


Jeder Anzug und Meberzieher it in diejfer Saifon gemacht, 
alle in den forreften Moden und populären Muitern, 


werden ein gutes Sortiment in Anzügen und leberziehern 


vorfinden, und eine gute Auswahl von Anzügen und Ueberziehern ift vorhanden für furze 


und Männer von „regulärem" Körperbau. 


Winter-Anzige für Männer, herabaefekt auf 320, 525, $30 
Winter-YHeberzieher f. Männer, herabgefeht auf 320, 325, 330 
Winter-Anzüge für junge Männer, herabaefekt auf $15, $20 
Winter-Heberzieher f. junge Männer, herabgefeht auf $15, $20 


Pelsoefütterte Heberzieher herabaefebt auf 


| 2658 * 2118 
Rauch den Aufenthalt in den Räumen 2. Sprecher, Adolph Steidle; J. Turn? 569, 585 und 51 1) 


unmöglich madte. Der Brand konnte) wart, Fred Roepnat, 
\von der Feuerwehr gelöfcht werben, | Albert 3. Schaffner; 
| nachdem ein Schaden von etwa $1000 | Louis Niellen; 2, 
| angerichtet war. | Chaveriat; Prot.-Schriftwart, Hans | 
| Ein Vorübergehender bemerkte heute | Ulrih; Korr.-Schhriftwart, Dsmwald 
Yyrüh aus dem zweitödigen Haufe Nr.) Muend; Schaßmeifter, Hy. Spangen: | 
12126 ©. May Straße dichten Rauch | berg; Kaffierer, Fred Klein; Buchhalz | 
dringen und benadhrichtigte die Feuer- ter, Chas, Eichin, Bibliothekar, Henry | E  T Free 
Imehr. Ehe die Löjchmannfchaft zur! Riegnier. | 
| Stelle war, hatte der Mann aud die! Der Grjte Sprecher unterbreitete e : 2.2 
| Bemohner geivedt und Kofeph Strata, einen höchft jorgfältig ausgearbeiteten poll. Na) ihrer Arie erntete jie ftar- 
|der von Rauch) halb betäubt war, ins und ausführlichen Jahresbericht, und | fen Applaus. Das Publitum hätte 
| Freie geleitet. Der Brand wurde ge- au die anderen Beamten verlajen die | die Arie gern noch einmal gehört, tern 
| Töfcht, nachdem eine Wohnung teilweile |ihrigen. ES war darauz zu erfehen,| der Dirigent es zugelajjen hatte. 
durch Feuer zerftört worden var. daß fich die Chicago Turngemeinde in| Herr Dalmores ift kein Iyriicher Te- 
Schlimmer erging es drei Familien, | jeder Beziehung in einer fehr zufrieden- | nor mehr. Allee, mas er jegt fingt, 
|die durch ein Feuer, das im zweiftödt- | jtellenden Verfafjung befindet und | padt er beroifch an, und fein geitriger 
gen Haufe Nr. 1333 W. 14. Straßejaud an Mitaliederzahl zugenommen | Kofe war danach zugeichnitten. Auch 
ausbrach, obdachlos gemacht wurden. hat. er wurde ſtürmiſch applaudirt. 
Der Brand war im Laden von .J Es wurde beſchloſſen, am 19. F-⸗Die Damen Sharlom und Paw— 


2. Turnwart, 


1. Zeugwart, 


geugivart, Cha2. | gs 


— — 


.J 
Cohen, der dort auch ſeine Wohnung bruar einen Maskenball zu veranſtal⸗ losta find die beiten Vertreterinnen der 
|bat, entitanden. Feuerwehrleute be=|ten. In der nächften Verfammluna am Frasquita und Merceves. Gie fielen 
| haupteten, daß fie ftarfen Delgeruc | tommendenMittiwoch werben fehr wich- | mit ihren jchon flingenden Stimmen 
wahrnahmen, als fie in das Haus ein=|tige Angelegenheiten zur Verhandlung | pireft auf. 

drangen, auch foll das Feuer angeblich | fommen. 

an drei verjchiebenen Stellen zu alei- —— 
cher Zeit ausgebrochen fein. Eine Un- Ehicagoer Große Oper, “nah Banditenart. 
|terfuchung iſt daher eingeleitet worden. EEE. cal doch waren fie ihrer Sache nicht ganz 
— —— Be in Scheden or ——— — Beine | ſicher. Die Herren Dufranne (ESca- 
Ein Brand, millo) und Journet (Zuniga) find ung 


vorbildliche „Carmen“, 
. h riiher | „Carmen“ ift die meiftgeaebene Oper au 
ber Teuie zu Trüße befannt als Vertreter dieler Rollen. 
Am Dirigentenpult waltete Herr 


Morgenſtunde in dem zweiſtöckigen Ge— dieſer Saiſon. Mit Geraldine Farrar 
baude Nr. 3640 Indiana Aoe., mut: wurde jie an jedem Abonnementsabend | | Vitige 
pe ne 2 ee ee ei E fgeführ 3 anini ſeines Amtes. 
—* . 0 ;|und an drei Ertraabenden aufgeführt, | Campant 2 
maßlich infoige Weberbeizens eineg Adolf Z.ühlmann. 
* % 


Herr Nicolai und Herr Dabdi als 
\Banbiten beforaten ihr Handwerk ganz 


Dfens, entftand, trieb die Mitglieder bei vollen Häufern. Geftern Abend 
weier Kamilien aus ihren warnen | Mar Die Carmen mit Frau Condita 
Zagerftätten in die Kälte. Der euer: | Subervta, einer Spanierin, beſetzt, 
Imehr aelana es nad turzer Arbeit |und man war zu der Annahme berech: | 
Herr der Flammen u werden Der ‚fiat, eine echie Ipanijhe Carmen zu ‘treten, ein Anlaß, der jedenfalls viel 
‚angerichtete Schaden wird auf sog Teben; doch der Schein trügt. 'zur Füllung des Haufes beitragen 
er f — 
geſchätzt. | 


Wie es fir aeitern zeiate, hat Frau | Die für morgen angejeßt ge: 
5 . | Gondita Superpia fein jübliches Tem- 
Heute, Furz vor Mittog, brad in! nchita Supervia fein ſüdliches Tem 


* 
Heute wird Herr Muratore in „Ro— 
meo und Julia“ zum legten Male auf: 


|de 


| wird. 
weſene Oper „Zaza“ wird erſt am 
m von Frau Jakob Kanner, 4995 | perament, und ſelbſt eine orblände: | Montag gegeben, morgen Abend fin- 
|enmore Ave., betriebenen Stofthauie| würbe der Carmen mehr Wärme | det feine Worftellung ftatt. für 
ein Feuer aus, deijen Flammen fi | gegeben ag dieſe Spanierin. Samstag Nachmittag iſt „Thais an— 
in Kuͤrze auf alle Stocperte des 214 | ;; Im => : Ar es, als ob Jieigefegt, für den Samstag Abend bie 
itöcfigen Baditeingebäudes ausdehn- | war berhalte y in ben —* ileine Oper „Ein Liebestnoten“ und 
Iten. IS der mit feinem Zuge berbei- | Wirpe After aus fid a seen |„Zoßca“. Am Sonntag Nachmittag 
|geeilte Silfsfenerwehrdiet Thomas | Vurde. rer — — blieb bei wird bei, voltstümlichen Preifen „Die 
Stelly eintrat, erfannte.cr jogieich den demſelben Gleichmut. Nichts von ſüde Waltüre“ wiederhol. Für ben tom- 
(drohenden Umfang des Brandes und | went euer und noc) eniger boi/menben Dienstag fteht „Sleopatra 
‚erließ einen 2-11 Mlarm, dem er ipä- Ev Ausgelafjenbeit einer auf dem Spielplan, für Mittroch 
= il» 


Im Quintett je: | 


ıter einen Sonderalarım, der weitere | 


In Jtalien hat die junge Künitlerin 


|Spriten berbeinef, folgen lieh. Es boi 
gelang denn auch, das Feuer von den 
umliegenden Gebäuden fernzuhalten, 
das Koſthaus brannte jedoch vollſtän 
dig nieder. Soweit ſich feſtſtellen 
(ließ, war, als das Feuer ausbrach, 
keiner der Bewohner im Hauſe an 
weſend, die Entſtehungsurſache iſt bis— 
her nicht aufgeklärt. Der Schaden 
wird auf etwa 814,000 geſchätzt. 

| — 


Es ſetzte Hiebe. 


oſſal gefallen, vielleicht ihrer ge=| 
ſanglichen Leiſtung wegen, denn ſie 
ſingt die Carmen tadellos. Eben ge— 
ſtern konnte man hören, daß Frau 


wäre ſie hier als Carmen zum erſten 


Anerkennung gefunden. 


Als die 
daubrüder aber ſchon verſchwunden. gut gebiſdet, und ſie ſingt geihmad: | 
Bor dem Laden der Late Side Filh | 
I 
| 


Heibt Rheumatismns, 


5 N, Union Mpe., geriet 
heute fur; vor Mittag eine Anzahl 
junger Strolcdhe in Streit, die, wie die 
Polizei glaubt, jtändige Befucher von 
Billardhallen find, zwifchen denen eine 


Rein von wunden 
alte Fehde beitebt. ine allgemeine ihmerzenden Belenten 
PBrügelet war bald im Gange, bei ber | — 


Steine, Eiöflumpen und Schaufeln | Reibt die Schmerzen weg mit einer | 
gebraubt wurden. Als die Radau— 
brüder auch einige Stangen ergriffen, 


| „Don Nuan“, 
— ee — — — 


Jugendliche Raubritter. 


In ſeinem Fruchtladen, Nr. 1301 
W. Adams Straße, wurde geſiern 


Conchita ein Mezzoſopran iſt, und Abend der Grieche Louis Demas von 


zwei 18jährigen Burſchen überfallen, 


Male aufgetreten, anſtatt als Char- niedergeſchiagen, als er ſich zur Wehr 
lotte in Werther (einer Sopranpartie), febte, und um $8 beraubt. Der Mann | 
fo Hätte fie ficher ala Sängerin mehr) war bewußtlos, als er aufgefunden | 


tennung De j ai Eine Stunde vorher beraubs| Unter fhwe 
Fräulein Helen Stanley bringt für |ten biefelben Bengel David Bitftein ſchwerer Auklage. 


‚die M: aela ein jugendfrſches Organ und ſeinen Bruder in ihrer Flaſchen⸗ 
Polizei eintraf, waren die Ra- mit.', Ihre Stimme iſt in allen Lagen | handlung, Nr. 820 S. Canal Straße, 


wurde. 


und beuteten $20. 


Leidet an Verfolgungswahn? 


Weil er angeblich befürchtete, daß 


der berüchtigte Geheimbund „Mafia“ 


ihm das Todesurteil geſprochen habe 
und dieſes früher oder Ppäter vollſtreckt 
werden würde, ſprang geſtern der 31⸗ 
jährige Mufiter Felix Deluca, Nr. 


Heinen PBrobeflaiche des alten 11342 Mohamwt Straße, am Fuße der | 


Größen 38 bis 40 Zoll Bruitmas. 


Zweiter Floor, Sid-NRaum 


| 


—— berichtet von einem Krieger, 
— un: i ‚.,.‚ der beim Abfchieb der Gattin eine Ber- 
Sdidfal ber Italiener Banchinto | ſenſchnur * den Worten heran: 
|„Wenn du mir treu bleibjt, jo wird 
ıMordprozeh; gegen Alfonio Panepinto >. — a he 
\und Rocco Gatanzerete, die angeklagt | den und bie Verlen fallen heraus.” 
Ifind, am 25. November den tichechi- | Die Frau hörte jedoch bald darauf ihr 
ſchen Wirt Zofeph Sorna in Bernice, Mann fei gefallen und fehenfte dem 
„Tl, ermordet zu haben, zogen heute) rariftigen leberbringer der Botfchaft 
Itahmittag bie Geichworenen bon ipre Gunft. Als nun ber rechte Gatte 
(Richter Barretts Abteilung des Kri- plößlich heimfehrte und bie Perlen⸗ 
minalgerichts ſich zur Beratung zu fchnur forderte, erfannte er da ihn 
irüd. Die Staatsanwaltihaft war in |Hie Gattin betrogen hatte. Auf feine 
|diefem Prozeß duch Hilfsftaatsan- | gemerfuna, das fei nicht bie Schnur 
[wait Sohn P. Murphy vertreten, und | entgegnete jeboch die falfche Fran: 
‚die Angeklagten hatten ich als Ver-| Zänfe nur die Perlen; du weißt, e& 
teidiger sprancid Borelli und Zom. | myaren 77!" Doch var die alte Schnur 
Johnſon geſichert. Von letzteren wurde ſangfi zerriffen, und ftatt ber echten 


geltend gemacht, daß die Angeklagten |patie yie © 
mit dem Morde überhaupt nichts ei) er —2 * er rn 
| * zu Faden gezogen. Der Mann begann zu 
tun gehabt hätten, ſondern, daß ein | zählen, und ala es ihm nicht fehnell 
dritter Xtaliener, Angelo Macalufo, |‘ oz ntet an 
en uw a. genug ging, feuchtete er ben agnger 
eiihtia it de m 5 get | immer wieder am Munde an. Bei-der 
ee habe. |66, fiel er tot nieder. Die Ireulofe 
— —. bet Zen wurde wird alſo gleichzeitig als Verbrecherin 
eAmſtand ausgelegt, daß die blut⸗ geſchildert, die jeder Schandiat fähig 
befleckte Unterwäſche und die Kleider dehallen wird. 
des Ermordeten nicht den Geſchwore- 
nen als Beweismaterial unterbreitet * —— ung 
werden durfien. Dem Zum Schutz des Soldaten-Gehörs. 


d Ermordeten 
wurde ſeine 8800 betragende Baar-⸗ Auch in früheren Kriegen hat eine 


ſchaft abgenommen, jedoch gelang es beträchtliche Zahl Soldaten, auch 
der Polizei nicht, irgend eine Spur ſolche, die ſonſi mit heiler Haut heim— 
von dem Verbleibe des Geldes zu gekehrt ſind und amtlich nie unter 
finden. den „Verwundeten“ erwähnt wurden, 
| durch den gewaltigen örtlichen Zuft- 
| drud beim Abfeuern fchmerer Ges 
fhüße ihren Gehörfinn eingebüßt, — 
u 21° I : 
Inhaber Sammel, Solomon, Zojef! , jüngften Welttriege Hat man 
und David Shaniro. hat ; - | befonderd viel von biefer . Klafie 
avıd Shapiro, hat in Bundes: | - — 3 
gericht die Friedley-Voshardt Co | Shladt-Opfer gehört, beren Zahl, in 
mas ö Br “| allen beteiligten Streitkräften zufam- 


— — — 


— — — — —— — 


| Mordprozeh beendet. 
Das 
und Catanzerete in Händen der Jury. 


| 
| In dem über eine Woche dauernden 


— en - —— 
| 


— + — 


Schadeneriakflage. 


Die Reliance Metal Spinning Co,., 


— 
133 Ds 


Halited Str., auf $50,000 | 


‚ Schadenerjag verflagt. Beide Fir- 
men stellen u. a, 
Beleuchtungsförpern die 


ber, ımd 


‚Reliance Co. behauptet, die beflagte 


‚Gejellichaft habe verfucht, unter fal- 


durd) Die Klägerin zum genannten 
Betrage aeichäftlich gefchäbdigt. 


— — — 


An der Desplaines Straße ſtieß ein 
Wagen der Adams Expreß Co. mit 
einem Straßenbahnwagen der Taylor 
Str.-Linie zuſammen, wobei der Kut— 
ſcher, John Carroll, Nr. 2002 Sewing 
Straße, vom Bocke geſchleudert wurde 
und mit gebrochenem Hüftknochen und 
‚innerlich verletzt auf dem Pflaſter lie— 
gen blieb. Der Verunglückte mußte 
nach dem Countyhoſpital 
werden. 


— — — 


* In einem Anfalle von Schwer— 


Metallteile von 


ſchen Angaben die Patentrechte auf 
gewiije Artikel zu erlangen, und da- | 


überführt | 


| men, von manden SKorrefpondenten 
auf nicht viel weniger al® 100,000 ge⸗ 
ſchäht wird, foieit die nicht-amtlichen 
Erhebungen ergeben. Jr amtlichen Ta- 
geöberichten hat man fich damit noch 
nicht befonders befaßt; doc ift man 
| fonft der Frage näher getreten, ob 
| diefe fchlimme, wenn auch nur bei- 
läufige Wirkung nit am Enbe ver» 
| mieben werben fönnte! 

| Zu biefem Behufe ift eine neue 
| Vorrichtung erfunden morben, bie 
| man bereit3 verfuchöweife auf "ner ' 
fchiedenen europäifgen Schaupläßen 
zur Anmendung gebracht Hat; ihre 
allgemeine Einführung hängt babon 
ab, wie fie fich bewährt. Die Bor- 
richtung, kurzweg Ohren-⸗Schützer ge⸗ 
nannt, beſteht aus einer kleinen, fein 
durchlöcherten metalliſchen Tube, 
welche in ven Gehör-Gang paßt und 
in einer Kugel ausläuft, An dem 
äußeren Ende ber Zube ift ein eines 
metalliſches Scheibchen angebracht, 
welches ein Loch in ber Mitte bat, 
Dieſes Scheibchen bricht die furchtba— 


Inf © : — | 2. : er 1. 
Dat Straße in den See. Er wurde | mut veriuchte geitern Nachmittag die 
Marie Stelzer 


„St. Jakobs Del”. 


; berlanate Yohnerhöhung nicht bemillige, 
ausgeführt. Statt der verlanaten 
Die D '' Lohnzulage von $2 die Worhe boten 
—— rn — ihnen die Kontraktoren eine ſolche von 

x ei, Trälidentin. | a 6.2 SU 63 f : 
Anna Sildemann, Seltesärin  /$1.10, diefes Anerbieten wurde aber in 
ar * we 2: ‚einer geitern Abend abaehaltenen Son- 
PERBBTDER, ferenz von ihnen zurücdgemwiejen, mwo- 

bomas, 2647 Tomb Homan Avennue 
n Wittmocd, den 12, Januar 1916, 11 
gelichter Gatte bon Marp 
Bl Vater bon Fred, Her 


Die Weerdiam 
Ya 


Autos „! a 
find eriuc 


a Zbomas, | Damit kommen 


Bau von Hunderten von neuen Gebäu= 
-\den mub gewartet werben. Sierbei 


fommen u. V. aub Der neue Union | 


Bahnhof, die Waflerwerle in May: 


Nen! nn |. M. Hont, an 22. Str. und dem 


: a "© Fluß, in Betracht. Verfchievene Mit- 
Hiſtoriſcher Atlas von Eu opa „lieder diefer Gewerkihaft find kürz- 
”ergangenheit bis zur Gegenwart. 


; ; 10 arobe 
Sandlarten mit Beichreibung. Breis 356. 


Koelling &Klappenbach 
Deutihe Buchhandlung 
170 West Adams \itrasse 


wilden Sa Salle Sir,-amd 5, Abe, 


| feine Kohlen abliefern, ma3 bei der 
\jeßt herrfchenden Kälte natürlich ſehr 
| fchmwere Folaen baben kann 


‚rauf fie heute den Gireif erklärten. | 
alle Ausgrabungs= 
3. ; arbeiten zum Stillftand, und mit dem | 


| fair und der Anbau an die Fabrik von | 


lich auch ala Kohlenfahrer tätig geme- | 
fen, und da auch fie die Arbeit nieder- | 
legten, fünnen die betreffenden Firmen | 


die vor dem Laden der Late Side Filh 
Co. jtanden, mifchten fich deren Yln- 
geitellte ein und wurden ebenfalls in 
die Prügelei hineingezogen. Die Wache 
an der Desplaines Straße wurde be- 
nadhrichtigt und fandte einen mit 
Blauröden bejegten Wagen ab, dod 
hatten die Strolche jchon das Tyeld ae- 
räumt, ehe 
| waren. 


Das ift Rheumatismus? Nur 
Bein. Hört auf mit dem Betäuben. 
Nicht einyall von fünfzig bedarf inne- 
‚rer Behandlung. Reibt das jchmerz: | 
| ftillende, durchdringende „St. Yatobe: | 
Del" gerade auf die „Fchmerzende 
| Stelle”, und Linderung fommt fofort. 
bie Beamten zur Stelle‘ „St. Jatobs-Del* ift ein harmlofes 
Ein Ungeftellter der Lafe| Aheumatismus- und Hüftgicht-Heil- 
‚Side Fifh Co. wurde durd einen | Mittel, welches niemals enttäufcht, 
Schlag mit einer Schaufel leicht ver= | noch die Haut brennt. 
legt. Rafft Eu auf! Holt Eud eine 
‚ Heine Probeflafhe von Eurem Apo— 
‚thefer und nach wenigen Augenbliden 
— Ifeid Xhr frei von rheumatiicher und 
* Zivei bewaffnete Banditen betra- | — 2 den, Lo erben 
ten heute fur; vor Toresihluß die) und Anfhmellung. Leibe nicht län- 
Wirtihaft, von John 4. Donnelly, | ger! Zinderung ift Euch fie. Das 
1960 B. Harrijon Str., zwangen | alte, ehrlihe „St. Yalobs-Del” hat 
den Schanfwärter James Keefe md | Millionen von Rheumatismus-Leiden- 
‚einen Gajt, in den Eisihrant zu Elet-| den im Iekten halben Jahrhundert ge- 
tern, worauf» fie den Kafjenapparat | Heilt und ift ebenfo wirffam bei Gicht, 
$27 emtnahmen und mit der Beute | Reihen, Lumbago, Kreuzfchmerz, Ver: 


das Weite fuchten, kaudungen und Anſchwellungen. 


— — — — — 


Kurz und Neu. 


8 ⸗ 

rechtzeitig dom Lincoln Parkpoliziſten 45jährige Frau Selma Bilsky, Nr. | oh A 

Zimothy O Reilly herausgefiſcht und | 141I N. Waihımam Ave, mittels nen, wie auch die beim Erplodieren 

jpäter von ber jtäbtifchen Polizei nad) \Leuchigafes ihrem Dajein ein Ende | einer großen Granate in großer Nähe 

dem Detentionshofpital befördert, um | zu machen. Sie war ohnmächtig, als | entftehenben fo wird mwenigftens ber- 

dort auf jeinen Geifteszuftand Hin uns | man jie fand, Zonnte aber ins Be- fichert. Und außerdem foll der Sol- 

terfucht zu werben. wußtſein zurückgerufen und anſchei- dat ganz gut imſtande ſein, trotz des 

nend außer Gefahr gebracht werden. | obigen Verſtopfens“ der Ohren eine 

Vom Bog geſchleudert. | — — gewöhnliche Unterhaltung, die um = 

; | führt wirb, jomie auch bie 

3n ber Wadje an ber Zeit Chicago | | Ka ns — ae 
Ave. wurde geftern Jacob Bartoſel. Die — c 


— — ’ $ | 
* u 2 an | Eintritt in das Brautgemad teuchtet, | — Schuhmachermeiiter (der in der 
Der Mann ift angeblich geftänbia am, Mir nad einem alten bulgarifchen | Stadt den Eiiernen Ritter anfieht):, 
Splvefterabend feinen Freund Xofeph | uud aufbewahrt und exft bei ber| „Dös find i am nt richtig, dab man 
Dibet erichoffen zu haben, bekundet zorenfeier tmieber angezündet. Mie fte| den Hindenburg met aufs Wferdel 
aber, daß die Waffe in feiner Hand | !9* beim Cingang zum Leben, das ihr | —aufifegen tut.“ ©.: Warum: benn 
fich Fat entlaben habe das Leben ift, Ieuchtete, fo erhellt fieinet?”" — „A woas! Da könnt’ ma 
IE RUN. FREUEN TERRPR auch bie dunkle Pforte der Emigkeit. | ihm doch die Nägel unter de Sohlen 
Re So mahnt der Lichtfchein bei des Les | nageln, wo j’ hing’hörn tum!“ 
* Mutmablid an den Folgen einer |bens jchönfter eier bereits an den ein) 


friminellen Operation jtarb heute die | ftigen Ausgang. Ernft wird auch das 
30jährige Frau Anna Simpfon, Nr. | Leben aufgefabt, und Untreue gilt bei 


=— 9. 


S 
4630 Langley Ave. Der Koroner und den Bulgaren als Schande, wie auch 
die Polizei haben eine Unterſuchung Unkeuſchheit vor der Ehe keine Ent⸗ 
des Falles eingeleitet. fhuldiauna findet. Eine bulgarifhe 93 


Zefet dis 


Sonntanpaf“ > 





Fnännnat- at Weawerten Stellungen fußfen: Männer und Rnaben. 
Bein Ban zone (Anzeigen untcz-diefer Rubrik 1 Eent dad Wort.) 


Re en“ Gefuht: Zuberläffiger Bartender ucht Stelle. 
oarium — pe und Julia.“ 2588 Blue Island Abe., Phone Canal 3034. 
era Houfe. — ‚St Pays io 


Dıa. — Buries 
Gefucht: Tunger Ma; je necbeinaiet, 23 Jabre 
* * alt, fucht ftetige Arbeit oder aub mm Magen 
— „xbe Eong of Songs“, zu fabren, babe in Sigatrentiften-abrit an Rip 
- Erbertenee Follies. und Großeut-Zäge gearbeit. Abr.: R. Klein, 
Sajefth Bunfer Bean.” 


1703 Weit 33: Eir. 
„be Lam of the Land.“ Gefucht: Tüder fuht Arbeit im irgendeiner 
„Beinging Up Father.” 


Werfiiatt, Sieht nibt auf boben Lohn. 1972 
rien — Könzert jeden Abend ’ I bob ’ ‘ 


Lincoln Abe, 
N jahmiitag. x 


dp, 715 Nortb Me.—Ieden Abend Gef: ht: 20O-jähbriger Deutiher fucht irgend 
Sonniag Nadmilans Initrumental- und 


eine Beihältigung. ar 4 Sabre auf der Farm. 
Bolalfonzert. Sri Fifcher, 162 Dit Pearion Eir, 
Geſucht; Bartender, tut aud 
ſucht Siellung, ſieht meht auf gut 
als hohen Lohn. Adr.: 


Geſucht: Deuftſch-ungariſcher Schweineſchlacter 
und Wurſtmacher ſucht Arbeit in Privathäuſern 
Lohn 1 Cent dad Riund, 2207 Welt 21. Straße. 

immer 76—78, 154 ®, Ranboiyh Str 


Gefucht Büder, 
| Arbeit, Brot, Rolls, 
| oder Sand, Wdr.: 

doiria ; 

jaun 17 
I 
l€ 
j 
4 
ti 
I 
| 


Rorterarbeit, 
e Bebandlung 
D. 905, Abenbboit, 


Werlangt: Männer und Knaben. 
tt.) 


- (üinzeigen unter dieier Hubrit 1 Cent das Wort. 


ot:; Aus Kriegsmaterial-Induitrien aus 
Ointrlebe au&geihiedene oder aus andern 
den unbef&äftigte Mechantler (Lathe 
Zuol Malers und Pattern Makers) ha— 
Gelegenheit fofort _Foltenlos gutbezablie 
lungen zu erbalten such Meldung bei Dr. 


12 Sabre Erfahrung, 
Catcs, mittlerer Lohn, Stadi 
804 Abendp⸗ oit, 


T 
u 


Geſucht: Barte ender, zuberläffig erfahren im 
Geihäft, ucht Stellung. Tel.: Graceland 5808, 
doſaſomo 


ee Mann (81), Ebrüt, fein 
Trinler, ite Schulbildung, ſucht Stelle 
Diener, Haura sarbeit, pibh. Krankenpfleger, Rei- 
febegleiier, beite Empfehlungen, mehrere Spra- 
Em. R. Ridard, 111 E. Ontario Str, 
verior 5030, 


Geſucht: 


der Saloon 
mitzube 


Berlangt: Mann, 
aud an der Bar 
Dalited Etr. 


Berlangt: Scam Pre ifers an Nöden: guter | 
n; Itetige Arbeit. Seht Mr. M. C. D.. 
Ioor, Great Eentral Tailoring Eo., 83: 
Sadion Bilvd., Ede Green ir. 


Berlangi: Trimmers an Nöden; guter Lohn 
md fletige Arbeit, Seht Mr. M. CE, 2.3.5 
233 Weit Nadion Blod., Ede Greẽer 1 
Berlanat: Edae ımd Lini 
umd iietige Arbeit. Seht 

voor, Grcat Central 
Sodion ®iod., Ede Gı 
nn 


Berlangt: Difyreifer an S 
Nletige Arbeit ht Mr. W 
Great Central Tailoring Go 
Bipd., Ede Green Sir. 


teiniger 
lfen d eritebt. 


240 | 


ige midoir 


Berlangt: Frauen und Mä_chen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent da3 Wort.) 


\ 
3 We 


Laden und Fabrıten. 


—— Berlangt: 


Einh unbert weitere erfabrene 

| Operator 

\ an SHausfleidern, . Wafıhlleidern, feidenen Uniers 
| | vöden, baummollenen Unterröden fofort verlangt. 


che Herzog FSactories 
arbeiten u nier einem bevorzugten Union Weber: 
150* Fefogt, dab Mir 
llune für Eud 


Floor 


C >. } 
353 a eft Ka dir on 


Berlangt: Wuritmader, 1215 Co. 5 


alited 


Str 


dofr 


eine baben. 


Meiger, 
Muß deutſch ſpre⸗ 


Sprecht ſogleich bor und fragt nah Mr, | 
Berlangt: Junger Butiher, xöhne Werder borgeiivedi, 

ben. 4458 Wentiwortb Abe. 
— 


Weſt 


Unſere Näadhen verdienen bebt 
bon $12 bis 820 die Wocde, 
Warum berdient Ihr das nicht? 


Verlangt; 


ren Str. 


Saloe 205 
Berlangt: Mann fü Sh 
tig fein; ein anderer D 
820 Eoutb Aihland Ave, 

— — — —— ——— — 
Barbier volniſch ſ 
Straße 


50%—532 <üd ö 
mido 


Berlang 
Zzmmer 


enographiſt in für englifche 
154 W. Randolp) Str, 


Texte. 
dofriu 
B Sandnäberinmen tür Stı opflocher an 
Lohn; ſtetige Arbeit. Seht Mr. 
Floor, Great Central Tailoring 
veſt Jackſon Boulevar d, Ede Green 


Berlangt: 
1218 ©. 47, 


nos ri.nt 

* yiiıu . 76- 
Verlangt: ' 

ing, ftetig. 


Berlanät: 5 
auszutragen, 
Suzron Eir. 


te Er. 


erfahrene 2) 
7 Uber Freitag 2 


um Zirtu 


däm er lare a u 
3 uterLohn und 
€. 2. 3, Floor, 


833 Weit Iadion 


8 


——A Co., 


Serlangt: 
wWentw⸗ orth Ave 


Schneider, 


Berlangt: ( 
halten, 403 
Berlandt: Bäder mit 
Rolls und Kaffeetuchen. 


Verlangt Gu 
tüdifhe Kinder un 
Ictten baben ins Deurtiche 
überiesen, au Borträge 
Seſwidhte. Abr.: 217 


Berlangt Werter 
den, 314 Reit Sir 


Weit N 

Erfahrı 
112 an — us 
E tibert 


Int 
Dept. 


Liuen 


junger I 
zu unterr 


r 

Kleidermache⸗ 

—— Bibd., 
midofrfamd 

VBerlangt: Frauen und Madchen, 
ticereimaſchinen zu arbeiten, 

Straße. 
Erf abrene 
und guter 


Verlar 
| rin, 
nt! 

nahe 


igte 
ſetige 
Fullert 


ellung. 415 


Abe. 


N. 
B. 


um an Bon: 
1235 Nox) 
midoft 
leidermaberiamen; ſte⸗ 
Lohn. 1022 Indcven> 
10jan1wæe 
Power Maſchinenmäd— 
Sheffield Ave. 
sijan 1wæe 


Saloon t au ten- 


Abe. 


in 
th 


und 


Tüchti 


- 
Türe 


Verlangt: 
an eiſernen 
*8 Zeichnun 


ſelbſtſti udi 
und O— hm 


ii 
gen arbeiten Fön 


ser 





Arbeit 
Blod. 


tige 
dence 


Deric 


: 50 erfahrene 
Nobn. 3448 


Zu verlaufen: Bä 
Armitage Ave. 


der 


She y, zute Yage 


Berlängt? 
Orders mahen fünnen 
lat! Er. 

Berlangt Starler Mann, um in Sage rhaus zu 
ardellen, muß zuverläſſig ſein und Empfehlun-⸗ 
gen baden. Etetine Stellung. 1000 9. Salited 
ztvabe, 


Berlängt: Fuhrmann, muR 
Umgehen mit "Siore Firtires, 
Soraezogen. Muß Empfebiumne 
Mabiion ir. 

Deklanat: Agenten, Ebicago 

fabrizteen Wwunderbbotlen 
weite in jedem Haus ebraud 
renalos; verkauft jür 50 * 
faufen Sroßweiic: a —X wichts au 
unbertaufte Baare it tomn 
'tarf — 
vworten. Sichern Ci 
und dauerndes Ei nlomm 
vrechung nach 6 Uhr 
en Zag, 48 _ 154. 
Cat, 63, und Halte 


Selbftän diger FOR, 
. Reitau 


| Serlaı igt: Mädchen für Bu Hbinder Arbell, — 
| Erfabrina nicht nötig, Dlalely Printing Co,, 
20. Mariet Str, 


— — 


tin 

Gansarbeit. 

Perlangt: Mädchen, muß 

ı Laundreß fein. 2. Apf., 917 
yeridan Noad, 


Köchin um 
Adc., öftlich 


gute 
Föſter 


€ tabren n 
Me t 
— 


Verlangt: Erſahrene Vaſch-, Bügel⸗ und Rein: 
mach⸗Frau, ftägliche leichte Arbeit, lleine Fami— 
lie. Vorzuſprechen nach 5 Uhr. Stuve, 
Aldit re M nabe Sallted Eir, 

q Berlangt: Mädchen fiir al (gemeine Hausarbeit 
in Lleinex Jamilie, 4838 Galumet Ave,, 3. Apt., 
Narfheint, 


aa 
n 


und Umgebung.“ 
Artilel, dutzen 
: neu, Tonkur- 
ie Sc, Stores | 
vis -lieen, 


* 


|_ ®e langt : Mädcden für allgemeine Hausarbeit 
| feine Wüfce, Man nehme Broadivah Gar. 535 
| Stat ford Place, 


faritt Ti 


Berlangt: Eine aute Bı ufineß Lunchköchin. 
Fzibr Geſchäft gründlich verſtehen. Guter 
en n ta — Offerten erbeten 
7 Abeundvoſ 

Kinder madchen 
Wwinnetla. 


Sohn. 
unter 
dofr 


vor 


| Mor 


Berlangt: Knaben im Yauritraum 
turter Würſichen abzualiedern. Ar 
205 SHaliten Straße. 

Verlan at: Ein c vbeit jam: . 
furter Burſt abau bee ben bei 
15 Meft Ebhicago Av 


um auf ein 8 
Mub die beiten Em 
Tele» 


Verlar 


wit 


Wädden 
Pridatfamilic, 
2502 R 


Berlangt: 
mann, Em m ein Q 
Sir, nehmt Sal Ifte 


leine 
Clarf Eir,, 


Kinder, 
1. Flat. 


Soneid er 


Verlangt: Hilſe in —ñ— Haus halt (Ehepaar 
und zwei Heine Kinder) genen freie Wobnuna 
und Berpilcgung, evtl & 
grobe Arbeit. Bevorzugt wird 
hen, dic Salbtaasitellung bat oder Abendiciıe 
beiucht, Angebote möglihhit mit Zelepbonangabe 
unter Cbiffte D, 900, Abendpoft. 


bar, 


Berlanat: Griter Kaiie Schneider, 
Operators, Finiſhers und Knopfloch— 
macher, ſtetige Arbeit und guter Lohn für 
aute Mechaniker. 
Cohn, Rißmann GCo., 
418 S. Fifth Avenne. 
Berlanat: Junger 
Sartefarbeiter, aukerbalb 
Sandiwerläzcug umgeben Ti * 
Aen und willig ſein, Zu erfragen: 1438 Blue 2 
Island Ave. 
Berlanat: Guter 
fahr 18 Jabre alt 
erlernen. $6 für 


Co,, 538 El 


N 
Sn 


acbildetes Mäd 


u Kerlangt: mäbden für allgemei ne Hausar beir, 
feblungen. 2311 2, Garfield Blod., nahe 
tern Abe 


Mä dbe n bon 14 bis 16 Jahren, 
isarbeit zu erlernen, lein waſchen, 
wohnen. 833.00. Mrs. H. 
au nue. 

*F Berlangt: Mädrhen für 
| Hausarbeit. 4712 Walden Str, 
Ravenswood 4760. 


un 
ınuß aut 
| Haufe Danef, 841 
Lalvrence 


auf 


Ev, 
Serlangt: Anen ten 
auter Verdicnit. 


müſſen 
* 


218 Ciu 


ungariſch ſprechen; 
ı Abe, X— 


mittleren Alte t3, 
$4 die ode, 


un bei 
Sunmb 


2 —— ai: 
| Dabi mitzu 


de 901 1 a, 


Frau 
helfen, zel, 

Berlangt: Junger Mm lan bon 18 Nabren oder 
barüder, um dos Gceichäft zur erlernen in „Bra 
Band": niirumenten Fabrif. Solion & Go,, 
2638 Gladus Abe, Dimido | 


Berlangt: Ein 
gutes Geſchäft 
N, Noben Etr,, 


Berlangt: Frau oder 
ausarbeit mitzuhehen. 
2025 Sedgwick Str., 


Mäddheit, um bei 
Bier Erwachſene, 
bbone Lincolu 


der | 


Ward 
360. 


Is 


ine junge Sei ıte * 
erlernen 
8. Floor. 


Erfadrenes beutfches Mädchen Für 
allgemeine Hausarbeit und Rodben, llcine Ra» 
intiie, Yobrt 87.00, — 828 Wabeland Abve. 
wvᷣho ne Gracel and 4002 dofrfon 


B serlangt: 


Näddhen für aligemeine 
fr: ıgen für 2 zage in! 
Str 


Deutfcies 5 
Anz 


Dis * 
Didiſion 


2 erlanı 
leicht: Haıt ı& art beit 
j der * Abpoihe Ic , 2609 
Verlangtz Mädchen 
beit in tlei ner 
Abenuc Adi. 


Berlangt: 
(Anzeiaen unter 


Männe er und Frauen. 


Siefer Ruf drif 1 Ec nt bas Wort.) 


Berlangt: Tüchtige Agent 
und Srauen mit Belanntenfrei 
fel, Neuheiten. Mufter frei! 
‚ir Porto und Verpadung 
3014 Bowden's Ferry 


bei Hausar 
4910 Yorreitvitle 
mido 


fowie Mithilfe 
us Role, 


it Aue 
Familie, 


an 


nbard 
Road, S 


Korfeit, 
28dz. didoſongn 


Erfa 


abrenes 


995 mM 


Mädchen für allgemeine 
chigan Ave., Apt. 


I 3 
! 
— —— ——— 
| , Yerlangt: Ein Mädhen für Hausarbeit, 
in ber Yyamilie, gitter Lohn, 9. Diesger, 
| „ndiana WUbe,, 1. lat. 
tlanat: Mädchen oder $ 
Hausarbeit, $6—$7 dic 
Enbder, 'Rbone 45 JXF 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Een das ori.) 


Geſucht: —S der, 
Boche beſchäftigt iſt, 
willig, Borterarbeit 
Abendpoſt. 


Geſucht: 
Arbeit an 
auf hoben 

Seſucht: Junger D 
Klafle Porter, Ysaiter, 
miebt Icine GSetränie, 
Shlfflo. Tel. Diverfeh 

Geſucht: Bute exite 
ſucht Arbeit. 3803 
Sraceland ©4383. 


Seluct: &t Stellung als” 


dr 
1352 


rau für gewöhnliche 
Node, gutes Heim, 
Morton Grobe. 


der | 


auc | 


204 | Syria 


Der zwei 
ſucht ſtetigen 
zu verrichten. 


Tage in 
EN iab; 
Adr.: DO 


Bärer, 
Brot, 
Kohn, 


auge ceiit 
Kol 3 und 
werner, 


verhei 
Kuch 
1443 


Verlangt 
—4 Zu erfragen: 


dofrfafon | =; 


2 
3 


O ſt 5. 


für 


zwei 


Hausarbeit, einfach 
stinder, 5436 Ga 
dimido 


— —— Mädchen 
toben, fein Waſchen; 
Iumet "Ave 2, Flat. 


eutiher, flinler, eriter | 
fan gut Barienden, ge 
jußt Arbeit. Referenzen. 
2848, Senkich, Saloon. 


er fangt: 
lei ner 


Mädchen f 
Familie, 


'r Sansarbeit | 
3044 uglas 


| 
1 
| 
| G rjabre 
jud iſcher 


Hand an Cales 
%. Dalley Abe. 


u nd Brot 
Phon 


D 


Berl langt: Mädchen für all 
beit; muß eine gute Köchin 
fprehen. Guter Kohn, E. P. 
land Ave. 


gemeine 


Bäder fucht Stellung als amweite oder 
dritte Hand, Reter Deichu, 1654 N, Oafley Ave 

mido 

BSeludt: Zweite oder dritte Hand an Brot und 
Eates juht Stelle, 3018 Soutbport Adenue, 

midoirfa | 

— — — 1 

GSeſucht: Berbeirateter Mann mit _Geichäfts- | abe 

fenntniffen im Stotroom, faıın auch Orders zu · 

ſammenſtellen, wimſcht pafiende Stelle, Tann zus 

irgend ciwas acbraudbt werden, Kautionsfäbig, | 

“dr.: DO 901 Abendvoft. midoft 


— 


Rabe, 5003 Afh— 


Mädchen für allgemeine Hausar: 
7419 Dante Abe, 


erlangt: 


n 
Ve 
beit. Baron, 


——— Zuverläfſſige Perſon für einfache 
Sarbeit, leine Laundry; fleine Fa— 
prechen Morgens bis 10 Uhr ünd 
von 4 an. 1150 Eaſt 43, Straße. 

mido | 


riti 
enmittane 


, Verlange 
in Tleiner 
Ave. oder 


Geſucht: Mann nrittleren ul ters fncht. Arbeit | 
als Waiter oder Qundhman, Tann bartenden. 
Wdr.: & 652 Abendpoft. mido 


Gefudt: Cbrlicer, verbeirateter 
2, alt, fuhrt Stelle. 
Be Guter Rechner 
Bro wajt jtellen, Adr.: 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit | 
Familie. Anzufragen 5622 Wahre 
telephonitt: Nabenswood 1961. 
mide 
Berlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit. 
Mrs, Franklin, 1701 ®, Divifion Str, mido 
Verlangt: Mädchen für leichten Haushalt und 
ein Babh zu beſorgen. 18160 W. 12. Str. 
midofr 


Mann, 
Veritauenspof ten be» 
und Schreiber. Kann 
2 648 Woendpoft. _ 
midolc 


32 


Gejudt: Yelicret 
Tut irgendwelche 
1409 Eedawid Sir., 


deutſcher 
Arbeit. 
Top 


verheira · 
Michael, 
hinten 
1aiwx 


Mann, 
Herman 
Floor, 


Züchliges Mädchen für allgemeine 
in fieiner FSamilie; guter Kobn; 
Rachts nach Haufe geben. 3657 ine Grobe 
— | ie. 2, avi. Phone: Wellington 908, muidu | 
auch als / — — — 
Mc, Schaff⸗ ‚„erlangt: — für Hausarbeit, muß eng: 

dimido liſch ſprechen 221 Winthrop Ude, Zelepbon: 

— | Zummpfide.bı52, mido 
Geſucht: Erſabrener T, "nüchterner Bartender in 
mittleren Sabren, verbeiratet, ſucht Stellung. 
Benn Sbr einen 1leligen, auberläliigen Dann | Sansarbeit, Lohn $6, 
brau telepbomirt: Lincoln 7172, ieieim3 | Ave. 
— — — — — 

Gefuct: Bäder, zweite Hand an Brot, Kolld 
und Diecuits fuht Arbeit. Breitbofer, 249 N, 
Salfted Etr., Phone Diverfeb 4932. Bjaniwf 


„ Berlaugt: 


Sausarbeit 
Garpenter juäht Arbeit; 
4145 Ayenimworib 


— € 
Sanitorgebilie, 
ler, 


Mädchen für allgemeine | 
Düderei 3865 W. Be | 
dimido 
eblungen 
Bart 
Tialmz 


Berfangt: Demches 


Berlangt? Erfahrene Addin, Em: 
Jr 5611 Biadftone Abe, Zel.: 


fuhr | 


als | 


"Bhone: | 


SjaniiwX | 


644 | 


dojria | 


9) Ruf 
Kind | — 


für allgemeine | 


Taihengeld, Heine | 


allgemeine | 
Tel. 


boftia | 


1ido | 


memido 


dimido | 


dimidy | 


dimide | 


Hausar⸗ 
ein und engliſch 
3618 


104n1w | 


Langer. 
miboft | 


Berlangt: 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent das Wort.) | (MUinzeigen itet Kia 5 
—————— —— — 


Dantarbeiı. 

Berlangt: Für allgemeine getertet ein gu⸗ 
te8 Müdden bei 2 Leuten. laß - dauernd, 
feine Bäſche u feine grbbe Wrbeit. 4737 % Rn: 
ibrop Ape., n Rilfon Ave, „LI“ Station. 


Berlangt: Junge Frau für Hausarbeit. Zwei 
ii — Halſted Str. 


Hi Cenl 


eine Stellung ald Hausbälierin, in 
der Stadt. 1008 Curier Str. 


Telephon: 7190. 
Sefuht: Eine deutihe Köchin 


| Bnfineßlund au Toben; 
M. an 642 8, 59. Elr, 


Superior 
ft 


S. 


Dftrowäfi, 3227 
I., ®hone Dards 1179, 


rlanat: Mädden für allgemeine Hausarbeit, | wortb 7760. 

Kein Walden, muß aber Todhen lönnen. Zu_er- 

aremont, 5233 Michigan Ave, 1. Apt. |, Geluht: Mädchen fuht Cielle, 

ee = j —— —_ 7 77 | foden, malen und bügeln, 
Rerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar:- Aſbland Ape., 1. Floor, borne. 


beit in feiner Familie. 5638 Wabnme Ave., 2, 2 
Slat. Telepvhon: Edgewater 4563. dofrfa Sehuct: Eine alte Frau Tucht Arb 
—— — deriofer Tranfer Frau, 1443 N, 9 


Flat. 


Geſucht: 
ſchaftigung. 


erlangt: 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Dertba, 1055 Dit 51. Etr,, 


Berlanat: 
Hübfhes Heim. * 
5 8 ood Abe. li 
— en 769 Uhland Str. 
Verlangt; Deutſches — 
Mu im Bäderladen 
3036 No, Ai bland Abe. 


Mädchen für Hausarbeit. 
mitbelien, Gus, Slinter, | 
Ede Nelfon. 

Verlangt: — ben fü Kücenar beit. 1416 | 
Wells Str., teftaurant, 


Hausarbeit und Kinder zu beforgen. 
ı Rabensiwood 8342 


Gefucht: Mädchen ſucht Hausarbeit. 


r 
T 


Erfahrenes Mäddhen für allgemeine 
1308 Milmaufce Ade. 


Seiudt: Frau mittleren Alters 
als Köchin in Ealoon oder ald Haus 
einer fleinen deutic-Tatholiißen 
%, Divifion Str., 


Berlangt: 
Hausarbeit. 
nz 


Ein gutes Mädchen für allgemeine | 
1647 No. LaSalle Er. doſa 
Verlangt: Aelterer, zuberläffiger Hann auf 
Farm, 67 Meilen von Chicago, zu arbeiten; $20 
den Monat im Winter, $30 im Sommer. Paul | 
Strander, Alden, SU, mido 


Berlangt: 
Handarbeit. 


Geſucht: Deutihe, Frau, 
pfle erin wünſcht Stellung, um 
Wöchnerinnen aufauvarten, verrichtet 
Hausarbeit, geht auch auberhalb Chi 
3418 N. Hamilton Ave, 


Geſucht: 


iR 


— en für allgemeine Hausar beit, 
Guter Lohn. a8 6 Cambridge Ad. 
Perlangt: Mädchen für all gemeine Hausarbeit, 

2609 ® otomac Ubde., nabe Rodwell tr, 


Verlangt: 


Keine Kinder. Tüctige Mäfcherin 
o i 


ſchafis hͤuſer gr waihen und büg 
Breiß, 1569 %. La Calle Eir. 


“ Geuct: 
| fabes Hoden. 
| | Abenue. "Bbone: 

Weſu cht: 

Handarbeit 
| Haufe ſchlafen. 
Parl. 


Geſucht: 
4047 R 


HD. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemein⸗ 
ausarbeit in tleiner Familie. Barnett, 3222 
incoln Abenue. dofr 
Verlangt: 
ter Lohn, 
Apartment. 


Mra, Kabazini, 2002 
Canal 1818, 


mädchen fucht. 


Si — 
Li Junges 
und Kinder 
3020 R. 


in Heiner Ramilie; au 

Bart Youlevard, zweites | 

Bladitone 2457. 
dofrfafon 


Eine Köchin i 
1031 SHbde 
Telephon: 


Verlañ Eine nett ausſehende 
| S$loor-Arbeit in einem Ileinen Soipital: 
wödentliid, Zimmer und Board, 
j Slart Er. 

Berlanat: Ein Mädchen + nicht 
ren, muß etwas lochen lönnen. 
field Blod. 


Richmond Str. 

Frau für 
Lohn $6 | 

2551 North |! 


Mitteljäbrige Frau fu 
‚ Igeubven für Hotel, 
dran Ebamo, 3257 


Geſucht: 
reinmachen, 
| oder SDffices 

Geſucht: Köchin winfeht 
für vBuſineßlunch. Miß 
Weſtern Avenue. 


Gefut: 


I 

Jah 
Gar⸗ 
dofrſa 
für leichte Hausarbeit, 
Tadman, 2455 N, Nlbant | 
doft 
etwa 20 
bon drei. 
Telephon 


unter 20 
1544 W 


Bez 


Ste ‚lung 
Diueller, 


Frait mittleren Alters 


Verlangt: 
leine Familie. 
Abenue. 

Verlanat: Nunges deutiches | 
Jahre alt, fir Hausarbeit; 
%. E, Aneeland, 1535 

| Nabenswood 7406 


Mädden 
Mrs. 
B 200 Abe ndpoft. 


, deutiches 
und acwöhbnt e 
führen, mwinicht 
auptfäwlich au 
2500 Xo 


Mann, Adr.: 
Geiucht: : Belferes 
englii, gute ge 

batb — 

liche Stelle aut b 
bandlung. Ella einer, 
Floor. 


—E R 
Familie 
Leland Ae. 


” 


Sarbeit, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine £ 
Sloor. 


| fei in Rafden. 1816 %, Ntarlod Ade,, 

J — — * 

F Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Nahzuiragen bei Dr. WM, E, Green, 


rabe Schne de. 


Sarbeit, | 
Weſt 
dofr 
sarbeit 
irih Str, 


Hau 
2118 


Geld auf Möbel, 
( 


North Abe. 
Verlangt Ndchen für 
in tleinet Zar milte a. 
| bone Belmont 1383, 


allgeme ine Hatt 
Linder, 3212 9 a 

id 
eh übel, 
ohne egnabine. 


terleiben 
— 6Geld 
— ee a 4 
Verlangt: Mädchen für alfgemeine Hausarbeit. | 
910 Diargate Terrace, Rhone Sunndfide 2900, 

Nahe Eheridan Yoad umd Argbie Abe. u Npt. 

|  Berlangt: Mädchen für Hausarbeit 
Hitebender Srau, Witte felbit 
Laflin 


* 
Dies iſt unſere Empfehlun 
gereerterreece 


88* Braucht 2 
s$ 
N Shr 
ss Geldt $ 
88 
——— 
Wenn Jhi Geld braucht, 
vor. 
halten ſondern Ihr lonnt es a 


Zeit haben, hp be 
zablungen itahen ohne in Not 


l bei allein: 
borzuiprchen, 4604 
Str. 


Verlangt Nüdaen allgemeine Hausarbeit 
— Frau mit Teisem Eu a nicht unter 3 Jab» 
ten borgezoacn, Adr.: T. 805, Abendpoſt. 
_Verlanat. Mädhen für allgemeine 
Hausarbeit, Greeũwood Abe. Apt. 
fü e allgemeine Hausarbeit 
Wäſche. Familie von, Erwach— 
Heim. 3542 Grand Bibd,, 


9 


i" 
tur 


Me 
8 
SS 


fpre 
3. 


Berlangt: m —R 
und Kochen, feine 
fenen. SKoicheres 
Sallin, 2. Abi, 


4 de Ti Oi Oi IS RD 


=ocC 


Shr erbalter bier diejelbe frei 
rüdiofigung in Bezug auf Eu 
niiie, wie cine Banl es tn wü 

Schreibt oder telephonirt 
Keller, Mar. 

Murual Security Ed, 


U 
— 


— 


Verlangt: Deu ſprewende 
chen für allgemeine Hans 
Muß einfaches Kochen 
Phone Kedzie 348 
Karlov Ave. 


'ZESCIS SS GC Sc 


Frau oder Mäb: | 
Sarbeit in Wohnung. | 
veriteben fir Ehepaar. | 
oder anzufragen 5 North 


ALLER 


DARK. 
a 
coc 


3 Sc 0 
85 


| $100 


Verlangt: : Mädchen für allgemeine Haus 3arbeit, 
mit W Wälche, Kleine Familie, Gutes Heim, Kobn 
85. "5418 Wuhne Abe, Abt, doir 
Mädden oder Frau für | 

Keine Mälhhe. Guter | 
4532 Xoodlamn Qve,, 


Telephone Central 544 


Laßt Euch nicht von der Arbeit 4 
Wir halten Ubends offer. Und tut 
Ichäfte, wobei sbr nicht Eure eigene 
brauchen lönnt. Wir haben uns org 


Berlanal: ‚htiges 
| allgemeine Hausarbeit, 
Lohn. Beivatfamilie, 
| Bbone Kenwood 1680, 


mann bie 
zulaſſen. 
Möbel, 
heit, und die Sicherheit in Beſitz hal 
Ihr irgend einer Leih⸗-Geſellſchaft 
oder 


Vorteile von Banf-stredii 


Berlangt: Ein, tüchtiges Mädchen für Haus Ihe könnt Geld von ung 


arbeit; muB aut Zochen. Zwei Ermwauiene. Öuier | 
Lohn. Telephon: CSunndlide 4840. 855 Mar: 
gate Terrace, nahe Sheridan Nond, atmeites | 
UApartment. 


V erlangt: 
| Heine 
I ichlafen. 


M ädhen für allge meine Haus sarbeit, 
Familie, Heines #lat: muß zubaufe | 
3816 Ellis Ade., Slat E. 


Verlanot; 


um dieſelbe auüszuzahlen. Wir zahlen 
| leben aus, 
\cago, Ahr belfommt da3 Weld eine © 


ran ober Mi > Fiir a: | dem Ihr darum erfjucht bebt. 
gran oder Mädchen für wet fin- | oral %oan &o, 


der, lanır bier ober zubaufe ichlaien, Borgufpres 236 92 wii u. 
sen bon 8 Uhr Abends, 2751 W, 22, Etr, ee Ay Ave. 
|» — ⁊ 
erlangt: 
647 


= a _INabe Ede 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Blacitone Mbe., 2. Abt. 


For, 4 
4647 ©. SHalited 
abe Ede 47, 


Phone Drober 


Etr, 
er. 
2116, 


Berlangt: | 


Nä den für ai de u md Haus sarbeit 

in 6 Blnmer & MWobnung; mub focen ber ieben: | 
Illeine Kamilie, Empfehlunaen. Mrs. N D. 
Saplan, 5710 W üdigan Ave. 


Berlanat: 
in Heiner 
Blod. 


Mädchen 
Familie, 
Phone: 


—— — 
für altwemeine 3 Hausarbeit | 


Simon, 924 9 Dallch 
Humboldt TOUR, | 


bas3 ganze 
Bilitelte DBäziehe 
Auf Möbel, PBianos, 
Borgt 820 — 
Burgi 330 
Borg! 340 
Bırgi $50 
Größere 
Stanbardb Cred 
Etabliri ſeit 
amd auberläjiigites 
Sariford Bldg. 8 ©. 


Jahre! 
nıun © 

Bierde umd 
zaplt 21.05 
zabit 332,60 
aabit 813.50 
zahlt 853.80 


i —— 
Mädchen, erfabrene —X umd für 
Hausarbeit; guter Lohn; drei Er 
der Familie. Anzufvagen Freitag | 
Samstag Mörgen, 46009 Michigan 
Abt. 


Berlanat: 
allaemeine 
| wachfene in 
ı Nbend oder 
Avenue, 2, 


_Terlangt: Mädden für. Hau? Sarbeıt in Meiner 
samtlie, gute Röcin, Iein walhen; Kohn $7. 
4912 Sorteitbille Aibe. ni pt. 


Berlangt: 


it 
25 
Aelteſtes 
Room 702, 
| Epredt vor, 
3075. — Hragt nah Nr, 


Mä idchen —F Hausar beit 

Mädchen, mu Empfehlungen baben 
ı gen bon 5 bid 6 Uhr Abends, Wirs, v, 
| 4801 Grand »ibd,, 1. Flat. 


alä zweites 

Anaufras 

Zignean, | 
bofe 


Sp 


Jeden 


Hanu 
nahe 


sarbeit, 


®Geld für 
Mir leihen Geld auf Möbel und P 
Xarrabce. |aud auf Jhren Kohn, 6 monattiiche 
mi-fa | zablungen, fchr nieorige Breife. 
deuſche Geſchäft iu Chicago: 
wieſen, Geld denſelben Tag 
bon 8:30 Uhr Morgens bis 6 
Anmmer 106 W. Monroe Str., 
Phone: Central 50800. 


Verlan at: 
guter Lohn. 


Mädchen für allgemeine 
610 Vedder Eir,, 


Verl angt: 


Tüchliges yindermi ben, 
Charles Rofentbal, 4719 


uter 
M ii igan | 
mido 


leiner 
| 


Loh 


u 
Avc., 2, Ay 


& 


Serlangt: oder 


it 


nnaariiched 

6016 Cham: | ——— es,r r— 
mido | Mmnleiben bon $5 

\obne lältine Fragın 
I Beinen Yeute, was 
eipaftsieute tun, 

u merica n 
Dearborn 


aufwärts 
ſchnell. 
die 


ohne 
Wir 
VBanlen für 


e utfches mänı be 
Saloon 1. 13 


i 
ı autez 

€ I @arbeit, 
Abenue⸗ 

Verlangt: 
Hausarbeit; 


— 


o 
X 


ı oder 
fc 


srau für 
f&hlafen. 6659 


8 So. Sir. Zimme 


allgemein e} 


So, 


Mädd) 
su Hau Se 


midoft 


Darlehen auf 
Rur an 
Naſch, 


8 


Berlangt : Midiben für all gemeine Hausart belt) 
in au ter. beutfame: ifanif Ber Familie, fein iva 
ſchen, aus 8 Xolns Move, Zelepbon: 
Muftin 501. midote | 


veritaulich, fein 
Bell voan 
S. Dearborn. 


Inde 
Co’, 
zel.: 
tja,ir 


N. 


1104, 


Nerlangt: 
Halitcd 


Erfahrene zwei 
<ttabe 


te Köchit 


Privat Ba artie 
Brozent * 


Verlangt; Köchin, bie bei der Rüde mi —X | 58 m 
567 Etratiord Blace. Zelevhon: Graceland | 
5714. midofr | 
Verlangt: Eriabrenes Mädcen, muB eine gute | niedrige 
nöd jein; Xobn $3; 5 Zimmer Apartment. — | 23, 
\ Ingleſide Ave· mido 


ihr 
und Pianos. 
ſchreibt, 


verleiht 
Möbel 
oder 
Waſhinglon 


North 
mido | 3 


468 


M obel. Fianos etc, 

Raten. Chicago Fına nce Ec 

Monroe Str., Zim, 805, Tel.: Ge 
16nvd,aı 


Darlehen auf 


angat! Mädde n für allgemeine Hausarbeit, 
Empfieblungen, 1258 Independence Bloo. 
Lawr md ale —* 
Verlanat: : fiir allgem eine 
cbeit, Yobn 86: Et 
lungen 332 Calumoet 
Aven ue. mido 


Darleben auf Möbel eic; niedrige 


Bois 'abh. Chic. Wiutual Roan &o,, 800 N. 


Tüchtiges Mädchen 
drei in der Familie; 
eriorderlihb, Korad, 


Reditsanwälte. 
(u 


Verlanat: Näadchen für allgemeine Haus 
45 1 Barth Ave. 


arbeit, Fa 
mido 
Madden Für 
Str. mibofr 


‚Alte Reditsiaden prompt beiora 
sirt in allen Gerichten. Rat fre 
Tearborn Str. Simmer 1144. 


Deutſchungariſches 


Verlangt: IT 
2140 Halſted 


Kücpenarbeit. €, 
Erfahrcı 105 
vl zwei in 

Douglas Ibd. 


m ‚ädhen für allgemeine | 
der Familie, Levin, 
midofe | 


Frank 8. 
walt, 82 W. Waſhington 
308. Tel. Central 4367. 


Verla nat: 
Satsarbeit, 


> 
=, 


Verlanat: Mädchen für 
autes Seim, itelige Stellung, 
2822 Viilwaufce Ave, 


lei te: Haus sarbeit, Sch 


unzufragen: R. 
mido |nung. WAbftrakte unterfucht. 
! binterlent. 


| tirt, 


⁊ 


— — — — 


— — 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts 
Berlangt Ehevaazı, 
Hands, Automatic 
Emplopiment, 184 


— 


Rat frei. 


HSausbefiger! Eılchte 
“ntbe | aelegt: alle Untoften nur $8.00, 
(sen ıtral ! Yandlords Mid Ko., 2 
_ Brand-T Officet: Abends 
Nortb Adenue, Ede 
3 Madilen Er. 
6000 €, 


Zei ile) 


die 


Die⸗Malers 
Zlallente, 


Tool⸗, 
Screw, 
Vaſhington 


R 


Fuhr deutfhungartices. Siro der an at Mad⸗ 
—— für Hausarbeit, Köhinnen, beiter Kobir, 542 | 
North Uve., nahe Yarrabee, Tel,: Lincoln 2160, 
Tiaimık 


Larrab 


Halited Strabe, Ede 6 


Germanta Zernttilunge- Dureau verlang! NAD» 
Sen für Brivarfiellen, guter Kohn, reciie Bes 


| dienung. 755 North Wer nahe lited, _Tel.: | 
Lincoln 6161, 4 Tap*z | 


Deutſcher Advokat. Rat frei. 


1544 Larrabee 


‚Falls Ihr mittellos feid und eine 
Mdvolaten braucht, 
Dearborn 


Deusich: ungarifhes Vermittlungs + « Büro 
|langt: Müdden für Hausarbeit, 
Neſſaurant. 452 North 


ver» | 
für Hotel uud | 
ve, Zel.: Diveriey S2W, 

Bay | 


| Stellungen fuchen: Frauen nub Mädihen. 
I (Wngeigen ı nier diefer Nubrit 1 Gent das Wort.) 


— — — —————— 
Gefucht: Deulſche t Waſchplatze. — 
5221 Brinceton —8* er⸗ — 


Geſucht: Erafſhrenes deutſches Madchen | 
Stelle für ment. oder Stordarbeit. 631 DI 
hawt Str 


z 


Batentanwälte, 
| (Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cis. 


anwalt und mech. —— 
Clart Straße. Zimmer 17 


Geſucht: Eine anſtändige ältere Frau wünſcht 
Geſucht: Erite Klafie Wäſcherin ſucht Stelle. —* 


feine Conntagsarbeit. 
Telephon ent: 


Drzich, 


Bittwe mittleren Alters ſucht 


Geſucht; Aellere e Fran ſucht Stelle für leichte 


3128 8 Broadwab, Vbone Late Wiew 5914, 
funcht 


Familie, 
Rhone Diverfleh 4421. 


erfabrene 
Kranlen 


wünſcht Herr⸗ 


Madchen ſucht allger eine Arbeit, 


zu beauffichtigen. 
Kenneth Ade,, Jrbiitg 


Stelle zum Waſchen und Reinmadeit. 


$ 
I 


ſucht Stelie 
ala Haushälterin bei wohlhabenden, 


Madden, 


— — — — — — —— — —— 


Salüre u. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Pianos, 


dahre an unierem gegenwärtigen Platze. 


She fönnt nicht nur Beid von 


wie e3 Euch beliebt 


a 


143. N, Dearborn Sir., Zimmer 44, 
Ede Dearbvrn und Kandvph Etr, 
3, 


_|dem Mibeitsmanmm ſowie dem Tleinen Beh afts⸗ 
dianoẽ oder irgend welche andere 
dieielbe Forderungen irgend Weider 


an Euch bat, jo ftreiten wir Euch dus Geld bör, 


als irgend eine Gefeltihaft in Chi⸗ 
Phone Hahmarket 


Gijan, 


"Beträge au denielben Ya 
KGompyand, 
Sabren, 

Geſchufl. 
Dearborn Eir, 
ſchreibt oder telepbonirt: 


Geſchuft 


Br 
Federal Leih 


van Co, 


vo » n ne 
ebrenbafte Leute, 


Gentral 
eigenes 


Strabe — — Zimmer 605. 


— —— —ñ — 


Anzeigen uner dieſer Rubrik 14 613. 


5 red Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 


Oswald, deuticher Rehtsan- | 
Straie, Zimmer | 


meinen Runden einer jtrena reelien Bedie: | | 


Forderungen irgendwo fullck: 
Rotar in der Office. 


Mieter 


5 R. Dearborn Eir., 
7 bis d, 


Ede Kedzie Avenue, 


fice des L. ©. Laözlo, Deffentlicde. Notar, 
Straße, Zimmer 4. 


jet Brandes, 1313 Bor | 
Bldg., Monroe und Elarf Etrahe. 
2895 —2Uia} | 


Grteile Auskunft Über Ratente; kleines 
Buch frei. Robt. Klo, U. ©, 


das Kati) (Anzeigen umdke biefer Nubert 14 Lıa, die Seile) 

Zu verkaufen: Store, Candb, Tabaf, Rottons 
und Shul-Zupplies; Saundrh zahlt die Miete; 
bier Zimmer und Bad: Einfommen $225 mo= 
natlih; anderer Geſchafte halber verlauft. Tel.: 
Relington 1273, 


oder außer 


Su verfaufen: Beite Gelegenheit Fix eine 
Wittwe oder ein junges Ehepaar, ein 10 Zimmer 
Rovminghaus zu faufen, neu deforirt, neue Mös 
def, voll Hoomerd, Für Baar oder auf Nbichlag: 
aablung. 1852 Lincoln Abe. 


ht Stelle, 





Sutgebendes deutiches Reitaurant in ‚belebte- 
ſter Straße Chicagos ‚au beriaufen. Eigentümer 
baden anderes Geihätt in Kalifornien. Adr,: 
z. 803, Ubendpoft, doſondi 

_ Grocer münicht Butcher zur Eröffnung eines 
Market, feiner Laden, 2 Schaufeniter; Miete 
$12, 4749 N. Alband Abe, 

Zu berfaufen: Grocery und Marfet, guter 
Blak für einen auten Buther, Nordiweitieite. 
Adr.: x 650 Abendpoit. dofria 


gui 


©. 


lann 
1834 


eit bei fin 
alited Str., 


zelepbon: . > —— 
Eauſage Rome mit vollftändigem Zubehör bil- 
ig au verkaufen; ficheres Einfommen. Kaufte 


Farın, Tom mitt, 4002 ©, California Abe. 


Nordfeite, 
5n verfaufen: m chgeſwaft 7. Kannen; gute 
Lage; leine Agenten. T 800 Abendvoſt. dirfa | 


— — ee 


| Zu verfaufen: Ein 3 Stüßle Barber Shop, mit | 
| 


Stellumg 
shälte tin in 


F 
tranfen 
und 
auch leichte 
cago. Adr.: | 


Bad — großer Etore (Plak für Wohnräume). 
Verlaufe weil ich in ein anderes Seichäft ache. 
3600 NR. Cicero Abe., Zransfer-&de, döfr 


Su verfaufen: Teutfhes Reftanrant, 8250 mo» 
natlider Reingeteinn. 538 Wells Sir. dofr 


Be else 
| Nur $165 faufen bübf en Candy: und — 
Grocerh⸗Store, alter eta Urter Plabt, gegenüber 
von öffentlicher Schule. Der einzige Serfauff 
arund ift Kranfbeit, autes Geſchäft, guter Waa— 
renborrat, jbönc Yirlures, vrachtvolle Bohngim · 
mer, billige Miete. Bargain, handelt fchnell, 
Spredt dor und macht Offerte von 9 bis 5 ur 
in 1421 Hudfon Ave., 2 Blods füdlih don Nor tb 
| Abenue. 
Kauft ein Roomingbaus, e3 bringt ein ficheres 
Einfommen; ehrlide Behandlung garantirt. 
45 Bimmer, Miete $150, Heizung geliefert; 
Einnahme $400 monatl. $2250.. Zeilsahlung. 
15 Zimmer, Dampfbeiz., Einn. $200 monatlich, 
28, 20, 12 Zimmer, Brofit, bis $250 monatlich. 
Gebt au Lange, 704 N. Deatborn Str. 
3janıimt 


ein. Hanna 


ein: 
Aſhland 

mido 
Slele für 
zu 


Ss. 


midofr 


midofr 

cht Arbeit, 
Reſtaurani 
ſt 91. 


Zu verlaufen: Eine alte, etablirte deulſch⸗-öſter— 
reichiſche Reilaı ration in der Xoop: lange und 
billige Leafe. Adr.: T 801 Abendvoſt. mdo 

Suche Meat: 9 Nartet u mieten in irgend einer 
Landitadt oder Orticaft; toill dasjelbe auch lau⸗ 
fen, wenn Geſchäft gut iſt. Adr.: T 807 Abdpoſt. 

midofr 


Dils 


Str. 


im Saloon 
39 Eid 


dimido | 


adıtbarein 
uatwa 
fpridt 
inen Haus 
eine äbn: 
f feine Yes 
gan — 
dimido 


Zu verlar Bu berfaufen: Bäderei, 
wenn fofort genommen, 


each Kranlheit, 
4244 North Abe, 
mido 


lig, 


Zu verlaufen: Meat Marfet, auf der Eiidfeite, 
altes Weryurt, biltige Wliete, and eingerichtet ! 
zum Wuritmacen, befiere Nachbarſchaft, guteGe⸗ 
legenheit für einen Anfänger. Abendpoſt O 911. 

mido 
berfaufen: Guter Delifatefien» und Gros 
cery- Store in einer feht guten Nachbarſchaft; 
leine Konlurrenz. Nachzufragen: 2101 Addiſon 
Straße. mido 


ſ. w. 
Bu 


Etablirter Dyeing und Cleaning Shop tit Um: 
ftände Halber billig zu vermieten, Gute Gelegen- 
beit für Schneider, 437 Dt 37, Siraße, nahe 
Grand Blod. XTel.: Souglas 2999. 

ju berfaufen: Stleine, gautgehende Bäderei, 
alter zn Billig, wern fofort — 
2424 N. Racine Ave. lUantwæe 
Zu var faufen: 


Ein älteres Barbiergeigäft in 
guter Nachbarſchaft. 


8. 


807 Webfter Abenue. 


Zu verfaufen: Lundroom mit Soda: Fountain, 
gegenüber Hochſchule, ſehr guter Pla, billig 
ir Bear. Mdr.: & 035 Abendpoft. Zelepbon 
Jselt 5277 dimido 


“tie 


ht bei uns 
uns er⸗ 
uf fo lange 
und Ab⸗ 
au geraten 


10:3immer Roomingbaus billig für Baar oder 
Abzablung, 2112 Biljell Etr, dimido 
Bil- 
i-fr 


Zu berfaufen: 
Iige Miele, 2954 


Retail 


indliche Be⸗ 
ve Berhülis 
ide, 


Meat 
N, 


Marlet, 


‚guter Platz 
Halfted 


Etr. 


Harbivare: Geſchäft zu berfaufen, 
u ergibt $25,000, Baar vder 
tum, Dicht beftedelte deutihe Nahbaricyait, Um 
| Einzelheiten adreffirt: X 636 Abenopolt. 


Sted| In: 


(uninc.) 


nn en nn nenn 


urüdhalteı. Zu vermieten, 


feine Ge: 


Hauseigenz | 


| fr sin Sram. 
I Sp io 
—X Mauleſel, 





(Anzelgen unter dieſer Rubrit 14 Ct3. die Zeile) 


Sprade ges 
antlirt, um 


6 Zimmer, Dfenheizung, 1149 
$16 und $20. Xvehde, 
Phone: Lincoln 604 


Zur bermieten: 
Wrightwood Abve., 
zutommen | Wrigbiivood dc, 
leiben auf 
Sicher: 
ten, Wen 

verfhuuldet 


Bu vermieten: Fünf belle Zimmer, Gas. Bad, 


2 $12. Sinterhbaus, 3338 N, Hamilton Abe. 
TC - | 


Zu vermieten: 2,, 3: und 4. Stockwerk 
de „Abenduofl” » Gebäudes, 223—225 | 
®. Walhinaten Str; aros, heil und Inf: | 
tin: Tampfheisunn. Näheres beim Be: 
kaaIerätrer der „Abendpoit“, 223—225 


Zn 3. Wafhington Strafe, — 
5010, | 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen under diefer Aubril 14 E18. bie geile) | 


mebr Dar» 


Stunde nad)» 


zu t bermieten: Schlafzimmer, Bad, ı 1815 < Sedu: | 
Er. 


doſondiemt 
wie 


Zu vermieten; Warmes Zimmer. 3144 Green 
bin. Abe. wiſchen Belmont und Kincoln Ave. 


Frau vermietet Simmer on ‚Herten, 
Clart eir, 


bicaao 
Wagen. 
zurüct 
azurück 
zurück 
zuzück 

nt. 


632 No. 
doſtſa 


Hit vermieten: Herr findet Simmer nit nuter 
deuticher soft. 1743 Sedgwid Er, oberes | 
Slat. hrs Ditimaıt, boirin | 

Zu vermieten: 2 warme möblirte Haushalt- 
zimmer, Front, mit "Wajier, 2437 Orbard Str, 
ntabe Elart. 


Randolph — 
ther. 
nob 20 


Helles warmes Schlafaim mer, 
A"; einen Herrn, $2 Haus, 1425 | 


| zu verm ieten: 
heißes Waller, & 
| N. Ka Call 


Schönes, beiles, Iuftiges Front: 
Privatfamilie, init Keidateingang, abe 
und Girabenbabnlinie. Zel.; Welling— 
dola 


Zır vermieten: 
zinimer, 
Hochbahn 
= ton 1491. 
VU dermieten: 
| Herin, wenn 
| fon Abenue. 
Vermiete Schlafzimmer, 

14 9: 3 Hudfon Abe. 


tanos und 
leichte Ab 
einzigſte 
wird aͤbge⸗ 
iſt ofien | 
Abende, 
umer 308, 
Komp». 
295d4,3mt 


Ein ſchönes Zimmer an einen 


‚re gewünfht aud Woard, 2209 Enter: 


auch 


Board, 


privat. 
didoſa 


1938 $ 
11jai | 


c | $1. 00 die Woche. 
910. 1731 11ja1m& 
1Sjan | 


’ EEE» 


| Zu mieten geſucht. 
(An eigen un! ter dieler Rub xit 14 Eis. die geile) 


Imdoffirer, 
un für bie! 
die groben | 


Zu bermicten: 
iraße. 


Moburies Zimmer. 


mele 
Weſt 


Zimmer, 
Straße, 


g möblirte 
r Xafc 


8 


tier”, 
2781. Zu mieten aefust: gimmer, 
modido,sum | Aib.and und Chicago Abe, 


1514 Weit Chicago be, 


mit Board, 
Andreas 


ıtabe | 
Herbert, 


Geld zu 


Sprecht vor 


Ofenteile und Renaratur. 
—W x (Anzeigen unter diejer Rubrif 14 Eis. die Zeile) 


Ofenteilt und Wafſerfronts für, alle Defen, | 
| Defen ntdelplatt, Dargolis, 697 Milmanfee !ive. | 
5jan&3mt | 


tafıge ge: 
mpand, 
ntral Yooo. 
129.fa, mi& | 


Möbel, Handgeräte u. ij. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 Eiö. die Seile) 


Aultiong Berlauf wegen 
ner Sbpoibef, der ganze 
möblirten 5 Zimmer: Apartme 
in meinen AKäumen, 20 Xincoln Mode, 
Vormittags 10 Uhr. Muh ein großes Sortiment 
bon nicht rellamirten Möbeln, PBianos, NRuas, | 
ı Defen, Meffingbetten, Yettzeug, Steingut mn | 
| beridied. and, Artilel. J. Ralph, Auctioueer. 


x 


145 3 Dtto Eir. 


Raten; une 
Elar!_ Str. | 
140f.3moF | 


Verfallsern ärung ci: 
Inhalt eines hübſch 
ents, zum Beriauf 


| 
| 
„| 
\ 


die Seile) 2727- 


t. Eratti» 
RT N.) 
Tivr: | 


Möbel, doir 


Suter ochofe n, Heizofen und | 
1625 Xarrabee Straße. 


u verfaufen: 


Su verfaufen: 
Betten, forgbtilig. 

Su verfatifen: Heiz ofen, 
Eirape. 


verfichere | Billig, 2545 winona 


Zu verlaufen; Kochoſen in gutem Zuſtand. — 
5102 May t. |» 
" Berfai ufc möbel und Defen, pridat, 1514 | 
Ebicago Abe,, binten, 2, »loor, 
draus — 
at Ve 


> 


Teitamente | | 


St 


W 


ValımtE doia | 


Borfteigerung! 
‚sreitng, den 14. Januar, 10 br Morgend, 
verlaufen für Lagerhaus unfolien in ım | 
Verfaufsräumen 2021-25 Cheffteld Ave, | 
BamYadungen_ bon Rugs, Garpets, Brei: 
ters, Ehiffoniers, Buffets, Barlor:, Schlafztın: | - 
mer und Efszimmer = Sets, Saufelftübten, | 
Stühlen, BPibliotbeftiihen, _Meffingbettitellen, 
Sprinas, Defen, Ranges, Bildern, Belftzeug, 
Slaswaaren, Küdhengeruten, Bianos, Miles wird 
verfauft an die höditen Bieter für Baar, 
Reebies Auction Houle, 

Joſepb Straußer, Verſteigerer. Rrivatberfäufe 
alich. Offen Mittwoch und Sams tag Abends. 


Slur. | Wir 
ſeren 


Str. fünf 


ce 


Er, 


4ja*% 
In Of- 


0), 


djanimE | yä 

n tübtigen | Verſchleudere 5 Zinumer Einrichtung. — 

zeitig. 124 “, Ontarto En. fodido 

Rugs und $450 Piano, nur | 

eine verünftige Offerte zu: 

Robins, 2010 Nortb Mpe,, 

innmi| 

die Zeile) | Ein Waarenlager von Möbeln, Teppichen uſw. 
im Werte von 380, 000 für halben Preis, 


Kommt und fragt nach irgend etwas, ey 
—— t, für a ee ae x ‚machen 7 

nierfhied:. alles gebt Ki dem Brei, 
Mafler & Eon, 755 Wells Eir., Ede 


Paraaint: Möbel, 
18 Wagen gebraudt; 
| rtücdnewiefen, Mrs. 
— Bla 


Patent» 
139 Nord |, 


ı Wagen, 


948 | mm —— 
Biativ£ | Geidhäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 


| Jungen, 


ı New Home, 


ı Entwürfe und Miufter zur Nuswahl 


Hole | ” 


für Offices, 
ı Näheres 


| Straße. 


| 1569 elpbohrn Ave., 


225 


| Eipbonen Arenue. 


‚ ling&-Angäge 


Bianos, mäfitalifce Inſtrumente. Geſchuftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 Eis. die Zeile) (Angzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die Zeile) 


u berfaufeit: 60 ut Mob» 
tänbige 


Partner aeftıcht mit $500 Bis 8600 
ing Picture Show zu eröffnen, Habe bo 
Einrichtung Apr.: 8 649 Abendpoit, 
Etablirte eleftrifhhe Vcharfbartifeis 
ut auberläffigen Parker nit ungeräbe 
3500, Belondere Stenntnilfe unnötig. Guter Wo» 
henlohn, .iberaler Gemwinnanteil, Beihäftdein- 
lage_wird fichergeitellt, Schriftlih Au adrellireit 
2 653 Abendvoſt. rejatwye 

variner. Kleinere Metalltabrit ſucht veriaf 
figen_ Mann mit $500 bis $700 als Teilhaber 
fiir Innenarbeit, Sadlenninifie unnötig. Kanır 
durchſchnittlich über 340 wöchentlich verdienen 
Jede Probe erlaubt. Beſte Sicherſtellung vor— 

handen. Brieflich zu adreſſiren? Z 608 Abendpoſt 
— Tialwt 
8 erlau t: | i 
müſſen dieſe Woche J — — ——— —— 


derfauft Werden, 81% | Finanziclles. 


Berfaflung. —F W. Madi— 
Abends offen. Hatwk | (Ainzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets, die Zeile) 


— 32000. 


82H 


Piano für $105, Möbel bon 4-Zimmer-Apart- 
ment, einzeln oder — wie neu. 1515 
Harrifon Eir,, 2, la 13jan 1wæe 

i Bariner, 


8200 Bic,, ift 50 3oit | jabrit 
Ei 80 1326 Wafhingtonn 
vd, dofria | 


9195 fanfen mein : hochieineg, 
Noten Mahagoni Piayer Piatto, 100 Ytolleit 
Mufit und Bank cingeihlofien, Player ift em 
vrachtftüct und muß diefe Woche vertauft wer— 
den. Anzufra en 1451 %. Madifon Eir., ın 
„Storage“, und fragt nad Mrs, Zenlins Rlaber, 
Wwt Nr. 16, Sragt am Tag oder des Abends. a 

datw 


Mahagoni Cabinet, 
ufimnge, 858. 
Eclhaus. 


modernes 


88 


Stornge Biatto 
Bianos, in Storage, 
für Yagerbausunfojten 
350, $75, int befter 
* Straße. 


360 Madugeni Gabinet Victrola — 27 Mus 
fititüde zu $25, 1326 waſhington Blod., Eckhaus. 


vhone Hmmboib: 
doſaſon 


zu verleihen 


zu 


Geld verleihen. 
zu 5% und 5%. 
igc Kommilftion. 
G midi & Son, 
1604 Elybourn be, 
zer WR leihen gelucht: 
billie. | eigentums: Sicherheit. 
5ijalmte 54 Weſt: Ran volph Str, 


335 Tanfen 3400 Piano mit gutem Zon. 1956 
Rarrabee Str. Tianin& | 
| 


Nur 865 für hübſches 
natlich bei Groß, 
North Ave, 

$35 Victor Phonooraph mit | Refords 
37. North Ave, nahe Sedgmwid. 


337 W. 


Neue Ediſon Diamant Phonographen. 830.00 
Ve a3, 3. Wens, 25 W, Lale, nahe State. | 
3005€* | 


Uprigbt Biano, $5 mo: | 
1547-49 Wells Str., nade | 
6janzwt 


K. 


Nied 


r 
dofrſa 
$1000 auf garantirteGrund⸗ 
82 Zinſen. Zimmer 410, 

1: ian wa 


ünfhe $2500 auf cxfte Shpothet zu eihen. 
Scullh, 821 Süd Second Stri, Mahwood, Ill. 
mid⸗ 


$2000 borgen. elle das Weld ſicher 
riien Hbhpothef auf mein Stunbelarn- 

Vezanle 6 Broz. Zinien. Keine Agenten. 

157, Abensvoft. dimido 


H 
* 


vi⸗ 
mit einer 
tum. 
Adr.: 


3u ſeihe n deſue pt: 


Pferde und Wagen. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. 


die Zeile) S. 


Zu verfaufen: Gutes 
Wert für Eigentümer, 


$25 
25, 


Bierd, $ bat 


$2500 von einer PBribatper- 
2840 Milwaufee 


Ton; zable 5% 03 aber teine stommilfion: 
‚ gebe erite Hhyoibet auf 2jläd. Ylatgebäude als 
| Eicherheit. KeineAlgenten. Adr.: KR 463 Abpft 
befannten | blan 1w 


leinen 
de, 
dofr 


Mar Tauber & Sons, die vorteilhaft 
Pierdehändler, 1720 Milwaulce Ade., Haben itets 
100 Bierde an Hand, brauchbar für Stadt: ımd 
Landarbeit, ManheMähren find tragend. 50 Ar: | 
beitspferde gum Bermicten, Tag, Woche, Monat. ] 

28 ja n3mtXk | 


Greenebaum Evond 
Ban & Truſt Company, 
Ede La Salle und Madifon Str, 
Kapital $1,850,000.00, 

berleibt Geld auf Grundeigentum u. zum Bauen. 
Niedrigſter Zinsfuß. Sichere erſte Hypothelen 
und Vonds in beliebigen Summen,auf bebäutes 
Chicagoer Grundeigentum zu verklaufen. Seit 
60 Sahren die beiannteite Banl für auslän« 
diſche G W Wedhfels und Ehedgeichäfle. 


Zur Bi ! Geht nad den Madiſon 
ling Worls wegen Anlauf von 60 
Nauleſein. mehrere paflende 
fhenbierwagen. Kommt jofort, 
lag jür Auto Zruds. 1741 


Bott: | 
Pferden und | 
Seipanne, las 
wir brauchen den 
Madiſon Straße. 

160* ol6ımtE | 


* 
tids, 


2nov* 


Sarmer bverfauft tvegen Krankheit vier { — 
Mahren, Farmwagen und Geſchirr, billig, Nach— —Auf bebautes Chieago Grundeigenuum — 
zufragen Farmer Stall“, 731 Weit Yale Str. 83000, 32500, 82000, 81500, 81000 und 8500. 

Ya,sııt& — —Eicherheit doppelt und dreifach — 

— Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str. 7. 

2600 Piund | Flur. Mods. 7—89: 5558 NorthAvb., EckeLartabee. 

tragend. Barit 29053” 
Lule Str. " 

bia« 


junge | 6% Erite Shpothelen 6% 


$150 faufen gefundes S-jähriges, 
Seirann jchwarze Stuten, eine 
Bros., 212 ECheldon Etr., nahe 


Brivatnelder auf zweite Supothel zu 
verleihen, auf verbeilertes Ornnbeinen- 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
F. Blotfe, 127 N. Denrborn Str, gim- 
; mer 1444, 1* 


Wir verleiben Gel Id auf Grundeigentum uno 
zum Bauen gu niedrigiten Binien. Offen Mon» 
tag und Camitag Abend bi5 9 Uber SKraufe 
State Eavings Yanf, 1341 Milmaufee Ave, 
t Nabe Baul Errape, 201 ** 


mie | 


Muß verfaufen: 
efel, alle Größen, 
ie $25—$65. 


20 PBierde, Stuten md 
inHhypothetenſchuld 
Loan Office, 2451 


Maul⸗ 
genommen, 
Mani: nn ‚Str. 
dia, 3mE&! 


Alexander Bro3., Groß: Fleiſchhändler, haben | 
ihre erde ufte, abgelegt für Auto Truds und | 
müffen deshalb 30 Rierde u. Mäbren verlaufen, 
nebit eitt- u. zweilpännigen Gefchirren ır. Wagen 
Jedes Pferd wiegt don YVO bis 1600 Kid, eine | 
Mäbre ift tragend. Gute Geipanne darunter. 
446 Oſt 34. Etr. Zel.: Douglas 8567. 

djasmıE 


= ia 


23 


95 Sabre im Gefchaft auf demielben Babe. 
«ir find Yaumeilter von Häufern, \ Täden, Flats 
u.j.w., liefern Geld. Pläne und Boranjcläge 
trei und bauen Tomplet. Seite Ertras. 
Baddvod,Bond& Co, 25. ——— 
3* 


Kaufte Amzahl von Pierden und 
Seihäftshäufern und Brauereien 
Seipanne und 4 tragende Stuten. 
paßt nicht diefe Gelegenheit. 831 


Stuten bon 
Mehrere gute 
Farmer, ver— 
N. Clark Str. 

liaßmtk 
Fa er * nn 16 

Zu verlaufeit: 97 Rferde und Stuten, utchrer® | 
parlende Gejpanıe, die bon 1800 bis 3400 PD. | 
wiegen, np junge und außer harter Arbeit; 4 
gute Einfpänner Pferde, ee ergeidhirre tracting &o,, Zimmer 704, 109 N. Dearborn 
$8 das Cet. Binzuirusen: Gtables, 1635 Yalb: | —— u⸗·* 
ington Blod., nabe Paulina. 19d31mt* 

Ausvertauf: 26 Pferde und 
wärs, 3 Stuten tragend; 
eſel, billig. Anzufragen: 


Cagt ung, was Ihr bauen wollt, wir fanen 
Sud was e3 foftet, ohne Auslagen für Eud. 
r beforgen Euch eine Anleihe und Pläne ud 
| bauer bollitändig, Monatliche Sablungen ohne 
Kommilfion. 1Tjührige Erfahrung. Allifon Eotts 


weite Hpvoibhel-Anleihen prompt gemadt zu 
| den niedrigften \ Raten, Zinfen 51, Prozent per 
Sabre. Monatlide Zahlungen, wenn gewünlht. 
! Real Eftate Wiortgage Comvand, 109 N. Deats 
born Str. —A 


Stuten, $25 auf 

auch) 4 Selpanne Maitls | 
Supt., 1901 — —8 
Er | 


Zu verlaufen: Zu einem © 


Bargain, 


Pferde und Stuten, etlihe gut 3 


60 ftarfe | 
ge gr 

mebrere trädhtige Etuten, 10| 
25 Cel5 einfade und Doppelte CE 
Lincoln Parl Teaming Co. 1337 
Clark Er. 14no&3mt | 
Zu berfaufen: 32 Etüd Pferde und Mähren | Eigentum 3954 
6 Mähren tragend; 22 Cet3 Pierdegefhirt ımd | No. Nobey Straße, 4fen* 

Nahazuftageh Halited Cireet Teamıng | " 


u 2560 Eid Haıf ſted Straße, 280f3mtk | — — ——— ——— 


Unterricht. 


( Anseigen unter dieſer Rubril 146 


Junger Ddeuſcer toünfcht _ 
richt. Breis-Dfferten, Adr.: X. 
da — 
Piano⸗, Biolin⸗, Zither⸗, Mandoline Unterricht 
Madiſon und PBeoria — | erteilt aründlich. Frtl. D. Mueller, 2714 Armi⸗ 
Hier Tönnt Ihr eima 40 Cents am Dollar an |tage Ave. Phone Hurboldi 8313. a 
allen Euren Siore⸗Firtures erſparen. | jan16,19,23,26,30,162,8 
ß 9 eue und gebrauchte. — —— — c——— 
Preiſe die abſolut niedrigſten in Chi 
901 


Dariehen auf Grumdeigentunt, Häuſer oder 
Vauſtellen. Baudarlehen eine Everialifät, Eur 
foriige Bedienung. 9. D, Stone & Go, 
Bhone: Randulvd 300, 76 I w Monroe Etraße. 

2ölp*t 


ſchirre. 
No. 


Habe $500 bis $25 


00 auf verbefferte Nordfeite 
zu berleiben, Sreni Bed, 


Eo 


die Zeile) 
engliſchen Unter: 
802 Abendpoſft. 


>. Die geile) 


Rauft Eure Ladeneinicprung en bei 
Jultus Bend 


(Anzeigen unter dieſer Aubril 14 €13 


- 


— adtungi —— 

Zufriedenheit garantirt. Laßt Euch ben der Nortd Chore Automobile 

Eis BIl Weit Meadifon Strabe. Shovl zeigen, wie man $20.00 bis $35.00_ per 

Zelephon: Monroe 1712, "Sohe ohne harte Arbeit verdienen far, Eine 
1104-200 igã 


ac x z R + . 4J 
Stellung für das ganze Jahr. Wir helfen Euch, 


um einen Platz zu fichern. Ligens garantirt. 
Baraaind für Drudereien!?” | hurmclt Cu Kan anb Mbenbtieien. 

Zu verfanfen: Gine Anzahl Regale, | Phone Graceland 760. 3551-53 Shefiield As, 
Kälten und Ginichiebebretter, billin. Näs | 13jan*k 
heres beim Seichäftsführer der „Abend> |” 
boit“, 25—225W. Waihinaten Straig, 


, Mandolit:, Suitar-, Harmonila-Unter- 
3018 Indiana Ave, Dougias 6360. 
13janimX 
⸗Fuhrleute 
wir Euch 
und Racht⸗ 
—Aan? 


Violin, 
richt, 50c, 


.—. 


5 Leute um Nutomobtle-Fahrer u. 
‚in werben, Wir lernen Cu, indem 

! Reparaturen maden laffen. Tags 

die Seile) | Haffen, 1808 N. Halſted Straße. 


Nahmaichinn, Bicycles n. ſj. w. 
( Anzeigen unter biefer Nubrif 14 CEt2. 


v Nähmafeine, 50C wöchentliche 
billigite Kreile; gebrauchte 
North Plde., nahe Sedgwid. 


Einger Abzah— 


33 aufwärts. Bufchneider 
 Fiaimek | 975 wörhentlihen Lohn. 

— nen dieſe Profeſſion 
Taga- oder Nacht-S 
School, 118 M. 


betemmen von $25 is 
Wir Ichren Ih— 
für iwenin Geld. 
chule. Maſter Cutting 
La Salle, Zimmer 208. 

4ja2wX 


a, 


337 


Mebrere Yargainz in gebrauchten atcımen. 

c erneitert, $10 aufwärts Home | 
Nähmaihinen auf leichte Biele 
dew Home 


200b. 3nt 


Reue 


Abzahlu Inge nt, 


<. 


Erſter 


erteilt 


Office, 427 ar — —— 
Klaſſe Piano-⸗ und Zither⸗Unterricht 
Prof. E. Habrecht, 24500 N. Halſted Str. 


4jan,didofa,2mo 


Wabaſh Ave. 


Drop Se ad Einger, W. W. 
Domeſtie White, —— 36.0 00— 
Boy Tops, alle Sabrilate, $2.00— 80.0 
Maihinen garantirt, 

Madiſon Sewing Machine Excha 

1023 Madıfon — Monroe 


8 
8 


&ı nalifchen Bridatun nierrt -cht 
Anfängern Borgeiihrittenen, 
Erfolg garantirt. Wilia. Adr.: 


erteilt Lehrerin 
leide Methode. 
3 574 Abendpoit. 

HanimF 


1212, 
of21*r% 
— — — — — —, — — 
Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. 


Bargain in Elektriſchen Figtures: 

Aus Meſſina gemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan-Schirm. Vaſſend 
Läden oder Lagerräume. 
beim Geſchäftsführer der 
„Abendpoſt“. 223 -225 W. — 


— 


in der 


Die einzige deut] ſche Automobilſchule 
Stadt, Tag: umd Abendflaffe. v hicago School 
of Moloring 34° Daden Ave. Lamndale 337, 


aajp"* 


g 
die Zeile) 


Junge Tehrerin 
ume rricht in Piano, 


erteilt nad 
pribat, Mdr.: 


Methoden 
239 Abdpoſt. 
dtarwæ 


— — — — —— — —— — — —— 


beſten 
— 


Dachdecker u. ſ. m 


(Anzeigen unter diejer Rubril 14 E 


3. bie Selle) 

und Ya; Natertal, 1116 
Monroe 422, und 1118 W. 

Monrve 1617 1 Schhihte per 
2 Schichten, ver Holle, 75 

per Rolle, 31.00. 

ot 21* X8int 


Dachdeden 
Phone 
Phone 

Cents;: 

Schichten. 


Miller's 
W. Lale. 
Madiſon, 
Rol ie, 6 5 
Gentd, 3 


Zu verlaufen: 
Kichenbolg, 
Skating, 
belieidung, 


Zehr Billig, alles 
Yumber, Kar €illö r 
Stringers ealtanifitte eilerne 
ulw., dan ausrangirien 
waggois, die Abgerifien werden 
* kagaın- oder ng nen 

Wagen und verſucht eine Ladung. 

lduge $3.00 die grobe Yadung, abgeliefert. Weo. Billard und Vedet Tiiche. 

W. Jennings, State und 87. Etr., oder Xeni- | (Unzeigen unter diefer Nubdrif 14 Eis. bie Seile) 
worth und 85, Str, um Gürtel des Güterbabn: | — — — 
hofs. 2001*& | 


Berfönliches. 


igen unter diei ſer Rubril 14 Gi 


Day. 
Fracht⸗ 
stieinbolz bei 
Vringt Euren 
Hola don Diens | 


Bu verfaufen: Bil lard-Zıfche, bollftändtg neır, 
Carom uder Bodet, mit vollitändigem Zubehör, 
| $115; gebrauchte Tıfche Au berabgeiegten Brei» 
fen; leichte Sablungen. Wir vermieten Ziiche 
! mit dem Priv! legıum, die Miete vom Kaufpreis 
abzuzichen. Bigarrenladen +» Einridtungen eine 

Epezialität. The Yrunsiwid « Balle » Eollender 
Co., 623—6209 S Wabafb Ave, bian x 


Aerztliches. 
unter dieſer KL ubrit : 3 Eent3 da3 


(Unze 


. DIE Helle) 


Vortreffliches 
dcs; gebe 
No, Saitted 


Wanzer 10a» 


zum 


Nittel gegen 
auch felbit aus 
eh, 


Zu berlaufen: Fröfche und lebende 


Halemett (Anzeigen 3 Wort) 


2.53 


ate Frauen Kranfbei- 
und berirauenspoll. 
Phone Douglas Z1dv. 
18d3umiæ 
Dr. Weiß vertrauliher Frauenarzt, Enıdın» 
dungen Spezialität, leite Hebammenſchule. Miee 
625 North Abve., 124 Nadın,, ausgen, Sonntag. 
novaaæ 
Srfabrener Arzt für. Frauen⸗ 
Behandlung, mäß VPreife 
vauewe 


dr. Thomas Bebandelt 
Koniultation frei 
chſtunden 9 bis 


3u 
ser. 


Arlington 
Obio It, 


berfaufen: 4 Kotten auf_ Geme- te 


J. Yilhing, 3757 W. 
Uederſebungen englitdh- deut, deuuch⸗ engu 
ſchriſtliche Arbeiten und Korreſpondenzen in dei— 
den _n prompt und guveriuifig. ECarlorıus, 
W Waſhington Str.; Abends und Sonntags 

1038 Mohawl Str. nabe Eenter Eır, 
16/p, dido}a® | 


⁊* a 


en. 
J— Spree I, 


* 


Den beſten Szegediner Paprika —E man 
bei A. —— 1567 R. Halſted Str. 50c 
das Bund, 8ia, fadtdo, int 
Pianos rep⸗ rirt, Erpertarbeit: mäßige Breiler 
Pianoitimmen $1.20. Gliot, 2053 Fincoln Ave, 
zel 8 sellington 482, vıa,fondoimt 
Brumlits echte deutfche Gefumbeits Tuchſchube 
ſchüßen vor Rheumatismus. Fabrikation: 1537 
ilia, imtE | 


masıt Füße feicht gehen, 
— 


* 
r 
vr. 


Dr. Hafeitclever, 
Irantbeiten, beite 
2718 Lincoln Me, 


Leichenbeitatter. 
(Anzeigen unter diefer Rubrilk 14 SE die Seile) 


Weſtern Sasteı and Unvdertaftng &o, — o. 
gan Bivd, und NRandolph Eır, Tel. Geniral 365 
— 18mai*t 

. Ubl, 
6242 & 


‚Khiroy odift, 
Halited Er, 


Grundeigentum und Gäufer. 
| (Unzeigen unter diefer Rubril 14 Eis, die Zeile) 


Vainting und Paperhanging. Mäßige Breife. | 
Auch leichte Abzahlung. Klein, 2101 Lincoln 
ve. Tel: Diverich 3158. 10janlı | 


Bianos aeftimmt, 


Mordieite. 

4590. $600 Baar, $15 monatli faufen Gotlage mil 
4ia?wE |5 Bimmern auf eritem Wloor, Bad, moderne 
| Bluinbing, Attic ausgeihlagen In drei Zimmer 
wobnung,; jet vermietet: bobes Briabajement; 
geptlafterte Straße; ein Blod zur Strakenbanıt 
direft nab Downtown ohne umgzuſteigen. Preie 
$3250, Bu, ZBelosfpd, 1005 Belntont ve 

di—tr 


Tel.: Humboldt 


$1, 


Etwas 


geirag $25-—$00 Mäner- u, Süng: | 
u, Webergieber, $5.00 aufwäris, 
t abgebolte $30+-$45 Unzüge u. Leber» 
4 preis. Wordon’s, 1415 S, Halited Str. 

of21*& 


Neue ni 
ı ateher, 


ot Pridgebäude, 6 —8 

Flat, eleliriſches Licht 

partbolgberileidung. Wühreniet 
e 


Fuß Lot; gepflaiterte rate, : icd 


Zimmer 
ng 3 


| euch 2 Fi 
in jedem 
Gefunden und Verloren. —5— 


| (Anzeigen unter biefer Rubrii NAubrif 14 Ct3, die Seile) Furnace; 2 
Rachbatchafi n Bauborfriiten, D 


— —— bezahlt. Be⸗ 
— * Montag, an an Fulferton uud. Eipbonen | | quem zur Straßen» und Hochbahn, 86750. HT5U 
Ade,, weißer: ranzöfiiher wWudel, trägt die Nr. 


Boar, $30 monatlich. 
—— Abzuliefetn 1, Slat, Survey &t., Mül- Belsäly, 3501 Nord MWeitern * 





Gruitdeigenirm imd Häu,er. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 E18. die Yeile) 


Nerpreiir 
‚Sü berläufen: 2-4 Zimmer Flats, Frame. 3641 
Talmer Str.. Jn_beitem Zuftand, Aifesments 
bezahlt. Preis $3200. Eigentümer John Xeb: 
berger, 5111 Barrh Ave, 


Zw berfäufen oder vertaufhen: Anteil von 6: 
ylaf Brid- und Framehaus, Kot 44x132; nehme 
sarm in Tauſch 

LaBouyh & Werihing, 2151 No. Halfted Sir. 

.—lonn 


Stier nit anfäjliger Eigentümer verichleudert | 


10 Zinuner Haus an Burting Str 
zulſerton Abe. Breis ' 83300, 
Eitate Er@arac, 60 M 


nördlid don 


Walbington Sir. 
Zu verlaufen: Billig, 1305 Barth Ave., nabe 
zomhnort Avc., Zitöd, modernes Srame und 2 
1öd, Frame binten; Miete %52, Nur $4600. 
Saumann, 3065 Lincoln Ave, 


— — — 


Zu verlauien: Zitöd. Frame, Dtto Str., nahe 


Aſbland Wve.; nur 82650, 
Lincoln Avenue. 

Zu verltaufen: 
Frame, 6 immer 
<ttaße, nabe 
Baumann, 


Saumanın, 3065 


f. modernes #rid und 
Slats; Koi 30 Fub; Schvol 
Zumibport Mpe.: nur $6000, — 
Xincoln Mbc. 


itäd 
’IE0C 


30065 


Shefield Adc., nördlih von Center Etr., 3itöd. 


Sri, 3:5 Zimmer 
Segeumärtige 
Abzahlung. Chas. U. Raufhert, 835 Center Sir 
Dolt 


Flats, 3 immer Wlats. 


Zu berlaufceh, oder zu vertaufhen: 2 
srame auf Koncrete Bafement, je 4 


Flat 


Sinmer,. 50 


su Kot an Maribfield Ave., nabe NSaveland; | 


nehme Gottaac oder 
Frant 


Lot 


No. 


leere 


3934 


in 
Robey 


Tauſch. 
Bech Str. 
ſadido 


2⸗Flat Brickhaus, gute Lage, 5 
und 6 Zim n feinem Zuſtand, muß ſofort 
verlaufen, Breis nur $4800, 
1220 Lincoln Ave. 


zu verlaufen: 


dimido 


Reſidenz 
N 


zu Frame und 
‚ ⁊ c 

etc., Lot 5 2 

Eigentümer, 


dimido 


Modernes 

yurnace im eriten Slat, Bad, Gas, I 
talte3 Wajler in beiden Flats; gepfltaſterte 
Ztrabe, 82075; $800 Baar, $2U monatlich, 
sm. Zelostfy, 3557 X, Weiter: pe. 
ddiſon Straße Sianim& 


Modernes 5 Zimuncee Heim in KRabensmwood, 


Sutsaceheizung, Yad; 2 
2600. 8300 Baar, 
Belcösty, 


Blod3 zur Hochbahn; 
$15 monatlich. 
1905 »Beimont Abenue. 
5erlaufe Haus, 4 Zimmer Flats, Bad, mit Got: 
tage. Preis $5 GSelegen Osgood Straße. 


tuebel, 602 Norib Ave. jans,imwiX 


Berlaufe Hahz, Baſement, Bad 
Rreis 33600. Burling 


North 


Str. F. Rue 
03 dene 


Sjan — 


Bequemes, beimli 
cd Erdgeſchoß 
nahe zu Belmoönt 
m» Raulina Sir.-2 
ibn; $2350; $35 


5 moratlic 
Is m. Mt 


Yelmont ide. 


sSeloSIn 


Neues 2: 3lat Brid 
gen Einzug 
boladerkieidung 
LRicht, FneſenFuß 
mern. Schöner 
Bauvorſchriften. 30 
ana bezabhlt. * 
bahnlinie und Strakßent 
der mehr Baar 
zelosth, 358587 


> 


itrilt in Yalı ‚amt 

ı5 Yot, gepflaiterte tab, 
zur Ravenswood Hoch 

tlimien; $6477 

> monatlid 
(* 


Avbe 


d 
N 


7.4 
. DS ut, 
Addiſorn 


ulwæx 


‚ZU 


Werdweitieite. 
gu berlaiicit: f 
ztorc5 und 4 
lordweſtſeite. A 


Ein ſchönes Ech-Bridhau vei 
Flais; monatlid 
dr.: 
Zu deriaufen. om Ginentümcer, ungewöhnlicher 
batgaiıt, 2909 Ki ir, Y t 

Vement, aut 3% 
baut, $4000, feine aı 
wielen; $500-81001 
‚09 Ralhington 


eßte Jabhr Q 
ſerte zurückg 


Zu verlaufen: BomEigentümer 
io. Tripp Abe., Cottage mit Attic Flat 
Sührlihe Miete 8360, F. D 


D. Breit, 5700 Waib- 
ndton Boulevard. Zelepbon: 


Multin 106 
GianimX 

5a betlaufen: Nom Einentümer, 
1149—-4155 Wabanlia M zwei 
ebäude auf Concrete Block-Fund 
räbrlihe Miete 8364. 3. D, Vreit 


naton Bidd, Muftin 106 


ungewöhnlich, 
? Flat Frames 
ament: 875 


i said 
6janimwX 


St 


Südweſtſeite. 

$25.00. Anzablung, Reſt 812.00 monatlich fau 
ten 4 Ücre Hübncrlarut, $1I000 Jabresei n 
men, 5 Gi2, Fubraeld, Nrdher Une, und 56, MApe, 
1630 Albland Blod, (150 neue Gebüude wecı 
den errichtet.) 


Borftädte. 
25 Anzabhlung, Reſt 810 mo— 
J tfarm; neue Ge 


wo. ad 


Zu verlaufen: 
natli Iuinen 1% 
bäude; Manivpod; be 
fragen 1620 Wibland 
Mdenue, Mabivvod, 


Alte 
V, 19, 
13n06*8* 


Farmländereien. 
Reiſenach Elber 


Freie 
Wicderum als ð 

ich alle meine Fr— 

rühmten deutſchen 

ſennigen Süden zu begleiten, Leute 

Tür gutes, e Farmland intere 

wo malı Di erutet, reine 

Zuft, gutes 

iteue KRächbarı bat, wird hiermit 

aeboien, Alinta, Nand und Yeule au 

nauelle zu unterſuchen. ch verpflichte mie 

dieſelben loſtenfrei per Auliomobil dort herum— 

zufahren. Seit 20 ZJabren im Landgeſchäft 

Amerila und Aanada, bei ich 

tiifte eine ideale Yane ift 

umd dab Elberta don I 

gleihiteht und dor it 

Office-Stunden bis 


Rirchen, Schulen 


Gelegem 


ft 
ei 


v. d 


Kemper DBlog., North Mvere 


nhegierunad- Lan 

Da8 Gobermment der Vereinigtei 
fauft im Monat Samım 
tautend Adcer autes Meder a 
and im fſüdöſtlichen Ollahoma 
lönnen Sie 40 Ader Land dv 
beiommen bei $10 ! 
drei gldichen Jahr 
ſann nicht mehr a 
rauchen lein Bürge 
wird ebenfalls nicht 
ſebr geſund, ausgezei 
bahnverbindungen D< 
ditelt von der Negierung, bezable 
ein bei der Regierung und belommen 
piere von der Regierung 

Wir bertreten Sie und wahren | 
Um dolle Mustuni IT 
Yamrence 

Alda., 


essah 


iprerbt 
606 

Zu verlaufen oder zu vermieten: 
verbeiferte Farm, eine Meile von 

17. Meilen nördlich von Houfton. 
Klma, nie verſiegendes Dellwaſſer 1 
Blat, 80 Mder Nald, W 60 Ader Kultipirt 
einaesäunt ii Querzaun, 4 Zimmer Cottage, 
möblirt, Erälie und fleine Gebäude, Wierde 
Bieb, Schmeine, Hübner, Serätichafien. 


Maäßige 
Bedingungen, Adt.: 7. 806, Abendpoit, 


idende 


eide, 


Zu verlaufen oder zu vertauſchen: 1653 Acker 
Sisconſin Farm, »Bimmerbaus, aroße 
5 Pferde, 21 Stück echtes Holſtein Vieh, 
te, Hübner ufw,, alle Sorten 
Werlzeug, 50 Tonnen Heu 
toffeln uſw., großer 
Maſchine uſw 
Preis $15,000 
La Salle 


Ställe, 
Schwei⸗ 
Maſchinerie und 

Haſer, Corn, Kar 
WBindmüũhle, Gaſolin— 
Farm vollſtändig ausgeſtättet 
HKopothet 56000. Nobf, 21 N 


Silo 


J J 
ztr. siniwæe 


Gebsitube, Dich, 
50; leichte Zahlunge 
traße 


54 Acres, quite 
geräte, Breis 
+46 Weſt2 


Farm 
Svading 
doſaſo 


86 


6. 


ı fiir Baar oder 
in 1 ir 
baben ferner mehrer 
weides wir gegen 
LaBouh & Werſching, 


Ddeigentum. 

bi en lönnen. 
2151 N, Salited Er, 

dia i w 


Farm billig zu verlaufen, 20 Acres, ſchön ge 
legen. nur 3889. Fruchtbarer Boden, gefundes 
stlıma und Waller; sehr NAcres acklart imd ein 
aczäunt, Eimaus Hola auf dem Nelt des Yandes, 
Neues Haus, Brunnen, Stall und Sübneritall. 

is Sile, 1815 Some Strafe, 17ja& 

Zu derfaufen: Berübmte Ridge Yändereien in 
Horidas Citrustruit Belt, Erfurfionen zweimal 
monatlich. Howe 76 W. Monxoe Sir, 
Chicago. 123alw& 


60 


der 
I 


b Kanud Cv., 76 


Ader Fluß 
Räbe guter < 
PR, Volk, 1943 


teilmeile berbefiert, 
: Lebmboden; au Zauich 


Grace Et, 


in 


Der Doppelgänger. 


Ein Geſchichſchen aus unſerer Gaſſe. 


Herr Schmalhirner hat ſich während 
des Krieges in mancherlei Stücken her— 
vorgetan, aber hauptſächlich als Stra— 
tege. In der ganzen Gaſſe iſt ſein 
Feldherrntalent bekannt. Am beſten 
freilich wiſſen ſeineſtammtiſchfreunde 
dieſe Gabe zu ſchätzen, denn ihnen wird 
ſie allabendlich kund, 


Lale Riem Real | 
nad) dem Nachtmahl in feiner Stamm: 
|tifchede beim fünften Glas „SYump!“,' 
jgmauchte jeine Zigarre und jah fih' 


niedriac Dliete $0T72. Preis $84N0, 


—) Da gejchah. es, 


Nehme $500 baar. | 


Gas! 


| auf: 


‚Zimmer, | 


5 ud | 


a 
bac 


SianimwE | 


Nordweſtern-Soch⸗ 


Wurt hat', dann bin das i! 
| Mad — 


vezims | 


» lanat!... 


» |; a’habt hab’!... 


2803*% | 


Nnet ausgſchlaf'n!“ 


dem | 


30d58* | 


‚ eenn Schmälhirner aus 
Bierfah überwältigende ftrategifche 
Bilder formt. Ein befönderes Ereigtis 
trug nun nod) dazu bei, feinen Schlad: 
ıtenlenterblid über alle Maßen zu 
| ichärfen. rüber buldete er hie und 
da eınen Widerfprud. Damit #ft es 
'jeht aud., Schmalbirners jtrategifcher 
Zeigefinger iſt unantaſtbar geworden, 
er verlangt unbedingte Unterwerfung. 
Das kam ſo: 

Hert Schmalhirner ſaß eines 


Abends 


„Bild’In“ an. Er blätterte, blätterie 
iund machte allerhand Aeußerungen, 
die er für fehr bedeutfam h.elt und bie 
die Stammtifchrunde mit Andacht und 
ı Refpekt entgegennahm. Er jprad) jehr 
‚biel und die Energie feiner Bemertun- 
‚gen turde nicht jelten durch ein Rülp- 
|jen, das er immer mit Genuß austiin- 
'gen ließ, wefentlich gehoben. 

daß fein Freund 
| Hirngrüllerl, der neben ihm jaß und 
ı mit aroßer Aufmertjamteit das vefah, 
mas ıhni der vide Zeigefinger Schmal- 
hirners als anfehensmwert bezeichnete, 


plößlich eine Neuerung machte, die die 


jeeliihe Muskulatur Schmalhirners 
gewaltig erfchütiern mußte. 


n Madenten ähnlich haut! ... 
fo mad! Schattö do her amal!“ 
|  „Derfelde Schnurrbart!” rief Bau 
cherl. 
„Dieſelb'n 
Wampinger. 
Nur der Wirt war vonbedacht genug, 
zu behaupten, daß zwiſchen Schmal— 
hirner undMackenſen nicht die geringſte 
Aehnlichkeit beſtehe. Darau,hin ent— 
ſtand um den Stammtiſch herum ein 
ſo gräßliches Toben, daß die Fenſter 
es Extrazimmers klirrten. Mit brut— 


Augenbram!“ ſtaunte 


orotem Antlitz erhob ſich Schmalhirner, 


aber ſo aufgeregt er auch war, er zeigte 
ſich doch der Lage wieder einmal voll— 
kommen gewachſen. 


Hirngrüllerl ſchrie namlich plötzlich 


„Großartig, wia d'r Schmalhirner 
Ah, 


Der Witte Neberraihung. 
Hört anf Zengenitand Gatten einen 
. Dieb nennen. 


i 


| Frau Tracy fiegt, 


Geichworene erklären Zahnarzt des Ehe— 
bruchs ſchuldiag. — Andere Männer und 
Franen der ehelichen Untrene bezich— 
tiat, 


Geihäftlihe Kenninig und lin 
fenntniß hatte die noch junge Wittmwe 
Elizabeth U. Hopkins zu ihrem eigerien 
Beiten alüdlich vereint, und der Ap- 
votat John Raymond ausAXurora wird 
Schwere Mühe haben, um die Befriedi- 
gung feiner Forderung bon $2500 
gegen die Frau als Vermalterin des 
Nachlafies ihree am 6. März 1906 
beritorbenen Gatten Willtam H. Hop— 
fin3 durchgufeßen. Hopkins war vor 
20 Jahren in Aurora anfäfftg, feine 
Gattin mar vor ihrer Verheiratung 
Maichinenfchreiberin in feinem Land: 
'geihäft. ES verfracdhte, das Paar z0g 
nah Chicago, mo es Nr. 4200 Midi: 
‚gar Blyd. wohnte. Hopkins kam 
wieder hoch, hatte er doch noch, wie 
ſeine Frau vor Kreisrichter Smith 
heute in der Verhandlung der Klage 
ausſagte, aus der Zeit, als er Land— 
‚agent der Chicago, Milwaufee & St. 
'Baulbahn war, viel Land in Süd— 
'Datota, Er gründete eine Aftiengeiell- 
Ihaft, für welche er die Foreit Eity- 
Galesburger Bahn baute. Seine Gat: 


2 
ı2r 
istt 


tin gab ihm ihre Erſparniſſe aus ihrer 


Mädchenzeit und aus ihrem Nadelgeld, 
denn Hopkins war ein guter Gatte ge— 
weſen, nie hatte es ihr an dem Wo— 
chengeld, 820, gefehlt. Für das Dar— 
lehen erhielt die Frau Alktien in jenet 


„Wann in der Sad’ aner 's lebte 


N 
AT) 
will ſag'n, d'r Schmalhirner! 
Und i ſag' nix anders als wie das: 
Aanderer Wirt war' z' Tod froh und 
war' ſtolz drauf und mach'rtt ſi a Ehr’ 
draus, wann in ſein Lokäul a Menſch 


Wein trinkt, der ſoz'ſag'n 'n Macken— 
ſen ſei Bruader ſein kunnt'! Aber guat 
is's! Wann er net will, ſoll er's bleib'n 
laſſ'n! Aber indem daß i mi net be— 
leidig'n laſſ', ſchlag i euch vur, daß 
mir heut 's letztemal in ſo an' Beiſ'! 
war'n. 
wo ſo a hiſturiſch's Ereignis ſo eſti 
miert wird, wia's d'r 
Zahl'n!“ 
Zahl'n!“ brüllte der Stammtiſch. 
Da aber bat ſich der 
gegenwärtig noch einmal das Bild 
| Madenfens aus, zwinterte zimifchen 
'diefem und Schmalhirner, hin und ber, 
ihlug fi auf Anie und rief: 
| „Wo i nur zuburing meine Aug’n 
Meiner Seel’, jept 
fie i’8 ericht! Wie aus 'm G'ſicht 
a’rili'n i8 'r 'm Mackenſen, d'rSchmal—⸗ 
Ibiener! ... Wirklich wahr! Wann 
i nur alei genau a’fhaut hatt’!“ 
Schmalbirner nidte verjöhnt. 
Dann ift alles quat!” entichieb er. 


" 


„Und jet tummel di und tell a paar | 


Liter Wein aufn Tifh!.... Und 
iwannit’3 eppa meiter jag’'n willft, was 
in dein Lokäul feſtg'ſtellt wur'n %, 
dann brauchſt dt net aufhalt'n 37’ 
lait'n!... 

„Niter Ejel!* Taate am nädhiten 
Morgen Frau Schmashirner zu ihrem 
Mann. „Seht Steht ſchon a halbe 
Stund’ vurm Spiagl und fchneid’ft 
Sicher nein! Was foll denn bas 
haß'n? Derfſt net alaub'n, daß d’ gar 
ſo ſchön biſt!“ 

Da drehte ſich der Gatte mit Würde 
zu ihr, ſtrich den Schnurrbart zur 
Seite, runzelte die Brauen, rollte die 


Augen, ſtellte einen Fuß vor, ſtreckte 
den Arm gebietend aus: 


„Schau mi genau an! ... 
nix?“ 
„Mir ſcheint, du haſt dein’ 9 


ſtigl no 

Schmalhirner führte die Fäuſte ans 
rechte Auge, gleichſam, als blickte er 
durch ein Fernrohr. 

„Wem ſchau i gleich? ... Merkſt 
no immer nix?“ 

Nein, Frau Schmalhirner merkte 
nichts. 

„Fallt d'r net d'r Madenjen ein, 
wannſt d' mi anſchauſt?“ 
„J bitt' di, leg’ di ins Bett, i hol' 
an' Dokt'r!“ flehte die Frau mit Er— 


blaſſen. 


| Da ging Herr Schmalhirner ans 
Erzählen und eine halbe Stunde bar- 
lauf wußte das ganze Haus, mas Hirn: 
ıgrüller! entdedt Hatte. Eine Stunde 
ſpäter hatte Schmalhirner mit jieben 


.|Xeuten gebrochen, weil fie ihm, als er 


ich ihnen ala „Madenjer” zu ertennen 
gab, ing Geficht gelacht hatten. Nach 
einigen Tagen ſchickte der Stammtiſch 
an Madenien eine Photographie 
| Schinalhirners, auf deren Rüdjeite in 
Imuchtigen Zügen gejchrieben jtand: 
|„An’ jhön’ Gruß vom zweitenMaden- 
fen! Hab’n © a oe? Kilian 
| Schmalhirner, Wien.“ 5 
Schmalbirner trägt jein Doppelgan- 


|gertum mit außerorventliher MWürbe. | 


Wenn er auf die Straße a’bt, fällt fein 
Blid auf ihn, ohne daf er denkt: „Aba, 
da d’rfennt mi fehon wieder aner! Auf 
amal wird's haß'n: D'r Mackenſen 
is hamlich in Wien!“ Geſtern forderte 
ſer während ſeines Nachtmahls den 
Wirt auf, ſein Schild zu ändern und 
„Zum Madenfen“ binauszufchieben. 
iind als er fich eine Meile jpäter in 
| ftrategifchen Betrachtungen erging und 


| Baucher! eg wagte, ein ganz Elein ive-| 


Inig den Kopf zu fchütteln, da erhob er 
\fih und - vernichtete ihn mit ‘ben 
| dröhnenden Worten: 

| „Blöder Zifilift! Du mwirjt.do net 
'alaub’n, dat a Menjch, der 'n Maden- 
‘fen zum Doppelgänger hat, in d’r 
Strateſchie was G'fehlt's ſagt! ...“ 


und ſie haben 
das Glüd, immer wieder zufchauen zu 


'Zefet die „Bonntagpoft‘ 


d'r 


Der Krieg in den Alpen. 


El alle Tag ſein Nachtmahl ißt und fein’ | 


Mir ſuachen uns a Wirthaus, 


G'hörtſi ver⸗ 


Wirt geiſtes⸗ 


— 


Merkſt d' Oeſterreichiſche Soldaten ſchleppen Felsblöcke an den Rand eines Berg— 


| abhangs, weldhe im Falle eines 


' 


! 
\ 


'Bahngelellichaft über $25,000 und für | 


dieſe verkaufte ihr H. Steininger ſein 
mit $15,000 belaſtetes Zinshaus an 
der Lake Park Ave., denn ſie wollte ein 
Heim ihr eigen nennen. Die Miets— 
erträge behielt ſie, auch führte ſie über 
dieſes Vermögen Buch; Herr Hopkins 
erhielt nichts davon, und ſie verlangte 
nichts von ihm. Ueber manche ſeiner 
Unternehmen gab 
aber ſie beſtritt, daß ſie in alle einge— 
weiht geweſen ſei. Daß die Alexander 


Lumber Co., die Aurora Iron Works, 


Abner Reiß jr. und andere Firmen in 
Aurora Zahlungsurteile gegen ihn er 
wirkt und ſie zu pfänden verſucht 
hatte, wußte die Frau nicht, auch will 
ſie nicht gewußt haben, daß ſie ſelbſt 
verklagt wurde. „Herr Hopkins hat 
mir nichts geſagt, ich habe keine Klage— 
zuftelung erbalten,“ waren 
Worte. „Und Sie willen auch nicht, 
dat Kohn Fetlia, einer der Aktionäre 
jener Bahr, Ihren Gatten bezichtiate, 
ihm 160 Atien gejtoblen zu haben?“ 


gegebene Antwort, „das ift auch nicht 
wahr!” 


und bamit das Zinshaugs aetauft habe, 


weshalb er auf deilen Berfauf zum | 


Beiten der Gläubiger des Verftorbenen 
dringt. 
‚die Bahn banterott und Hopkins hat 
nichts hinterlaſſen. Rahmonds Aus— 
ſichten find ſchiecht. 


| Marihall Field der Dritte, 


Nachlaßrichter Horner hat heute 
Marſhall Field den Dritten auf deſſen 


| 


‚Antrag zum Wormund feiner minder: | 


‚jährigen Geſchwiſter Henry und Gwen— 
dolyn Field und zum Verwalter ihtes 
Erbes ernannt. Bis zu ihrem Tode, 
im September letzten Jahres in Eng— 
|. war die Mutter des Antrags: 


fiellers, Frau Maldwin Drummonbd, 


hinabgeitofen werden und den hinaufflimmenden Ntalienern das Baf 
jieren der bedrohten Stelle erichweren. 


er ihr Aufichluß, | 


thre | 


„Rein,“ war bie in zimperlihem Yon 


i Reymond behauptet, da, die | 
rau jene aeftohlenen Aktien erhalten | 


Yeltig ift feither verftorben, | 


Vormumd umd Treuhänder für ihre|feitspereins „Gelellfehaft Erholung“ 
minderjährigen Finder. abgehalten. Der Verein Hat leider 
|* Ungeblih falidrer Ausweis. töieder zwei bewährte Mitalieder, Yyrau 

Ehe die Erane Co. der W. ©. Ed: | 


wards Gas ffirture Co. Waaten auf! Tod verloren. Für die Unterftütung 


| Kredit verfaufte, fieß fie fich dom deren | der alten arınen Schüßlinge wurde die 


} 
I 


|Finanzbeamten Charles E. Ummic | Summe von $293 beivilligt. &3 murde 
einen Ausweis über den Stand der | Kefchlofen, am 3. Mittwoch im Ye- 


‚Firma geben. Ummic; fol dabei Taus | Hruar eine Kartengefeliichaft abzubal-  -« 


‚fende Schulden in der Höhe don jen, wobei eine große Anzahl fehr be 
1$82,000 nicht aufgezählt haben. 
|&rane Co. verfaufte der. Firma für | äpmlichen großen Veranftaltung übrig 
15300 Waaren und erhielt H100: Dann | £fieben, zur Verteilung fommen wer: 
‚verfradhte die W. ©. Edwards Eo.|den. Darauf hielt Frau Emil Eitel 
Die Crane Co. bielt fih an Ummid) | einen ebenfo interefjanten, wie aufflä- 
‚wegen der angeblich falfchen Ausweife| renden Vortrag über ihre Reifeein- 
'und flagte ihre Forderung ein, um, | price in Deutfchland, und fiir mufi- 


heute fagte, ein Beifpiel feitzuftellen, | Anferberg-Hofmeifter, S. Hornftrom 
da hiefige Firmen Häufig infolge uns| und Bnron. 

richtiger und betrügeriſcher Ausweiſe 
ſchwer geſchädigt werden. 
| Dr. Frank Tracy ihuldia. | 
' Die Gefchiworenen, vor denen in 
Richter Kerftens Gericht die Schei— 
‚dungsllage bon Therefe Tracy, geb. 
Wagner, gegen den Zahnarzt Dr. 
Itacy verhandelt murbe, ertlärten 
beute den PVerklagten, der Anfchuldi- 
'qung der frau gemäß, des Ehebruchs 
ichuldig. Ehe der Richter die Schei- 
‚dung ausfpriht und das Nährgeld 
feitfeßt, wird er über einen Antrag bes 
‚Verklaaten auf Neuverbandlung de 
| Brozeffes zu entfcheiden haben. 

' Darauf begann, ebenfalls vor Rid)- 
ter Keriten und Gefchiworenen, bie 
‚Verhandlung der Scheidungstlage - 


——). .--—— - —- 


Todesfälle. 


Dentihen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung zuaing: 
Srante, Chriftopb, 2 Spaulding Ave. 
Hader, Alma, 22 3., 2210 senitone PIve. 
Hodftadter, Staroline, 83 S., 356 €. 35. 
Laage, Nannh, 52 S3., 1632 Belmont Ave, 
Obnitein, Hannabd, 1154 €. 54. Blace, 
Biehler, Marie, 65 S., 5060 Eliton be, 
Rubdbaum, Diarb, 75 3., 3165 PBroadwan, 
Reiner, Edant, 265 3., 5237 N. WBincheiter Ave. 
Staudinger, Harry, 37 3., 452 NR. May 
Schlar, Helena, 2176 Sunnbiide Ave. 
Stelzer, Marie, 68 S., 61410 GChamplain 
Spellmann, Roie, 3921 Nadion Bivd. 
Chuls, Aırguft, 34 S., 1713 Burling Str, 
Weidner, Iherefe, 21 I., 3507 N.Claremont?it 


Börlennotirungen. 


Ehicago, den 13. Sanuar 1916. 
Die nadiitchenden Notirungen an der 
Setreibebörie, vom Beninn der Börſfen— 


2500 N, 


Eſther Bates, geb. Kovacd, gegen 
Adam Bales, einen Baufchreiner. Das 
‚Ehepaar hatte 


treibemafler:sirma 6. WB. Waaner& 
6 o., Enite 706, Continental & Commer- 
as : cial Bank Blda., neliefert: 

Frau bezichtigt den Gatten, fie ohne | a Alain 11 ei. 


Grund verlaffen zu haben, und er er=| BWelsen— 
hebt in feiner Gegenanklage gegen fie | Mai .- $1-3 
die Anfchuldigung des Ehebrumhs; er)" mais 
hat fich bislang auch gegen Nährgeld- | Vai ... 
zahlung geiträubt. 


und bi3 zum 10, Ditober 1913 zufams | 
Imengelebt; e3 hat feine Kinder. Die 


Schlußpr. 

Eeſtern 

31. 2856 81. 2814 81 
1.2134 1.221% { 


9 
23 


2 


8 


307% 

804 .793 
Sult „.. .30 793 
SHafer— 
Mai .. 
SUR ... 
Syed— 


IIan ...19.25 


5 
ya 


30 


.483 


19,20 
Mat ...19.80 19,00 
edhmals— 
Jan „..10.57 
| Mai .„..10.97 
Rippchen — 
Jan — 
Mai .„..11.00 i 
Außerdem liefern E. WB. Wagner 
& Go, den folgenden Sitations- 
bericht, jowie als heutige S 

notirungen: 
Weizen Mais Hafer Eved Tchmals 


10 10,‘ 


10,65 
10,02 


10.92 10.07 


| 
I 
| 
I 
| 
, 


Mat ...1.25% 50% 10.52 
| Buli „1.21% ‚49a 

| Weizen ichloß um Tyc 
14c höher, Mais um 35 bis Ic höher, 
Hafer um 34 bis ?xc höher ab. Maut: 
|weizen ftieg bi3 auf $1.29%, Mei 


80% A 


771 


1 
.SUbs 


| Sanner und Fra Behler, durch den 
ı Ausgefudte Kälber, das Bfund. 0.15 


Die | gehrensiwerter Preife, die bei der Iehten 


ig = h — Beſte Ebene, da3 Bfumo.... 0.085 —O 
‚mie ihr Anwalt in ber Verhandlung | talifche Darbietungen jorgten in jehr 
vor Niöter Gran im Countygericht fiehensmwürbiger Meile die Damen | 


| 12—20 


Nahitehend beröfientliden wir die Namen der ! 


Str. | 
| Ananas, 
Weintrauben., 
<tt. 
} 


Ade. | 


| (Rotirungen 


Ehepa⸗ am 10. September | ftwuden bis um 11 Uhr Vorimittans, wer: | 
‚1900 in Hondoras, Ungarn, aehetratet | den der „Abendpoit“ tänlicd von der Ge: | 


Cap 


Kalifornien 


chluß 


Kälber igeſchlachtet). 
(Notirungen von Ichlen & Murmann, 225 beit 
Soutb jet Straße.) 

50— 60 Pfund Sean, FB. 0.1 —0.1 
— WM au Gewicht, Bid. 0.12 —0.1 
„0—100 Bund Gewicht, Bid. 0.1314—0,1 } 
—0,15% 


113 
2% | 
+ 


Rindfleifh (zugerichtet.) 
e (Breife von Armour & Eompany.) 
ippen, Yr. 1, das Phund. ....$ 

l das Pfund... 

3, das Blund.ccccc. 
‘. 1, das Pfund... 

das Pfund. ....... 
3, das Blund 

ir, 1, da3 Bund. 

das Pfund 
3, 805 BlUund.cccnnn 

. 1, das Riumd... 

da3 Pfund. ...... 


‚Nound3“, 
0, 3, 


8 > Rfumd,.. 

2, das Pfund 

, Da5 Bfumd........ 
Schweine (zugstichtet.) 


. 2 98 
Tr. 0.09, —U,10 
Epanfertel. 
Gewiidl......... 2.00 


s .. ‘s 
Kaliforniiches Ob 
Kernopit, 

(Rosirungen don U. Biroen & Go. 177 $ 
Evuth Water Straße.) 
Trangen, Talif, Kabels, Ailte.. 2.25 

do,., geringere Eorte 

BR EBEN neue 
TZangarines, 2 Stifteht. once onene 
Grape Fruit, JSle of Bine 

ET 
Zitronen, laliforn., die stiite..... 

80,, geringere Soste, stilte.... 5 
BE erinnere ——— 
matt, die SKtilte 


derfel, 25—4U Bid. Gewicht, 
Lebende 


Pfund 


v0, 9 
Djtitaaten, Leine 
Körbe 4 
do,, jhwarze, Dititaaten, Korb 0.121, 
vr. — 
*2 > 
Friſches Obſt. 
Aepfel. 

von Al. Biron & € 
— South Waler Straße.) 
Ben Dar Yir. 1, das Zaß.. 
Rorte x 03, Ar. 1, 
une Caps, das 
Jonathans das 
Ruſſeils. das 
Golden Sweet, 
Grimes Golden, 
ings, das 
Greenings, 
Florida, das 


Spies, das 


das Faß 
ee 
Foß . 
EEE. 
dus Faub.. 
vaS Faß. ..u..0 
— 
Richigan, das Faß. 
RR 
Faß 
Kronsbeeren. 
C Ed, 903 6— 
Sisconfim, Das Sab. cerenoneıe 
Erdbeeren. 
G 


äffe. 


das 


J 
* 


| saltanieı, da 
Hie 


orynuſſe Buhel. . .. Vi U 
iD V.0 1, —1 0% 
z3fund 0.07 


Schwarze Waltnüſſe 


Pecannuſſe, das Pfund.. .. — 
Friſches Gemüſe. 

(Die folgender Breife gelten nur 
grußerer Wiengeit.) 


t x . * 
lal., gr. Fab, Ne. 10. 
> sun, »ir, 


beim Einlar 


‚bampiauonz 1 
00,, „Wunnetota, l 
BEE - NONE ae nase 
Kierptiaizı 51 
Erbſen delebhon“, das 
Endibiemalat, Louiſfiang 
D Komaine, do Er 
Grünfonl, Das Fahecseeeereene 
do. Illinoi D 
Di 9 


niedriger bis | 


mais auf 8015, Maihafer auf 50%xt, | 


neue Rekordpreiſe. Die Preisfiziae 
rung ijt Bauptfähli auf Die Red 


nung der falten Mitterung zu Teßen; | 


I\MWeizen fiel gegen Schluß der Börfe, 
weil jo gut mie feine ausländijche 
Nahjrage gemeldet wurde, Nach 
einer Meldung von B. M. Snow wer 
den auf den Farmen enorme Mengen 
von Hafer verbraucht. 


* . * 

| Droduftenbörte, 

Die zunehmende Kälte bat ich bis 
her nur bei der Zufuhr von Kar 
ıtoffeln bemerkbar gemacht, deren 
| Breife infolge des fnappen Vorrat 
anhaltend im Steigen beariffen Tind. 
'&ie werden jebt das Buihel bis zu 
$1.08 verzeichnet, und meitere Steiae- 
tungen erfcheinen nicht ausgeſchloſſen, 
‚wenn die Kälte fortfährt, armer zu 
‚verhindern, Kartoffeln in undejchädie 


‚tem Zuftande den Bahnen anzuliefern. | 
Auch Eier haben feit ein paar Tagen ı 
jeine bemerfbare Verminderung der Se 


Zufuhr zu verzeichnen gehabı, und bei: 
| jerten fich infolgedejien um 1. bis % 
Gent das Dutend. Geflügel um 


unveränderten Breiien. 


Die folgenden Erric nelten für den 
"| Großhandel. 5 Beim Ginfauf Meinerer 
Onantitäten find dD’e Breite cttons höher. 


Molfereinrodufte 


Butter. 
bon Wayıe & Xom, 
South Water Zirafe,) 
„Ereamerh”, ertra, da! 
„Ertta Firls“, 
„Tirſts“, das Pfund 
„Seconds“, das Plun 
Dairies, „extra“, das Plumd.... 
„res“, Vund 
Seconds“, 
Radwaare. das Piund. ......... 
„Nadles", Da3 Bund. cecoonoe. 0,21 
Veozeßbutler. das Pfund. .... 
Eier. 
(Rotirumaen von Wayne & Kom, 
South Barer Sitraße.) 


Angriffes ſeitens der „Katzelmacher“ 


Trunt und Mißhandlung macht 
Frau Mary F. White ihrem Gatten, 
Auguſtus mit Vornamen, Polizeileut— 
nant, in ihrer Klage auf bedingte 
Scheidung, Nährgeld und Obhut über 
die beider-stinder des Pa:res zum 
Vorwurf. White betämpft die Klage, 
deren Verhandlung vor Richter McDo- 
nald im Superiorgericht heute vorge- 
nommen wurde. Das Ehepaar Hatte 
am 4. November 1891 geheiratet und 
bis Spivefter 1911 zufammengelebt. 

Mit Ehebruh find folgende Hzute | 
angelitengte Sceibungäflagen be— 
gründet: 

William gegen Martha Henneſſy, 
741 Nord Lincoln Str.: hatten am 13. Käie. 

Auguft 1910 in London, England, ge: |, rungen bon Der Rüfenörf 
| heiratet und haben ein Söhnden. Vor — — bas »lund.. 0. 
acht IZagen trennten ſie ſich. Elmer das Mund. el 01744 
Peterfen wird genannt. Brid, das Bund. .......0..000. 

Katherine gegen Zofef Pfeifer; hatz| “do. sısd”. Has Bund... 
ıten am 24. April 1910 in Mebiafch, | tue, m ad, di 
Ungarn, geheiratet, haben ein Eöhn- 
hen, und fih am 1. Dezember 1913 
getrennt. 

Erminia Jfabelle gegen Yofepb Da- 
bid Donnelly, hatten am 22. Xuni 
1907 geheiratet und bis zum 2, Sep: 
tember legten Jahres zufammenagelebt; 
haben ein Yöchterchen. 

Kreisrichter Kerften hat in den Ieh- 
ten 24 Stunden etwa hundert Ehen ge- 
Ichieden; die Verhandlungen hatten in 
‚den legten Wochen ftattgefunden. Gr 
\hat feinen „Kalender“ ziemlich aufge: | 
jarbeitet. Sein Verfahren ift grünb- | 
‚lich; fchnell, keine „Frtiematenten”, | 


(Notirungen 159 

Bfund. 9.3 
das Pfund.... 0.29: —0.3 
—(),2 


159 


Frefh Firtta“, das Dutbend.... 0.2914 

‚ordinarh Szirits”, das Dukend 0.28% 

Gemiichte Isaaren, Kiiten einge 
iajloffen, das 

Dirties”, das 

Cheds“, das D 
(Eier für 


Grocers ungefähr 


0 
0.17 
0 


Geflügel (lebend). 
von Icpulen & Murmanıt, 226 Weit 
Eouth Water Eirade,) 
(Die Brerle gelten nur für fünf Laitenkiten oder 
mebr, einzelne Laltenfilten ac d.pd. bober, 
Sübncı Pfund. ...... * 0.15 
Epring Ebidens“, das Bund 0.15%, 
ı Zrutbitbner, lebend, Das Blund 18 
Hübne, das Pfund 0,11 
‚Emien, das Blundb........ 0,17 
Indtan Nummer Enten, 0.14 
Warte, Das WMfund 0.16 
Berlbübner, das Dupend....... 1.00 
Alte Tauben, lebend, Dutbend., 1,10 
do,, tot, das Dutßendt 75 
„Zauabs”, chend, D 
do,, augerichtet, Dugend. ...... 2.00 
Kleine, magere, weniger. 
VBeilügei ıtroden gerupft). 
Iruthühner, je nad Qualität, 
DD WE .ucnineneassineisee 0.24 
Gänfe, das Pfund... . 0.17 —0.18 


| Gejelihatt Erholung, Enten, da3 Pumd... 0418 —0.19 
} Huhner, das Pfund............. 0,16 —0.17 
Monatliche Berſammlung. — Bewilli Beflugel (gebruht·. 


nungen für die Schäblinge. | 5Sbrings”, Das Wind... 0.10 — 0.7 
Unter dem Vorſitz von Frau Ida sieifähtge Tiere firb bier verfänfiie) 

Schrader wurde gejtern Nachmittag im | _ 

Hotel Kaiferhof die regelmäßige mio: | DU? Dusend ...... 


Kaninden, 
'natliche Berfammluna des Wohltälig: ' z43 Qukend Dein 4.50 


(No 


rungen 


das 


0,10 
00 
— 3.00 


Dübner, 4 
d0., 
(Zur 


........... 1.00 


“nn 


| Butter fanden nur mäßigen Ubfah zu 


{ 


14 | Winterweiscn, ir. 4, vol 
art #4 941 


6 | Mehl. 


Geflügel und Fleiſch. 


gute | 


Tomalen, 


faliforir,, : 
do ! 


eibbau 

Florida, 
Biumd....... 
Biindel....... 


Nacht hol 
Waſſerkrefſe, das 
nifrant, 
falii., 100 Bid 
x 506 70 9 
Nelencia State... 
weihe, Colorado, 

ſpanifche Buſpe 


zad 


Bohnen. 

Sritie Bob Sainper. 
‚ Ylorite 

Indiang, 24 £ 

NRote Nierenbohnen.. u 

I„Pea Beaus”, tdgepflüdt.... 
09, gewöhnlihe 

I Braune hwediſche, längliche.. 


Lima-Bohnen, laliforn. Kiſte. 2.00 


WVoachsbehnen 
DO 
0. 


601 
ha 


fe gelten me für de 


Betreide und Sem. 
(Baarpreiſe.) 
irt 241 $1.22; Ir 


Jr. 4, 
2, 91.241, 
44 3560: 
5, gemiſcht, 69 


° I Gerite. 


| Rogaen. 
| 23 Ic, 
ztraight 
genmehl, wer 
s1./0; zirſt Clears“, 
* 40 33 
den 
ir, 1 
314.50 
' Kieeiamen, Sal Lois”, 
‚ Timstimiamen, 


$5.50—35.00 da3 Kai 
30% Duuttel 


$4.00-—$5.20 


$5.10-- 87 


cond DI 


auf 


$13.50; 


Llcurs 
Heu. (Berlanf 
} $17.50- 


$13.50- 


Geleijen.) Zimtoil 


$15.50—$16,50; 


s10.00-— 819,00. 


Gafp & 88.00-—$8 1 


te Etiere 
mittler 

A 
86. 75. 


Schlacktvieh. 
Rinder. i8 ausgefuchte 
sy 6, pro 00 


<tiere 
91.20 

Sdmweine. 
100 
mim! 


w 
wugsa 


57.00—$8 5: 
: Bullen 
Mittlere bis 
»'und; quite bis 
37.00 $7.05;  mistlere 
Fleiſcherwaare, 36.05 
> ausgewählte Ferkel, S5.75 
ı Schafe. „Lselterit Wetber&*, $6.75-—-$7.6 
100 Pfund, „Pearlings“, $7.50—9.25; „We 
ſtern Ewes“, $5.50—$7.00;, „Buds", 84.7: 
$3.50; „Native Lamb3“,  $0.00—$10.60: 
sed Wefter Lamb3“, $9,00—$10.75: „Bull 
Lambs“, 87.50—$0.00, 


Sci. Harı und Alkohol. 
weiß, 0.0 


EEE 1.1083 


341.77 
gute, 86.508 
ausgewählte (Mit 


| Berfection 
Hendlight, 
Naphltha — 0.081 
a PEN ER 1113 
ET ER EEE 0.101 
Maſchinen-Gaſolin . 4. 71 
Leinſamenol, doh, im Faß ..... 0.74 
Do., sereiniat, DO. „22.000000 0.75 
Zerpemtin, im Haß, Gallone.... 0,004 
Drangelarbige Schellac. Gallone $1.50: wew 
er, $1.60. (Bei Abrtadime von 5 u, 10 Gal 
onen, be die Gallone niedriger.) 


I Mannes 


it jedem 
10 Cents 
Einkauf. 


Kabrit:Enden — Blanfets 


1800 Mos. fch.Art ]) GVC Dopp. baumiv, 
Tiding, SFabrifre: | Blanfets.nur graue, 
5 autetän fancy u 
ut 21 bei 68, ſpe⸗ 
e wt. — ziell, das 36€ 
M feiner | harx..—— 
appr. gebl. 1.50 volle Beitgr, 
fre: | Damm. Blanfetsim 
wau u. lobfarbig, 
mit farbigem Bor 


der, Größe 68 

—— —— 
250 ſchw. Welle 

Nap Blantets, grois, 


‚zu, 6 bei gg 


(Sr 10 


farr. 
briireiter 


Katnlooi, Fa— 

verich. 
Größer Karrirum: 
gen, 124 


240 Yy1. 
wt., au...... 436 


Geftriedtes Männer-Interzeng, 39€ 
' t8c fehwere geflichte Unterhemden und 


Holen jür in lohfarbig 39 


M 


armer 


fpe Tr 

Spezielle Bartie 

Kinder = Bonnets 
$1.29 


Rariie 
Kinde 


Eine 
nets für 
ſchwarz u. ſarb 
R au mungsbe 
bedeutend ı 
wirfl, Wer 


Cor 


Bon 


Kinomos Handtaſchen 
Sortiment v Fſa- Leder Handtaſchen 
timonas f. fi Damen, Mo: 
Damen, einfach od, | rocco Pre, große u. 

ftert, alleßr. i Spiegel und 

isw. in di tentonnaie Wio.; 


Spisen und Stidereien 
Swir 


5000 Mo. 185011  Beitidtes 
Nainivof beitickte | Slouncimg n,storfet 
Edges, gr. lusw, 01 ; Shüger Stideret. 
fen aearb. Entwürfe, | feinesSortiment b, 
bis 9 Zoll breit, veg. | gebl. Entwürfen. 
ve Der, — 124 35c Wert, 
Ausiv,, Pd 1 *2 Ausiv., DD, 19c 
Den. se Palenciennes n. TorhonSpigen 
u. Einfͤhe, viele Bı ‚ur YWUnswahl, 


Bon DR uNu⸗ 2e 


Zortiment von hübſch 


Stvah MD. 


Damen und Männer-Strümpfe 
reine baumwoll. Ganzeitrümpfie für 
Damen, ganz nahtlos, echtſchwarz. Out⸗ 


Re 


> 10 1 & Werte, VL. 
MännerHaälbſtrümpfe, ſchwarz, 
1 Icht 


Hull. 
—:.— 

2 Bargains im Drug-Dept. 
350 Große Iletchers 19 


> Ba 


2de Mennens Talcam 


130:gradiger denalnrir 
fern, d 


ur 


e Gullone 
ı, 10 Salt, men 7c die Gallone Höher.) 


Aftienborie. 


ul 


Nachitebend die geitrigen 
han der hiefigen Aitienbörfe: 


Verkäufe 
tt 


113 
180 
110 


Flaſel, oJ, 
zamid!, 25, 
ailist 


Gue Koh Cifi 
salac, Ylınaita 

vbraA, Ylına 
CEiceredo, uun 
tan Ronal 

chele Apa, R A. Tenu 
iutlltanı & 'obd, Elite 
d oo, emtln F. ouglag, 


Insitan mon: f 
yerter Summear, Wa 


Joſeph 
Wincen 
Kauf 


Smitq 
17,25 
ttida Hogan 
"!. Nsandahbamicz, 
welinsti, 20, 


tinler 
2udler, 


Charles 
pPusquale 


sohn % 


Eagert, 
zermeco, 
Irner, Mien 
s. Efitrad, 


ıebfe, 21, 
Sita Mlomia, 
(Sreenbolß, 25, he 
sda M. Turnelf, i 
Sulta Kafperaita, 28, 

ia Geiz, 22. 20, 


(vnıth 
Editt 


— 
=, 3 


R, Ambro 
san Practaranif 
rel NRicholas 
udbwon, Yudmila 
zmitb, Mar 
andhol,, „sten 
“ren, Minnie © 
3. Wood Ibereia 
zordalel. Anna YUntob, 28, 33 
0 D.Comeriord, 38, 20 
0, Yida Marin, 22, 20, 
Kabel Gordi, 24, 18, 
Meb 3. Eabill, 26, 22. 
athilda Hermann, 24, if 
Emily Dolland, 6, 6 
t, Hunegunda Vebica, 27 
Amatio opefenb, 3 
', Eleanor GE 
Malt 


Aatlils 
an turdas, 
. 7 


&. King, Helen j 

eo PB. Biſch oſe A. 
. E Tpedin, Lilian Schult 
Edward Rhan { 
L. Ed 


Bealricı 


Hattie 


4 


monde, Schmidt, 21, 20, 


„en 


Beſorgniß. Frau Krauſe 
| (als jie wehmütig die Sachen ihres 
| der mit im Felde vor dem 
Feinde ſteht, wegräumt, und ihr 
Blick dabei auf den Schirmſtänder 
fällt): Ach, nun iſt immer ſo ein 
ſcheußliches Wetter! Wenn er doch 
wenigſtens den Schirm mitgenom— 
men hätte! 

— Am Splvefterabend. — Wollen 
Sie fih mal mwahrfagen Jafjen? — 
| Dante, meine Frau hat mir geftern 
fon die Wahrheit gejagt, 


Ka 


er“ 


I 





®. orge Mer- | iiy Sımnmers, Jofepb I. Elias, Ctephen. 2. 
— Iren 
- — — > aul. ndar an avin anf— Präii- 

J — — X ——— ———— Saut Bra· dent. Cbarles S. Caſtle: Bisepräfident, James 

\ III | II 3 > Di 

\ N N nV Bopp; Anwalt, Iobn I. | teren: Arel A, Strom, Fred 7. Bullers, Wın, | 

ÜR N N IE Sonitebb. Direltoren— James B. Heaney, As | 9. Eclbin, George 9. Tablor, William 3.erle, | 
N N N \ I Hz |bert I. Ehlers, W. 9. Etevenfon fr., N. 2. Bios | Rovert 8, Carr, Fredertd A. Hill, RD. Caftle, 

R N ; N nn N N (4 7 

\ S N 


— 


N fident, James #8, Heaneh; Bizepräfident und | Mi. Miles: Haffiver, Henwm E, Stevens. irel⸗ 
Kaſſirer, Fred W. 
— N N G — * ‘roweli, Jobtt X. Soniteby, D. Labomwith, |. %R. Wiarrioit, W. I. Carnev, Charles <. | 
N 10 - RE Frant F. veann Theodore W. Dabid, Fred | Cafile, A. R. Marriott, W. I. Carney, Charles 
N W. Bopp, 3. D. Bera, Vichael Karpen, Albert |<, Laitie, R. U: Cadenaugb, Jacob Mortenfon, | 
Saenke. Iames B, Heaneh murde an Etelle bon | F,:mi. Miles, Charles ©. Cutting, George A. | 
um, €, Regelin, welcher relignirte, sum Bröü- | Schmidt, F. J. Lewis | 
fidenten eriwäblt. Herr Regelin jowie aub Ben State Bank vi Ghicagu— Rrälident, 2. V. God- | 
jamin Gaitle traten au aus dem Direftorium | dard; Bizcvräfident, Henrh A. Haugan; Kallirer, | 
aus, Nlbert Saenbe ‚legte fein Amt als Bige Senn S. Heuſchen: Hilſstafſſirer, Frant J. Rad: | 


—— 
— 


— 


prãfident nieder und wurde Mitglied des Di-⸗ ard E. E, Eariſon. Waäller J. Cor, Edward 4, 
reltsriums. Fred W. Popp iſt der neue Bize- Schroeder; Selretãr. E. Knecht; Hilſsſeiretär, 
| präfident. 2 : s | William E._ Miller. Direltoren: David RN, Bar: 
M wiariet Truit and Zavıngs Bani— Bräfident, iler, 8. 3, Dau, Theodore Freeman, L. A. God: —* e 
JFred ©. FSulton: yranf Het, | dard,' Henrh 9. Hangan, 9. G. Haugan, Oscar Bo Sutgebeigen bon? 
len: staifirer, N. Holmes ı. Direlloren— 9 Saugan, N. Languiit, William U. Peterfon, — — Harvey W. Wiley. Direltor Good 
———— —n Lo cung Frant I. George E. Ridcords Moſes J. Kentworth * Br Houfefeeping Bureau of 50088, 
ı Det jen., llbert M. Sobifon, Edward Kabın- | State Bank of Weit Puliman— Bräfident, Ihos — Sanitation and Health. 
— ———— F u, > L. Manftırc, D. | mas 3. Cole; Wizepräfident und Kafiirer, Ed» 7 
N, Spo ‚ TC S, Fullon. 
Mechanics aud Traders State Bant— vPräii 


ward Larſon; SHilfsfaifirer, W. 2. Johanneſen. 
= J — — Direltoren: Thomas W. Cole, Dr, G. 9, Hopna⸗ 
dent, Calvin $. Craig: Vizepräfident, Billion | nian, 2, &. Eiuebing, Kawrence-%. Rau, Ed— 
R. Dawes; Kaſſirer, Norton F. <ione; Hilfs 


inn 


ward Larſon. 


> F Br 7 f 25 * 
taſſirer, Frant W. Collins. Direltoren —Wu. zug y Savpings — Prülident, E. N 
\ RN I RN I" > : . — Stoct Yards Savings Bant⸗Bräſident, CE, NR, 
J * > ISSSISYISSIISIYSI = ız. Abbott, ©. 2, ’ Ealvin »5. Eratg, | äf x, ı 


am 


et 


> I = | Stanton: Bizepräfident, I. U. Epoor: Kaffirer, 
‚pen WBainer, A . Dawes, Frant Gould, | 5 X Ziitam; Hilfstaflirer, James Burgeß, 
Joſeph E. Otis, B. Scobille, Rorton JF. T. Mangan. Direltoren: JI. evoor San 
Stone —* A. 


u so > | x * Tozzens, Lonis F. Swift, James H. Aſhl A 
ch trage immer eine Büchſe Velvet —— Trujt and Savings x tbı 8 Leonard, a — — Ru⸗ 


Pruſident, Calbbin F. Craig ec itident, — ut nn 2 1 — 
on 7 — 4 —* er. W. A. Heath. &, N, Zlanton, Ediward 
A. Wheeler; Kaffirer, Harı 


as in meiner Hitftentajche und wert taffirer. Dabid Sobnitone, Dt | 2 ” 7 | —— Truſt and Savings Baul —Präſi— 


reltoren ⸗·D. R. Caldwell, Ri — —— Nissmräliho x 5 
.n . 2 = 2 s Ss. Sarmon; Sizeprafident, \ohn GE, 
U. ® Did, Milton S. Florsbeim, Davıd Pe. » . Stu . 


— 5 add *- | Fraeger; staflirer, E. I. I. Gold, PDircktoren— 
ich Schwierigkeiten fommen jehe—ziche Sun, Sale’ Holden, 6’. Somard, €, d. mul | U R Eraftors, I 2. Nüffell, Eoimard Cpan, 
1 1 


ſell, Henty ZA. Strauß, Louis Wo Harry A Suml In 'Hern. B. X 
rn OR PEENER Tuplan, Jo E S’sern, BD. %. Sub: 
Bbeeler, isrederid $. Rawion. 4 * 


bard, 8. 2. varme . €. Zraeger, M. €, 
ic) zuerſt blank. Merdiants Loan and Truſt Company — Pri er — vor “x 


id rd 


bi 
) 


fident, DOrfon Smith; Bigepräfidenten, E DD." Union Bank vi Ghicags— Eräfident, Charles E, 
Hulbert, F. G. Nellor John 9. Blunt jr; i Schlulern; Aaſſirer, G. Hallbom; Hil'slaſſirer, 
KNaſſirer, B. C. Pete Hilfstaſſirer, C. E. WB. Holmes,. John Gullilſen 
Eſtes, J. 3. Geddes; Celretär und Treubünders | Kohn ın. Eridion, 6 u 
beamier, Xeon 8, Loebr; »Silfsfelretär, U. cos | 4, @, Glauien j 
Sohnion; _ Borfteber des Bond: Departes | Kyarles E, Shi n, B. Flem 
>. 8. _ Sardie; Voritcber der Nusland- |, Mieboldt, Klaus D, Krabol, Emorb Nonnait. | 
>. ©. ’B. Dea Sei stübrer des Union Truit Gompany— Prüfident, 3. 9. Nav: — 
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ven Stunden Zu ı r 3 Radete 1 4 Büchlen 25 0: N, 2* 
Preiſe von .. fü BGE] für... ME | tipierte Völfer getvöhnt waren. | 
ea | run - 40 ie] Sets — Zancı &b- Gerteens Arannne. |, Die Kleidung ber Soldaten, b. B. 
ah I0c| Ye Be] sollen bie Huifermen ber 
Zaleibier-üite mig | Wiener Epor—sittel für. en. SOC, Bine, fertigt find, hat ſich ſchon im borigen 
2 Dugend, GR, | mit amel | z Winter als volltommen einwandfrei 
für... en Tugend Gier— Auöerleien ı. | Santos Kaffee-— Alte | ; 9 —3* m 
orok, auf bemkand | Grnte — füper Mi erwiefen. Auch mit dem Schubivert 
N if . candict | z at, | ! 
en a ehidmwanren ; candieh, .25c| Zemt. 741. war man ganz zufriebn, und wenn ber 
Ed... LOZC | "Erew, gr. 13 EC REG | = Soldat über den warmen Wollfoden 
Prime Ea.. Ban | arie ! ei 10% “in er "one — Bas Ale noch Papierjoden trug, war er auch ge= | 
wi ARTE | Game... LOCH nern, y0...dE Srumd ı gen heftigere Kälte gefhüht. Auch Pa= | 
Rriihes 9 re 5» it® — — r . . 
Sri man | 2... 15 3e| Mas Stärte, 5 Sind Cartoons, | pierweiten haben fi in den ftrengen 
ze 1 Sand... BG: UPORUNG WERE na nsun ve benennen IKälteiagen als jehr vorteilhaft erimie- 
Ifen. Snie:, Obren- und PBulswärmer | 
u — — — — — — u * — die 
Schneehauben fehlien wo einem 
lage 
Die deutſchen Schnitter. un. Bu Bu Soldaten. Ym Gegenteil, mander von 
* — — Ald. Kerner joll Staatsanwalt Hoyne an | ihnen war mit Wollzeug allzu reichlich 
Em Außerit jpannender Roman aus Der | ſeine Zuiage erinnern. —— a N. den ——— 
* * on ⸗ re 3 en . G= | 
großen Gegenwart von Bieter Helling. Der ftadträtliche Rehtsansichuß | perpen u Beim Eintritt der falten Bit. 
- ‚ beauftragte geitern jenen Vorjiten: | f — ni 


2 — — BEN | a bat in diefem Winter jeder 
Am nächiten Montaq beainnen wir |den AId. Kerner, vem R —* ber Wilttärpermalfung 
1 i y 


in ber „Abendpoit“ mit einem außer= | das Beweismiaterial für die Anklas | nei warme Deden, zu denen fich in 
ordentlich ſpannenden Kriegsroman — en J— 
aus der Feder des bekannten Schrift- Coffin und Geary und gegen Kiel. | ven „meifen a Zn Zu I 
itelers Victor Hellina. Das Merk | inipeftor George E. Nye vorzulegen | ng ROT EEE TEEN 
führt uns mitten hinein in da& gewalz | und ihn zu erſuchen, Francis —— Für die Verſorgung der Truppen 
tige Völterringen, in das unnachahm— den Anwalt der — | mit warmen Kleivern, Winterborräten 
liche Schütengraben - Heldentium an | Dereinigung, zu den veratungen SU | uf. fonnte in diefen Monaten recht: 
der ftählernen Mauer der Weſtfront. zugiehen. Buſch iſt als früherer Au— zeinger und raſcher ais im Vorjahr ge⸗ 
Zeitlich umſchließt die Arbeit die walt der ftädfiichen Sivildienjttom- | Forgt werden, da ja die Transporimu— 
Spanne des Welitrieges von der miſſion und Anwalt der Reformver·ei feit einem Jahr viel umfangreicher 
großjpurig angekündigten Srühjahrs- | einigung gründlic mit den il | gemorben find. Was im Morjahr! 
Dffenfive Joffres bis zur Eroberung | dienftgejegen — und bat meb-| manchmal noch mit Kraftwagen an bie 
Warfchaus. Unter den Perfonen des | tere jtädttihe Anngeitellte in Magen) Front gebracht werden muhte, geht jet 
Romans find neben den Helden des | gegen die Zivildienſtkommiſſion er- |mit Güterzügen hin, die fi) manchmal 
Sciwertes aud einige Faratteriitiiche | tolgreid) verireien, Vor einigen ſchon eines Schnellzuatempos rühmen 
Vertreter des Heldeniums daheim ges | Toben hat er in einer Anfprade im | zannen. Bereits im Sentember haben 
zeichnet. Der eiaentliche Held aber iſt City Club in Gegenwart des Staats einzelne Korbsintendanturen mit ber 
das deutfche Volt felbit, feine tapferen | amvalts auf angeblihe Verlegungen | Lieferung der meiften für dei Winter 


n ee „ . — — 2 24 In J Inn un 234 I * X => 
Feldgrauen und feine Siegesgewiſſen der Zivildienſtgeſetze durch die Zivil-| yotwenbigen Gegenftände begonnen. 
Für ein Korps in Vlandern, bei dem 
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Morgen vofferiren wir wiederum eine wunderbare Bartie der berühmten . 
Star Marke Blufen. Wir erwarben, zu 43ce am Dollar, das vollitändige N 
Lager bon ganz nenen jeidenen Blnjen diefer berühmten Marke, darun- * 

ter Crepe de Chine, Georgette Crepe, Seide- und⸗Spitzen, Seiden-Jerſeys, Puſſy-Willows, Sam— 
met, Satins, Netz, Waſchſeide, Chiffons, Meſſalines, Taffetas, Radiumſeide — ſchöne Plaids, Bargain 
gebliimte Mufter, reiche Streifen,. einfarbige und Combination Effefte. — Farben find: Weiß, Bas 
Fleiſchfarbig, Schwarz, Marineblau, Maisfarbig, Pfirfichfarbig, Nilgriin, Rojenfarbig, Bisane, acement 
Braun, Burpur — Größen 34 bis 46. Auswahl zu.... 


Großartiger Kleider-VBerfauf im Bargain-Bajement 
Fur Männer, junge Männer, Fünglinge und Anaben 
wird Freitag ein ag von riefigen Exhparniffen Tein. 


Alle Männer, die verjuhen diejen Winter noch mit dem alten Ileberzicher ausınfom- 
men, jollten morgen unjerem Bargain-Bafement einen Bejuch abitatten und jich dort von ums 
diefe Mleidungsitüde zeigen Iafjen zu Preifen, die jo niedrig find, daß e3 wirklich praftifche 
Sparjamkeit iit, den alten Weberzieher abzulegen nd einen neuen zu faufen. Wenn Ihr jett 
einen Ueberzieher fauft, jo könnt Ihr ihn gerade während der fälteiten Monate des Win- 
ter tragen, und er wird aud) für die nädhjite Saifon völlig gut genug fein, zu welcher Zeit 
die Breife für alle Kleider wahrjcheinlich höher fein werden. 


Ueberzicher und Anzüge zu 5.98 


Zwei fpezielle Partien von Winter-eberziehern und Anzügen, weit 
unter dem regulären PBreife gefauft, werden mit 120 einzelnen Kleidungs- 
ttüfen aus unjerem Kleiderladen im 2. Stod zufammengetan, um Euch in 
diejem Verfauf am ?sreitag außergewöhnliche Werte zu geben. Ueberzieher 
und Anzüge, in allen Größen, zu 


lieberzicher fiir Männer und Suaben zu 2,97 


Die Männer-WBinterüberzicher find alles $5 Werte, in dunfelgranen 
und braunen Schyattirungen, mit Shaml= 1. Uliterfragen. Die Knaben-Rin: 
ter-Mleberzieher jindWintergewidht Balmacaaııs, graue ı. dunkle Mifchun« 
aen, einige mit Worjted Futter, alle Größen für Anaben und Singlinae, 
$3.95 bis $5.98 Werte, zu 


E t Nur Freitag—241 E t a 326 Norfolk Knabenanzüge, 
1 IM: Madinaws und jcharpelz- 1 ra! mit Knickerbocker Hoſen, ſo— 
gefütterte Röcke, die regulär 535 und 37.50 wie Winter-Ueberzieher, 32.95 und 83.45 


koſteten, in allen Grö— Werte, in jeder Größe bis 
ßen. ſolange der Vor ® 5u 16 — Sreitag verkauft 
rat reicht, Freitag ® | au... 


.o 0.“ 
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daheim, die mit ihrem Blut für die, Menittommifiion hingewiefen, und 
Heimat einitehen und fie, die die deut= | bet Letztere hat ſich darauf dahin aus⸗ ich mich damals aufhielt, wurden Tau: 
iche Ernte bergen helfen. Der Roman | geVroden, Buſch zu Rate zu ziehen. | fende von Heinen und arohen Defen 
ichlieft mit dem Ausblid auf die aus | Daran fol er von Alb, Kerner er= | mit vielen Taufend von Ofenrohren | 
ven Wlutopfern aufgebende Saat Mimert werden, _ und DOfentnien, Feuerhaten, Depotbett: | 
deutſcher Größe. Ald. Kerner und Ald. Buck ſtat· ſtellen Kopfpolſter, zahlreiche Pritſchen 
ünfere Leſer werden dieſem mo— Keen dem Rechtsausſchuß Bericht | md einfache Betten, für jeden Mann 
dernen Werte ſicherlich großes Xp: | Uber ihren Beiuh beim Staats: einen Sirobfad und zwei tollene 
terefie entaegenbrinaen. anwalt ab, Deden beitelt. Auch für die Unter: 
—— — — — tunftsräume der Mannſchaften iſt ſo 

John W. O'Learys Wünſche. * ⸗ gut geſorgt, wie für die der Offiziere. 


— | Sie behaupten mit ben Aktien der Busbn Man bat in 16 Kriegämonaten ja viel! , 
tenichnle am nördl. Seenfer vorgeichlagnen. 5 a y E Die Straßen, die von den Ein: ; 5 
I — a TR Harper U. Busby, der Leiter einer | ao. u en 
Daß bie Bundesregierung am Ufer tooberatinen © |mwohnern ber bejeßten Gebiete jtarf ver= | " 
bes Michiganfees, direft nördlich bon eg Spegereiiwanzenhanblung, | aräffigt ivaren, jinb danf ber fräf-|Roften vertaufcht worden, die auf) engen Raum und in größerer Anzahl! 
Chicago, eine Kabettenanftalt forte — — Laden im Hauſe 1234 | }inen Arbeit unferer Straßenbaufolon: | hohen Schwellen liegen. Durch Rins | zufammenwohnenden Xruppen ent-| K ft E A i cf Pet il 
auch eine Flottenſchule baue, und Oſt 4. Str. unterhält, wurde geftern | nen in den Sommermonaten in einen nen zu beiden Seiten ober wentaftens | ftehen fünnten. Wieder möchte ich das au *uer X e ſ ) a 
dab fie außerdem Panzerplatten- wegen angeblichen Betrugs in Haft | dichen Zuftand gebracht worden, dak |an einer Seite des Grabens fließt das | Verzeichnis der Korpsintendantur her= | W l { „PBrot 
und Munitionsfabriten dort anlege, | genommen, Stabtriter Graham, dem | pi. Fruppen in den meiiten Fällen auf Waffer ab. 'anziehen. (&3 hat einen großen Wert | zu ho eſa e⸗P reiſen. 
befürwortete geſitern John W.O'Leary, er vorgeführt wurde, ſagte er, daß er Straßen und Wegen in ihre vorderen] Auch im Bau von Unterſtänden und für die in Gräben und Wandlagern | Ihr erhaltet die möglichſt niedrigen Preiſ d bi 
der neuerwählte Präfibent der Chicago | Ein Vetter bon Leonard A. Busby, dem | Steffungen ziehen fönnen, auf denen | Baraden bat man es zu einem hohen! mwohnenden Soldaten, wenn fie mit | Be ne vr Er 8 Bi ” 
Affoctation of Commerce, bei einem Präfidenten der Straßenbahngefell= | an nicht mehr biß über die Mnöchel| Orade gebracht. Die Unterftände find | allem verfehen find, was fie zur Rein | beſte Qualität Fleiich in irgend einem unjerer drei 
Gabelfrübftüd, welches diefe anläptic | Iaft, fei. Die Verhaftung war die im Moraft verfintt. Viele Gräben find | wohnlid und nett eingerichtet, oft mit | fichfeit benötigen. Meimlichteit ift auch | Läden, — Der Verkauf dauert die ganze Wode. 
feines Amtsantrittes veranftaltete. | Folge von Vejchwerden mehrerer Utz | fanalifiert worden. Die Bolten ftehen | Strohdeden auf dem Fußboden und in diefem Nriege Gefundheit. Eim | sr. + reine Mort oinz Pfd ——— —————— 
Der Redner zeigte ſich als begeiſterter tionäre der Busby⸗Field Co. Dieſe und gehen in Zulauf: und Schützen⸗ mit Holzverſchalungen an den Wänden | Korps, das für ſeine Leute Leaf Lard, ſobiel Ihr wollt, id.....1012e | Native Ehud Roaft, Biund.. IOKe-—Alihe 
Befürworter des fogenannten Schlag Firma ſoll Anzeigen erlaſſen haben, graben nicht, wie es im Anfang des verſehen. Wenn man im vorigen Herbſt als erſte Rate 15,500 blecher- —⏑—— * zen a a en 
fertigfeitäproaramms und führte aus, daß fie Einfäufern von 25 bis 50 porigen Winters an manden Stellen einen Dfen brauchte, holte man ein|ne Wafchbeden, 1500 Waſchlap- J Sumweinstüge te | Oblenihtwänge, Mid... B4e ! Kalbefoteleiten. rn 
daß bei beffen Durhführung auch die) Prozent erfpare, wenn fie bei ihr fau= | der Fall mar, in fchmusigen, kalten | paar Eifenjtüde von einem Gitter; aus | pen, 22,000 Handtücher, 5700 Waffer- | Shweinstänuten ..s%e | Ninds veber, Bund... tee | oder Xo 
weitliche Metropole gebührend berüd- fen. Cole H. Hayes gab an, daß er |MWaffertümpeln. Die Knüppelwege dieſen und Ziegeln wurden dann Oefen krüge, 4300 Waſſereimer, 2300 Beſen, us: — —— gebadtes "Wort, RIO 10ige Supventleifh, afund. 
jichtigt werden follte. „Wir bedürfen Unteiljcheine im Werte von $500 von | find, ivo fie fich nicht bewährten, mit | errichtet. Der Rau; mußte durch ein! 700 Fußbodeneimer anfordert, hält ſJ Sciiher Satstnowen. Le | Hirn, das Winde. ne.. Gize | Muras Aeule Warten he 
eines größeren Heeres und einer qrö- der Gefelichaft getauft habe, die fich | — Erdloch hinausziehen. Seht nimmt ein! etwas auf fich. Aber auch das Pferbe- Fanch Kalbsfeule, Brund Fanch Bordervieriel Staldfleiih....... 124e 


> * — * | . © : ; ; r | Wir geben € Univeriat Movine i Filters frei mit j $ ; i > 
heren Alotte“, jagte er, „und es ift von als wertlos erwiefen haben follen, und | regelrechter Dfen bie Stelle biefer zu ‚material, mit dem das beutjche Heer. um Univeriat Diov |. 00 frei mit jeden Einfauf, und wir He 
größter Wichttafeit, daß Diele in einem | ein anderer Aktionär Namens Klein 4 | vollftändi er | 3ulänglichen Lufiheizung ein. Die/in den zweiten Winter geht, ijt er=| 87 für Saloon? und Reitaurants—Notor-Ablicferung fo wei: nördlid) inieDebon 
, n  .nnnnıAN — — no e * - 3 © 5 x 45 Avbe. ſo weit ſfüd wie 31, Str. weſtlich his Milwautee 2 iſtlic is 3 Se 
Teile des Landes, den 50,000,000 bejchiverte ji darüber, daß er mit Alf: & ange ' ü Räume find troden und licht; wo das probt. Im Burenkriege ſprach man idlich wie t eſtlich b ilwautee Apenue, öſtlich bis zum See. 


Perſonen im Laufe einer Nacht er⸗ tien, fite die er 8200 bezahlte, herein⸗ — ı Tageslicht zuzuführen unmöglich ift, in, von den Pferden, die alles durchgehal-⸗ 
reichen können, geichaffen werden.“ Dei " Frnährung unmittelbarer Nähe des ?yeindes, elefs|ten hatten und nicht mehr frank wur⸗ UNION STOCK YARDS PKG. and PROV. 60, 
Herr D’Learp wies aub auf bie — — — I iit nicht gefährlih, wenn nur zeitweilig; einzu Beleuchtung. Wo dieſe nicht den, als von „geſalzenen Pferden“. Dr ei Läden und gute Bedienung. 


> — = went aber der Mangel täglih und fort» : : ich | L £ gi 2 
Proſperität“ hin, deren ſich das Land Wohlverdiente Ruhe. IN Bancend At, Ieipet Bes förperlihe Bern, [| enaurichten ivar, berforgte man ſich Ueber geſalzene Pferde verfügen auch J 1500 Clhyhoum Avenue, 1750 W. 63. Strasse, 510 Süd Halsted Strasse, 
| Zw, North Ave. n. Halited Str. nahe Wood Str. Zwiſch. Harriſon und Congreß. 


+ 


! * ge — | Inge Bor dis ir Aranibeit | seat. . 2 ne m; = 
yurgeit erfreut”, fügte aber Hinzu, Da | nun more sonen | Den aen ober Zaternen. Aus dem |tmir in biefem Kriege. Die große Beute 
bei Beendtauna des europäiſchen Krie— Schulvorſteherin Frl. Sarriet Bindell | fäbrlien Untergrabung der Körperwärme | erwahnten Verzeihniß derftorpsinten= | an kleinen ruſſiſchen Pferden, denen 
1e8 ſowohl das Kapital wie die Arbeit — Sit nicber. Is neite erndens zu Grunde Heat, Kt libantur ergibt ſich daß als Ergän- | Minter und Kälte ebenjo wenig anda- | 
jich erft den veränderten Verhältniffen _ Nah Sljähriger Lehrtätigkeit Hat 7 ‚äungsmaterial für Beleuchtungsziwede | pen wie Strapazen, war für den Win- | — $ —— ———— r 
anzupaffen haben würden. Frl. Harriet Wincell, t" feit 44 Jah- D LU ffy = 1300 Lampen, 150 Kerzenlaternen, 200 | terfelbzug nicht nur im Often und in Tbphusimpfung nnd Chrenlegion. dieſe Liſte irrtümlicherweiſe nach Pa- 
Der zurüdtzetenbe Bräfibent, Chat⸗ den Vorſteherin der Samuen J. Zil- Baer 10 en Serbien, fondern auch im Weiten Teht | gie frangöfiiche Regierung hatte | die 5* hat Bi pr 
a nn Sure 9J 9 nabeth © ä 2 u Petroleumiturm- | wilifommen I. e regterumg HA | die „Liberte“, hat man dann . 
[eg 2. Dering, wies darau ‚denfchule, Lale und Elizabeth Str., . Ben 2 ——— wi er F — — — * — ——— 
im —— Jahre —833 iR, ihr Amt niederg.legt. Abgejeben Pure ä Whiskey | Iaternen bereits im Dftober an) Der zweite Winter im yelde hat er ge Te re | Lau die Nichtdeforirten zur Be- 
ausftellung in San Francisco, in Chi- ven einem längeren Urlaub, der ihr || wie angegesen in ärztligen Dofen zu meb- | 0E  Horps zur Derteilung gez die Mannſchaften nun viel geringere | 9: on don 2 enalifd ne eine | nung ihrer Qapferfeit vet halt. 
cago mehr Konventionen abgehalten | voriges Jahr bewilligt wurde, ift fie || mer-_Dieies zeine Zonitum und Stimu- |jlangten. Seitdem wird ei | Schreden als der erfte. Deshalb ift es Anzahl —* ee — — gegen Typhus geimpft. 
a r 2 In au & nn; : —2 | lanzmittel, das tatlählid cine ı nicht weniger ald Das oppelte | vo immer man mit den Solda=|' c ) 19 \ eniegio 
wurden, al3 im Jahre zuvor. währer® der ganzen Zeit nie länger vorberbaute Rabzung in fläffiver || Material nachgeliefert worben fein. auch, wo im Ne uch : | zur Verleihung an geeignete Difi« | *MRoie Senni a Verlaſ⸗ 
— — als zwei Wochen von ihrem Poſten Form iſt, treibt den Magen zu 754 ge a ‚ten Ipricht, ihre volle seberzeugung, fie] 3iere zur Verfügung geftellt. Der eng- Roſe Henning hat wegen Verlaſ 
Tötlich verunglückt ferngeblieben. | gefunder Zätiget, Befürdert da. || Fiir bie Entmäflerung bon Gräben |jpürden auch den aieiten. Winter vol Tiice Generalitab fertigte daraufhin end auf Güielsung von TUNEEEEEE 
ee E | Tad“ Lincoln, der ſchwächliche durch die Verdauumg, erhöbt den ſteht eine große Anzahl bon Pumpen durchhalten wie den eriten, und daß et — Ni⸗ 2 Dffisie g E di ning geklagt, dem jungen Banlbeam⸗ 
Fred Neubauer, Nr. 6235 Bifhop| Sohn des Präfidenten Lincoln, war Hyveiit und torzigiet fäläte Berfügung. weniger Opfer fordern merbe als ber für würdig hielt und fh — fie ans ten aus Schaumberg, der unlängft don 
Be RR | 2 ’ | N 3 - Mi ng. © Pi A ı J 
Straße, ein Weichenſteller der Weſtern einer ihrer Schüler, und mit Frau it ein Hörlenbes Zonitum, —* ———— ii Br ._ | Mriegsminifterium in Paris Kurz | gan —— en 
Sndianabahn, glitt geftern an 21. Lincoln ftand fie in freundfchaftlichem den Körper in den Etand feht, |} x : : e 2 u | £ orhielte Sort 30 enaliiche ! ‚ ankgeldern ei 
—F n, glit 21. 1 worden. Das Maierial, das zut Si— 24 darauf erhielten von dort 30 engliiche b 
Straße, als er auf dem Bahnkörper | Merfehr. Auch Lilian %-ffell, Bea: dem fhwädenden Talien Wetter || . ‚ — Wohltaätigkeitskonzert. |Offia: De 275 e | worden mar. 
Sitape, ( auf | IT. Tell, | er * | Ze Offiziere die Auszeichnung zugeitellt. u — u 
u 5 3 Y : > ae 2 — — zu widerſtehen und Geſundheit cherung von Bomben benutzt wurde, iſt * ſf * ügt 
ee ee Se A rer Mestenzie, Rihard T. Crane jt., | und Saft zu erlangen, Für | aud ein bortreffliches Mittel gegen das | Am Tommenden Sonntag findet | Zur Verwunderung des engliſchen daß me —— Fer 
‚Eindringen der Kälte. Der Soldat|im Zion Tempel ein Konzert zum |Oberfommandirenden mar jedoch) | m "sine; feine beiven Kinder am jebem 


ftonbab nz Frau E. U. Leicht, Amelie Sears und taltes Wetter Geſundheit | 
an en nziE, RK. ©. Billings befuhten ihre | „Holt Euch Duffus ‚hat im Laufe diefes Feldzuges viele |Beiten der Blindenanftalt in Jeru-| nicht ein einziger ber bon ihm borge:| — 

1f das nächfte Gefeit el. i ; DIE De ha i B veru⸗ ne =. Samdtag, von Mittag bis jeh& Uhr 
ee —— are, Säule, desgleichen ein Vollblut⸗In⸗ und haltet Euch Liſten im Kampfe gegen ſeinen Feind ſalem ſtatt. U. a. wird Fräulein ſchlagenen Männer darunter. Eine In) 3 fliehfich für I Ki 
uf ra Säime — u 5 A dia, Carlos Montezuma, der bamal? | D neun“ 37 4 Tich zu eigen gemacht; aud) im Kampfe | Gertrud Hecht die Arie der Senta disfeeter Form veranitaltete Unter- | 5.7. der Streit über bie Kinber führte 
darauf an einem Säbelbrug) ald taum ein Wort engliſch fpredhen konnte, || „„erern Wracemn ung : * gegen Schnee und Kälte ift er erfahre: aus dem „Fliegenden Holländer“ ſuchung ergab, daß im engliichen Ge- | 10 


— tbe —* nei — ——— | unlängft, wie berichtet, zu ſehr häß— 
ne ala Arzt einer großen —— — 51.7 ’ Kiner und liftiger geworden, fingen. Die Begleitung hat Frl. |neralitab gleichzeitig mit der enden ia a hãß 
| arıs . 


fern tönnen, fhreist N Sna/ Durh fanitäre Einrichtungen, die! Zerline Mühlmann übernommen, |der Auszeihnungswürdigen ein Be 


— — — 
* Die beſten Arbeitskräfte er an ums. Mebizinifches n : Ir are n, 
’ | ums. Dieb — eſchaffen wurden, iſt es ſo gui wie eichniß von Offizieren aufgeſtellt 
reich. maun durch kleine Anzeigen in Büchlein frei. geſchaff ſt es ſog zeichniß 


| 
| . | i | . ‚ die fih ei 3 s⸗ 
J —— Leſet die „Sonntagpoſt“. The Duffy Malt Whiöten Go., Rodeiter, RP. | ausgejähloffen, daß irgend melde: Reiet bie „Sonntagpoſt“. worden war, die ſich einer Typhus⸗ 


tybböſe Ertrankungen unter den oft im 


—“ 


Fefetdie „Sonntagpofl‘ 


impfuna unteraoaen hatten und dab! 





Bom Grundeigentumsmarft, 


| 5 Doppelte YA Stamps Vormittags Üiyusere aroie Geränbe in Late But 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


“Profit Sharing” 


Strümpfe 
Schwarze fliehgefütterte 
nabtiofe Etrümvfe für Da- 
men — doppelte serien 
md Zehen — fveziell am 
Freitag — das B 


Schwarze 
blauc ! 
Strümpfe 


D 


Mäntel 


Mäntel für Mädchen, aus heil» oder 
dunlelgrauem Chindilla gemacht, durch 
weg gefüttert, Größen 2 bis 12 Jahre, 
zegulär bis zu $3.98 berlauft — fpe 
jiel| am ‚Freitag 


Bisosnnsseunnnnenesnnnn nen. nn 000 


Hemden 


Flanellhemden f. Kna⸗ 
ben, aus ſchwerem lob⸗ 
farbigem Khali Flanell. 
in allen Größen von 12 
is 14 — ſpeziell 


Anzüge und Ueberzieher 
für Männer, regulär zu 
$10.00 verlauft — ipe- 


siell Freitag b 
su ö 


u 


Mantel 


Schwarze Ural Lamb Mäntıl für Da— 
men u. junge Mädchen, mit Rlüichlragen 
u. Manſchetten, auch Plüſch unten, Fut 
ter für 2 Jahre garantirt, Gr. 16 bis 


42—wert $12.08—ipeziell 22 
Freitag, U 


Elippers 
Damen-Slippers aus Filz 
und ein-Zivap Leder, cine 
unvbollftänd, Partie, aber 
—— alle Größen, re—⸗ 
aulär zu 81.00 ver⸗ 
lauft, ſpeziell u Ic 


Colt, 


Gen bis 


8, 


fveziell zu 


Flanell 
Shaker⸗Flanell, echter Amosteag, ge⸗ 
bleicht, ſhwerer Nap auf beiden Seiten 
außerordentlih gute Werte fpeziell 
für den Freitagd:Berlauf — die 1 
———— ac 


Männer-Strümpfe 


ſchwere 
tur 
doppelte Ferien 
en — Paar 


— 

Schuhe 
Kinderſchuhe aus Rat. 
Tolt, handgewendet, 
Spring⸗ Abſãve, alle Grö: 


$1.00 verfauft, 69% 


* ge * 
Kinder-Strümpfe 
Schwarze gerippte baum- 

mwollene nabtlofe Etriimpfe 

für Slinder, doppelte Fer— 
fen und Beben, — Gröken 

6 bis 9%, fvesiell 


Orforb oder 
wollene 
Männer, 
u. Je 


Große runde oder flache Kiſſen⸗Muffs. 
aus vorzüglihem Ihmwarzem Coneb ge> 
macht — regulär für nicht weniger als 
35.98 berlaufi — fveziell am Freitag, 
to lange fie vorbalier — das 


211 


Kappen 
Winterlappen für Kna— 
ben, mit Pelzband innen, 
in allen Farben — Golf— 


45c 19c 


Semden 
Woltene Hemden für Männer, Muiter, 
naturfarbige Wolle, Kamelshaar, Pliich: 
Rüdfeite, feine NKammgarır =» Sorten — 
wert bis su 82.00 — fvesiell ) 
am Freitag zu 


Slippers 
Slippers für Knaben — 
Größen von 11 bis 2, 
regulär au 500 verlauft, 

ſpeziell am Frei⸗ 


regulär zu 


Calico 
American gedrudter Salito — beller 
oder dunfler Grund, gediudte Mufter, 
Sabrifenden, große Auswahl — jpeziell 
für den Freitags-VBerlauf, die 1 
REDE een sehen 2 


Hojenträger 
Bolice - Hpienträger für 
Männer— regulär zu 25c 
berlauft — fveziell am 


16c 


Männer, 
teaulär zu 


lag öl... 


Kleiderſtoffe 
Eine Bartie Kleideritsii-Reiter, 36 bis 
40 30ll breit, alles 
ihiedenen Scattirungen, 
59; fpesiell am 
Dard zu 


Freitag 


Halstrachten 


Eine Bartie Halstrach⸗ 
ten Pr amen, sum Teil 
leicht beſchmutzt, wert Dis 
zu boc die Auswabl 
am Freitag 


lität, 


Kiſſen 
Federtiſſen, mit ſanitären Federn ge- 
füllt, mit beſter Qualität farbigem Tick— 
ing bezogen — nur zwei an einen Kun—⸗ 
den — ſpeziell — das Stück 
ee ni 290 


Union Suits Union 
Wollene Kammgarn 
Unione⸗SESuits ſfſür Kna— 
ben alle Grüßen 
reguläre $1.00 ımd $1.25 


Werte — fpeziclt. @ 
Se 
— — — — — — 


Gardinen 


Nottingham Spisengardinen, 
> Zoll breit, fcdhwerer 

mit verſchiedenen 
oder geblümt, 


— Hals, 
82.50 2 


ſpeziell 


Weihe 
5 Pards lang, 45 
lodituhed" Rand 
bübſchen Centers, einſach 
wert $1.00 - | 


— 

Dies 
Four-in-Hand Ties für 
in einer 
ben Auswahl d. Facong, 
25c dberlauft, 
fpeziell Frei: 


Ungebleichter 
36 30ll breit, — gauze 
Stücke, beſte 
ſpeziell amn 


Woll. gerippte Union— 
Suits ſfür Damen, Dutch 
Ellbogen = 
mel, requläre $2.00 und 


=“.$1.50 


Hemden 


_Glatte und  gefältelte 
Hemden für Männer, zum 
Zeil leiht befehmugt, res 

är biS zu $1.50 vers 


ſpeziell am 55c 


Freitag zu 


gro: 


123c 


a — 
Suiting 
Reinwollene Suitings, allte 
reit, in großen Nuswahl 
Muftern; regulär zu $1.00 verfauitt — 
fpesiell am Freitag — die Yard 39 
zu c 


56 Zoll 


einer von 


Nainſook 


Auch Longeloth, 36 Zoli 
breit, feiner weicher Fi— 
niſh, Fabrilreſter. wert 
bis zu 10c die Marb—fpe: 
jiell am Freitag, 
die Yard 


Diuslin, 


T%c Qua- 
reis 


Blankets 
Baumwollene Blankets, in grau, weiß 
oder lohfarbig, mit ſanch Borte, weich 
appretirt, außerordeilih auter Wert — 


ipeziell für den Freitags-Verfauf 
das Stüd 270 


Suits Geflügel⸗Futter 
Geflügelfutter, eine Mi— 
ſchung von beſtemGetreide 
und Sonnenblumenſamen, 
200 Pſd. an 1 Kumden- 
100 Biundb 


Aer⸗ 


Matting 


Ertra feine Sorte japanische 
matten, einfach oder farbia, fanch ges 
blümt, fwerer PBaummolle - Warp — 
lann auf beiden Eeiten gebraucht werden, 
endlofes Ztrob, 25c u, 30c Werte, 
die Nard zu 


Stroh⸗ 


Feinſter grauulirt. Zucker, Pfd. 55e 


Liköre. Zeine laliforniſche 
n ſüße 1 
Did Neierve Bour- | or, rd 6:c 
bon, bottled in Band, | oO’ re - 
og Quart 79e — | Wicboldt8 Beit 
oder zwei Zamily Mehl — 
für $1.50 yurip mal 


4 
gentugh Beile zu . . . 


51.69 
Whisley, — Gallone | 


zu 51.95; | Sanch voller Kopi- 
% Sa... 81.00 Reis — dad Gle 

Rok and Rne, Ja : = 
maica um ober lihmedender 
os Reaberry 


sümmel — Rafiee das > 

infahr tartce, a9 

Flaſche —— — 
E!bow Walaroni 


— 
Pintflaſchen, wi. 256, 
i x od. Eyaabetti, Pr 
15c 13 Badcte für..”OC 


Pflau⸗ 


IK IO 
Mund 


Roh 


fchS an einen 
stunden, Fl... 


zujmyest. Giäggerin- Friſche Fiihe zu 
| Eeife — das niedrigiten Marit 
ı Stüd 6c preiſen. 
| > Turm Gleanier 
Scheuerpulber, | 
| 3 Wählen für. SC | 
|; Rival Marie Imis | 
Itation Nelly— | 
PMd.-Eimer.. 2 2C | 
Eier, ausgewählt | 

und aro — 

Dutzend 

_ Feiner rot. Alasta 
Lachs i 


Friſches loſes Leaf 
Lard — das 
Pfund 
„Sriicdh gemachtes 
Hamburger 
Steal, Pfd 

Beſte runde Som⸗ 
merwurſt 


Feinſte Elgin Crea⸗ 
merb:Butter, 
Pfund 
Fancy New VYorter 
| Ximburger 
Iıstäle, Bid 


Hi 
| _Gooie Marte Senf 
Cardinen — 1 
ı Büchfe at 


| 


Die „Feuerdrills““. 


Borichlan, fie während der Wintermonate 
einzuſtellen, zurückgewieſen. 

Dem Schulratsausſchuß für Sani— 

tätsweſen lagen in ſeiner geſtrigen 


Sitzung eine Reihe von Vorſchlägen 


bor, welche im Intereſſe der Geſund— 
heit der Schulkinder gemacht worden 


waren, es kam aber keiner von ihnen 


zur Annahme. So gab Superinten— 
dent John D. Shoop zum Beiſpiel der 
Anſicht Ausdruck, daß während der 
Monate Dezember, Januar und Fe— 


bzuar die ſogenannten Feuerdrills, die 


laut ſtädtiſcher Ordinanz zweimal im 
Monat ſtattzufinden haben, eingeſtellt 
würden, da ſich erfahrungsgemäß viele 
Kinder dabei erkälten, man wollte aber 
nichts hiervon wiſſen, ſondern beauf— 
tragte ihn, dafür zu ſorgen, daß ſich 
die Kinder während ihres Aufenthalts 
im Freien fortwährend in Bewegung 
befinden. 

Frau Cyrus H. MceCormick erbot ſich, 
dem Schulrat 83000 zur Verfügung 
zu ſtellen, damit er in der Marquette— 


ſchule zwei Zimmer für geiſtig zurück— 


gebliebene Kinder einrichtete, wo man 
dieſe von Sachverſtändigen beobachten 
laſſen könne, man erwiderte ihr aber, 
daß man nicht geſonnen ſei, ihr das 
Material für kliniſche Studien zu lie— 
fern, zumal da dieſe nicht normal ent⸗ 
wickelien Kinder wahrſcheinlich von den 
übrigen auf jede nur mögliche Weiſe 
gehänſelt werden würden. 


aufmerkſam, daß die Fußböden in den 82904. In dieſem Zeitraume fand der | 


meißen Schulen furchtbar ſchmutzig 


Monate einmal geſchruppt würden. 
Man verwies die Angelegenheit an den 
Ausſchuß für Liegenſchaften. 

Die Angebote für die neue Avalon 
Barf Schule, welche an der 81. Straße 
und Stenmwood Xpe. erbaut werben foll 
|mwurbe geftern eröffnet. Die niedrigite 
ı Forderung beträgt $104,000. 


—ñ— — i— — 


— 


Daweshotel für Frauen, 


‚ Charles G. Dawes ftellt eine neue Stif- 
| tung in Ausfict. 

_ Charles G. Damwes, Präjident der 
Gentral Truft Co. von Sllinois, beab- 
fihtigt, im nächjften Sommer ein in 
derjelben Weife, wie da3 Dameshotel 
für Männer zu führendes Damweshstel 
‚für rauen zu errichten. Diejeg Ge- 
ıbäude joll ausfhlieglih von und für 
frauen geleitet und zu Ehren ber 
|Mutter des Erbauers „Mary Damwes 
| Hotel“ genannt werden. Das Männer: 
hotel trägt den Namen des verftorbe- 
‚nen Sohnes bes Banfiers, Rufus F. 
Dawes. 

Die Ankündigung der neuen Stif— 
‚tung tft in dem Jahresbericht enthal— 
‚ten, die Herr Dawes als Präſident der 
Rufus F. Dawes Hotelgeſellſchaft ver— 

faßt hat. Er ſagt darin, daß das Ho— 
tel 296,222 Nachtlager mit Bad für je 


5 Cents gegeben hat 62,437 Bäder mit geil ee a 
I \ | 


ı Einzelzimmern für je 10 Gent? und 
‚118,515 Mahlzeiten zum Durd- 
Ihnittöpreife von je 6 Gent. 


freie Arbeitsnachweis Belchäftiaung 


Heien, da fie offenbar nur alle zwei für 3400 Gäfte 


und Bowmanbille verfauft. 
| Robert 9. MeElmwee in Late Bluff 
hat von ver Chicago Real Eftate An- 
|veftment Co. ein Gelände von 78 


| Actes, ‚915 Fuß länad des Geeufers | 


und 3700 Fuß mweitlich bi zum Wege- 
\recht der Chicago-Milwauteer elettri- 
Ichen Bayn, unmittelbar norblic von 
Late Bluff, zu $163,000 oder zu etwas 
über $20C0 den Xcre gelauft.. Er 
| will dort mit rund $150,000 Kojten- 


aufwand inen Lanbfit anlegen. Das |; 


| Land rrenzt im Süden an den neuen 
Landſitz von E. J. Uihlein. 


I 


' MW. F. Raifer & Eo, hıben von dem 


# De | 


Bevorftchende Bergnügungen. 


Der Grof Part Damenders» 
ein hält am fommenden Camitag, 
feinen 11. Breismastenball in der 
Soz. len Turndalle, Belment Ave., Ede 
PBauiina Etr., ab. Die unter der Leis 
| fung ton Präfidentin Margarete reeie, 
der Vorſitzenden Lina Gerbard, Telte: 
tarin Mdolphine Peter, Schaßmeijterin 
Lizzıe Hatrertamp, Kath. Roit, U. rent, 
D. Sanders, H. Rohde, H. Eiſenbeiß, 
Marie Kraſe, Martbha Otto, Marie Mech— 
ınig, A. Gieſe und M. Chriſtow getroffe⸗ 
nen Vorkehrungen ſind glänzend, da ſehr 
viele ſchöne Preiſe zur Verteilung kom⸗ 
[men Tie Masten müfjen früh zur Stelle 
fein, da die Demasliruna fdhon um *0 
| Uhr jtattfindet wegen des Sonntagichlufs 
e3. Kür qute Speijen und Getränfe iit 
| beiten3 gelort. Eintrittsfarten foiten 25 
Cents. Anfang 7 Ubr Abends. 

Die Bäder » Union Nr. 2 Hält 
am fommenden Samstag ihren 





ı Baumjchulbejiger W. U. Peterfon 49 | jährtiien groken Preismasfenball in der 


| Ucres an der Nord Crawford Avenue, 


| zroifchen Weit Bryn Mair und Peter: 
I\fon Are, und an der Bryn Mair 
| Ape., zwijchen Crawford) Ave, und dem 
| Wegereht der Chicago und North: 
|wejternoabn, zu $83,660 erworben, um 
jes in Baujtellen aufzuteilen. Auch) 
| bat die Firma zehn Acres ın der Be- 
terſon x!ve., öftlih von MWejtern, von 
| James N. Litjen zu gleichem Zived 
getauft. Ein Drittelanteil an einem 
| Gelände von 4.08 Acres an der Norb- 
| mweitede der Eljiton and Peterjon Ave. 
| it zu $14,500 von Klara X. Fint an 
| Bertha H. James verfauft worden. 
Der Bauunternehmer Levi Nelfon 
bat das Grundftüd an der Nordoftede 
der 69. Straße und Dante Ave. ges 
tauft und mird dort mit $50,000 


[| Kojtenaufwand ein Zwölffamilienhaus | 


hauen; ferner baut Henry %. North: 


| cott auf dem foeben von ihm ermworbes | 


Inen Grunditüd an der Norbojtede der 
| Eaft End Ave. und 69. Str., 87 bei 
1125 Fuß, ein Achtzehnfamilienhaus 
zum Preiſe von $90,000, und ?yreberid 
| Bedlenberg hat von Louiſe M. Trai— 
ner zu $15,500 die Lirgenichaft auf 
der Weftjeite des Michigan Boulevard, 
200 Fur füblich von der Dft 42. Etr., 
1100 bei 116 Fuß, erworben, um ein 
‚24-Familienhaus zu errichten, 

| Das Zwölffamilienhaus an der 
der Schubert und Ridy- 


Südweſtecke 


Imond Straße, mit $23,000 belaftet, | 


\ift von William R. Mitchell an Sa- 
|muel ®. Friedmann zu nidt genann- 
tem Preife übertragen morden im 
Tauſch für das mit $5640 belaftete 
Gebäude und Grundftüd 3743—45 
| Montrofe Ave., zwei Läden und zivet 
Wohnungen enthaltend. 

Die Golden Fur Co. bat das höchite 
 Stodwerf im alten „Hub“-Gebaude, 
ı Südmweitede der State und Quinch 
| Straße, gepachtet: Alle übrigen Teile 


| 
! 


| des vierftödigen Haufes find jegt ver= 


| pachtet worden; e& bringt $45,000 
jährlich an Miete ein. 
— — 1 0 — 


| 
| Williams angeblih ausgewählt. 
I — 


Sarriſon weiß aber nichts von ſeiner Er 
| nennung zum Boitmeiiter. 


Angeblih von hoher Stelle im 
'Bunbesdienft tam geftern die Mittei- 
\lung, dat Diron E. Williams, Prä- 
\fident der Chicago Nipple Manufac- 
Ituring Co., der nächite Pojtmeijter 
Chicagos werben würde. Er fei für 
den Boften ausgewählt und alle Ele- 
mente bätten zugeſtimmt, auch Bun— 
desſenator James Hamilton Lewis 


und der verfloſſene Bürgermeiſter Car⸗ 


‚ter 9. Harrifon. Leßterer jtellte bie 
Meldung, foweit fie fich auf ihn be- 
\30g, jchleunigft in Abrede. Senator 
Lewis hat vor feiner Abreife nad 
Mafhington erklärt, er werde feine 
Zuftimmung zur Ernennung Wil: 
'liams nicht geben. 
nichts bon der Sadıe. 
Seidel ipridıt in Chicago. 


| Am Sonntag Nachmittag, halb drei 
Uhr, fpricht in ber Marquette-Halle, 
16654 ©. Halfted Sitr., Emil Seibel, 
ıder frühere fozialiftiiche Bürgermeifter 
bon Milwautee. Seide! war bor brei 
\Jahren fozialiftifcher Kandidat für Die 
Nizepräfidentichaft. 


_— — — — 


Ein ſoziales Problem. 


Williams wußte 


Werte von 8200 zur Verteilung kommen. 
Die Tatſache, daß dieſer Ball großartig 
werden wird, bezeugt die Opferwilligkeit 
der Arbeiter in den großen Bäckereien, 
welche im Einvernehmen mit mehreren 
| Geihäftshäufern die Preiie teils in Geld, 
‚teils in Geichenten gezeichnet haben, weil 
der Ueberſchuß der Arbeitsloſenkaſſe zu— 
fließt Ein eifriges Komite iſt ſchon meh— 
rere Wochen an der Arbeit, dieſen Ball zu 
einem ſehr angenehmen Vergnügen zu 
machen. Es wucrden daher zwei Hallen 
gemietet; wer nicht tanzen will, kann ſich 
In der Weinſtube bei Konzertmuſik amü— 
ſixen. Für Speifen und qute Getränfe 
iſt cbenfalls geſorgt. Man verſehe ſich 
mit Tickets vor dem Ball, da der Ein— 
tritt an der Kaſſe nach 8 Uhr Abends, 
ſobali der Ball ſeinen Anfang genom— 
men, 50 Cents koſtet. Tickets ſind in der 
Gewerkſchaftsoffice, 218 Oak Straße, 
|nabe Mells, bei allen Union-Bädern und 
deren reunden für 25 Cents im VBorver- 
Ifauf zu haben. ’ 

| 2er Frauen: f8ranlten 
unterſtützungsbverein Fort— 
ſchritt wird am kommenden Sams— 
tag in Schönhofens Halle ſein 18. 
| Stiftungsfeit mit Slonzert und Ball 
| feiern. Der Anfang ift auf 7 Mbr Abende 
| feitneiebt. Eintrittsfarten foiten 


- 


Vorvertauf 25, an der Kaffe 35 Cents. | reitungen getroffen 
r. 11, U. 2. of | Leitung 


Die HerderligahN 


Nordicite Turnhalle ab, mobei PBreife ım!| 


! 


| 


" Mibendpoft, Chieage, Donnerftag, den 13. Yaunar 1916. 


dem 22, Kanuar, in Fleiners Halle’ihren 
20. großen Preismastenball. E3 mird 
nur diefer Ankündigung bedürfen, um der 
beliebien Loge. ant Feitabend Gäjte im 
Schnaren zuzuführen; weit; man dod) all- 
gemein, twie jchön und unterhaltend Diet: 
feitlichfeiten ohne. Ausnahme verlaufen. 
Die Masterade beginnt um 7 Ihr Abends, 
drei Etumden fpäter werden die Masten 
abgenommen. Der Eintritt fojte: 25x. 
Der Shwäbijdhe Unterjtüß- 
ungz2dberein, der näditer Tage fein 
3sjähriges Beitehen feizen fann, wird am 
Samjtag Abend, dem 22. Januar, in 
Yondorts Halle einen Maötenball abhals 
ten, dami. die Mitglieder und Freunde 
auf ein paar Stunden den Krieg mit jetz 
nem Elend und den Merger über Die 
Spiten der Stadt- und der Bundesver- 
waltung bei dem Mastenjcherz vergelien 
fönnen. Preife gibt es diesmal nicht, 
aber gute Mufif, Speifen und Getränfe. 
Da der Berein nidyt nur feine eigenen 
Mitalieder unteritüßt, fjondern aud) 


d 
MWonftätigfeit im allgemeinen übt, a 
deutſche und fortſchrittliche Beſtrebungen 
durch Geldbeiträge zu föcdern ſucht, ſo iſt 
zu hoffen, daß Yondorfs Halle bis auf 
den letzten Platz gefüllt ſein wird. Tickets 
im Vorverkauf 25 Cents die Perſon, an 
der Kaſſe 50 Cents die Perſon. ZBu ha— 
ben bei allen Mitgliedern und namentlich 
bei Jehn S. Jauch, 2111 Dayton Str. 
Die Vorkehrungen treffen die Herren 
Karl Fiſcher, Georg Unrath, Robert 
Kapke, Cheſter Staff, John Sauſſele, 
Georg Klaus, Emil Wirih, Karl König, | 
Leonhard Daſing, Fritz Nußberger, John 
Buehler, Chriſt. Mueller und John €. | 
Jauch. 

Der Columbia Frauenver— 
ein wird am Sonniag, dem 23. Sa: 
nuar, Nachmittags 5 hr beginnend, in 
der Wider Park Halle fein 26, tif: 
tungsfejt mit einem Ball feiern. Dis 
Damen Thereje Behrens, Präafidentin; 
Marie Hamel, Anna Brodmanı, Martha 
Hanke, Anna Meinten und TIhereje Yucız | 
holz bereiten das Seit im einer Weile | 
vor, welche allen Bejuchern unterhaltende | 
Stunden fichert Der Eintritt Tojtet 25| 
Genis. | 

Der Damenverein „Inter den! 
Lirden“ veranitaliet am Samitag, ! 


0 2 — ⸗— AR 
dem 29. Januar, ſein 3. Stiftungsfeſt 


im | 


mit Sappenball in Srimmels Halle, Bel- 
mat und Albany Ave, Da quite Vorbe- 
werden unter der 


der Bräfidentin Margareide 


ıM., wird ihre neueriwählten Beamten am| Weber, fo veripricht das Seit großartig 


fommenden Samitag Mbend in 
|MWider Park Halle öffentlich in 
|Nemter einführen und mit dieler Beres 
monie einen Val für die Mitglieder und 
Säfte verbinden. Grokpräfident Richard 
Bollvk wird die Ginführung vollziehen, 
|die neuen Beamten find: Erpräfidens 
tin, Muquita Futterer; Präfident, Fred 
| Beiterf:icld; Bizepräfidentin, 
jterficld; Naplanin, Katharina Schule; 
Sekretärin, Anna ©. Cpäth; Schabmei- 


iterin, Sıljanna Seifert; Führer, Wenzel | und e ne 


Schule: Hilfsführer, VBettie Blund; An 
nere Made, Konitantia Schubert; Trus 
ftee3, Minnie Tank und Kobanna Kollen. 
Dus Kcmite wird Feine Mühe fcheuen, 
um ten Gäjten einige nergnügnte Stuns 
den >u bereiten. 


‚der | zu erden. ch 
ihre | eine cifentlihe Einführung von 25 neuen | 


Lena Bes | pem 9: 
| end «ll, 


Auch wird an dem Abend 


Mitgliedern ftattfinden. Anfang 7 Uhr | 
Hberds, Eintritisfarten im Vorverfauf | 
25 Genis, an der Kaſſe 50 Cents. | 
Der Damenvereinebemali-| 
ger Soldaten der deutjichen Armee | 
und Marine veranitaltet am Samstag, | 
), Kanuar, einen großen Breisinass | 
Anfang um 7 Uhe Abends. | 
dc die Berton. E3 gibt Gruppen> 
arohe Anzahl Einzelpreije. Der 
Verein blidt auf ein zebnjähriges Beite- 
hen zurück. Es iſt ein dienſteifriges Ko— 
mite an der Arbeit, um den Gäſten einen 
vergnügten Abend zu bereiten, ſeine Mit— 
glieder ſind M. Freeſe, Vereinspräſiden- 


Ticktes 2 


8B 


Für gute Muſik, guten inz G. Bauer, M. Floring, M. Meftert, 


Nmder umd Frifchen Tenmk tit beitens ges! GC, Wengemener, M. Haiterod, M. Beer. 


- - 


25c, Anfana 7 


forgi. Eintritt 2: ihr. 


Der Pfälzer Verein wird am) Schlrad, ©. 


kommenden Samstag Abend in 
Countis Halle ſein 19. Stiftungsfeſt mit 
einem Ball feiern. ZDie Vorkehrungen 
dazu werden von der Herren Adam Kleis, 
Präſident; Jalob Behrenz, Vorſitzer; Ja⸗ 
kob Kraft, Sekretär; Michael Bahl, Pbi— 
lipp Idler, Ludwig Kümmel und Jakob 
Weber geiroffen, und Eintrittskarten ko— 
ſten im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 35 
Cenis. Die zu dem Kreiſe dieſes belieb— 
ten Vereins gehörenden Familien ſehen 
dem Feſt in Erwartung froher Stunden 
enizegen, denn e3 ilt allgemein befannt, 
diR die Freite der Pfälzer ohne Ausnahme 
ehr aemütlicd) und vergnitqungsreich ver- 
laufen. 

Der 


Chicaao 


| 


| 
I 
I 


! 


I 


| Vorkehrungen 


E. Bonhold, 9. Hanus, ©. Wagner, M. | 
Stunkel, DO. Schrader, R. | 
Börtiher, B. Nitic; und B. Grhjetta. Die ! 
reitlichfeit findet in Syleiners Halle, 1638 | 
N. Halited Str., nahe North Apve., ftatt. | 
Die reife fommen um 10 Uhr zur Vers | 
teilung. | 
Der 


Eint 


J 
Unterſtützungsverein 
1 peranitaltet am| 


Ehicagoer 
adht Nr. 


r 
i 


| Samstag, dem 29. Kanuar, in NMondorfs | 


Halle feinen dritten Breismastenball. Die | 
dazu Werden unter der 


| Leitung bon Präfidentin Kofefine Bot: | 


ſichern. 


Rebeca Club— 


ie 130 feiert am fommenden Samitag | 


im feinen Saale von Schönhofens Halle 
(Nein 32, Stiftungsfeit. 
rein Beiltes getan, um den Bejuchern einen 
|vergnügten Abend zu bereiten. Das Feit 
beginnt um 8 Ubr, Eintrittsfarten fojten 
im Worverfauf 2 
der Stafle 35 Cents, 

Mir einem Ball wird die Lincoln 
|RNebeccakoge Nr. 702, 3.0.0 


n ir 


Q 


av 


> 
„Nr 


Das Homite Jat! 


Cents die Berfon, an! 
| Brätidentin, Ida 


am fommenden Samjtag Abend in Kdlers | 


Halle, 3004 Lincoln Ave., Ede Welling: 
ton Str., ihr zweites Stifiinasfeit feiern. 
Ir 

za 


der 


nn 
ul 


Feſtausſchuß fich die gröhte Mühe 


| jein. 


Die Loge gute Kortichritte macht und| 


gibt, den VBeluchern eine angenehme Uns: | 


terbaltung zu bieten, fo dürfte der Beſuch 
reht zablreiky werden. 
foitesı bei Mitgliedern 15 Genis, an der 
istalle 25 Cents. 

| Der 
tige Militäre- Sranlenuns 
teritüßungsperein von Chiceao 
wird an dem Ffommenden ZSonntag in 
ıMonderts Halle jein 11. Stiftungsfeit mit 
Konzeri und Ball feiern. Der Verein, tr 
Nic) nıcht nur unter jeirer engeren Land: 
mannjchaft, fondern auch allgemein in 
|deutichen reifen arof.er »eliebtheit ex- 
| freut und über eine ftattliche Mitglieder: 
zahl verfügt, nedenft jeinen Geburtstag 
im gcohem Maßitabe zu beachen und tit 
dabei der tatfräftigen Unterjtüßung bes 
| freindeier Vereine jicher. Von Dieien 
werden Jid) an den Tarbietungen u. a. 


Tte De Weit North Aventne, ab. 
Eintrittstarten 


Gelegenheit für Kandidaten beider Ge- 


ſchöne Preiſe VB 
Oeſterreichiſch -Anga- kommen. M Masken, welche Preiſe erwar— 


ſchauer geiroffen und ſind geeignet, dem 


— — —— 


—7— 


— 


— — 


—— 


T 


— 


) 


alhinaton | 


auf der Fahrt nah New York} 
— Dies ift die lebhafteite Sarfon in Wafhing- 

ton jeit vielen Sahren, indem der Kongreß 

in Situng und das gejellichaftliche Leben 


ige, auf 


eleftrifch erleuchtete Züge ohne Zugmwechiel 


der Hauptjtadt auf der Höhe ilt. 
zeite Linie nad) Wafhington und die ein- 


Die für: 


| 
j 


der nur joilde, majjiv-ftählerne, 


zwifchen Chicago und Waihinaton laufen, 


iit die 


1} 


altimore & Ohio 


Alle modernen NReifebequemlichkeiten auf der „$100,000,000 
Better“ Route mit ihrem neuen Bahnbett, ihren Iururiöjen Zit- 


gen und ihrem berühmten Speilewagendienit. 


Zwiichenaufenthaltszeit gewährt. 


Senügend % 


Vier prächtige maſſiv-ſtählerne Durchzüge 


von Chicago täglich 


Der Interſtate Special —Abſahrt von Chicago 10:45 Vorm. 
lunft in Waſhington 8.415 Vm. u. New Vorl 2.35 Am. 81 extra 


An⸗ 


nad New Yort verlangt, wird aber zurüdgegeben, wenn Auf: 
enthall gemacht wird, stein Exrtrafahrpreis nah Wafbington, 
Der New York Limited— Abfahrt von Chicago 5.45 Abends, 

A Ant, in Isafhington 4:45 Nm. TIagfahrt dur Gebirge, 
Der Wafhington New York Erpres— Abfahrt von Chi: 


cago 8:25 Wiorg., Ankunft im Waihington 7 
Der New York Erpres—Mbfahrt von Ch 


E Abends, Antunit in Wafhington 10:30 Abd3 


:10 Sorm., 
Icago 


y 


Alle Züge fahren vom Grand. Central Babne 


tr 
Str. 


hof, Chicago, ab, und von der 68. 
Station 25 Minuten fpäter, 
Tieet-Offices: 236 ©. Clark Eir. 
alien arößeren Hotels. Grand Central 
Bahnhof, 5. Ave. und 

Harrifon Eir., aud an 

63. Etraße, 

W. W. Piding, 
Diſtrilt Paſſagier-Agent. 


„Unſere 
Raſſagiere ſind 
unſere Gäſte.“ 


Kapital und 
Ueberſchuß 


22,000, 000 


.00 


dez31,janı? 


Gearündet 1855. |ı 


Spar-Einlagen, welche vor dem 14. Jan, 
gemacht, ziehen Zinjen vom 1. Jan. an, 


3 Prozent Zinfen auf Spar-Einlagen 
Gröffnet Euer Banf-Konto in der 
alten zuperläfligen Staats: Banf 


REENEFONSBANK 


UST 
— 


im neuen Gebãude Ecke LaſSalle u. Madison St. 


Ans allen Teilen Chicagos bequem zu erreichen. 
Sichere erſte Mortgages und Bonds zu 690 
Offen Montag Abend bis 8 Uhr. 


Sicherheitsgewölbe — 


‚seit viele Belucher zuzuführen und den! 


Teilnehmern jebr vergnügte Stunden zu| 
Die in Aussicht geitellten 200 | 
önen Breife merden ebenfall3 ihre | 
Zugkraft nicht verfehlen. Eintrittskarten | 
toten im Vorberfauf 25, an der Stafie 
5 Cents. 

Im North Avenue Auditorium wird der 
GoetheFrauenverein am Sams— 
tag Abend, dem 29. Januar, einen großen 
Preismaskenball abhalten, zu welchem ein 
erfahrenes Komite unter der Leitung der 
S. Schneidenbach, große 
Vorkehrungen trifft. Wer auf einen der 
vielen ſchönen Preiſe Anſpruch machen 
will, muß um 9 Uhr maskirt im Saale! 
Eintrittskarten toſten im Vorver— 
fauf 25, an der Kaſſe 50 Cents. 

Der Fidelia Unterſtütßzungs— 
verein Nr. 1 hält Samstag, 29. Jan., 
ein Kappenfeſt in derColumbiahalle, 1901 
Für einen ces, 
mütlichen Abend für die Vejucher ijt be= 
tens gelorat. Mn diefem Abend gibt e3 


o 


fchledhter im Mlier von 18—55 Kahren, 
ohne Nurnabmegebühr sich dem Verein | 
anznichliegen. Der Verein zahlt $4 Kran— 


| fengeld im Sabre auf 6 Wochen, S100 | 


| 
| 
I 
I 
} 
| 


Konferenz über die Behandlung iugend= | beterfigen: die Echubplattlerverne „Edel: | 


liher „Verbreder“, 


Im Knabengeriht wird am näd- 
'ften Mittwoch eine Kommiffion von 
67 Männern und rauen mit Richter 
Harry M .Fifher darüber zu Rate 
gehe, was mit den jugendlichen Weber- 
Itretern der Strafgefege geichehen foll. 
Das Weberhandnehmen von Straf: 
'Fifher und M. W. Pindney, der den 
Borjig im Jugendageriht führt, ver- 
anlaßt, diefe Konferenz abzuhalten, 


beamte, Geſchäftsleute, Siedelungs— 
vorſteher, Geiſtliche und andere leitende 
Perſönlichkeiten im bürgerlichen und 
ſozialen Leben der Stadt eingeladen. 
Richter Olſon, der Vorſitzende des 
Stadigerichts, hat ſich bereit erklärt, 
Herrn Charles G. Dawes zu erſuchen, 
der Stadt das Rufus F. Daweshotel, 
12 S. Peoria Str., zur Unterbrin— 
gung obdachloſer Knaben zur Ver— 
fügung zu ſtellen. 


| 


| 


| Holt ein Tleines Padet von „Ham: 
\burger Breaft Tea“, oder mie mir 
| Deutigye jagen, „Hamburger Brufttee“, 
‚bon Eurer Upothele. Nehmt einen 
voll Zochendes Waffer darauf, fiebt ihn 
und trinkt eine Zaffe zu irgend einer 
E3 ift die wirkfamfte Weife, 


| 


Stuhlgang und bejeitigt fo eine 
Erfältung fofort. 

ı ‚Er ift wohlfeil und vollftändig vege- 
|tabilifch, alfo unicäblic. 


| 


— er | 
'* Heiher Tee vertreibt Gr- 

'$ fültungen - verjudt dies $ 
een 


| Grippe zu heilen, denn bie Poren wer⸗ 
Der den daburd geöffnet und berminbern | 

Fran Jean Ellis Driver machte in ehlbetrag im Rehnungsabihluß für die Zufammenziehung. Beförbert auch) 
einem Schreiben den Ausihuk darauf die lekten beiden Jahre betrug nur | den 


IR 


m ni 


weiß“ und 

ungatiiche Männercor, 
Südungariſche Damendor. 
Aussicht, ımd obne Zwmweifel_ werde. Die 
‚ Beluchper die angenehmiten Stunden ver: 
leben. 


2 
+, 


Inie’oge Nr. 


ldfchüß'n“, der Deutich | 9« 
die Gejangsiet: | tritt. 1 
tion des Deutichen Kriegerverein3 und der | tit beitens geſorgt. 
Demnadı | verfuuf 25, 
iteht ein reichhaltiges Feitprogramm in | Perton, Anfang 7:30 Uhr Abends. 


| 
I 


ber Sterbefällen und hat ein fchönes Sta= | 
piial. QTidet3 15 Cents die PBerfon, PIn= 
fang 8 Uhr, | 
Der Magdeburger Klub feiert! 
anı Zamitag, dem 29. Nanuar, jein °5. 
Stiftungzfeit, verbunden mit einem flot= | 
ten Preismasfenball, in Count3 Halle, ! 
1500 Sedawid Str., Ede Blackhawk Str. 
Das SKomite wird Alles aufbieten, um| 
den Airtvefenden einige fröhliche Stunden | 
zu Jichern. Masten, welche Preiſe haben | 
möchten, müſſen um 9:30 lihe in der! 
Halle jein, „Iramps” haben feinen Zu: | 
Für aute Muftf und Erfriichungen | 
Tidet3 fojten im Wor: | 

25, an der Stafle 35 Cents Die| 
I 


in der Walballa Halle, 3700 Went: | 


die heiteriten Stunden 


\dem 5. 


Iwani, die Demasfirung stattfindet. 
Sperien und Getränke wird beſtens ge- 


Aug. Zimmermann, Max Noung, Fritz 
Kohlmann, Philipp Englert und Nikolaus 
Stunwp ſorgfältig vorbereitet wird. Ein 
Preismaskenball wird es zwar diesmal 
nicht werden, doch laſſen die genannten 
Herren nichts ungetan, um den Beſachern 
zu verſchaffen. 
Ohne Aweifel wird auch dieſes Masken— 
fejt 19 erfolgreih verlaufen, wie ſeine 


Vorgänger. Giniritisfarten foiten 1m 


ıVBorverfauf 25 Cent3 die Berfon. 


Die Saronia Hält am 


Larrabee Straße, einen Preismasken— 
ball ab. Der aus den Herren W. Fi— 
ſcher, Max Härtling, Arthur Kerſt und 
Otto Raeniſch beſtehende Vorkehrungs— 
ausſchuß trifft alle Vorbereitungen, um 
das bevorſtehende Feſt zu einem 
ſchönſten der Saiſon zu geſtalten. 
werden zur 


der 
Viele 
Verieilung 


ten, müſſen um 10 Uhr in der Halle ſein, 
Für 


ſorgt. Eintrittskarten koſten 25 Cents 
im Vorverkauf, an der Kalle 35 Cents 
die Perſon. Anfang 7 Uhr Abends. 


Der Nord-Chicago Deutſche 


Gegenſeitige Unterjtüb- 
ungsverein veranſtaltet ſeinen gro— 
ßen Preismaskenball am Sonnabend, 
dem 12. Februar, in Fleiners Halle, Nr. 
1638 N. Halſted Straße. Das Komite 
unter Leitung des Präſidenten H. Holl 
maun trifft alle Vorbereitungen, um das 
Feſt zu einem der ſchönſten der Saif 

zu geſtalten. Viele wertvolle Preiſe wer— 
den zur Vertieilung kommen. Masken, 
tweihe Breife erwarten, müflen um *0 
Uhr in der Halle fein, mann die Dentas- 
kirung ſtattfindet. Für Speijen und Ge 
tränfce wird beftens aejorgt. Gintri:.3- 


z riſon 


worth Ave., gibt der Badiſche Un- karten koſten 25 Cents im Vorverkauf, an 
tertüßungSperein der Süd-]| 


| Einen großen Ball hält die Harmos/feire am Samjtag Abend, dem 29. Ka! 7 he Abends. 
Orden der Hermann= |nuar, einen oroßen Madtenball, welcher 


| htweitern, an dem kommenden Sonntag | von den Herren Starl Stolz, Anton Eble, 


im großen Saale der Wider Barf 


} Halle, 


\Nachmirtags an ab. Die feit 24 Nahren 


‚und fie haben dazu Richter, Gerichtz= | beitchende Loge hat bisher bei allen 'h- 


ten Keiten die Bejucher beitens zufrieden: 
geitellt, und aud) Diesmal tit ein rühriges 
Ktomite fleikig unter 


Rrälidentin Alma Brodmann damit be- 


2040 I, Norib AUpve., von 5 Uhr | 


i 


} 


ſchäftigt, Alles auf das Beſte vorzuberci⸗ 


ten. QIanzmujif und die Leiitungen bon 
| tüche und steller werden tadellos fein. 
Der Eintritt Folter De. 

ver Rheiniide 


ri 


Verein bon 


| Chicago wird jeine 2, große farnevaliiti= | 


ſche Sigung am Mittwoch, dem 19. Xa- 
nuar, in Mondorf3 Halle, Ede Norih MIve. 


uc 
und Halited Sir., abbalien. Ter Verein 


Iloird, wie immer, jo auch diesmal feine | 


ı Mühe und Ktoiten jcheuen, jeinen Freunz 
den und Gönnern einige frobe und unter- 
| Daltende Stunden zu beicheeren. &3 jind 
Anitalien getroffen, dieje zweite Sitzung 


jest abgehalten hat, zu maden, e3 jtehen 
diesmal den Befuchern arore Ueberraich- 
jungen bevor. Der Eintritt beirägt 25c 
die Berjon; von 10 Uhr ab 50c. Anfana 
7 Uhe 11 Minuten. Narrenfappen frei. 


| _ 2er Nord» und Nordmeit- 
Chicago Brickmacher ⸗Kran— 
ten Unterftüßsungsperein 
halt am 22, Kanuar jeinen 28. jährlichen 


'Zeelöffel von dem Zee, giebt eine Taffe| Ball in den oberen Hallen der Sozialen 


Turnballe, Belmont Ave. und Baulina 
Str., ab. Ein eifriges Nomite ift fchon 
mehrere Wochen an der Arbeit, diejen 
Ball zu einem fehr angenehmen Vergnü— 
gen zu maden. Das Komite beiteht aus 
iden Herren Rudolph Chriftopb, Präji- 
dent; Peter Webel, Henrh W. Vor, Chas. 
Karnak, Hernann Schhlichting, Albert 
Kuh, Henry E. Mohr und William M. 
Moh:. Tidet3 im Vorverfauf 25 Cents, 
an Yer Hafle 35 Cents. Damen in Her: 
renbegleitung frei. 

Die befanntie Treue Schmweftern 
2ogeNRr, 79 veranitaltet am Samsina. 


| 


| 
| 


Vertreibt Zahnſchmerz, 
Qual, Folter ſofort 


der Leitung der) ® 3 Tonih Hiller beiorgt End bie® im Hand. 


Indrehen. 
| 
| 


| zeit3sfien fann tie jich ein paar 


ox 


der alle 35 Cents die Rerion. 

In einem Schaltjahr, in jvelchem man 
den Srrauen Webertretungen der Gtifeite 
nicht jo übel nimmt, wenn e3 ailt, ic, 
einen Mann zu Wableı, 
der Shicago Bahernpdverein im 
Nocty Avenue Mudiroritm, Ede North 
Ude. und Sedgwick Str., am Samstag 
Abend, dem 132. Februar, veranſtalten 
wird. Es wird nämlich ein Standesamt 
eingerichtet, in welchem Mädchen oder 
Frauen ſich für nur 20 Cents trauen laſ 
ſen können, und „traut“ ſie dem Manne 
nicht, ſo kann ſie ſich für 10 Cenis auch 
gleich wieder ſcheiden laſſen. Als Hoch 
ſaftige 


Nürnberger Bratwürſte vorſetzen laſſen, 


und an dem nötigen Nationalgetränk wird | 
e3 auc) nicht Fehlen, zumal nicht in Der | 


I Altdentichen Banernitube, Ivo gejunaen, 


Kein Dienin Brandt mehr an Teiben. 
&-3 Zooty Siller wirft wie mit Bauberfraft. 


zu einer der Juitigiten, die der Verein bi3 | Ein wenig in den hohlen Zahn getan, tötet bie 


Steime, bejänftigt die tobenden Werben, fdhlteist 
die Luft aus umd madt ein Ende mit bem 
Schmerz — nit nur für einen Augenblid, fons 
bern für immer. &3 ift nit ein Zabniddmerzens | 
Gummi oder Wad3, die nur auf einige Zeit Erz | 
leihterung verihaffen, fondern es tt ein Fülls | 
mittel, da8 fchnell verbärtet und fo dauerhaft | 
ift wie mande Goldfüllungen. BZeugniife bort | 
Leuten find vorbandeıt, Bei denen die Füllung | 
uber drei Iabre im Zabı war, und die feine | 
Ehmerzen beripürten. 

part Geld, Zeit und Schmerzen, indem br | 
Euer eigener Zahnarzt feid. Zut die Füllung | 
felbit in Eure Zähne und beendet oder verhütet 
Zabnfchmerz. Ein Jeber fann &-3 (eafy) Tooth 
siller gebrauden, Ihr braudt dazu nur einen 
YAugendiit und es foftet nur 25 Gents, 

-3 Zooth Hiller iff bei Eurem Apotbeler zır 
laufen für 25 Tent3 per Ylaide, oder eö wird 
Euch fofort nah Empfang des Preiies guaelandt 
bon der Chad. A. Bertram Drug Eo,, 3475 Eliton 
Mpe., Ebicago. 

Zu verluufen und empfohlen in Chicago bon | 
den nadbfolgenden Drug und Departnient«Stores, 
Eiegel, Cooper & Go., Bolton Store, @W. 9, 
Wieboldt & Co, G. Linning &Eo. € NR. Wals 
green & Co., 39, u. Cottage Grobe Ade.,, Schmidt 
& Brwä,, 71. u. Cottage Grobe, Dito I, Hatte 
tig, Milwaufee tmd TSeftern Ades., L, Klein, 
14, Straße und Liberty, Geo, Rarg, Norib Ave, 
und Hallted, Iobn I. ei 2756 Welt 22, 
Kir, Geopomicgl Dun Gr. 122 2, Sinis Sitz 


129. 


muſizirt und Geſelligkeit gebflogen wird. 
Der Bauerneinzug beginnt um 9 Uhr, 
der Eintritt koſtet 25 Cenis die Verſon. 

Der Humboldt Frauenver— 
e in, ein auf der Nordweſtſeite wohlbe— 
kannter Verein, hält am Sonntag, dem 
13. Februar, in Schönhofens Halle ſein 
Stiftungsfeſt, verbunden mit Unter— 
haltung und Ball, ab. Das Komite unter 
der Leitung 
Ratqhſchlag wird nichts unverſucht laſſen, 
um den Mitgliedern und deren Freunden 
einige vergnügte Stunden zu bereiten. 
Die Unterhaltung der Gäſte wird der be— 
liebte Theaterdirektor Jean Wormſer 
übernehmen. Anfang 3 Uhr Nachmittags, 
Eintritt 25 Cenis. 

Die Kohutloge Nr. 60,0. 8.0. 
N, mird am Eamitag Abend, dem 19. 
Februar, in der Norih Weit Halle, 2401 
MW. North Ave., Ede Weiter Ave., ihren 
elften Xahresball abbalten. Obwohl eine 
ältere Loge, bat fie bisher mit eitlichket- 
ien iveniq bon ich reden nemacht, ijt aber 
aut belannt wegen der Porteile, twelche 
ihre Mitglieder aeniehen. 
bat fıch iumges, arbeitzeifrines Glement 
angefchlofien, und aus jeiner Mitte hat 


zZ 


— — 


Samstag, 
Februar, in Hacks Halle, 1764 


der ſind 


Anfang 


gibt es nichts 
Schöneres, als einen Bauernball, wie ihn 


der Präſidentin Albertine 


In letzter Zeit 


Kasten $3 


d327—1an15* 


PICTORIAL REVIEW 


| Itlujter 
find Die beiten der Welt. 


Die täglich in der ,„Ubend- 
‚Posi und in der „Sonntag: 


poſt“ erſcheinenden Modebil—⸗ 
⁊ 


delle. 


d;16d0d1* 


‚Pietoral Review Mo 


Leitung bon Frau Mathilde Steiner und 
Herrn Georg Hartitein gebildet, der feine 
Mühen und Stoften jcheuen wird, um das 
seit jo erfolgreich wie möglich zu machen. 
Der Cintritt fojtet 35 Cents. 
| —t— 


Deutiher Spradhverein, 


Hauptverband Berlin beglüdwünidht den 
Chicagoer Zweigverband. 

In der geſtrigen Sitzung des Allge— 
meinen Deutſchen Sprachvereins im 
Hotel Kaiſerhof teilte der Vorſitzer 
mit, daß der Hauptverband in Ber— 
lin den hieſigen Zweigverband aner— 
kannt habe. Ein Schreiben des dor— 
ſtigen Vorſitzenden. Dr. Sarrazin, 
welches verleſen wurde, enthielt die 
Glückwünſche des Hauptverbandes, 
und eine Summe Geldes für notwen— 
dige Anſchaffungen war beigefügt. 
Auch Generaloberſt v. Kluck ſandte 
auf einer Poſtkarte Grüße. 

Der Verein wird von jetzt ab ſeine 
Verſammlungen am 2. Mittwoch jeden 
Monats im Hotel Kaiſerhof abhalten. 
In der nächſten Sitzung am 9. Feb— 
ruar wird Profeſſor Starr Cutting 
ſprechen. Die geſtrige Verſammlung 
ernannte Dr. Julius Goebel und Dr. 
Martin Schütze zu Ehrenmitgliedern. 


j — — 


Germaniſtiſche Geſellſchaft. 


Am kommenden Dienstag Abend 
wird Profeſſor Martin Schütze, Uni 
verſität Chicago, vor der Germaniſti— 
ſchen Geſellſchaft in der Fullertonhalle 
des Kunſtinſtituts einen Vortrag in 
deutſcher Sprache über „Sprache und 
Volkstum“ halten. 


— ñ— 
* George Van Brandt und Charles 
Turner, die in Verbindung mit Raub 
überfällen auf Kraftdroſchkenlenker 
der Yellow Tari Co, ver’aftet worden 
| find, wurber gejtern im Knabengericht 
bon Richter Fifher unter je $5000 
Bürgihaft den Großgefchmorenen 
übermiefen. 
* Ann Verbindung mit dem Xode 
bon Frau Stella Nofinic, Nr. 1925 
ıW. 51. Str., die an den FFolgen einer 
ı verbrecherifchen Operation jtarb, wurde 
| geitern auf Veranlafjung der Koro 
nersjuryg die Hebamme -ofephine 
| Petru, Nr. 4742 Laflin Str,, in Haft 


fi ein- Borfebrunasousihuk unter der genommen. 





Aus en * 
Bei Maricourt, 17. Dez. 1914. 
Kurz vor 11 Uhr fam der Boten 
und rief leife ins Zelt: „Ablöfung!” 
unbömübe Trocken der Hiad und 
ich ind Freie, und nad) wenigen Minu- 
ten fanden wir tie geftern am glei= 
Ken Pla. No immer regnete e3 
Bindfaden. Eine häßliche kalte Dezem- 
bernadht. Kein Stern war zu jeben, 
gelangmweilt ftarrten wir ins Graue. 
Ab und zu Imallte jenfeit3 des Fluſſes 
ein Schuß. Bei und war Ruhe, man 
fühlte die Erfhlaffung auf beiden 
Seiten. Leife unterhielt ich mich mit 
meinem Kameraden. So verging lang- 
fam - die erfte Stunde. Der Regen! 
batie re dafür iropfte es jegt 
bon den Bäumen. 
Mas ber Hias nur immer hatte?! 
Ach bemerkte eine jonberbare Unruhe 
an ihm. Bald lehnte er ji) an die 


ja. 

Ich ſchnallte ab, ‚einige Patro⸗ 
nn in die Manteltafche, und 
mit aufgepflanztem Seitengewehr 
olgte ich dem Hiad zum Leuinant. 
—* hatten ſich noch drei ge⸗ 
meldet, drei prächtige Burſchen, auf 
die man ſich verlaſſen kann. Raſch 
wurde ein Zelttuch und ein Seitenge⸗ 
wehr mit Säge geholt, und dann rann⸗ 
ten mwir einzeln über die Wiefe. Selbft- 
berftändblich waren alle Poften vorber 
verſtändigt, daß eigene Leute vor ber 
Front jeien. 

Wir juchten eine lichtere Gielle auf 
und traten in den duntien Wald ein. 
Abmwechjelnd arbeiteten zwei Mann, 
mit Meffer und Süge einen Weg zu 
bahnen, mährend die andern mit 
fchußbereitem Gewehr um fie berum- 
lagen. Bald war man an ber großen 
Buche. Hier rubten wir eimas aus und 
berieten, wie wir am beiten weiterfom= 
men Zönnten. Jh taftete umber, um 


jeine lichtere Stelle zu finden. Oft ftol- 


— —— ——— 


Iedermann leſe dieſe An— 
zeige heute Abend! 


Erſparniſſe werden förmlich daraus hervorſpringen, wenn Ihr an 
den Dingen, die Ihr nötig habt, die vergleichsweiſen Werte nachrechnet. 
Morgen wird überall in dieſem „andersartigen“ Laden ein Tag twunder- 


voller kleiner Verkäufe ſein. 


Einzelne Partien und kurze Euden von äußerſt guten Waaren gehen 


Bruftwehr und laufchte, dann mieber | perte ich über Leichen, Gewehre, und 
zudte er nerböß zufammen. „Du,“ |Zornifter. Endlich fand ich einen 'flei- 
meinte er plöglich, pa& boch emol uff,|nen Pfad, den fi die Yranzofen vor 
woas mer bo for van jonderbares leinigen Tagen durch das Geitrüpp ge- 
Gräufch Hört!“ Wtemlos horchte ich. | hauen hatten. z 
„Meinft d8?“ fragte ich ihn, ala ih; Ich wollte eben zurüd zu den Ka— 
jeßt einen eigenartigen, langgezogenen | meraben, da faßte mich eine Hand am 
Ton hörte. „Ia, igt hör’ 13 fcho a| "Fuß. Herrgott bin ich erfchroden! Wie 
Viertelftund lang.” Zegt—! diesmal |gelähmt ftand ich eine Sekunde da, riß 
war es ganz deutlich, ein Ianger, tla=| dann mein ‚ Gewehr empor — ba: 
gender Hilferuf. „Dort drüben liagt | „Pitie — Pitie!” Vom Boden jam- 
vaner, jo van armer Zeifi. Dis iS vun | merte jemand um Önabe. Mir tlap- 
Verwundier.“ perten die Zähne; vor Schred konnte 
Heergott, bei dem Wetter, und jchon ich mich nicht rühren, noch antworten. 
ſeit geſern früh lag der Arme ohne „Oh — Monſieur Camarade, Pitis— 
Hilfe. Im Walde konnte er kaum lie- Pitié!“ Plötzlich ſtand der Leutnant 
gen, der war ziemlich gut durchſucht. neben mir, das gab mir wieder Faſ— 
Wahrſcheinlich war er beim Fliehen ſung. * 
auf dem frteien Feld noch von einem Ich tniete vorſichtig nieder und 
Granatſplitter erwiſcht worden. Na, taſtete an dem daliegenden Körper ent⸗ 
was ging daß und an! Seine Kameras | lang. „Nehmen Sie fi) in at; wenns 
den, follten ihn nur holen! Er mußte | eine Halle ift, wird's brenzlig,“ flü- 
ja hinter dem MWäldchen, aljo wenige |Tterte mir der Leutnant ins Ohr. 
Meter vor den franzöfiihen Gräben | Schußbereit Hielt er feine Piftole in 
liegen, die twir gar nicht jehen fonn=|der Hand. „Geben Sie mir hre 
ten. Hand,” befahl ih dem Franzofen. 


Uhr medte ich die Ablöfung. AUerger- |griff nad mir. „Wo ift hr Gewehr?“ 
lich legten wir uns ins Zelt, wütend | fragte ich weiter, Er hatte ed unten 
über die Franzofen, die ihren eigenen | erloren und fich bi3 Hierher gejchleppt, 
Kameraden fo fhmählih umtommen | bi3 ihn die Kraft verließ. 
ließen. | Da — gräßlich drangs duch Mart 
Gegen 2 Uhr Nachmittags, ala ih'und Bein, dicht über uns bas jam- 
mit Brieffehreiben und Zeitunglejen | mernde „OB — la — la!“ Einen fold 
fertig war, mußte ich eine Stunde auf |entjeglichen Ton hatte ich noch nie ge— 
Boften ziehen. Bei Tag ftand nur ein | hört. 
Mann von ber Gruppe, alfo adhtitün-] Der vor und lag, mar alfo gar 
dige Ablöfung. Den ganzen Tag fchrie!nicht der Aermite, der immer gerufen 
der arme DVerwunbeie um Hilfe. Wir |hatte. 
tonnten nicht helfen, mir jahen ihn) Und nun erzählte mir der Verwun— 
nicht, und fich vor ven franzöfifchen |dete, daß fein Kamerad außerhalb des 
Gräben zu zeigen, war nicht eınpfeh- | Waldes auf ben Aedern liege und jeit 
lenäwert. &3 iwar ein jchredliches Ge |geftern früh fo jammere. Rafch. Hatte 


Unfere Zeit war um. Kurz vor 1| Eine falte, feuchte, zitternde Hand | F 


zu einem Spottpreis weg. 


Feder Artikel in diefer Anzeige ift zu dem alten Breife fanfenäwert. 
Zu diefen neuen Preifen foll’e am Freitag eine Berfanfswelle einfegen, 
welche die Ladentiiche überflutet. VBerfünmt and niht einen Artikel, 
Ihre vermift eine Griparnifgelegenheit. 


DH 
Trading 
Stamps 
mit 
jedem 
Einfanf 


Diejer feine Yuncheon für 2de 
„Rotted“ Tauben, Rotbfhild oder Tuna 
Fiſch, Marhland. 


Geſtampfte Kartoffeln. 


Snaricneiden für 
Kinder, 15. 
‚Ein fpe4., Bar- 
bierladen für die 
Kinder, Manicure 
Yurlor. Dritter 
Floor. Experi 

Barbiere. 


Juni⸗Erbſen. 


Comblnatſon Salat. 
Eingemachte laliforniſche Pfirſiche. 


Kaffee, Tee, Milch oder Buttermilch. 
Achter Floor. 


Beſchmutzte Blankets zu einer 
Erſparniß von einem Drittel. 


Baumwolle, wollegemiſcht und reine Wolle, 
einfarbig und fanch Plaids, zu einem Drittel 
Rabatt don reg. Breifen. Zweiter Floor. 


81 Bade⸗Roben für Kinder, 
48c 


Küchen-Meſſer und «Gabeln, 
10e 


Nefter und Ueberbleibfel, aud feine Stabl- 
Fleifhermeifer, fhtwarze Ebenhols, weibe und 
Rofenholsariffe. Hauptfloor. 


Dichtanſchließende Leibchen, 
29e 


Z. 


Schwerer geflleßter lanell in fanch Jar mit 
ben, unbollitändige Miufter, von 2_5i9 8 


Sahre, 


a 53.95 Sindertvagen-Pelzdeten und 
Go⸗Cart⸗Roben, $4.95 


Weißes auilted Futter, mit Tafhe fir 
Kopf. Baby⸗Waaren⸗Abteilung * 
Dritter Floor. 


„rei ober Spiten_ garnitt. 
Dritter Floor, 
Dritter Floor, 


Grtra Größe Unterhofen, 29e 


Mit tuded NRuffle garnirt, 2 gi 
Dritter Floor. 


Extra Größe 
weite Unterröde, $1 


Mit breiter Stiderei, Dribter Floor, 


$1.00 Bloomers zu 50c 


In allen Farben, Anöhel- od. Anielängen, 
ritter Floor. 


50e Baby⸗Rompers, 22c 


Weißes Percale, blaue Kragen, Mannfchet- 
ter mb Gürtel, Dritter Floor. 


$3 Spiken-Gardinen, $1.50 


300 Paare Nobelty Epigengarbinen. 


Süniter Floor. 
65c Gardinen-Neb, 39c die Yard | 
Robeltv und Filet — Nets, wert 


— ——— —— — — — — — 
— — — — — 


32.50 zufammenlegbare Starten- 
Tiiche, $1.50 


Sinifhedb In Mahagoni, bezogen mit Qeas» 
therette oder Billardtuh. Sechſier Floor. 


$20.00 Golonial Toiletten- 
Tiſche, 510 


Finiſhed in Vabagoni, Birdsehe Maple 
und Curlhy Birch, Colonial⸗Entwurf. 


bi3 65c Yard, zu 309c, Yünfter Sloor, 


| Boile-Gardinen, 5de das Paar | 
B Gefäumte Seiten und Unteteil, fchr_fpeatell | 
matfirt, Fünfter loor, 


Muslin-Gardinen, Töc 


} 


| $1.75 Beläliche für 
25 | 


fühl, untätig daftehen zu müffen und | 
zuaubören, wie jo ein armer Soldat 
Ihon 4 Stunden um Hilfe rief. Re- 
gelmäßig jede Minute ertönte das 
langgezogene „Dh — la la!“ Erſt 
fhreienb, dann ging der Auf in einen 
erfti Hagenden Jammerlaut 
über: unb verftummte wieder. Bei je- 
dem Ruf ging mir ein Stich durdh’3 
Herz: Herragott, wenn ich mal jo da- 
liegen ‚müßte! Zioifchen fo vielen 
Menfchen, jo nahe bei den Famera= 
den, unb boch jo verlafjen! 

Wenn der Wind Ti drehte, hörte ı 
man, ivie der Yermfte beftändig mim | 
merte und meinte, jid) dann plößlich | 
aufraffte und feinen Hilferuf „aus: | 
ftieß. 

Barum holten denn die Franzoſen 
den Mann nicht? Wir konnten es ja 
gar nicht ſehen und hätten auf keinen 
Fall geſchoſſen. 

Ich war froh, als die Stunde zu 
Ende war, tieftraurig ging ich in 
mein Zelt zurück. 

Gegen Abend wurde es im Walde 
wieder lebendig. Munition wurde ge⸗ 
bracht, Patrouillen gingen, Ordonnan⸗ 
zen rannten, Pioniere fchleppten Sta⸗ 
cheldraht und Balken herbei, andere 
gingen zum Koſtfaſſen oder hatten 
ſonſt einen Auftrag. Kurz, die Nacht 
wurde zum Tag. | 

Unzählige Leuchtfugeln ftiegen auf, 
ihweßten jelundenlang über dem; 
Wald, alles grell beleuchtend. Rafch | 
warf fich jeder auf den Boden oder! 
hielt ji volllommen unbewealic. Die | 
Boften tnallten nerpös auf jeben | 
Straub. Zu allem Weberfluß maren | 
no die Herren Urtillerijten erwacht | 
und zeigten ihre Kunft. Mit heulendem 
Tauchen fauften bie Granaten durch 
die feuchte Luft und plaßten mit hä 
lichem Getöfe wie berjtendes Glas, ‘ch | 
dankte Gott, daß ich heute nicht den! 
weiten Weg zur 
mußte. 

Um 8 Uhr ftand ih mieder neben 
Hias. Der arme Franzofe heulte noch 
erbärmlicher als bei Tag. Eine halbe 
Stunde börten wir zu, bis den Hias | 
die Gebulb verlieh. „So a Saubanbe, 
10 ‘a damifche, Ioffen den eigenen Ka= | 
meraben elend umlommen. Heint gebt ı 
er druff, warn je'n net holn.” „Xa, | 
Hias, aber was fünnen wir machen, | 
mir tut er auch leid, er muß eben mer | 


I 
i 


Selbfühe machen | 
| 


ben.“ 


Nah menigen Minuten jchrie der) 
Arme plöglic ganz laut — gräklıc | 
bucchfchauerte diefes „OD — la — Ia— | 
la la —“ pie Naht, dann war Ruhe. | 
— Gott fei Dant, | 

Eben ift er tot und hat feine Ruhe, 
dachte ich, und ftill betete ich ein Water: 
unfer für feine Seele. Nah einiger 
Zeit jebocdh hörten wir tieder den 
Hilferuf. Er muß mit dem Tode rin- 
gen ober er hatte nicht mehr die Kraft 
zum beftändigen Rufen. 

Plötzlich ſagte der Hias: „Jetzt is 
gnua, i foand nimmer börn, i hol’n 
rüber, ob i b’Erlaubniß friag oder 
net.“ Sprads und verſchwand | 

In einer Minute ftand der Bruder | 
des waderen Hias neben mir, er felbit | 
rannte hinauf zu den Gräben. | 

Nach etiva 10 Minuten fam er zu-| 
rüd und teilte mir freubeftrahlend | 
mit, baß er hinüber dürfe und ber 
Leutnant felbft mitginge. „Ob ich mit 
‚ molle, ließ ber Leutnant fragen, da 

ih dod eimas vom Verbinden ver- 


& 


Hände und aud) ein bischen franzöſiſch 


ich feitgeitellt, daß der Korporal, mie 
er fich nannte, fünf Infanteriefchüffe 
hatte, Die ganze rechte Körperfeite war 
did angefchimollen, Drei Kugeln waren 
ihm in Bein und Fuß, zmei in ben 
Urm gebrungen. Behutfam legjen mir 
ihn auf die jehmere mollene Dede, mit 
ber er jich zugebedt Hatte, und fprachen 
ihm Mut zu. 

‚n’segt hätten wir mal einen, aber 
nicht den richtigen,“ ſagte der Leut— 
nant. Jh fragte den Korporal, ob wir 
gejehen werben könnten, wenn twir den 
anbern holten. Erft zögerte er mit der 
Antwort; als ich ihm aber verficherte, 
daß wir ihn troßdem hereinjchaffen 
mürben, fagte er ganz offen: „Oui, 
mon brabe camarade allemand.” Ach 
mollte den andern Schon aufgeben, ba 
entihloß fich aber der Leutnant, ihn 


| zu retten. „Sind mir ’mal frech, 's 
wird nicht gerade ſchief gehen,“ meinte 


er, und ſchon hieb er mit Seitengewehr 
das Unterholz ab. Einer blieb bei dem 
Storporal zurüd mit dem Befehl,-ihn 
fofort zu erftechen, wenn er um Hilfe 
rufen jollte. 

Endlich waren wir fo weit und lug— 
ten aus dem Waldrand über die Fel- 
ber. Viele dunkle Punkte lagen umber, 
Iote, die durch die unbarmberzigen 
Shrapnellfplitter noch vor den 


jhügenden Gräben erreicht morbden | 


feinen jcha 


fen Augen hinaus und jah 
aud) 


zuerft den fich regenden Körper 
des armen Burfchen, Der Leutnant 
war fchon hinausgekrochen und winkte 
uns, nachzukommen. 

Da fiel mir im letzten Augenblick 
ein: Himmel, wenn er erſchrecken ſollte 
und um Hilfe rufen, dann wäre alles 
verloren. Sofort teilte ich dies dem 
Leutnant mit. Die andern blieben nun 
immer einige Schritte hinter mir, und 
ich kroch langſam zwiſchen den Toten 


hindurch zu dem kläglich wimmernden 
————— 


Wie John das Zrinfen aufgah. 


Die 
gluctliche 
Wiedervereinigung. 


„Golden 
Treatment“ 
volbrachte es. 


Verſuch koſtet nichts. 


Golden Treatment iſt geruch und geſchmaclos — 
Jede Dame fann es im eigenen Heim in 
„0%, Kaffee oder Speijen verabjolgen. 

Wenn Ihr einen Gatten, Schn, Yruder, Vater 
ober Freund habt, der ein Opfer des Alloho!s 
it, fo braudt Shr nur Euren Namen und 

Adreiie auf untenftehendem Kuupon einaufenden. 

Vielleigt habt Ihr Urfahe danlbur au fein io 

lange Ihr lebt, dab Zhr es getan habt. 


Sreier Probe Padet Koupen. 


Dr % ®. Haine® Company, 
6944 Glenn Bldg., Cincinnati Ohio, 
Bitte [hiden Cie mir abfolut frei mit wen« 
bender Bolt in einfahem Umfdlag, jo dak 
Niemand erraten lan, was darin ft, ein 
Probepadet bon Golden Treatment, um zu 
beiweilen, dab das, was Eie von ihm behaups 
ten, in jeder Hinſicht wahr ilt. 


Rame. .2 
Strahe ....„......nunnn.....„..e0e.Bases 


S.... & 


Staat. .................n..n.n..nstneennens 


Nuffled, die Hülfte bi3 Bmweidrittel mehr 
das Paar Wert. Fünfter Floor. 


Hochfeine Couch;Decken, für 
$2.50 


Aus fhtwerer wendbarer Zapelichh gemacht, 

3.75 Berte, Fünfter Floor. 

Hohlgefünmte Boile-Gardinen, 
85c 


Ar den Seiten und unten mit Zeinen« 
rund. Fünfter Floor. 


ſcoe Initial Tafhentüdher für 


Männer, 5e 


Mit weißen „opentworled” Vlod oder fanch 
Buchltaden in Barben, Weiter und Leber: 
bleibſel. Hauptfloor, 


$1.25 importirte Glace-Hand- 


fchuhe, 9de 
Prominentes franz, Fabrifat, 2 SMlafpern, 
u ichwarz, weiß. lohfarbig oder nabb, „Self“ 
cder Icntraffivende Etiderei. Hauptfloor. 


Waſchbare Spitzen, 
3e und 1 
Deutſche und engliſche Fabrilate, biele Sets 
und Breiten, 3106 und Itsc die Yard, 
4J Sauptiloor, 


0 ————— — — 
| 
I 


— 2 u » 
Nene Satin-Turbans zu 69e 
6 Sacons diefer beliebten Hüte darunter, 
von gutem Gann, in modernem Efielt. — 
Site frei garnirt. 


| 


| z 

| Lederne Handtaicden zu 57c 

| Pin Morocco, Erepe Eeal und Ero& Grain 

} Leder Handtafden, ganz mit Leder gefüttert, 
Gunmetal oder Nidelrabmern, mit Gelobörfe 

IM und büngendem Cpicgel verfeben. 


'W Haupfflvor, 
—1— 


waren. Neben mir ſpähte der Hias mit ü 


| 82 Küden-Schanfelituhl, $1 
iniſh. 


Bequem und gut gemacht, Golden 
Sechſter Floor. 


Stickerei, Spitzen und Einſätze, 
de und 10c die Yard 


Feine Qualität, Hübfche Mufter, bi8 gu 17 
Boll breit, Sauptfloor, 


Marabon SHals-Traditen, 


| 50e und $1.00 


Echte Srifh Halstraten, Plauen,fragen, 
au % und 14 der früheren Preife. 
Hauptfloor. 


15e und 25e Damen-Hals- 
trachten, de 


Gute Mufter, aber etwas acrfnuift. 
Hauptfloor. 


AKleiderGinghams, Polla Chumbrays, Vop⸗ 
Iind etc,, alle in einer großen Partie, wert 
| bis 10c, Dard 5c, B 


| Reſter von Waſchſtoffen 


Zweiter Floor. 


10c Muslin⸗Reſter, 
51%, bie Yard 
Muslin, barbbreit, 


| 
J 
Gebleichter 


g e affortirte 
Bualitäten, 


Zweiter Floor, 


I 

| 12146 Madras-Neiter 

| zu 734e die Yard 

i Oxford Chirting Madras, alles gute, ger 
| twünfäte Längen, Zweiter Floor, 

| Reiter von weiten Stoffen 

| Affortivte Qualitäten, einfarbige und fanch 
| Gewebe, wert Did 19c, die Dard zu Tiac, 
Zweiter Floor. 


| Menfchen hin. Zeife fuhr ich ihm über | Wir dampften vor Schweiß. Ohne 


den Arm. Erfchredt zudte er zujam- 
men und wollte fchreien. Sch hatte mir 
genau zurechtgeleat, mas 
| mollte, brachte jedoch nur „Samarade“ 
heraus. „Oh — oh — Dieu — Dieu” 
hauchte er und ftieß Laute auß mie ein 
freudig mwinfelnder junger Hund. Biel 
reden konnte ih mit dem nicht, 
das fah ich fofort. Plöglich fahte er 
meine Hand und preßte fie an feine 
Bruft und Wange. 

‘ch befühlte vorfichtig die Arme und 
Beine. Wie ih am linten Bein entlana 
\taftete, erfchrat ich heftig: unter ber 
Wade hatte es ein Ende. Der Fuß war 
über dem Knöchel abaeriffen und hina 
Inur noch durd einen jchmalen Haut: 


ganze Körper na war, fonnte ich 
nicht fühlen, ob die Wunde noch blu= 
|tete. Soviel fühlte ich jebod, daf eın 
|Tud um den Stumpf gebunden war. 
| Mie ich fpäter fah, hatte er fi) mit 
dem Tafhentuh die Wunde unter: 
bunden. 


Glüdfelig murmelte der arme Kerl 
bor ji Hin. Jm Nu lag er auf dem 
Zelttudh, mit. wenigen Sprüngen wa— 
ren wir im Wald und legten ihn neben 
ben Korporal. Diefer ermutigte ihn 
und mwieberholte ein iiberö andere Maul: 
„Samarades allemands braves — oh 
— bons!“ 

„Do hätte mer fe, Herr Leutnant, 
oiwer den Berg do abi bringe mer die 
jivoa net,“ jagte der Hias. 

„Allerdings,“ meinte ich, da müffen 
Ion vier Diann zugleich tragen, fonft 
gebt’3 nicht.” Nach längerer Beratung 
‚entihloffer wir ung, einen Weg quer 
durch den Wald zu hauen. Wir famen 
dann auf ein Miefental und konnten 
bort im Schutze des MWaldrandes die 
Verwunbeten um den Wald herum in 
bie große Schlucht bringen. Allerdings 
mußten wir etwa 300 Meter vor den 
Augen der Franzofen über die Wiefen. 
Na einer Stunde Tagen bie beiben 
Branzmänner am Rande des Waldes. 


fetzen mit dem Bein zuſammen. Da der 
| 


ih Tagen |legten ihn nieber. 


Bmifchenfall brachten meine Kamera= 
den den Ktorporal über die Wiefe und 
Gerade waren wir 
mit dem anderen mitten im Tal, ba 
\ftieg eine franzöfifche 
empor. Sofort lagen mir unbemeg= 
ih am Boden. Zifchend fchmwebte der 
Leuchtförper über unfere Köpfe hin- 
weg und fiel erlöjchend in den Wald. 

Der Leutnant mußte zu feinem Zug 
zurüd und übergab mir den meiteren 
Zransport. Die anderen trugen ben 
Korporal in eine entfernte Schlucht, 
wohin der Bataillondarzt telephonijch 
gerufen war. ch blieb bei dem an= 
deren Verwundeten. Gegen ben Durft 
gab ich ihm einige burftlöfchende Pa= 
ftillen, die ich immer bei mir führte, 
Der Aermite war ganz ruhig gewor— 
ben, da& befeligende Gefühl der nahen 
Rettung lieh, ihn feine Schmerzen ver⸗ 
geſſen. 

Leiſe unterhielt ich mich mit ihm. 
Er erzählte mir von ſeiner Frau und 
ſeinem Kind, dem Ausmarſch, wie er 
bis heute bei der Feldküche war, zu 
dem großen Angriff aber mit in die 
Front mußte, wo ihn das Schickſal am 
erſten Tage ereilie. Er war ein hüb— 
ſcher Menſch mit großen, ſchwarzglän⸗ 
zenden Augen, dunklem Haar und 
Schnurrbärtchen. Das blutleere, blei⸗ 
che Geſicht machte ihn doppelt intereſ⸗ 
ſant. Mit ſo lieber, weicher Stimme 
konnte er erzählen, daß ich ihn un— 
| milltürlich ftreicheln mußte: „Paupre 
|— paupre camarabe francais!” „Ob, 
monfieur, c’eft tout pour la patrie:“ 
Ih fchmiegte mich eng an ihn, da er 
bor Froft und Fieber zu zittern be- 
gann, und ſchlug Zelttudh und Mantel 

um ibn. 

Zertifiene Woltenfegen jagten unter 
den vereinzelt herborlugenden Ster- 
nen bin, und ganz leife begann e3 zu 
regnen. So lagen mir eine halbe, 
breibieriel, eine ganze Stunde. Enb- 
li, nad) anderthalb Stunden — faft 
wäre ich über bem -zubig atmenden 


Leuchtradete | 


ee — — — — 


Schaut morgen in jedem Department dieſes groſſen 
Ladens nach den glücbringenden vierblätterigen Klee- 
blatt · Schildern aus. Sie weiſen anf Heine (nicht ange- 
zeigte) Waarenpartien Hin, ineldje bie größten Bar- 
gains in Chicago find. Keine wirklich fparfame Dame 
barf and) nur eine einzige diefer Partien überfehen. 


De Toiletten-Bapier 
6 Rollen für 1öc 
Grobe Rollen, gute Qualität Ziffue, 
Bafement. 
He ihwarze Staub-Mops, 59c 


Ghemif4 behandelt, um den Staub zu ab» 
fortiren, langer Stiel, Balement. 


oO 
Smportivte Weiden, bieredige 
boden, aut gemadt. 
Briefkäften für 10c 
Schwerer Etabl, ihwarz ladirt. 
Baflement. 


gorm, Holz 
Bafement, 


69€ Küuchen-Sets, 49 
Schweres Blech, weik ladirt, Goldbuchſta⸗ 
ben, vier Büchſen im Set für Mehl, Zucker, 
Kaffee und Zee. Bafement. 


35e Teigihüiieln, 19c 
Aus Veh, mit ventilirtem Dedel, 10 
Kuart-Größe, Bajement. 
tier un » | 
Luftbefenditer für 75e 
Fünf Eoil, aus galvanifirtem Eifen, paßt 
in Dampf- oder Heibwaffer-Radiators, 
Pajement, 


32.35 „WBerfect” Del- 
Heizer, $1.59 


Raud: und geruhlos, „Iended* Stahl-Del 
Debälter, lad, Berzierungen, Bafement. 


65€ Brillen zum Lejen, 29e | 
Eine befhränlte Partie, Hauptfloor. 


81 Hans-Kleider, 79c 


Bercales und Gingham, alle Größen, muns 
berbolle Werte, Driiter Floor, 


Ein Räumungsverkauf von 1000 
$15 bis 520 Damen-Mänteln, 


Suits und Kleidern, 
* Hunderte bon h 


pulären Facons. 


Die Mäntel ſind aus Hindu 


Lynx, zweitönige 


velty Miſchungen, Corduroys, Ara⸗ 
bian Lamb, rauheNo velty Stoffe, 
in ſchwarz und farbig, mit Pelz⸗ 
Storm Kragen 
815.00 bis 820.00 


oder Self 


Werte, zu 
Die Suits ſind w 


Coas in affort. Längen, einfach gefchnei- 
dert oder mit Pelz Defekt, aus fhivars 
zem ımd farbigem Boplin, Gabardine 
Serge, $15 bis. $20 

u 


und 
Werte, 3 


Die Kleider—Biele 


für Ettaben- und Nahmittagägebraud, 


Darunter bicle neue 


Farben, Tafieta, Charineufe und Com: 


bination Serge, Ausiv 


$15 


$4.50 Sweater Conts 
zu 92.59 
Leite, mittlere oder fhwere Sorten, mit 


Byron» oder Ehawi-siragen, alle Farben. 
Eiebter Floor, 


Siurzwaaren 

Acht vorbehalten, Quantitäten zu beſchränken 

Haarnadel-Kabinets, 100 Stück 2%c. 

Weſt Electric Haarkräusler, 2 auf Karte, 
u 7c. 

Sterlinafilber Fingerbüte, alle Größ., Sc. 

Etednadeln mit Nähnadelipigen — 400 
Etüd zu ic, 

I. & ®B. Eoat3’ merzer. Hälelgarn, Grd» 
Ben bis 50, 15c Wert, zu 9c die Epule. 

Dr. Barler3 Steleton Waift» und Strumpfe 
halter, 25c Wert, 19c. 

Heftfaden 500:Nard»Spule zu Ic. 

einenfinifd Faden, 100:Dd.:Epule I14«, 

tubber Mending Ziffue, 2c Radet. 

Hauptfloor, 


Fa, 


Franzoſen eingeſchlafen — kamen die 
Kameraden. — Still weinte der Arme 
vor fich Hin. Abmwechlelnd trugen im: | 
mer zwei Dann bie jchmwere Lajt um 
den ganzen Wald, Meine vor Kälte | 
zitternden und fteifen Glieber waren | 
bald in Schweiß gebadet, | 

In einem geräumigen Unterftand | 
warteten der Uinterarzt und Kranken— 
pfleger mit zwei Zragbahren. Der 
Korporal lag fchon gut verbunden auf | 
bem trodenen Stroh und jtredte mir | 
die Hand entgegen. Bald mar der | 
Dermundete verbunden und mit fal- 
tem Kaffee bewirtet. 

ch mußte gehen. 

Den Blid des ee 
Menfchen werde ich nie vergeifen, ein 
Bid unjagbarer Dankbarkeit und 
unendlichen Glüds. Ein letes Niden: 
„Bonne mit, monvieur!“ und ich ftand, 
tief aufatmend, in der naßtalten ı 
Dezembernadht. | 

Bu en 


Der Weihnachtsſchlitten. 


In einem Schlitten, den ſie zu 
Weihnachten bekommen hatten, zog ge⸗ 
ſtern Abend der kleine John Adams, 
Nr. 9114 Brandon Ave., ſein neun— 
jähriges Schweſterchen Jeanette über 
die 91. Straße, hatte aber nicht geſe— 
ben, daß ein ſchnellfahrender Krafi— 
wagen in die Straße eingebogen war, 
und bemerktie das Gefährt erſt, als 
ihm das Seil, an welchem er den 
Schlitten zog, aus der Hand geriſſen 
wurde. Der Kraftwagen hatie den 
Schlitien erfaßt, und des Knaben 
Schweſter wurde durch den Anprall 
ungefähr 20 Fuß mweit forigefchleubert. 
Das Kind war fofort tot. Der Lenker 
bes Kraftwagen fuhr, ohne fih um 
fein Opfer zu fümmern, weiter. Meh— 
tere Stunden fpäter wurbe der Kraft» 
mwagenführe: Robert Littler, Nr. 9237 
Houfton Avenue, unter dem Verdacht 
verhaftet, das Kind überfahren zu ha- 
ben. Er ftet dies in Wbrebe, 


und 320 Werten 


— 


50« Damme Buppen, 25e 
— @röbe, belieibet, Tvesiell Ire⸗ 
3250 6. 2. Korfets, $1.10 


t b e Biite,mit langem Stirt, 
——— Vierter Floor, 


329&B. Muiter- 


Braffieres, Tde 
Allover Stiderei und mit Spigen 
Vierter 


Sterling Bar Pins, 
herabgejett 


2.25 Silber Bar Pin3 zu $1.76. 

Unfere $4.50 Silber Bar Pins zu $2.00, 

Unfere $5.50 Eildber Bar Pind zu $4.50, 
KHaupfflosr. .. 


tt, 
loox. 


82.25 Hals⸗Ketten, 81. 19 


Drei Stud Frühſtück Sets, 
für 81 
Feiner Percale, hübſch geblümt u. geſtreift 
und einfarbig. Dritter Yloor, } 
$1.00 Muslin-Nadıt- 
Gewänder, 69c 
Epoziell für Freitag. Dritter Yloor, 


$1.00 extra Größe Nadt- 
Gewänder, 69€ 


Aus Muslin od. Ercye. Dritter Floor, 


Geftempelte Damen 
Gewänder, 39e 


Ganz gemadht und für Stiden geitempelt, 
aus guter Qualität Condbent Longelotd, gute 
Größe, regul, 50c Werte. Dritter Sloor. 


Anzüge aus firilt 


ge3 


59.75 


übſchen und po—⸗ ze: 


Etoffe. 


und 


ibelines, No⸗ 
Zibelines, No Graue und bläuli 


Plaids. 


89.75 


underbolle Werte, für $2.65 


ter bi8 zu 9 Jahre 


attraftive Modelle 
bi2 18 Sabre, 
Moden, in allen 


ahl von 


$9.75 


Vierter Yloor, 


25e Schürzen für Klammern 
zu ide 
Mit Zafchen, Dritter Floor, 
I 
I 
Hockey- oder Rink-⸗Schlitt⸗ 
ſchuhe zu 8SSe 


Hockey Schlittſchuhe für Knaben oder Män—⸗ 
ner, mit ganz nickelplattirten Läufern, oder 
Rink Schlittſchuhe für Damen oder Mädchen, 
Leder⸗Rückſeite und volirte Siahlläufer. 

Siebter Floor. 


Echte Krementz Plate 
Siragen-Anöpfe, 10c 


Nur WVeberbleidjel, 


! 
| 
! 
| 


Sauptfloor, | 


) 


.. ' 
Männer 
Befonbers diejenigen, bie, ohne neheitt 
su werben, anderweitig behandelt wurden 
ober veriudt halten, Tich felbit_ au beiten 
ober ed and irgend weichen Gränden ver- 
fäumten, jih einer Aur zu unterziehen, 
jet c3 nu Nadläfiigleit, wegen Geld» 

Mmappheit oder Zweiiel am Erfolg. 


Komme 


M 
mit, 


Sptecht 
heute wor 


ch habe Männer feit Nahren mit Er 
[ei8 behandelt, meine Koltenrehnung, tft 
eht mäßig in_Uinbetradht meiner Erfah 
tung und der Methoden, bie ih anmwende, 

Ide die neuelien und moberniten find, 
tote 3. ©. B14 Neo Ealvarfan, Impfung, 
rheumatifhe Phbhlacogen uf, ufe, mit- 
barantie fjicherer NRelultate wenn ange 


wanbt, 

Jh bebandle erfolgrei alle geheimen 
und KHronifhen Kranlheiien wie Plutber» 
giftung, Kranmpfaderbrug, Hämsrrhote 
den ufw., aber ich bebanble nur Männere 
Iranfheiten. Koninltatien abiolnt feel. 
Sprechſtunden tägli von 9 Borm, bis 8 
Ubendd Eonntags und Feiertagd bon 9 
Borm. bis 2 Nahmitingd. 


Dr. BURGESS, 


492 Süd State Strasse, Chicago, Hl, 
gegenüber Eiegel Cooper & &o, 


Private Leiden, 


Verlorene Mannestraft — Beihiwerben—Barico 
cele— Bribatiranihetten—Blutvergiftung ſchnell 
und zu geringen Koften, dauernd gebetit, 


Seien Sie niht im Zweifel 


befuden Sie mid wegen freier Koniuitation 
und ich werde Shen ofien und ehrlich fagen, 
was ih für Eie tun fann. Keine falf Ser. 
iprerhungen. c 
als Epezialarit bavde idy taufende geheilt und 
viele bon burzeitiger Schwäde —— Ich be⸗ 
nutze die neueſten Sexum⸗Behandlungen. Ich 
habe die modernſten Apparate zur Diagnofe 
und Vehandumg. 

Inretcab Mittwochs und ——— 
9 Borm. bis 6 Abends. Sonntag und Beier 
tage: 9—11 Bormittags, 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Spezial ·Arzt, 
86 Weit Nimbolph Str., Ete N. Deorborn &tr., 
Zweiter Floor. 
nbe6fadido* 


Zefet die „Bonntagpon« 


reine 
woll. Kammgarr ımd Eaffi- 
mere3, darunter blaue Gew 
. Die Weberzieher find 
unbollftändige Partien, 
rau, [hwarz unb Oxfords, 
auberlällige 
Zweiter Floor. 


Noveliy Anzüge für 
Siunben, 2.85 

e Mi⸗ 
auch Sheypherd 
mit weißem Kra⸗ 


gen, Alter 23, bis 8 Sabre, 
Zweiter Floor. 


$4.00 Ruſſian Ueber⸗ 
zieher für Knaben, 


| 


} 
l 


| 


! 
} 


In meiner 23jährigen Erfahrung | 


Ghte Amber Beab HalStetten. 
Haupifloor. 


85.50 echte Cameo 
Broſchen, 82.95 


Alle für dieſen Verlauf herabgeſetzt. 
Haupifloor. 


70e Linolenm, Me Geviertyard 
4 Yards breit, beſte Korl Qualität, bedect 
einen durchſchnittlichen Fußboden ohne Stu⸗ 
dein. Sünfter or, 


732.35 Wilton Velvet Auge, 
31.49 


Größe 2XSðA, aiattipe ortentalifche und 
l imuſter zur Auswahl. 
BEN Fünfter Floor, 


38e jhwere Nag Garpeting, 
32e die Yard 
Echte altmodiſche — feifchen, reis 
tten Teppiglumpen gema ünftee Sloor., 


515 Männer-Wnzüge u. Weberzieher, 39.75 


a 


in 


Angebrodene Partien, AL 


Knabenanzüge, mit ziwei Panr Hojen, $3.85 
Sehr dauerhafte Stoffe und aute, gewünfdte Yarben, Größen 7 


Zmeiter Floor. 


Hemden für Knaben uud Jünglinge, 5öc 
Unbollftändige Partien, 75c und $1 Werte, Größen 1214 bi3 14%, 


Zweiter Floor. 


Weine und Liköre 
8 Flaſchen für 51.15. 


t Slafhe Monogram Nhe oder Bourbon, 
1 Flafje California Port und 1 Ylafhe Ca> 
lifornig Cherry, 3 Flafhen für $1.16, 

3a. €. Benper, in Hola gelagert, Sunnb 
Proof oder Gudenheimer, 2. Gall, $5.455 
Gall, $2.85;5 % Gallone, 2100. 

Feiner California Vort, Sherrh, MusScatel, 
Glaret oder Rieling, 2 llonen $2.29; 
Gallone $1.19, 

D. $. €, Nefon Go, Did Taylor ober 
Green Brier, „boitled in Bond”, Flaihe Yör, 

Rirginia Dare, 3 Flaihen für 31.25. 

Pabit, Miller oder Blank Crporibier, 2 Dis 
gend-Kifte $1.,85. 50c Rabatt für leere, 

Siebter Floor. 


I0c Tapeten, de 
Gili⸗, Floral⸗ und geſtreifte Tapeten, für 


| alle Bimmer, eine große Auswahl; mit voder 


ohne Borte verlauft. Fünfter $loor, 


Krankheiten 


Dog Diänner, pranenieiden, Diagen-, tes 
zew, Tarın, Neben» Wlafens, Blut und 
Nervenleivden, Abeumatisınus, VBergiftuns 
gen. Geſchwüre u. Anftecungen werden 
ãründlich und ebrenbaft bebandelt 


Dr. Schwarz, deutier Arzt, 
839 ©, Adams Etr., Bimmer 60, 
Dezier Bldg. geaenüber w t 
————— übe 
u Sonntags 10 bis 18 Mittagß, 


» 
Gunmiſrůnyfe, Leihhinden 


In größter Auswahl, Wenn nötig auch 
nah Maß aemacht. 
Strümpfe von $1.70 aufwärts, 

bon 82.00 aufwärts, Bruchdänber im I 


)) verfehledenen Sorten, paliend für 
en Gerabehalter, Seine 


fünftli 
und Arme, etc, Wabrikpreife, 
im Geldält, 
%» Dr. Robt. Wolfertz Co, 
54 Noris 5t$ Aveuue, Ede Manbaiph er 
, Sonntags 
jchäft offen von 8-6 Uhr, Sonntags von a 


mHEumarısmus 


Ab ſolui —* durch 
Schrages Ahxumatie Cure. 

Biele we ım Maxlte Xaufende te 
— eine Sehlihläge In der gana t 
ber auf! Die alimmften Fälle nebeilt, von 25 

Sens  Veries Yuc über Seileng bon 
enmatiaämıd und Renaniife 
Senrages $1.000 000 CURE. 
Clact Orr. anb Weblter Ave. Ghicane. . 


—* — A Haben über 100) 
Weis borcätta, einjefies" Cladlpe 
2 a Gehe SA au. 


apte inbe 
au den nitdr fen Britvreifen, 
en u. Damen; 
Ka von 9 u 


ber „5a 


nntags don 
Hottingers Faotory, 


001 mitmauie Man Bär Zi Wen | 





m 


Die Wirkung der Tandjbonte, 


Während man in England die 
Wirfung der deutichen Unterfeeboote 
no) immer zu verfleinern jucht, ver- 
hehlt der engliiche Kriegsberichterftat- 
ter Afhmead-Bartlett in feiner Weije, 
dab die Kriegsführung an den Dar: 
‚danellen durd jene fleinen Yeinde 
‚eine völlige Umgeitaltung erlitten 
bat. In diejem Betradt verdient 
'aud) jeine erjt jegt von der Zenſur 
| freigegebene Daritellung ihres erjten 
Ericheinens eine Berüffihtigung. E3 | 
war am 22. Mai, als ihre Anwejen- 
heit zweifellos fejtgejtellt wurde. 
Schon am folgenden Morgen geriet | 
das Schlahtihiff Albion jüdlich von 
Gaba Tepeh in einem örtlichen Nebel 
auf den Strand. (Näher wird die! 
Mitwirkung des Unterjeebootes nicht | 
bezeichnet.) Sobald es hell wurde, | 
‚eröffneten Die — — 

— ein beftiges Feuer; zum Glüd aber | 
bete una aufuerifamtie Sentenung hip hatten fie dabei feine — Se 
Weident "Sebe Muetunit wird vereit I |Düge zur Verfügung. Nun wird | 
ER socter und en see Ige hildert, wie das Schlachtſchiff 
— Canopus das geſtrandete Schiff flott 

machte und in Sicherheit ſchleppte. 


STATE GOMMERGIAL & Die Albion Hatte mehr als 200 
SAVINGS BANK |Schrapnell- und Bombenivunden, die: 


, |aber dem diden Panzer nicht viel an- | 
1935 Milwaukee Ave. Il zubaben vermodten. Auf dem Ad- | 
Die Bank des Deutihtums dv. Chicano 


\miralihiff Swiftjure wurden A 

Beriftop entdeden würde: aber! 
Borhentagen von 8 lihr Wiorgens bis 6 erſte Periſtop entdeden würde; aber 
Uhr Abends, |die älteren Mannidaften, meijt von 

ıder Referve, fühlten den Drud der 
10j0.*% | Ständigen Drohung mehr als die jun- | 
gen Zeute,. Ein Bater oder ein Groß: | 
Ivater, Leute über 50 Zahre, jehen | 
nicht mit joldem Gleihmut der Dlög- 
‚Tichfeit entgegen, dab ein unvermu- 
Iteter Chu das Schiff plöglid in | 
den Grund bohrt. Am 25. Mai um 


° K 1 Geld nad) Oefterreid-Nugarn 
I und dentihland, wie alle 
Mriegs- u. Etants-Anleihen 


| 
| 
| 
/ 
4 


Wie immer, iv aud heute ſind 


wir Die 
4b 


Billigiten!!! 


Sie fparen, wenn Sie Ihr Held 


durch uns fenden. 
Ein Beriudh wird Sie überzeugen 


Bebor. Sie anderweitig Geld_ fenden, 
fragen Sie in Ihrem eigenen JIntereſſe | 
borber bei uns an, 


Gareinlagen in unierer alten deut: 
Sen, fiheren Staatsbanf werden zuı 
erzinfung bom 1, Januar 1916 da- 
tirt, jelbit wenn am 20, viefes Pie: 
nat erlegt an unferer Galia. 


Hier ift 
Eure 
Bank 


Spart einen Teil Eures Ein— 
lommens — und wenn auch nur ei— 
nen kleinen Teil. Ihr wißt nicht, 
wie bald Ihr dringend Geld benöti 
gen mögt. Jetzt iſt die Zeit, mit 
dem Sparen zu beginnen. 

Eröffnet ein Sparkonto bei uns 
Wählt die Bank, die ſicher, geſund 
und zuverläſſig iſt. Wählt die Bank, 
wo Eure“ Sprache geſprochen wird, 
wo Ihr Euch zu Hauſe fühlt, ſobald 
Ihr eintretet. 

Beginnt mit einer Einlage von 
81, falls Ihr müßt — aber beginnt. 
Einlagen von S1 oder mehr werden 
entgeaennenommen und Pinjen dar 
auf bezahlt zur Naie von 3% per 
Nadr, halbjährlich autgeichrieben. 


‚8 Uhr Morgens hörte man an Bord | 
der Swiftjure zwei rajch aufeinander- 


| folgende Schüfle, und die Leute rann- 
ten auf ihre Boften. In einer Ent- 
'fernung von nidt 300 Meter war ein 
| Beriffop gejihtet worden. E3 wurde 
darauf gefeuert, und es verſchwand 
unter der Oberfläche. Warum das 
Unterſeeboot nicht einen Torpedo ab— 
gehen ließ, bleibt ein Rätſel; die 
Swiftſure gab ein nahes Ziel ab und 
auch Majeſtie und Agamemnon wa— 
ren nicht weit entfernt. Natürlich 
traten die Zerſtörer alsbald die Jagd 
jan, Später wurde «8 bei Gaba Te— 
|peh bemerft, und um 1015 Uhr mel- 
|dete das Schlahtihhiff Bengeance, ein 


I 


nn nn 


Aipendyoft, Chicago, Donnerftag, den 13. Zanuar 1916. 


Kinder: 
Strümpfe 


Für Freitag offeriren wir eine 
ipez. Partie v. ichwer. Cafbmere 
Kinderftrümpfen, alle nahtlos, 
mit grauen’ Ferien und Beben; 
weiche, warme, nicht einlaufende 
Qualitäten; waihedtes 
Schwarz; genügend von allen 
Größen. Drei Kiiten von je 


100 Dutend; reg. 
lTc 


Blankets 


Siltoliue ũber 
mit weiber, fanit 
intermwa: 


are; ®r 
Betten; Werte bis 
$2.25, au 81.59 und. s1.19 
Schwere wwollene Blantets, 
nur graue, fanch Border und 
Thread Wbhipped Kanten; für 
So. und GShlafftellen 
auherbalb deö Sauies; wert 
35.50 (fe lange fie vor⸗ 


halten), au, s3.9 8 


Gomforters, 
er Watte gefüllt, 
öße für boppelte 


Wolle appretirte baummwoll. Blan- 
tets, in lobfarbig, weiß und grau; 
verfchiedenartige Border; für DBrei- 
viertel- und volle Größe Beiten; 
zu, Baar, 89c, 68c 

I Urn nnnen0nr+ 


250 Sorten, 3 Paar 
50c, das Paar zu ... 


STATE MADISON axe DEARBORN STS. 


Gardinen 


Nottingham Spikengardinen, 


Unterzeug 


Gerippte Worſted Plaited 
Union Suits für Damen, hoher 123) Vards lang, gute Miufter; 

‚1 Hals, lange Aermel, Anfles|itarf und dauerhaft; wert 39c, 
$1.00 Werte, 65 zu, das 3 

C} Baar c 


35 gerippte baummoll. ge: feine Gable- und jchottifche 
fließte Damen-Leibchen, Dutch- | Netz-Spiteengardinen, einzelne 
Hals, Ellbogen-Aermel, undfund fleine Bartien in Paaren; 
Ankle-fänge Damen 23 einige find ein wenta beichmukt; 
Bernkleider, zu..... * CIwert bis zu 83. 00 das 67 

59e fchwere Flat gefließte Paar; zu, Stüd c 
Unterhemden " und Unterhojenf 10 und 124c Gardinen 
iür Männer, alle Grö- Netze, vorzügl. dauerhafte 1 

Ben, zu CIQualttäten, zu, Dard...O2C 


Erllannlich, das il die belle Delchreibung dieles Verkauls von Coals und Suils 


' &3 fommt nur jelten vor, jelbit am Ende der Saifon, daß Werte wie dieje offerirt werden, 
Diefe Erjparnifje find nur dadurd ermöglicht, daß wir eine ungewöhnlich große Gruppe 
Winter-Coat3 und Suit3 für Damen, Fräulein und Kinder zu 


diefer Waaren einfauften. 


ungefähr der Hälfte ihres wirklichen Werte2. 


Die Suits find aus reinwollenen Poplins, Broadeloths, Serges, wollenen 
Grepe-Tudhen und Diagonals gemacht, in fehlichten Farben, Streifen und 
Mifhungen; Novelty-Kiragen und -Manichetten; Gürtel, Militär- umd 


Manniih gejchneiderte Effekte; jchwarz und Farben; alle Grö- 
pen, aber nicht in allen Moden; wert bis zu $16, zu........ 


% 
_ 


Yy, 
B IN 


Denn 


87.77 


Die Mäntel ſind aus wollenen Boucles, Chinchillas, Broadeloths, 
Ural Lambs, Corduroys, Zibelines uſw. gemacht; Pelz-, Sammet⸗ 
und Self-Kragen und -Manſchetten; in allen Schattirungen und 
ſchwarz, Karrirungen und Miſchungen; angebrochene 

Größen, wert bis zu 816, Auswahl, zu 


Mäntel, 


aus wollenen Mifchungen, Diagonals; Boucles, Zibelines, 


Chepiots uiw. gemacht, in fhlichten Yarben, durchbrochenen Platds und 
Karrirungen; Gürtel- und Ylared-Mäntel; alle Größen, aber nicht in irgend 
einer Mode, jowie Ddd-Partien und End-Partien von Suits für Damen 
und Fräulein; angebrochene Größen; 


Auswahl 


Sehs Seidenfloffe-Bargains 


36= und 403Öllige Seidenftoffe, einichliehlich ichlichte und 
fanch Chiffon ZTaffetas, Satin Meifalines, Satin Char- 
meufe, Setdes und Molle-Boplins, Taille Francatie und 
Novelty-Seidenitoffe ujw.; Tängen für Kleider und Watits; 
ein vorzügliches Sortiment zur Auswahl; helle und dunfle 
Farben; Werte bis zu $1.25; Auswahl morgen, zu, 5 8 

die Yard c 


3653 dl lige| 363Öll. fancy | 323311. Fancy | 5000 Yards 
Kleider) Seco » Seiden, Igeftreifte||bwarge und 
Boplins,jweiher,|Fyp.Seiden, |arbige Vel- 
ihöne alän-|brillanter) Soen, veteens, Fabrik⸗ 
zende ſchwere Glanz, hübſch | für Watftings | Enden, Yängen 
Qualität für|aewebte Dot: | und Männer: |bis 6 Wards; 
Kleide rs\@fjefte in | henden,bübiche viele farbige 
zwecke; vor⸗ Weser) weiß | farbige Stret- | Stüde pajfien 
süaliches|undallen ande |fen auf weis | aut zufammıen; 
belle und/ren Farben;|kem Umter- geeignet für 
dunkles Far-/waichen fih | arund; walchen | Kleider und 
ben » Sortis | vorzüglich; 35c | fih vorzüglidh, Mäntel, zu 
ment; foiteniWerte, zu,jmorgen zu, | etwa der Hälfte 
gemwöhnlid | Ward, Yard, des Preties, die 


Yad 38cl 18 u Tr: 


Seide-Neiter. Taufende von feinen Längen für Waiſts 
und Sleider; fchlichte und fancy Gewebe; jchmwarz und 1 = 
20 


Partie, zu 


36sÖ1liges ungebleichtes | 
Bettudzeuns, Thmwere| 
runde Faden Dualität, | 
au, bie | 
Dard | 
363ðlliges gebleichtes | 
Muslin, weiche Appretur, | 
zu, Yard, 6] 3_| 


Farben; zu, die Ward, 19c und 


Waſchſtoffe 


ill, 


„m... .........".. 


lancll:Sempen für Männer 


Wir fauften von Freezer & Cohen (580 Broadway), New York, 3600 
Flanellhemden für Männer (da8 ganze Yager, was fie nody vorrätig hatten), 
zu 40% und 50% weniger, al3 die regulären Preije betragen, 
Aus Flaneli_von vorzüglicher Sorte gemacht, in blau, braun, grün, 
grau, Khafi, Drab, dunfelrot und weihen und grauen Streifen: hohe 
ee 
Gröpen für Knaben 12 bis 14, Größen für Männer 144 bis 
19. Hemden, die $1.50, $2.00 und $2.50 wert find, alle in einer 


Fauch Kleider Prints, 
mittlere und dunkle Far: 
ben, etwas wafierbefledi 
(20 Dards an jeden Kun- 
den), zu, 3 


Yard 3 4C 


5000 Dards Reiter von 
Wafchltoffen, Ginaham, 
BVercale, Muslin 
Werte bis au 10c, 
Dard 


10c braunes Grafh 
KRüchenhandtucdhzeug, 
18 3oll breit (nur 
20 NDards an jeden 
Kunden), zu, 3 

Nard 40 


uſw.; 
1 


eine Odd- Bartie; 


Bie Leinenwaaren 


Ungebleichte türfifhe Sandtücher, 
einige ind gefäumt oder befranft; 


9411 
Neiter von Kleiderſtoffen 


Drei Kiſten Fabrikreſter von reinwollenen 1 


Sturm-Serges, Panamas, Suitings uſw., 
Längen bis 1 Yard; in ſchwarz und Farben; 

——————— 
Fabrikreſter von feinen 


“EI: 


S5c gebleidhte 
Damaft = Muiter- 
Tifchtücher, 72 Zoll 
lang; vorzüg lide 
Qualität, 

zu 


3 bis 10 Uhr Rormitiags, die Yard zu.... 
Reiter und Odd3 und Ends ‚bon 
von Kleiderftoffen, in einer | Mohair Brilliantine® und 
guten Meannigfaltigfeit von | vielen anderen jchlichten Ge- 
ichlichten und fancu Gerweden, | weben, helle und dunfle »rars 
ın Längen bis ben, ebenfalls 
zu 6 Wards; ſchwarz; Län⸗ 
das Doppelte gen bis 7 M. J 
wert, zu, VD. su, Yard... 
Reiter von reinmwollenen Sturm-Serges, reinwollenen 
Veilings, reimvollenen franzöfiihen Serge, Diagonale, 
Yranites-Tuchen, fancy geftreiften Suitings ufm., in_etner 
großen Auswahl von hellen und dunklen = 
Farben; Längen bis zu 6 Dards; 50c und | © 
50c Werte, zu, 
Dardb..... einer ee “ 
Adht Kiften Fabrifrefter von reinwollenen Sturm-Serges, 
reinmwollenen franzöftichen Serges, Diagonals, Whipcorbs, 
BanamasTuden, farrirten Shepherd Suitings ufm,, in 
ihwarz und Staple-TFarben, in Watit-, Skirt⸗ und Kletder« 
Längen, alle marfirt für Freitag 

fehr herabgefeßten Preifen 


wert bis zu 


Für Damen und Rinder 


Weihe Muslin-Unterröde für Damen, 
mit Flounce aus breiter Stiderei; gut 
69c wert, 


1 
230, Auswahl, zu 62c 


300 Dugend braune ungebleihte Soney- 
comb Handtücher, die metften derielben find 
20x50 Zoll aroß; einige mit fancy 
voten oder blauen Borders, Freitag zu 


Fabrifr-iter von| 36zBIl. feines weiches 
323Ölligeem Kleider-|Ebamois appretirtes 
Singbam, der fhieden- | Yongelotb, ſpeziell ge 
artige Blaide, Karrirun: | macht für feines Unter 
aen und Streifen; 15c! zeug ujw.,. requl. 123c 


Sic dan’ Sic 


Intereſſante Nleider - Werte 


Norfolk-Anzüge für Knaben, ſchwere 
Winterftoffe, in grau und braun, Grö- 
gen 10 bis 15 Kahre, fowie Eton 
Norfolf-Anzüge, Größen 3 bis 8 


Jahre; Werte bis $2,50, $1 57 


Heberzieher für Männer, mit 
Shawl⸗ oder Convertible-Kra⸗ 
gen und Gürtel-Rückſeite aus 


au, * 
Dr 


Damen: Schube zu 37c 


Schuhe, Oxfords und Pumps für Damen, fpäter 
nicht mehr geführte Partien, Mufter und Odds und 
Ends von 2.00 Sorten repräfentirend. in- 


Kimono = Hermel - Schürzen für 
Damen, aus hell figurirten Ber: 
ealed gemadıt, in einer Mannig- 
feltigfeit von yarben und Mujtern; 


2007 Blue Island Ave. 
miral gemeldet: Triumph legt über. 
4 >> Idampfte ganz langjam vor jeinem 
r | l N I * plat ſuͤdli 
getroffen wurde. Die Sicherheits— 
durchaus ſicher und Zinſen entweder durchbohrt oder waren un— 
5 5 M J 
zahlt. Schnelle und fanden ji in der Nähe und eilten 
aus dem Wajier 
Konto bei Diefer Bant zw | dere Zerjtörer von Kap Helles ber, 
Bon der Smiftfure aus war e ein 
James B. Forgan, Präsident 
bringen, weil in jolden Fällen Ge: - * 
ne Zn — — aroße Sorten; 50c Werte, 


Schuß ſei auf es abgegeben worden, 
| ( fi N ı N k |aber vorbei gegangen. Man wollte 
N US [ld avınds a aud) nody von einem zweiten Unter- 

ſeeboot bei der Kanincheninſel wiſſen. 

in pP; gie} " Wa. 
Bequem. — Dffen Samstag Abendä von || Km die Mittagszeit wurde dem Ad 
6 bi$ 5 Uhr, + 

Alles jtürzte hinauf auf Ded. Das 
‚Schladtihiff lag vor Anker und 
bon Gaba Tepeh hin 
und ber, al e3 von zwei Torpedos 
Ber ver „Bir Truft and ete waren hinabgelafien, boten aber 
Savings Bank’ angelegt, find feinen Shut; die Schüfle hatten fie 
in Der Höhe von 3 Prozent fer ihnen ber eingedrungen. Ein 
werden jährlid Darauf ge: ıSilfsdampfer und ein Zeritörer be- 
: zuvor⸗ zu Hilfe, um die von Bord ſpringen— 

tommende Vedienung und den Mannſchaften 
bequeme Lage mahen ein zu retten: bald famen aud viele an- 
einer wertvollen Grrungen; Deren Raudjäulen fi zu einer brei- 
ſchaft. iten jchwarzen Wolfe vereinigten. 

‘dramatischer Anblid; fie jelbit durfte 

Emile K. Boisot, Vize-Präsident. nach der Dienitordnung feine Silfe 
Kapital |Tahr vorhanden tit, dab Dastelbe 
und | Tauchboot die Gelegenheit abwartet, 


Nordweitliche 
Ede 
Monroe und 


Ueberſchuß 
Dearborn St. $10,000,000 

Die Aktien diejer Bank find Einentum 
der Aftionäre der Firit National Bank of 


jein zweites großes Schiff zu erledi- 
gen. Der Admiral und jeine Offi- 
\ziere mußten zujehen, wie das 
Schwejierichiff in einer Entfernung 
von 6—7 Kilometer fih immer mehr 


— Schwarze erien Top Unterröde für 

Damen, mit Sateen Ylounce; vorzüglich) 
dauerhafte Sorten, für die man in anderen 
Yäden $1.00 verlangt; Freitag 57 
zu c 


begriffen jind Schuhe mit hohen 
Abjägen, Knöpf- und Schnür-Orfords und ziwei- 
Strap Pumps; alle Lederforten u. Stoffe; 
nur in Größen von 2 bis 4; alle in einer 


ichweren Stoffen gemadıt, in 
braunen und lohfarbigen 
Schattirungen; Größen 32 bis 


38; früher 57.00, 63 87 


Freitag ZU........ 


und niedrigen 


370 


TREE TER BEE Uhren enan seen 

. 51.00 pelzbejegte Filz Juliets für Mädchen und 
Kinder, nette Ornamente an Vamps; hand- 47 

c 


Gin-Stüf Flannelette-Bajamas für Kin- 
der, rola oder blau geitreift, auf weihem 
$ Untergrund; Größen 2 bis 6 Jahre, 2 4 
c 


FZlanell-Blufen für Knaben, in grau 
nd blau; Linf-Kragen; Größen 6 
98 15 Nahre; regulärer Preis 33 

506, zu c 


/ 
— 


Stelle zurückzuziehen. Von vier Zer— 
ſtörern begleitet, glitt ſie in größter 
Beſchleunigung über die vom Monde 
beſchienene Fläche dahin; ſie ſoll ſo— 
gar bei ihren erſten Probeverſuchen 


gewendete Sohlen; Größen 8 bis 2; fpez., zu 
mit Rettungsgürteln verjehenen | grünen Bodens, und da3 alte lage | 
Mannihaften von dem ſinkenden ſchiff war für immer verſchwunden. 
Schiffe abzufommen trachteten. Kapitän Talbot hatte gleich nach dem 
Gleich nach dem Knall war eine erſten Stoße das vertrauliche Signal— 
ſchwarze Rauchwolke aufgeſtiegen und buch geſichert, als das Schiff unter— 
eine ſolche Schnelligkeit nicht ent- hatt dem Erzähler ſowohl Kehle wie zugehen begann, ſtürzte er ins Waſ- 
wickelt haben. (Damals beflügelte Augen angegriffen, 


8 
— J 


— Marrow 


auch nicht die Furcht vor deutſchen 


| 


fo dab er mit | fer, wurde aber von einem Dampf | Ka —3 1 Empfohlen von den 


* 


‚auf die Seite legte, und genau ad 
u. Kiel fichtbar blieb. ine Halbe 
Kriensanfeihe 
x (} I IM Triumph iſt bin,“ bemerfte der Ad— 
Prozent bis 40 Prozent einbringt. | Gruppe auf dem Hinterded zeritreute 
ı gang.” 
Dokumente jeder Art 
reich und Ungarn zum billigiten Preiſe 
ſeit 1894 in dem altbefannten Rlake 
lan; 
sum Tagestuıs, 


Minuten nah Empfang der Todes- 
Stunde jpäter verihivand aud) die 
Zent Euer Geld jekt ai:, welches Euch miral, ſtecte das Fernglas ein und 
ir ı > ’y ’ mr #) : z 
Hd if . |fie, jeder mit feinen eigenen Be 
hiffskarten 
Zwei Tage nach dem Untergang 
Geldſend 
ſendungen 
narantirt. 
120 N La Salle Strasse. 
Geldſend 
Spezielle Geldſendungen an, Gefangene in 


wunde ganz umſchlug, ſo daß nur der 
letzte Spur unter den Wogen. „Der 
mit Rückſich tauf den bill'gen Kurs 30 begab ſich In Feine Kajüte. Die 
trachtungen über den tragiſchen Vor— 
⸗ —A ſy gg . — eyes» 
Sehinastöjaden, Vollmachten und des Triumph wurde das Linienſchiff 
nach allen Pläten in Deutſchland, Oeſter— 
K. W. KEMPF 
Sonntags vfien von 9 bis 12 Uhr. 
nad Deuticyland, Triterrei-Ungarn und Rußlaud 
Frantreich, England und Kolonien und in Ruß⸗ 


land werden mit größter Sorgfalt ausgeführi. 


Kriegsanleihen 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche. 


Beitere Auskunft über Preis, Zinſen uſw. der 


Kriegsanleihen lann beſſer 
werden. Eprecht vor bei 


dos. Aldıkar, 


— im Geihäft jeit 1900 — 


755 West North Avenue, 


Ede Halited Eir,, eine Treppe ho. ...... 


mündlid gegeben 


in9*E | Slottenrejerve angehörten. Im Laufe 


American Telephone & Telegraph Co. 


Eine Dividende von amwei Dollars per Altie 
wird am Samdtag. 15. Jan, 1916 an Aitienin- 
baber bezahlt, die am Echlu des Geſchäfts am 
81. Dez. 1915, in den Büchern verzeichnet ftehen, 

G. DO, Milne, SC " sveiiter 


e — 
25.2004,6,15jgn einer ungenannt bleibenden jidjeren 


Majeitic vor Sidd itl Bahr von dem- 
jelben Scidial ereilt. Aihmeam 
Bartlett aber hatte da3 Glüd — für 
einen ehrgeizigen Kriegsberichteritat- 
ter darf man diejen Ausdrucd wohl 
\gebraudhen — an Bord des Schiffes 
zu weilen, als dejien lette Stunde 
nahte. Der Untergang de Triumph 
|batte den Admiral Sir Stewart Ni- 
icholion vor eine neue und ernite Auf: 
gabe geitellt. So lange ein Unter: 
I\jeeboot die Gegend umnfidher machte, 
‚fonnte er jeine Kampfichiffe nicht der 
Gefahr ausgejegt laſſen, die ihnen 
‚an der Stiiite drohte, während er doc) 
zugleich für die Bedürfnifje der Zan- 
dungstruppen, und deren artillerüti- 
‚Ihe Unteritütung zu jorgen hatte. 
Den ganzen Nadımittag famen Mel- 
dungen über die Anweienheit von 
Unterjeebooten. Er beihlog daher, 
die Swiftjure jchleunigit nad dem 
geſchützten Hafen Mudros zurückzu— 
ſchicken, und ſeine Flagge auf der 20 
Jahre zählenden Majeſtie zu hiſſen, 
dem älteſten und einzigen Kampf— 
ſchiff, das in derꝰähe von Kap Helles 
zurückblieb. Aſhmead Bartlett durfte 
den Admiral auf das neue Flagg— 
ſchiff begleiten. Als der Zug nach 
den Dardanellen beſchloſſen war, war 
es neu ausgerüſtet und zumeiſt mit 
alten Reſerviſten bemannt worden, 
wie auch die meiſten Offiziere der 


des Nachmittags wurden von den 
engliſchen Zerſtörern mehrere feind— 
liche Boote unter dem Waſſerſpiegel 
wahrgenommen, doch zu tief, um ſie 
zu rammen. Um 8 Uhr abends hielt 
man es für geraten, die Majeſtie zu 


Mühe einen klaren Ausblick gewann. 


Unterſeebooten ihren Lauf. Am Er ſchreibt nun mit begreiflicher 
folgenden Tage kehrte ſie zu ihrem Weitläufigkeit ſeine mühſeligen An-— 
Ankergrunde vor Kap Helles zurück. ſtrengungen, im Waſſer ein Rettungs- 
Feindliche Boote wurden an jenem boot zu erreichen, eine kleine Schale, 
Tage nicht erſpürt; aber von Sicher- die auf höchſtens 30 Mann berechnet 
heitsgefühl konnte keine Rede ſein. war und nun 94 tragen mußte. Die 
Gegen Abend begab ſie ſich nicht zu Majeſtic lag jetzt ſo ſtark über, daß 
einem geſchützten Hafen, ſondern zog niemand mehr auf Deck ſtehen konnte. 
ſich näher an die Küſte der W-Bucht Etwa ein Drittel der Leute hielt ſich 
zurück, ſo daß ſie nicht außerhalb der noe an Stützen und Geländern feſt, 
Transportlinien, ſondern innerhalb als fürchteten ſie, in die See hinab— 
der äußeren Linie anferte, an einer |zufpringen, die ringsum von) 
Stelle, wo man glaubte, ein Unter- | Schwimmern angefüllt war. Alle‘ 
jeeboot Zönne jehr jchwer Ziel gegen | Fahrzeuge in der Nähe *amen zu! 
fie nehmen. Der Erzähler ahnte je- Hilfe und beteiligten fih am Net- | 
dod, Fommende Gejahr und jhlief|tungswerke. Kaum hatte jid) das | 
auf Ded, um jih im Notfall jofort Boot, in welhem VBartlett Zuflucht | 
vom Schiffe jreimahen zu können, | genommen hatte, vom Schiffe Löien | 
ehe eö jinten und alles in jeinen fünnen, an das e8 zu großer Gefahr | 
Strudel Bineinziehen würde. E3 war | mit einem anfangs nicht beadhteten | 
eine Ihöne, Zlare Naht, die See| Tau befejtigt war, ald die Majeitic | 
Tpiegelglatt. So fam der 27. Mai | nad) Badbord gänzlich überjchlug und | 
heran. Um 6 Uhr .4O Minuten |fieloben wie ein riefiger Stein unter- 
wurde Bartlett durdy Leute gemedt, | janf. Ein dumpfes, jchütterndes 
die an ihm vorbeiitürmten. „Was | Dröhnen, ein Wirbel von Waſſer und 
it 108?“ „Ein Torpedo kommt!” | Dampf, nod; ein flüchtiger Anblic des 
Er Hatte faum Zeit, von feinem La, | mm — 
ger aufzujpringen, al3 ein dumpfer, 
beitiger Knall von Badbord ber aus | 
ber Nähe des Schuhbedes fam. Der 
Treffer muß ziemlich tief hinab ein- 
geihjlagen haben, denn auf Ded fühlte 
man feine Eridhütterung. Die alte Blut, Wagen, Nieren, Blaten- | 
"ajeftic jchlug alsbald nad) Bad. I u 
bord über, dann fam ein Getöje, als Ser die Gefeße der Befunbdeit 
ob alle Borratsjchränfe der ganzen 

Welt auf einen Saufen zufammen- 

geitürzt wären. 3 war Zlar: das 

a hatte ni. — em⸗ —— 

pfangen. i er eraneilenden earborn Eir., Ede Monroe, Grilly- 
Menge wurde er die Keiter hinab aufs | _Etundenet taalid u Der ie ı: 
Hinterded gedrängt, wo die zum Teil — ee Freitag u. Samsiag Adenbd 


Nur Männer Konfultation | 
fret, 

Ihr ſeid freundlichit eingeladen, Dr. Ruß ab» 
ıolut Lojtenlos zu fonfultiren wegen ırgend einer 
Stranibeit oder Ehmwüde. Hommıt 

nah dem Everialifien, der die 

Batienten perfönli fiebt und die 

Ä 

übertreien bat und SKräftenbnab- | 

me fühlt, follte nicht feine Erärfe | 

„und Lebenslraft dabiniKmwinden | 
laffen, Dr, itoß’ ehrlihe und aewilfendafte Be 
bandlungen haben Hunderte Zurirt, | 


ilung von &Kronilden, Nerven. | 
DR. B. M. ROSS, 


boot aufgenommen; er jelbjt rettete | 
dabei nod) zwei Matrojen, die in Ge- | 
fahr waren, zu ertrinfen. Alle Offt- | 


‚ziere gelangten in Sicherheit, jo aud) | 


der Admiral. In - eiden Fallen, beim 
Zriumph und bei der Majejtic, war | 
es ein Glüd, dag nit die Pulver: | 


fammer aufflog; fonjt würde wohl | 


niemand mit dem Leben dabongefom- | 
men fein, | 


— — | 


Die Alkoholfrage in Rußland. 


ruſſiſche Miniſterium des 
Innern hat ſich genötigt geſehen, die 
Strafen für Perſonen, die in betrun— 
fenem Zuftande getroffen werden, er-| 
beblich zu verfchärfen, weil in leßter, 
Zeit ji die Zahl der Betrunfenen | 
in den Städten wieder auffallend ge-! 
mehbrt hat. ferner wird der Verkauf! 
von „Eau de Cologne” in Flafchen 
und anderen Behältern überhaupt 
vollitändig verboten, da amtlid) feit- 
gejtellt worden it, daß jehr viele 
Berjonen in den Städten aus dem 
„Eau de Cologne“ Liköre herjtellen 
und auch das „Kölnische Waifer“ im 
Fabrifat3zuftande geniehen. — Wie 
die liberale rufiiihe Brejje mit Ent- 
rüftung feititellt, fann es heute be- 
reits als fejtitchende Tatjadhe gelten, 
dab das rufliihe Finanzyıiinifterium 
nach dem Kriege beabfichtigt, den Al- 
fohol - Berfauf wieder einzuführen. 
Das Finanzminifterium hat ein Me- 
morandum ausgearbeitet, in dem 
fih einige für die Abfichten der ruf- 
ſiſchen Regierung redjt bezeichnende 
Süße befinden. U. a. jchreibt der 
Finanzminiſter, daß nad) dem Kriege 
die Regierung aus finanzpolitiichen 
und auch wichtigen volfsbnaieniihen 


— 
Das 


beſten Aerzten 


Uur echt, wenn es 
AlcAvous iſt. 


McAvoy Brewing Gompany 
ADAM ORTSEIFEN, Rräjident, 


Tel. Calumet 5401. — Alle Depta. 
ALMA MATER it das beite Bier im Markt, 


Gebraut von der MeAvoy Brewing Company. 


FKin-naielle® - 


— 


Gründen einen beſchränkten Verkauf 
von alkoholiſchen Getränken wieder 
aufnehmen werde. Der Branntwein⸗ Deutſche, öſterreichiſche und unagariſche 
verkauf werde aber ſtraffer organ. | ne \ ® 
firt und ftärfer Fontrollirt werden, | Krie Sanlei [ 
jo daß er niemals wieder den lIm- “ 
fang wie cehedem annehmen könne.— 
Wie die erwähnten Blätter hierzu (Held fen dungen 
bemerfen, dürfte nad) dem Kriege der | Deförbern wir fchneltl und fider nah Deutic- 
ſtaatliche Schnapsverkauf wieder in and —I —— ————— 
— — 
wenn erſt das Verbot im allgemei— 
nen aufgehoben werde, dann ſei es S ch * 
ein leichtes, die geſteckten Grenzen zu iffskarten 
verwiſchen. Srhfäaftsfeden, —— und 
— — oknumente jeder 

— Kein Wunder. — Mutter: Der werden Billig und ſachverſtändig ausgeſertiat. 
Musfetier will dich heiraten? Kind, J. V. ZINNER & c0. 
traue ihm nicht zu jehr, der fchwakt a aus ' 
dir Fr an san Be: 6i9 W. North Avenue, 
Aber Mutter, ein 8..|1400 W., 51. Str., are soon 
wehrsmannl Ofſen s Morgens bis 8 Abdo. 5 3 


folder 





